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Bericht des Regierungsrates zum Voranschlag 1996 

Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen cind Herren 

Der Staatsvoranschlag 1996 schliesst in der Laufenden Rechnung bei einem Aufwand von 
602,8 Mio Franken und einem Ertrag von 602.9 Mio Franken mit einem El-eragsüberschuss 
von 0,1 Mio Franken ab Die lnvestitionsrechnung weist bei Ausgaben von 117,9 Mio 
Franken und Einnahmen von 18,8 Mio Franken Mehrausgaben (= Nettoinvestitionen) von 
99,l Mio Franken aus Die Finanzrechnung ergibt einen Finanzierungsfehlbetrag von 
63,8 Mio Franken. Zu diesem Bcidget erstatten wir Ihnen den folgenden erläuternden Bericht. 

BIS und mit 1992 zeichnete sich der Finanzhaushalt unseres Kantons dank guter Wirtschafts- 
lage durch eine gunstige Entwicklung aus welche die Aufnung ansehnlicher Reserven 
ermoglichte Die Rechnungen/Budgets der Jahre 1993 1994 und 1995 waren einerseits durch 
ausserordentlich hohe Investitionsa~isgaben (189 8 125 0 114 3 Mio Franken) und anderseits 
durch einen stagnierenden Steuerertrag gekennzeichnet Diese Entwicklung hat dazu gefuhrt 
dass sich das Nettofinanzvermogen (Finanzvermogen minus Fremdkapital) von 288 3 Mio 
Franken im Jahre 1990 auf 81 3 Mio Franken per Ende 1994 vermindert hat Im gleichen Zeit- 
raum hat s~ch das Verwaltungsvermogen um 186 8 Mio Franken erhoht Darin enthalten sind 
63 3 Mio Franken Darlehen an die Arbeitslosenversicherungskacce des Bundes wovon 
42 0 Mio Franken aus dem eigenen Finanzvermogen finanziert und 21 3 Mio Franken durch 
den Bund refinanziert w~irden Das Eigenkapital hat sich in den Jahren 1990 bis 1994 um 
29 5 Mio Franken auf 248 7 Mio Franken vermindert 

Wir haben uns flir den Staatsvoranschlag 1996 folgende Ziele gesetzt: 

Der Voranschlag 1996 der La~ifenden Rechnung muss ziimindest ausgeglichen vor- 
gelegt werden. 

Die Investitionen sind so weitgehend selbst zu finanzieren - unter teilweiser Auflösung 
der gebildeten Reserven -. wie dies im Rahmen einer langerfristigen Planung vernünftig 
und machbar ist 

- Der Steuerfuss ist beizubehalten 

- Für die Berechnung der Besoldungen ist der volle Ausgleich der Teuerung vorzusehen 

Um d~ese Z~ele zu erreichen haben wir wie im Vorjahr die Budgetierung nach der Zero- 
Budgeting-Methode verlangt d h es musste fur jedes Aufwandkonto vorerst abgeklari werden 
ob die Ausgabe c~berhaupt noch gerechtfertigt cind notwendig ist und wenn ja in welchem 
Ausmass Zudem wurde verlangt dass bei weiterer Notwendigkeit einer Ausgabe der Budget- 
betrag 1996 nicht ausgehend vom Budgetbetrag 1995 festgelegt wird sondern ausgehend 
vom effektiven Ergebnis 1994 wobei dieser Betrag im Maximum um die 1994 und voraus- 
s~chtlich 1995 aufgelaufene Tecierung (zusammen 2 5 %) aufgestockt werden durfte Bei einer 
hoheren Wachstumsrate haben wir wie im Vorjahr einen Ausgleich innerhalb der Abteilung 
oder des Amtes zumindest aber innerhalb der Direktion verlangt Wurde dieses Ziel wegen 
gesetzl~cher Sachzwange nicht erreicht so war die hohere Wachstumsrate im Detail zu be- 
grunden 

Die Zahlen des Voranschlages zeigen, dass das Ziel "Steigerung des Aufwandes der 
La~ifenden Rechnung lediglich im Rahmen der Teuerung" bei weitem nicht erreicht wurde. Für 
das Jahr 1996 wird ein gegenüber dein Ergebnis 1994 um knapp 7 % höherer Aufwand bud- 
getiert. Dafüi. sind einerseits die in vielen Gesetzen eingebauten Aufwandautomatismen, 
anderseits die im Verlaufe der beiden letzten Jahre dem Kanton neu ubertragenen Aufgaben 
verantwortlich Zudem gilt es ZLI berücksichtigen, dass in einzelnen Bereichen höhere Ein- 
nahmen automatisch zu höheren Ausgaben führen (durchlaufende Beiträge und Einnahmen, 
die fur bestimmte Zwecke zu verwenden sind). Relativiert wird die Steigerungsrate des weitern 
durch die Tatsache, dass gegenüber dem Voranschlag 1994 rund 2,0 Mio Franken höhere 
Abschreibungen (unter Berücksichtigung von Reserveentnahmen), d.h. eine höhere Selbst- 
finanzier~ing budgetiert ist 

Als Beispiele für gesetzlich festgelegte Aufwandacitomatismen und Folgekosten verschiedener 
Beschlusse seien die folgenden Rechn~~ngsabschnitte genannt (nur Aufwandseite): 

- 1740 Volksschulen 
Zunahme gegenuber Rechnung 1994 um 5.3 Mio Franken = 10,4 % (fester pro- 
zentualer Beitragssatz für Lehrerbesoldungen und diverse schulische Angebote 
der Gemeinden) 

- 2013 Gewerblich-industrielle Ber~ifsschule 
Zunahme gegenuber Rechnung 1994 um 2.0 Mio Franken = 21,2 % (Erweiterung 
des schulischen Angebots, Folgekosten Neubau) 

- 2035 Verkehrswesen, Tourismus 
Zunahme gegenuber Rechnung 1994 cim 2.9 Mio Franken = 20.5 % (Überwälzung 
von Kosten des Bundes auf die Kantone im Bereich des SBB-Regionalverkehrs). 

Als Beispiel fiir neue Ausgaben kann die Schreiner-Technikercchule genannt werden. Deren 
Kosten werden mit 0,8 Mio Franken budgetiert, netto hat der Kanton eine Belastung von knapp 
einer halben Mio Franken zu tragen 

Schliesslich weist auch der Bund den Kantonen immer neue. zum Teil kostspielige Aufgaben 
zu. Als typisches Beispiel, welches sich stark auf den Voranschlag 1996 auswirkt. sei die 
Verbilligung der Krankenkassenprämien genannt Die neue Bundesregelung der Prämienver- 
billigung führt zu einer Mehrbelastung unseres Kantons von 2 Mio Franken gegenuber der 
Rechnung 1994 (+ 43 %). gegenüber dem Budget 1995 sogar zu einer Mehrbelastung von 
3.7 Mio Franken (+ 128 %). 

Eine Aufwandsteigerung lediglich im Rahmen der Teuerung wäre nur dann möglich, wenn 
vollstandig auf dem Status q ~ i o  verblieben würde, d.h wenn z B. trotz höherer Schülerzahlen 
keine zusatzlichen Klassen geführt und somit keine zucatzlichen Lehrkräfte angestellt und das 
Bildungsangebot an den Schulen nicht erweitert wurde. wenn die Bundesgesetzgebung nicht 
laufend zu Lasten der Kantone geändert wurde. Selbstverstandlich gibt es auch Bereiche der 
staatlichen Tatigkeit, die nicht gesetzlichen Automatismen unterl~egen und bei denen Abstriche 
möglich sind. Diese Möglichkeiten sind aber sehr beschrankt. So wurde z.6. die immer wieder 
erhobene Forderung, im Strassenunterhalt auf jeden Perfektionismus zu verzichten und sich 
auf das Notwendigste zu beschranken, ernst genommen. Gegenuber der Rechnung 1994 
steigt der Aufwand für den Strassenunterhalt lediglich um 0 ,3  Mio Franken = 1,7 % an. Dabei 
gilt es zu berücksichtigen, dass knapp ein Drittel der Kosten des Strassenunterhalts auf die 
dem Teuerungsausgleich unterliegenden Personalkosten entfallt, der Sachaufwand gegen- 
über 1994 soinit nicht gesteigert wird. 



Diese wenigen Beispiele zeigen, dass dem Sparen im Rahmen der Bcidgetierung Grenzen ge- 
setzt sind und dass wesentliche Einsparungen effektiv nur durch einen Abbau von Staatsauf- 
gaben zu erzielen wären. Gerade in Zeiten schwieriger wirtschaftlicher Lage wird vom Staat 
aber mehr verlangt, und in Zeiten der Hochkonjunktur ist ein Abbau von Staatsausgaben des- 
halb schwierig, da der Staat dann eher über die finanziellen Möglichkeiten verfügt, um 
möglichst allen Wünschen entsprechen zu können. 

Der Vergleich des Voranschlages 1996 mit dem Voranschlag 1995 zeigt, dass die Auf- 
wandsteigerung von 3,3 % der Laufenden Rechnung unter den obgenannten Prämissen als 
moderat bezeichnet werden kann Dabei ist die Wachstumsrate bei den einzelnen Sachgrup- 
pen sehr unterschiedlich Die Entschädigungen an Gemeinwesen, gesamthaft allerdings nur 
4,4 Mio Franken, nehmen um 12.8 % zu, die Beitrage ohne Zweckbindcing (z.B. für den inter- 
kommunalen Finanzausgleich), welche Leistungen von 21,4 Mio Franken umfassen, um 
8,6 %. Die für den Rechnungsabschluss nicht massgebenden durchlaufenden Beitrage von 
60.2 Mio Franken und die internen Verrechncingen von 23,2 Mio Franken steigen gegenüber 
dem Vorjahresbudget um 5,4 bzw um 7,4 % Wesentlich für die Höhe des Aufwandes und für 
das Ergebnis der Rechnung sind die Beiträge mit Zweckbindung (z.B. Subventionen für 
Lehrerbesoldungen der Gemeinden, für den öffentlichen Verkehr, Beitrag an AHV, IV, Ergän- 
zungsleistungen), welche gegenüber dem Vorjahresbudget um 4.0 % auf 204,1 Mio Franken 
ansteigen, ferner die Personalkosten, welche mit einer Zunahme von 2,3 % (bei einer ange- 
nommenen Teuerungszulage von 2,O %) eine sehr moderate Steigerung aufweisen Hier wirkt 
sich das ab 1. Januar 1995 geltende necie Personalgesetz direkt (Wegfall des Besoldungs- 
nachgenusses, zum Teil Wegfall der Familienzulage) und indirekt (grosse Anzahl von 
Pensionierungen noch unter dem alten Gesetz, Nachfolgerinnen/Nachfolger mit tieferem 
Anfangsgehalt) aus. Wesentlich für die geringe Wachstumsquote des Gesamtaufwandes ist 
schliesslich, dass der Sachaufwand (z.B. Telefon- und Posttaxen, Buromaschinen, Liegen- 
schaftsunterhalt, Umweltschutzmassnahmen) gegenüber dem Vorjahresbudget nur tim 2,3 % 
ansteigt, und dies obwohl er sich vom Budget 1994 auf 1995 um 7,0 % zcirückgebildet hatte. 
(Werden die bisherigen Nachtragskredite zum Budget 1995 eingerechnet, ergibt sich keine 
Erhöhung des Sachaufwandes.) Die Abschreibungen halten sich mit einer Steigerung von 
0,3 % auf 72,5 Mio Franken im Rahmen des Vorjahresbudgets. Mit einem geringeren Aufwand 
von 5,5 % wird schliesslich bei den mit 8.6 Mio Franken wenig ins Gewicht fallenden Passiv- 
zinsen gerechnet. 

Da das Budget 1995 in der Laufenden Rechnung mit einem Aufwandüberschuss von 5,6 Mio 
Franken rechnet, muss der Ertrag 1996 stärker anwachsen als der Aufwand, um eine ausge- 
glichene Laufende Rechnung zu erreichen. Der Ertrag wurde deshalb nicht vorsichtig, sondern 
möglichst realistisch budgetiert. Bei der Haupteinnahmequelle des Kantons, den Steuern, 
rechnen wir mit einer Zunahme von 5,5 % gegenuber dem Vorjahresbudget auf 271,8 Mio 
Franken. Hinzu kommt die Entnahme von 7,2 Mio Franken aus der Steuerausgleichsreserve 
(Vorjahr 6,7 Mio Franken). Wir halten eine Entnahme in dieser Grössenordnung für gerecht- 
fertigt, da diese Reserve ausdrücklich zum Zwecke des Ausgleichs des Steuerertrages in wirt- 
schaftlich schwierigen Zeiten gebildet wurde. Mit plus 8 '10 werden die Entgelte wesentlich 
höher als im Vorjahr budgetiert (35,l  Mio Franken). Bei der Sachgruppe "Beiträge ohne 
Zweckbindung" erwarten wir eine Ertragssteigerung von 6,7 % auf 100,9 Mio Franken. Die 
Rückerstattungen von Gemeinwesen (16,2 Mio Franken) und die Beiträge mit Zweckbindung 
(29,4 Mio Franken) werden mit plus 3,8 % bzw. 5,O % gegenüber dem Vorjahresbudget veran- 
schlagt. Die durchlaufenden Beiträge und die internen Verrechnungen steigen analog der 
Aufwandseite um 5,4 % bzw. 7,4 % an. Um 6,8 % rückläufig ist hingegen der Ertrag des Ver- 
mögens, welcher noch 22 Mio Franken einbringt. Auch bei den Regalien und Konzessionen 
wird mit einer Reduktion um 2,9 % auf 6.8 Mio Franken gerechnet. Und schliesslich werden die 
Entnahmen aus Spezialfinanzierungen, Rückstellungen und Reserven um 8 , l  % auf 37,3 Mio 
Franken reduziert. 

In den letzten Jahren ist der Selbstfinanzierungsgrad als viel zu tief kritisiert worden, wobei 
wohl zuwenig beachtet wurde, dass die Investitionen gegenüber den Vorjahren (mit einem 
Selbstfinanzierungsgrad um 100 und mehr Prozent) enorm angewachsen sind. Bei stark 
steigenden Investitionen kann ein hoher Selbstfinanzierungsgrad nur durch eine drastische 
Reduzier~ing der laufenden Ausgaben oder eine starke Steigerung der Einnahmen gehalten 
werden. Einer drastischen Reduzierung der laufenden Ausgaben stehen die Sachzwänge ent- 
gegen, zusätzliche Einnahmen in der Grössenordnung der lnvestitionszunahme der letzten 
Jahre wären nur durch eine Steuererhöhung zu erreichen. Eine Steuererhöhung steht nach 
unserer Auffassung bei der hecitigen wirtschaftlichen Situation nicht zur Diskussion. Um einen 
genügenden Selbstfinanzierungsgrad (nach dem Rechnungsmodell der Finanzdirektoren- 
Konferenz liegt dieser bei 60 %) zu erreichen, mussen deshalb die Investitionen begrenzt 
werden. Diese Grenze liegt bei der Grossenordnung unseres Staatshaushaltes bei 100 bis 
120 Mio Franken. Mit 117,9 Mio Franken entsprechen die Investitionen dieser Vorgabe, wobei 
davon 16,6 Mio Franken noch der Beschlussfass~ing durch den Kantonsrat bedürfen. Den 
Bruttoinvestitionen von 117.9 Mio Franken stehen Einnahmen von 18,8 Mio Franken gegen- 
über, so dass sich dre Nettoinvestitionen auf 99,l Mio Franken belaufen Mit 26,9 Mio Franken 
stehen betragsmassig die Investitionen im Bereich Hochbau an erster Stelle (davon allein für 
die Gewerblich-industrielle Berufsschule 12,0 Mio Franken), es folgen die Beiträge fur den 
Ausbau der Krankenanstalten mit 22,5 Mio Franken. der Strassenbau (mit Spezialfinan- 
zierung) mit 21,0 Mio Franken, die Gewasserschutzinvestitionen mit 17.7 Mio Franken, die 
Investitionsbeiträge an Gemeinden für Schulbauten mit 8,2 Mio Franken, die Investitionen in 
die Datenverarbeitung und die Burokommunikation mit 6,7 Mio Franken, die Beiträge an den 
Bau von Alters- und Behindertenheimen mit 4,5 Mio Franken und die Gewässer- cind Bachver- 
bauungen mit 4.5 Mio Franken. Die restlichen 5.9 Mio Franken verteilen sich auf diverse kleine 
Investitionen, insbesondere Beitrage an Investitionen Dritter und den Ausbau des Funknetzes 
der Kantonspolizei. Wesentlich mehr als irn Vorjahr soll im Bereich Hochbauten investiert wer- 
den, während die Investitionen in den Strassenbau und in die Datenverarbeitung und Büro- 
kommunikation ruckläufig sind Bei den Investitionsbeiträgen wird mit höheren Leistungen an 
die Krankenanstalten gerechnet, wahrend die Investitionsbeiträge an die Gemeinden für 
Schulbauten und die Investitionsbeitrage an Alters- und Behindertenheime geringer ausfallen 
als im Vorjahr Die Investitionen im Bereich Gewasserschutz bleiben in der Grossenordnung 
des Vorjahres. 

Die Einnahmen der Investitionsrechnung sind im Vergleich ZLI den Vorjahren hoch weil damit 
gerechnet werden kann, dass der Arbeitslosenversicherungsfonds eine Teilruckzahlung von 
10,O Mio Franken des durch den Kanton gewahrten Darlehens von total 63 3 Mio Franken 
(Stand 31 12 94) vornimmt 

Die Finanzrechnung (Laufende Rechnung ohne Abschreibungen Einlagen in und Ent- 
nahmen aus Ruckstellungen und Reserven Verrechnungen) weist Einnahmen von 542 4 Mio 
Franken und Ausgaben von 507 1 Mio Franken aus Es resultrert somit ern Frnanzierungsber 
trag an die Investitionen von 35 3 Mio Franken Bei Nettoinvestitionen von 99 1 Mio Franken 
verble~bt ein Finanzierungsfehlbetrag von 63 8 Mio Franken Der Selbstfinanzierungsgrad 
(Finanzierungsbeitrag der Laufenden Rechnung in Prozenten der Nettoinvestitionen) belauft 
sich auf 35 6 % Gegenuber den beiden vorangegangenen Budgets ergrbt stch wohl eine 
deutliche Verbesserung (1994 15 3 % 1995 24 7 %) eine nachhaltige Veranderung zum an- 
gestrebten langfristigen Ziel von 60 0 % Ware jedoch nur zu erreichen wenn die Investitionen 
noch mehr gesenkt wurden undloder die Laufende Rechnung ohne zusatzliche Inanspruch- 
nahme der Reserven deutlrch verbessert wurde 



4. AbschreibunqenlTilqunqen sowie Reseweeinlaqen und -entnahmen 

Stat ist ische Vergleiche (alle Zahlen i n  Mio Franken) 

Bei den Budgetzahlen des Vorjahres sind jeweils die Ergebnisse gemäss KRB ohne Nachtrags- 
kredite und Überträge berücksichtigt. 

1. Laufende Rechnunq 

/Rechnung 1 Budget I Budget / B'96 / 8'96 1 

B'96 
in % R'94 

107.0% 
Total Ertrag 
Ertragsüberschuss 

Total Aufwand 

Total Ertrag 

Budget 
1995 

583.7 

Rechnung 
1994 

563,6 

/ 1994 1 1995 1 1996 1 in % B'95 I in % R'94 

Bei den Investitionen ist zu berücksichtigen, dass in der Rechnung 1994 unter den Ausgaben 
21,3 Mio Franken ALV-Darlehen enthalten sind, während irn Budget 1996 unter den Einnahmen 
ein Rückfluss von 10,O Mio Franken ALV-Darlehen eingeplant ist. 

106,1% 568,3 578,l 602,9 104,3% 

Total Aufwand 

3. Finanzrechnung 

Budget 
1996 

602.8 

47 

125.01 114.31 117,9/ 103,1%/ 94,3% 

Nach Abzug der unechten Ausgaben und Einnahmen (interne Verrechnungen, Abschreibungen, 
Einlage in und Entnahme aus Reserven und Rückstellungen) ergibt sich der folgende Finanzbe- 
darf: 

B'96 
in % B'95 

103,3% 

5,6 

Der Finanzbedarf von 68,8 Mio Franken kann noch durch den Abbau des Finanzvermögens ge- 
deckt werden. 

0.1 

Finanzierungsbeitrag der LR 
Nettoinvestitionen 

Finanzierungsfehlbetrag I 
.I. ALV-Darlehen 

Finanzierungsfehlbetrag II 
(fclr den Kanton rnassgebend) 

Eigenfinanzierungsgrad I 
Eigenfinanzierungsgrad II 

Der nach wie vor hohe Investitionsstand führt zu höheren Abschreibungen. Die Laufende 
Rechnung wird aber nicht übermässig belastet, weil die zusätzlichen Abschreibungen durch 
Rese~eentnahmen abgedeckt werden. 

*Wir gehen davon aus, dass nur die Halfte der ALV-Darlehensrückzahlungen vom Bund refinanziert sind. 

543 
-118.2 

-63,9 
21,3 

42,6 

45,9% 
56,0% 

AbschreibungenlTilgungen: 
- ord. Abschreibungen auf FV 
- ord. Abschreibungen auf VV 
- zus. Abschreibungen auf VV 
- a.o!. Abschreibungen aus 
VJ-Uberschuss 

- Tilgung von Uberschüssen 
an Spezialfinanzierungen 

Rechnung 
1994 

Total AbschreibungenlTilgungen 71,3 72,3 72,51 100,3% 1 101,7%1 

26,l 
-105.7 

-79,6 

-79,6 

24,7% 
24,7% 

Reserveeinlagen: 
- an S~ezialfinanzierunaen 

I I I I I 

Budget 
1995 

35,3 
-99,l 

-63,8 
*-5,0 

-68'8 

35,6% 
33,g0h 

Budget 
1996 

- a.ord. ~eserveeinlagen aus 
VJ-Uberschuss 

Die grossen Schwankungen bei der Reserveentnahme aus Rückstellungen und Spezialfinanzie- 
rungen sind darauf zurückzuführen, dass für die drei Positionen Entnahmen für den Beitrag an 
den GVRZ (je 3,O Mio Franken pro 1995 und 1996), Steuerausgleichsrese~e (1995: 6,7 Mio 
Franken. 1996: 7,2 Mio Franken) und Spezialfinanzierung Strassenbau (1995: 6,3 Mio Franken, 
1996: 2,O Mio Franken) budgetiert sind. Irn Budget 1994 waren ähnlich hohe Werte vorgesehen, 
im effektiven Ergebnis 1994 aber nicht benötigt worden bzw. noch nicht vorgesehen (Beitrag an 
GVRZ). Bei der Entnahme für Spezialfinanzierung Strassenbau ist zudem zu beachten, dass die 
Entnahme oder Zuführung davon abhängt, wie hoch die tatsächlichen Ausgaben der Strassen- 
baurechnung sein werden. In der Regel werden die budgetierten Ausgaben (Investitionen) nicht 
erreicht, entsprechend verringert sich die Reserveentnahrne oder es ergibt sich sogar eine 
Rese~eeinlage (1994 6,2 Mio Franken). 

8,4 

Total Reserveeinlagen 

Reserveentnahmen: 
- aus Rückstellungen und Reserven 
- aus Spezialfinanzierungen 
- aus Uberschussverieilung VJ 

Total Reseweentnahmen 

Nettoreserveentnahme 

Nettoaufwand LR 

135,2% 
93,7% 

86.4% 

Der Eigenfinanzierungsgrad hat sich gegenuber dem Budget 1995 um rund 40 % verbessert 

5'96 
in % 5'95 

1 i I 

65,0% 
83,8% 

161,5% 

8'96 
in % R'94 

14,6 

-16,9 
-4,O 

-1 5,4 

-36,3 

-21,7 

49,6 

-29,2 
-1 1,4 

40,6 

-40,6 

31,7 

-29,9 
-7,4 

37,3 

-37,3 

35,2 

102,4% 
64,9% 

91.9% 

11 1,0% 



Budget 
1995 

151.8 

51,9 

9.1 

72,3 

19,7 

3,9 

196,3 

57.1 

Personalkosten 

Sachaufwand 

Passivzinsen 

Abschreibungen 

Beiträge ohne Zweckbindung 

Beiträge an Gemeinwesen 

Beiträge mit Zweckbindung 

Durchlaufende Beiträge 

Einlagen in Spez.finanzierungeri. 
Rückstellungen und Reserven 

Interne Verrechnungen 

Total Aufwand 

Kantonale Steuerri 

Regalien und Konzessionen 

Vermögenserträge 

Entgelte 

Beiträge ohne Zweckbindung 

Rückerstattung vor1 Gemeinwesen 

Beiträge mit Zweckbindung 

Durchlaufende Beiträge 

Rechnung 
1994 

141,6 

52, i  

7,4 

71,3 

19.7 

4,3 

185,2 

45,8 

14.6 

8'96 
in % R'94 

Budget 
1996 

21 -6 

563,6 

Die Kommentierung der Entwicklung der einzelnen Positionen ist in Abschnitt I vorgenommen 
worden. Als Ergänzung sei darauf hingewiesen, dass die Zunahme der Personalkosten bis auf 
den teuerungsbedingten Zuwachs (+ 2,O %) gestoppt werden konnte. Auch bei den Sachaufwen- 
dungen sind die Ausgaben im Griff. Es gilt zu beachten, dass der budgetierte Gesamtbetrag nur 
1,9 % über dem realen Wert von 1994 liegt und gegenüber dem Budget 1995 (inkl. Nachtrags- 
kredite und Übertrag aus VJ) praktisch unverändert bleibt. 

I I 

B'S6 
in % 8'95 

21,6 

583,7 

Entnahme aus Spez.finanzierung, 
Rückstellungen und Reserven 

Interne Verrechnungen 

Total Einnahmen 

Überschuss der LR 

Erziehungs- und Kultusdirektion 
1740.36200 Beitrag an Gemeinden für Primarlehrer 

Volkswii-Lschafisdirektion 
2013.30205 GIBZ, Besoldung Lehrbeauftragte und Aushilfen 
2035.36000 Beitrag an SBB-Regionalverkehr 
2035.46201 Reduktion Beitrag der Einwohnergemeinden an ZVB- 

Defizit 
2040 36001 Beitrag an die eidg IV 

36,3 

21,6 

568,3 

4,7 

Baudirektion 
3022.48201 Minderentnahme aus Spezialfinanzierungsver- 

pflichtung für Strassenbauten 
3023.31402 Baulicher Unterhalt Nationalstrassen 
3061.31801 Telefontaxen (ex. Allg. Verwaltung) 

Justiz- und Polizeidirektion 
3581.39006 Abschreibung auf Gebäude Strassenverkehrsamt 

40.6 

21,6 

578,l 

-5,6 

Sanitätsdirektion 
4020 36500 Beiträge an Krankenkassen-Pramienverbilligung 

Finanzdirektion 
5023 Total kleinere Kapitalerträge 
5042 Total Abschreibungen Verwaltungsvermögen netto 
5065.36600 Ruckvergütung pauschale Steueranrechnung 
5065.40101 Minderertrag Ertragssteuern JP 
5069.34100 Kantonsbeitrag an den Finanzausgleich 

37,3 

23,2 

602,s 

0,1 Allgemeine Verwaltung 
1130.31801 Telefontaxen (Transfer in BD) 

Direktion des lnnern 
1560.36200 Minderkosten Kantonsanteil Unterstützungen nach 

Bundesgesetz der Einwohnergemeinden 

91,9% 

107.4% 

104,3% 

(+5,7 Mio) 

Volkswirlschaftsdirektion 
2035.36402 Reduktion Defizit ZVB 
2035.46204 Beitrag der Gemeinden an SBB-Reg~onalverkehr 

102,8% 

107,4% 

106.1% 

(-4,6 Mio) 

Abweichung gegenüber 
Budget 95 (> 0,5 Mio Franken) 

(in 1000 Fratiken) 

Baudirektion 
3022.33400 Minderaufwand Tilgung Strassenbau- 

Spezialfinanzierungsvorcchucc 



Justiz- und Polizeidirektion 
3581.40600 Verkehrssteuern für Motorfahrzeuge 

Sanitätsdirektion 
4030.36501 Reduktion Defizitbeitrag an private Krankenanstalten 

Finanzdirektion 
5025.32203 Reduktion Schuldzinsen Dritte 
5065.40001 Einkommenssteuern NP 
5065.40002 Vermögenssteuern NP 
5065.44500 Grundstückgewinnsteuern (bis 1995 in 

Konto 5030.44500) 
5065.48000 Auflösung Steuerausgleichsreserve 
5068.44000 Nettoanteil direkte Bundessteuer 

Abweichung gegenüber 
Budoet 95 (> 0.5 Mio Franken) 

PS: Interne Verrechnungen wurden weggelassen (Konti 39000 / 49000) 

(in 1000 Franken) Begründung zur Berechnung des mutmassl ichen Steuererlrages 1996 

Natürliche Personen 

Grundlage für die Budgetierung der Steuern bildet das Steuersoll 1995 per 29. Juni 1995. Auf 
diesen Termin wurden an rund 48'500 Steuerpflichtige die Steuerrechnungen für das Steuer- 
jahr 1995 zugestellt. Da die neue, in Einführung begriffene Informatiklösung erst im Verlaufe 
des Monats September 1995 in allen Bereichen einsatzbereit ist, konnten für die Steuer- 
periode 1995-96 noch keine definitiven Steuerveranlagungen produziert werden. Aus diesem 
Grunde sind im Steuersoll 1995 per 29.6.1995 nur provisorische Rechnungen enthalten, wo- 
von rund 25'000 aufgrund der Selbstdeklaration 1995-96 und die restliche Zahl gemäss den 
Steuerfaktoren der Vorperiode erstellt wurden. Für die Budgetierung wird davon ausgegangen, 
dass bis zum 31.12.1995 rund 10 % (rund 5'000) aller Steuerpflichtigen für die Steuerperiode 
1995-96 definitiv veranlagt sind. Aus diesen Abrechnungen wird eine Zunahme des Steuer- 
solls pro 1995 von schätzungsweise 0,4 Mio Franken erwartet. 

Im Jahre 1996 sollten rund 25'000 definitive Veranlagungen 1995-96 vorgenommen werden, 
woraus eine Zunahme des Steuersolls von schätzungsweise 2,4 Mio Franken gegenüber dem 
Stand per Ende 1995 zu erwarten ist. Per Ende 1996 sollten somit rund 30'000 Steuer- 
pflichtige (60 % aller steuerpflichtigen Personen) im Besitz einer definitiven Steuerabrechnung 
pro 1995-96 sein. Bei einem Steuerfuss von 82 Einheiten errechnet sich folgender Ertrag für 
die Einkommenssteuern: 

Steuersoll 1995 vom 29.6.1995 Fr. 126'000'000 
angenommene Zunahme bis 31.12.1995 Fr. 400'000 
Steuererträge aus Nachträgen (Eintritt in Steuerpflicht, Neuzuzuger) Fr 1'200'000 
Zunahme Steuerertrag 1996 Fr. 2'400'000 

Steuersoll 1996 Fr. 130'000'000 

Die Einkommenssteuern der Vorjahre wurden mit 8,5 MIO Franken eingesetzt, was gegenüber 
dem Ergebnis des Rechnungsjahres 1994 eine Reduktion von rund 4.7 Mio Franken bedeutet. 
Diese Reduktion ist damit zu begründen, dass von den Vorperioden 1989-90 und 1991-92 bis 
Ende 1995, mit ein paar wenigen Ausnahmen, alle Veranlagungen definitiv abgeschlossen 
sein werden. Aber auch die Veranlagungen der Steuerperiode 1993-94 werden bis 31.12.1995 
zu 95 % abgeschlossen sein. Somit werden im Jahre 1996 nicht mehr viele definitive Steuer- 
abrechnungen für die Vorperioden zu erstellen sein. Ferner ist zu beachten, dass für einen 
beachtlichen Teil der im Jahre 1996 zur definitiven Veranlagung gelangenden Taxationen 
1995-96 bereits provisorische Steuerrechnungen aufgrund der Selbstdeklaration vorliegen, so 
dass nicht sehr grosse Nachbezüge zu erwarten sind. 

Zum Steuersoll 1996 und den Steuern der Vorjahre sind noch die Sondersteuern (Kapitalab- 
findungen, Lotto, Toto, Kapitalgewinne), die Quellensteuern ausländischer Arbeitnehmer sowie 
der ausländischen Verwaltungsräte hinzuzurechnen. Der budgetierte Ertrag der Einkommens- 
steuern von 149,3 Mio Franken setzt sich wie folgt zusammen: 

Steuersoll 1996 
Steuern der Vorjahre 
Sondersteuern 
Quellensteuern ausländischer Arbeitnehmer 
Quellensteuern ausländischer Verwaltungsräte 

Budgetierter Ertrag Einkommenssteuern 

Fr. 130'000'000 
Fr. 8'500'000 
Fr. 3'500'000 
Fr. 6'000'000 
Fr. 1'300'000 

Fr. 149'300'000 



Bei den Vermogenssteuern wurde im Grundsatz gleich vorgegangen wie für die Budgetierung 
der Einkommenssteuern. Ausgehend von1 Steuersoll 1995 per 29.6.1995, das nur aus provi- 
sorischen Rechnungen aufgrund der Steuerfaktoren der Vorperiode oder der Selbstdeklaration 
besteht, wird damit gerechnet, dass bis 31.12.1995 rund 10 % (rund 5'000) definitive Steuer- 
veranlagungen 1995-96 vorliegen werden. Daraus wird mit einer Zunahme des Steuersolls von 
rund 1 % gerechnet. 

Hinzu kommen noch die Steuern aus Nachträgen und die Mehrerträge aus den definitiven 
Steuerabrechnungen pro 1996 sowie die Steuern der Vorjahre. Letztere resultieren aus den 
restlichen definitiven Steuerabrechnungen der Steuerjahre 1989 bis 1992, solchen pro 1993- 
94 und einer grossen Anzahl Abrechnungen pro 1995. Der für das Jahr 1996 budgetierte Er- 
trag der Vermögenssteuern von 32,O Mio Franken setzt sich wie folgt zusammen: 

Steuersoll 1995 per 29.6.1995 
angenommene Zunahme bis 31.12.1995 (rund 1 %) 
Ertrag aus Nachträgen 
Zunahme Steuerertrag 1996 (rund 4 %) 

Steuersoll 1996 
Steuern der Vorjahre 

Budgetierter Ertrag Vermögenssteuern 

Fr. 25'900'000 
Fr. 300'000 
Fr. 500'000 
Fr. 1'300'000 

Fr. 28'000'000 
Fr. 4'000'000 

Fr. 32'000'000 

Juristische Personen 

Hierzu ist festzuhalten: 

a) Im Rechnungsjahr 1996 werden bei den juristischen Personen die Steuern für das Steuer- 
jahr 1995 bezogen. 

b) Für die Budgetierung wird vom Steuersoll 1994 per 22.6.1995 ausgegangen, das bei der 
Reinertragssteuer rund 4 5 5  Mio Franken und bei der Kapitalsteuer 17,4 Mio Franken be- 
tragen hat. Aufgrund der neuesten Erkenntnisse kann für den Steuerertrag 1994 bis 
31.12.1995 mit einem gewissen Zuwachs des Steuerertrages gerechnet werden. Die in- 
dividuellen Erhebungen bei den steuerkräftigsten Gesellschaften haben ergeben, dass für 
das laufende Geschäftsjahr wegen der Wirtschaftslage nicht mit einer Zunahme des 
Steuerertrages zu rechnen ist. Dies hat zur Folge, dass für das Steuerjahr 1995 bei der 
Reinertragssteuer mit einer Reduktion des Steuersolls gegenüber 1994 zu rechnen ist. Bei 
der Kapitalsteuer wird mit einem leicht höheren Steuerertrag gerechnet. Nach wie vor kön- 
nen die Fremdwährungen einen gewichtigen Einfluss auf den Steuerertrag haben. Zu be- 
rücksichtigen ist zudem der Zuwachs aus der Zunahme im Bestand der juristischen 
Personen. 

C) In bezug auf die Steuern früherer Jahre ist nur eine Schätzung möglich, wobei auf den 
Stand der noch offenen Veranlagungen und des Steuersolls der Vorjahre abgestellt wurde. 
Zu beachten ist dabei. dass die provisorischen Steuerrechnungen der meisten grösseren 
Gesellschaften den Selbstdeklarationerl angepasst wurden, so dass keine grossen Nach- 
bezüge anfallen. 

Die Reinertrags- und Kapitalsteuern ergeben folgendes Bild. 

I Reinertrags- / Kapitalsteuer 1 Kapitalsteuer 1 

Steuersoll 1994 per 22.6.1995 
angenommene Zunahme bis Ende 1995 

Zusammenfassung 

Steuern Berichtsjahr (Liquidationen, 
Sitzverlegungen) 
Steuern früherer Jahre 
Budgetierter Steueret-trag 
juristische Personen 

steuer 
45'500'000 

3'500'000 

200'000 
2'000'000 

51'200'000 

1. Natürliche Personen 
- Einkommenssteuern 
- Vermögenssteuern 

2. Juristische Personen 
- Reinertragssteuern 
- Kapitalsteuern 

12'1 50'000 
600'000 

- Kapitalsteuern Ej 41 

g 41 
5'280'000 

20'000 

150'000 
250'000 

13'400'000 

82 % 
82 % 

82 % 
82 % 

Personalsteuern 
Erbschafts- und Schenkungssteuern 

50'000 
50'000 

5'600'000 

/ 5,600 Mio 

0,700 Mio 
1,100 Mio 

Gesamter Steuerertrag 1996 

149,300 Mio 
32,000 Mio 

51,200 Mio 
13,400 Mio 

70,200 Mio 
3. Nach- und Strsfsteuern 

253,550 Mio 

181,300 Mio 

0,250 Mio 



Direkte Bundessteuer Antrag 

lm Jahre 1996 werden die Steuerrechnungen fur d ~ e  Veranlag~ingsperiode 1995-96 versandt. 
wobei lediglich die Steuer 1995 zur Zahlung faltig wird. Erfahrungsgemäss wird aber auch die 
Steuer des zweiten Veranlagungsjahres, unter Abzug des Vergütungszinses von 3,5 % für die 
Vorauszahlung. von einer Anzahl Steuerpflichtiger bezahlt. In Anbetracht des um 0,5 % redu- 
zierten Zinssatzes und der veränderten Zinsverhältnisse auf dem Geldmarkt, dürfte von der 
Möglichkeit der Vorauszahlung nur noch in bescheidenem Ausmass Gebrauch gemacht wer- 
den. Zu beachten ist auch, dass der Kantonsanteil an der direkten Bundessteuer nicht nach 
dem Steuersoll, sondern nach dem Zahlungseingang abgerechnet wird. Zudem ist im gegen- 
wärtigen Zeitpunkt nicht abzusehen, wie sich die Umstellung bei den juristischen Personen 
von der zweijährigen auf die einjährige Steuerperiode im Ste~ierertrag auswirken wird. Wir 
rechnen im Jahre 1996 mit einem Zahlungseingang von 640 MIO Franken, wovon rund 100 Mio 
Franken als Vorauszahlungen fiir erst im Jahre 1997 fällige Steuern zu behandeln sind, so 
dass im Jahre 1996 der Kantonsanteil von einer Summe von 540 Mio Franken zu berechnen 
ist. Der Kantonsanteil beträgt für diese Steuerperiode (wie Vorperiode) 17 % oder rund 
91,8 Mio Franken. Hinzu kommt noch ein reduzierter Anteil aus dem Härteausgleich gemäss 
Verordnung des Bundesrates vom 2.12.1985 uber den Finanzausgleich unter den Kantonen, 
der mit 1,O Mio Franken (Vorjahr 1,2 Mio) budgetiert wird. Der betreffende Betrag entspricht 
den statistischen Berechnungen der Eidgenössischen Steuewerwaltung. Unter Einbezug der 
Erträge von früheren Steuerperioden und des Nettoertrages aus Repartitionen mit anderen 
Kantonen, dürfte sich ein Kantonsanteil von 93,8 Mio Franken ergeben. 

Wir beantragen Ihnen, 

1. auf den Staatsvoranschlag 1996 einzutreten und ihm zuzustimmen: 

2. den Voranschlag 1996 der Interkantonalen Strafanstalt Bostadel zu genehmigen; 

3. den Steuerfuss der allgemeinen Kantonssteuer für das Jahr 1996 unverändert auf 
82 Prozent der Einheitsansätze zu belassen. 

Zug, 19. September 1995 

Mit vorzüglicher Hochachtung 

REGIERUNGSRAT DES KANTONS ZUG 

Der Landammann: U. Birchler 

Der Landschreiber: H. Windlin 





Laufende Rechnung (LR) 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  

RECHNUMG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

5 6 3  6 1 7  671 .72  5 6 8  3 1 0  2 0 8 . 7 3  

4 6 9 2  5 3 7 . 0 1  

GFSAb'T-TOTAL .................................................................................................................................... 

T O T A L  
8 2 1  0 0 0  C 
6 8 6  5 0 0  Y 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  G F S F T I G F ß i N D E  REHOFQDEN .................................................................................................................................... 

RECHNUNG 4994 
AUFWAND F R T R A G  

1 C G E S E T Z G E B E Y D E  REHOEROEN ....................... T O T A L  
. . ..................... S A L D O  

T O T A L  
S A L D O  

30000 T A G G E L D  U. R E I S E F N T S C H A E D I G U N G  F U E R  
Q A T S S I T Z U N G C N  

30001 T A G G E L D  U. R E I S E F N T S C H A E D I G U N G  F U E R  
K O M M I S S I O N S S I T Z U N G E N  

30300 S O Z I A L V E R S ' ß E I T R .  A H V / I V / E O / A L V / F A K  
31800 G U T A C H T E N  F . K A ' 4 T O N S R A G T L I C H F  

K O M M I S S I O N E N  
31900 F R A K T l O N S E N T S C H A E D i G U N G  UNO 

V E R S C H I E D F N E  A U S G A ß f Y  

1050 S T A E W D E R A T  ---------- T O T A L  
S A L D O  

3000n E N T S C H A E D I G U N G F N  A N  S T A F N D E Q A E T F  
30300 S O Z I A L V E R S v f 3 E I T R 4 E G E  ( A H V / I V / F 0 /  

A L V / F A K )  
31700 R F I S E E N T S C H A F D I G U Y G F h l  

VORAMSCULAG 1995  
AUFWAND F R T R A G  

7 200 
1C rinn 

V O ? A N S C H L A G  1996  
E R T R A G  

128 n o n  
4 500 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLGEMEINE VFRWALTUNG 
---p-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

I 

RECHNUNG 1994  I AUFWAND ERTRAG 
K O N T O  VORANSCHLAG 1995 VORANSCHLAG 1996 

1 1  ALLGEMEINE VERWALTUNG TOTAL 7 771  400 ..................... 1 003 400 7 271 300 1 045 600 
SALDO 6 768  000 6 225 700 

80 066.15 1100 REGIERUNGSRAT 
2 141  821.90 I ------------- TOTAL 1 2 654 700 1 2 781  900 

SALDO 2 583 200 2 7 0 3  100 

BESOLDUNG DER REGIERUNGSRAETF F I N -  
S C H L I E S S L I C H  ZULAGEN 
SOZIALVERS'REITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGCREITRAEGE (PK)  
RUECKVERG. AN PK GEM. P A R . l l  GES. 
UEBER C.BESOLD.D.BEHOERDEN USW. 
UNFALLVERSICHFRUNGSBEITRAEGE 
RENTEN, PK-BEIT~ÄGE U. ABGANGS- 
ENTSCH. F. A. RR U. H INTERBL IEBENE 
MISS IONS-  UND REISESPESEN 
VERSCH.AUSGABEN, PROZESSENTSCHAED. 
RUECKERST. AUS VR-MANDATEN USW. 
ARB'NEHMERANT. AN NßU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH.  

STAATSKANZLEI  ------------- TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTANTL. PERSONAL 
SFSOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERS*BF ITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
P f R S O N A L V E R S I C H F R I J N G S B E I T R A E G F  (PU)  
U N F A L L V E R S I C H E R U Y G S B F I T R A E G F  
CIDG.  ERLASSE UND DRUCKSACHFN 
Z F I T S C H R I F T F N  UND FACHLITFRATIJR 
9FPRO-KOSTEN (GFRAET-YIETKOSTFN) 
R F I S F -  UND SPESFNENTSCHAEDICUNG 
RUCHSIYDEREIAR9EITEN 
VFRSCHIEDENF VERWALTUNGSAUSGARCN 
KANZLFIGESUFHPFN 
GFBIJEHRCN FUFR RF ISFPAESSF 
PFPSOVALKOSTFYANTEILF D Q I T T T R  
DRUCKFACHEYVERKAIIF U. DIV.ETNYAHMEFJ 
ARB'NFHMERANT. AN NSU*VCRS.-PRAFYIE 
L E I S T .  AU1  SOZIAL -  R UVFALLVERSICH.  

1 1 2 1  PIJSLIKATIOYFY,  WAHLEh! TOTAL 
l I E l ' 1  ASSTIKYONGFY SALnO ..................... 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLGEMFINF VFRWALTUNG 

RECHNUNG 1994  1 AUFWAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 199q VORANSCHLAG 7996 1 AIIFVAMO ERTRAG AlJFWANn FRTRAG 

KANTONALES AMTSSLATT 
VFRKAUF KANTONALE ERLASSF 
RUFCYFQSTATTUNSFY VON GEMCINDEV 

MATERIALZENTRALE ---------------- TOTAL 
SALDO 

BUEROMATERTAL 
FORMULARE U, ALLG.DRUCKARBEiTFN 
LAUF,ANSCHAFF.VON BUERONASCHINFN 
IJND GERAETFN ALLGFM. VERWALTIJNG 
LAUF. ANSCHAFF. VON RUEROYASCHTNFN 
UND GERAETFN RICHTERL. HEHOEROFN 
UNTERHALT VON RUEROMASCHINEY DEO 
ALLGFM. VERWALTUNG 
UNTFSHALT VON IUFROMASCHINFN 
RTCHTERL. 9EHOERDEN 
FRLOES AUS VFRKAUF V, SUEROMATFR I A L  
VFRR. BUESOMAT. AN FNTERNF 
AYTSSTELLEN 

STAATSARCYIV ------------ TOTAL 
SALOO 

QFSOLPUNG HAUPTAMTL. PERSONfiL 
BFSOLDUNG AUSHTLFSPFSSONAL 
SOZIALVERS@REEI~ AHV/ IV /EO/ALV/FAK 
PFRSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PY)  
UNFALLVERSICHFRUNGSBEITFAFCF 
RUEROWATERIAL UMD QRUCKSACHFN 
Z E I T S C H R I F T C Y  UNO FACHL rTFRATUP 
SUCHSINDERARBEITFN 
S P E Z I A L V F R P A C K I J N G S M A T F R I A L  FUFP 
ARCHIVAL IEN 
R EPPO-KOSTFN (GFR 4ET-YTVTKOSTEN) 
P E I S E -  UND SPFSEYFNTSCYAFDTGUNG 
MTKROVFPFILYUNG UNO QESTAURTERIJNG 
M I T G L T E D S C H A F T S R E I T R A E G F  
VFRSCHIEDFNF VC9WALTUYGSAUSGA3CN 
AQ9ETTFY F. D R I T T F  U - D I V .  EINYAHHEhi 
ARRqNEHYERANT. AN NB\JsVFPS.-PRAFYTF 
L F I S T .  4US SOZIAL -  8 UNFALLVCRSICH. 
VFRR.YIKROVFRFILMUFIG AN I N T C R N r  
AMTSSTFLLFN ( 3 5 1 1  . J9001 > 

ALLGEHFINFS FUER GESAMT- TOTAL 
VFRWALTUYG SALDO ........................ 

FNTSCHAFOIG, Ahl YOMHISSIOMFN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ALLGEMEINE VFRWAI.TUY ................................................................................................................................... 
i I 
1 RECHNUNG 1 9 9 4  I K 0 4 T O  

AUFWAND ERTP.AG 
VOqAYSCHLAG 4995 VORANSCHLAG 1 9 9 6  1 AUFYANO FRTRAG AlJFWAND ERTRAG 

SOZIALVF9S 'RE IT9 ,  AHV/ IV /CO/ALV /CAK 
GUTACHTEN 
TELEFONTAXFN uvn T F L ~ F O N A D O N N F U ~ Y T S  
UND RFGALGESUFHREY 
POST-FRANKATUREY U.-GFSUEHRf'rJ, 
BAHN-ZUBRINGFRGEBUEHREY 
FREIFR K R E D I T  DES RFGIERUNGSQATFS 
M I T G L I E D S C Y A F T S B E I T s A F G F  
AUSSERORD. REITRAFGF FUFR 
KATASTROPHENHILFE I M  AIJSLAND 
U.ANDFRE H I L F F L E I S T U N S C Y  
Z.G. DES AUSLANDES 
9UFCKVERGiIETUNGFN F. TELPFOY 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  D I R E K T I O N  DES INNERN .................................................................................................................................... 
1 I 

TOTAL 
SALDO 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

I 979 4 3 2 * 5 0  

7 4  645.30 1 5 0 0  SEKRETARIAT UND ALLGEMFINFS T05 600 ........................... 96 100 
P04 787.20 SALDO 904 100  885 300 I @09 7 0 0  

K O N T O  VORANFCHLAG 1995 VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

BESOLDUNG YAUPTAMTL. PEPSONAL 
SESOLDUNG AUSHILFSPERSOYAL U. 
DOLYETSCHER 
SOZIALVERSoREITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P U )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
SUEROMATERIAL UND DRUCYSACHEN 
R E I S E -  UND SPESENEMTSCHAEDIGUYG 
VERSCHIEDFNF VFRWALTUYGSAUSGAREN 
AMT. DER GDFN. AN KANZLEIGESUEHRFN 
KANZLEIGEBUEHRFN UND D IV .  F INNAHYFN 
ARR'NFHMERANT. AY NBUuVERS.-PRAEYIE 
L F I S T .  AUS SOZIAL -  R UNFALLVERSICH. 

I I I 

TOTAL 
SALDO 

BFSOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
RFSOLDUNG 4USHILFSPE9SONAL 
SOZIALVERSqREITR.  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 
P F R S O N A L V C R S I C H F R U N G S 9 E I T R A E G E  ( P K )  
U N F 4 L L V F R S I C H E R U N G S B F I T R A F G E  
RFTSF- UND FPESENENTSCHAEDIGUNG 
VERSCHIEDENF VFPWALTIJNGSAUSGASEN 
A N T F I L E  AND-KANTONE AY RUECKFPST. 
V. PR IVATEY U. PRIV, TYST. ( 4 3 6 0 0 )  
A N T E I L E  DFR GDEN AN PUECKERST. 
V - P R I V A T F N  U.PRIV.IYST. ( 4 3 6 0 0 )  
KANTONSANTFTL AN UNTERSTUETZUNGS- 
YOSTFV DER RUERGEPGEMFTNDEY 
(NFIJ SHG 33, 1 A) 
VFRG. AN GDEN FUFR AUSLAENOER I*J 
 FR SCHWFIZ LT. ABKOMMEN ( 4 3 6 n 1 )  
VFQG. AY GFMFIMDEN FUFQ KANTOYS- 
SUFRGFR I M  KANTON ZUG OHNE UNTFQ- 
STUCTZUNGSWOHNFITZ 
QFITRAEGF AN PRIVATE I V S T I T U T I O N E Y  
FUcR AUSBILDUNG I N  S O Z I A L H I L F E -  
RFRIJFFN U.ZUR FOERDERUYG DEQ PRAK- 
T I K A Y T I N Y F Y H I L F F  
BLTRIFRSBEITP,.  DES KAYTONS AN P R I -  
VATG S O Z ' H I L F C - I N S T I T U T I O N F N  U. JU- 
GENDZTNTRFY I M  KT. ZlJG (SHG 3 7 )  



L A U F E N D E  R F C H i V U N T  O I R E K T I O N  DFS INYCRN .................................................................................................................................... 
I I 

RECHNUNG 1 9 9 4  J K O N T O  1 AUFWAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 1 9 9 5  VORANSCHLAG 1 9 9 6  / AlJFVAN3 FRTPAG I AOFYAYD ERT9AG 

P F T R I F S S S F I T R .  DFS KANTONS Akl 
PR IV .  SOZIALHILFF-INSTTTUTIOYFN 
i N  ANOERY KAYTOWEY (SHG 3 8 )  
E I S F N F  9E ITP .  4N VERFTM T I X I -  
REHIND'TRAYSPORT 
AEITR,  DES KANTONS AN PRIV .  TNSTI -  
TUT IONFY CUCR HCIYAUFCYTHALTF VON 
ZUGFR BUERGFRN (SHG 7 5  UND 3 6 )  
VFRG-AN FRAUENZFNT9ALF 7UG 
GFY. 3 11 INKASSOYILFEGFSFTZ  
9FITR.FUER S O l I A L F  ZWECKE 
FIGCWE 9EITP.DFS KANTONS AN PRIVATF  
UWTERTTUFTZUNGSKOSTEN FUFR T Y  
AUSLAND WOHNHAFTF ZUGr9  BUERGFP 
(GEY, ARKOYYEN) 
DURCHLAUF. REfTR. U. 9UECK- 
CRST.V, GEMFINDEN AY 9UND ( 4 7 2 0 n )  
OIJPCHL, GOE-BEITR. AN V F R F I N  
TIXI -AFHINO'TRAYSPORT ( 4 7 2 0 3 )  
RUECKCRST,VON PRIVATFY OND 
PRIV.  INSTITIJTIOFJFN 
VERGUFTUNGEN DFS AUSLANDES GFYAESS 
FUFRSORGFA9YONYEN ( 3 6 2 0 2 )  
ARQ'NFHMERANT. AN N9U1VERS.-PRAFMIE 
L F I S T .  AUS SOZIAC- R UYFALLVFRSICH.  
RIJ5CKFRST.VON O F F .  HAUSHALTEN 
A N T F I L  D.GDEY AN DEM KANTONSSEI- 
YRAFGCN FUE9 HFIMAUFEYTHALTE 
( ' 6 5 0 5 )  
DU9CHLAUF. ? F  TTR. UNO RUTCK- 
FRST-V. GFYFINDEN F. BUND ( 3 7 0 0 0 )  
DURCHL. GDE-9EITR. FUFR V F R F I Y  
T IX I -REHIND 'TRA~JSPORT 1 7 7 5 0 7 )  

TOTAL 
SALDO 

RESOLDUWG HAUPTAYTL. DFRSONAL 
SESOLOUNG AUSHILFSPLRSONAL 
SOZIALVERSqPEITR,  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
P C R S O W A L V F Q T I C H E R U N G S S F I T R A W  ( P K )  
l Jb4FALLVERSICHFRUNGSBEITRAFGF 
RUEROYATERIAL, FORHULARF 
LAUF.AYSCHAFF,IJ. '3FTRIEO V-FAHRZ'GFE, 
WASSER, ENERGIF, HFIZUNG, 
FNTSORGUNG 
DIV.8ETRsAUFWAND ( I N K L .  K I O S K )  
SEKLEIDIJYG, LFRLNSYITTCL-  UNO 
UFRRIGE HAUSHALTSKOSTEN 
KIOSK,  SPRECHZFLLEN, ZCHRGFLDCQ 
K L F I Y E R  BAULICHER UNTFQHALT 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  D IREKTLON DFS INNERN 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND FRTRAG 

K O Y T O  

YIETEN,  RETRIER UND UNTERHALT GC- 
BAEUDF, EINRICHTUNGEN 
R F I S E -  UND SPFSENENTSCHAEDIGUNG 
MED. 9EHANDLIJNGS- U. IJNTERSUCHUNGS- 
KOSTEN, KK-PRAFMIEN 
TFLEFONGEBUFHRFY 
GFBAEUOE- U-SACH-EIYZELVERSICH.  
D IEYSTLEISTUNGEN ORITTFR (NACHT- 
WACHEN USW. f 
VFRSCHIEDENF VERWALTUNGSAUSGABEN 
DURCHLAUF. RUECKERSTATTUNGFN 
VON GDEN Z.G. RUND ( 4 7 2 0 0 )  
VERWALTUNGSKOSTE~IPAUSCHALE DURCH- 
LAIJFENO AN GFMFINDEN ( 4 7 0 0 1 )  
DURCHLAUF. RUN7ESRFLiR. FUFR 
GEMEINDEN ( 4 7 o n 2 )  
VERS. REINIGUNGSMATFRIAL VON 
3 0 6 1 . 4 9 0 0 1  
VERWALTUNGSKOSTFNPAUSCHALF DUPCH- 
LAUFEND AN O I E  D IFNSTSTFLLFY 2 0 3 0 ,  
3 5 9 0  UND 3 5 9 2  
PFNSIOYSKOSTENREITRAC PE9  
ASYLBEWERBFS 
PUECKVERGUFTUNG TELEFONTAXEN 
RUECKERST-VON GOEN F. I N D I V I D .  
UYTERSTUETZUNGEY DES KANTONS 
ARB'NEHMERANT. AN YßU*VFRS.-PQAEMIF 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVFRSICH. 
VFRSCH. FINNAHMFN I Y  DFR 
DURCHGANGSSTATION 
YOSTENRUECKFRTT.DES SUNOES F. 
DURCHGANGSSTATIONEN (1NKL.AMORTIS.) 
VFRWALTUNGKOSTFNPAUSCHALE RUND 
FUER KANTON 
VERWALTUNGSKOSTENPAUSCHALF DURCH- 
LAUFEND FUER GFMEINDEN ( 3 7 2 0 1 )  
DURCHLAUF. RUFCKERST. DES 
SUNOES F. GFMEINOEN ( 3 7 2 0 2  1 
DURCHLAUF. RUFCKFRST. VON 
GEMEIYOEN Z.G. BUND ( 3 7 0 0 0 )  

1 5 6 n  UNTERSTUETZUNGEN WACH TOTAL 
BUNDESGESETZ SALOO 

3 6 1 0 0  H E I Y A T L I C H F R  A N T E I L  AY IJUTER- 
STUFTZUNGEN ANOERER YAbiTOYE FIJCP 
ZUGER RUERGCR 

3 6 2 0 0  A Y T F I L  KANTOM AY UNTFRSTUETZUNGFN 
OCR FINWOHNFRGEYETN9EN 

3 6 6 0 0  UNTFRST.V.AUFEYTHALTC9N /NOTFAFLLC 



L A U F E N D F  R E C Y Y U F J G  D I R F K T I O N  DES INNCRN .................................................................................................................................... 

RECHYUNG 1 9 9 4  
AUFWAYD FRTRAG 

K O N T O  

DURCHLAUF.9UFCKERST.VAFFFFNTL. 
YAUSHALTrN  AN ANDERc KANTOYF 
DUPCYLAUF.LCISTUNGEN OER HFIMAT-  
YANTONF FUER GFYEINOFN ( 4 7 1 0 0 )  
DVRCHLAUF.S~JNDcSSFITR.F. GFMFINQEV 

4 7 o o n )  
QUECKESST. VON DRIVATFY 
RUECKERST.VON OEFF. HAUSHALTtW 
F. E IGFNE RECHNUNG 
DURCHLAUF.PUNDESRFTTR. F.GFt-lET,NDEFJ 
( 3 7 2 0 1 )  
DURCHLAUF.LrISTUNGFN DER HFTMAT- 
KAYTOYE FUER GEMEINDEN ( 3 7 2 0 0 )  
DURCHLAUF. RUFCKF9ST. V. OFFFENTL. 
HAUSHALTFN Z.G. ANDFRFR YANTONF 
( 3 7 1 0 0 )  

TOTAL 
SALDO 

SFSOLDlJ+JG HAUPTAWL.  PERSOYAL 
RFSOLOUNG AUSHILFSPERSONAL 
FNTSCH. AN O IVFRSE KOYYISSTONE~I  
S O Z I A L V E R S ~ E I T R .  AHV/IV/FO/ALV/FAK 
P E R S O N A L V E R S I C H C R U N G S 9 E I T R A E G F  ( P I 0  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITPAFGE 
9UEROMATERIAL, FORNULA9E ETC. 
PLAENE,FOTOS,VFRSCH. SACHAUFWAYD 
SACHAUFXAND FUER KULTURGUFTFRSCHUTZ 
UNTERH. KAYTONSFIGENFR DFNKMAELEP 
REISE-  UND SPESENFNTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTFN, PROJEKTSTUDIEN DRITTER 
PLANAUFNAHMEN UND VERMESSUNGFN 
D R I T T r R  FUCR KULTURGUETEPSCHUTZ 
VERSCHIEDENF VERWALTUNGSAUSGABEN 
RF ITR.  AN GEMEINDEN 
RF ITR.  4N I N S T I T U T I O N E N  UYD P R I V A T  F 
OURCHLAUF. BUNDESSEITR. AN 
GFMEIYDEN ( 4 7 0 0 0 )  
A P B E I T E N  F.0RITTE U.OIV.EINNAHMEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBUSVERS.-PQAFMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UYFALLVERSICH.  
BUNOESREITRAG AN AUFWENDUYGEN FUFR 
KULTURGUETFRSCYUTZ 
DURCHLAUF. BUNDESSEITR. F-GEMEINDEN 
( 3 7 2 0 1 i )  

1 5 8 2  ARCHAEOLOGIE ------------ 
3 0 1 0 0  BFSOLDUYG HAUPTAMTL. PERSONAL 

TOTAL 
SALDO 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  

RECHMUNG 1994 
AUFWAND FRTRAG 

475 214.60 
90 2 1 4 - 7 5  
99 697.55 
34 727 .50  

1 0 3  103.04 
41 322.65 

3 1 0  317.65 
4 3 3  491 - 6 0  

21 675.55 

1 538.00 
6 799.95 
6 778.00 

259  099.95 4 781.55 
2 5 4  3 1 8 - 4 0  

154  163.10 
15 059.20 

5 662.10 
13  521.20 

13 753.20 
2 988.35 
2 081.45 
1 259.50 

44  251.55 

6 360.30 

K 765.09 
1 015.55 

D I R E K T I O N  DES INNERN .................................................................................................................................... 

Y O N T O  

30105 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
30300 SOZIALVFRS"BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
30400 PERSONACVERSICHERUNGSBFITRAFGE ( P K )  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAFGF 
313P0 PLAENF, FOTOS, VERSCH. SACH4UFWAND 
31700 R F I S E -  UND SPESFNFVTSCH4FOIGUNG 
3 1 8 0 0  RAUUNTERSUCHUNG DURCH D R I I T F  
3 1801 ARCHAEOL-GRARUNGFN DURCH D R I T T F  
31802 ARCHAEOL. UNTFRSVCHUNGEN SENNWETD, 

2. ETAPPE, GEM. KRB. 01.02.90 
43400 ARBFITEN F - D R I T T E  U.DIV.EINNAYMEN 
43603 ARR'NEHMERANT. AN NBUIVERS.-PRAEMIF 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVFRSICH.  

1590 BUERO FUER GLEICHSTELLUNG VON TOTAL 
FRAU UND MANN ............................. 

30109 BESOLDUYG HAUPTAMTL, PFRSONAL 
30105 BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
3 0 1 0 8  ENTSCH. AN KOMMISSIONEN 
30300 SOZIALVERSeSEITRAEGE ( A H V / I V / F O /  

ALV /FAK)  
30400 P C R S O N A L V F R S T C H F R U N G S B E I T R A E G F  
30500 UNFALLVERSICYF9UNGSRFITRAEGE 
31000 RUEROMATERIAL, FORMULARE FTC. 
31700 REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
31800 DIEYSTLF ISTUNGCN DRITTER,  

GUTACHTFq, PROJEKTSTUDIFN 
319p9 VFRSCHIEOFYF VERW4LTUNGSAUSGAßFN 
4710Q KANZLEIGEBUFHRCN 
43400 ARRFITEN FUFP O R I T T i  
4350n VEQYAUFSERLOFS-  U.DIV.FINNAHMFV 
43503 ARR'NFYNFPAWT. AY NRUeVrRS.-PRAruIF 
43604 LCIST .  AUS SOZIAL -  8 UYFALLVFRSICH.  





L A U F E N D E  R E C W M I J V G  F ~ Z I E H ~ J ~ I G S -  uvn KIJLTIJS-DIQFKTION .................................................................................................................................... 

9ECHNUNG 1 9 9 4  K 9 N T O  
AUFXAND ERTRAG 

1 7  FRZIFHUNGS- U&!? KULTUS- TOTAL 
DI9";TTON 
----------------------- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

SALr)O 

SFYRFTARIAT,  SCYULAUFSICHT TOTAL 
UYD ALLGFMFThJES SALDO .......................... 

CVTSCH. AN FRLIFHUNGSQAT 
9FSOLOUYG HACJPTAMTL, PFPSOYAL 
RFSOLOUNG AUSYILCSPFSSONAL 
ARBFITSFNTGFLT FUER SOYnERAUFGAPFN 
ARBe fVTGELT  AY VFRSCY, KOMMISCIOYFY 
ARR'EWTGFLT AM KANTeSCHIJLRAT lJYO 
SCHULKOYYISSIOY WQßILDUNG5SCHULF 
F I X U V  NEBFNAMTL. INSPFKTORFY 
APR'FVTGELT AN PRUEFUYGSEXPFRTFN 
S O Z I A L V F R S q ~ F I T P A E G E  ( A H V / I V / F O /  
ALV /FAY)  
P E Q S O Y A L V F R S I C H F 9 U N G S f i E I T R A E G ~  ( P K )  
l J N F A L L V f P S P C Y F Q U N G S 9 E I T R A F G C  
SUFROYATCRIAL 
FORMULARE, DSUCKFRFI-  UEID qUCI.1- 
R IYOE9ARBEITEN 
Z F I T S C H R I F T F N  UYD FACHLITERATUR 
R r I S E -  UND SPFSENENTSCHAEDIGUWG 
AN HAUPT- U.NFSFNAMTL. PERSONAL 
SPFSENENTSCH,AN YOMMISSIONSMITFL IE -  
DFR, PRUEFUNGSFXPERTFV FTC, 
VE9SCHIEOENE VERWALTUYGSAUSGA9EN 
ENTSCH. AN GFMLINOEN F U f R  F R F I S T E L -  
LUNG NEQENAMTL. SCHULIVSPFYTOQEhI 
ßEITR.AN 1NSTfT.F.UNTERRICHTSUFSFN 
R F I T R - A N  ANDERF I N S T I T .  U-VERRAFNDE 
PATFNT- UND DIPLOYGERUEHRCN 
ARß"YEHMER4NT. 4'4 NßUVVERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
VFRSCHIFOENE VFRWALTUNGSEINNAHMFN 
ENTNAHME AUS SFPARATFONDS 
(KOMPENSATIOY 7U  3 C 1 0 9 )  

?T7 491  890  
5 2  non  c 
? I  50Q K 

3 1  s o 0  
457  n o n  

I 7 8 3  326.55 4  224 .70  1 7 1 0  SCYULPSYCHOLOGISCHER D I F N S T  TOTAL 8 0 5  7 0 0  5  n00 ........................... I 8 4 3  6 0 0  
7 7 9  101.85 SALDO 8nCt 7 0 0  8 3 8  800 1 

3 0 1 0 0  SESOLOUNG HAUPPAMTL. PEPSONAL I 6 5 2  
3 0 1 0 5  BESOLDUNG AVSHILFSPERSONAL 3 C!00 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F R Z I  EHUNGS- IJND K U L T U S - D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 7 9 9 4  

AUFWAND F R T R A G  
K O N T O  

B U E R O Y A T E R I A L  U N D  UEBR. SACHAUFWAND 
9 E I S E -  U. S P E S F N E Y T S C H .  L T .  P E R S . V O  
V F R S C H I E O E N E  V F R U A L T U N G S A U S G A B F Y  
ARR'YEHMERANT.  A N  N 8 U ' V E R S . - P R A E H I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  R U N F A L L V E 9 S I C H -  

D I D A K T I S C H E S  ZENTRUM .................... T O T A L  
S A L D O  

R C S O L D U N G  HAIJPTAMTL.  P F R S O N A L  
R E S O L D U N G  A U S H I L F S P F R S O N A L  
S O Z I A L V E R S W E I T R A E G E  ( A H V / I V / F O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S 9 C I T R A F G ~  ( P K )  
UVFALLVERSICHERUNGSRFITRAEGF 
R U E ? O M A T E R T A L  U N D  UEBR.  CACHAUFWAVO 
A U S L E I H -  UNO A V S I C H T S Y A T E R I A L  
ANSCHAFF.U.UYTFRY.VON G E R A E T E N  
R E I S E -  UNO S P E S E N F U T S C Y A E D I G U Y G  
V E R S C H I E O E N F  V E R W A L T U N G S A U S G A B E V  
M A T F R I A L V S R K A E U F E  U. O I V .  E I N N A H M F N  
A R S * N N E H E R A N T .  A N  N R U q V F R S . - P R A E Y I F  
L F I S T .  A U S  S O Z I A L -  R I J M F A L L V T Q S I C H .  

T O T A L  
S A L D O  

B E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P Z R S O V A L  
RESOLDUMG A U S H I L F S P E R S O N A L  
S O Z I A L V E R S W E I T R A F G E  ( A H V / T V / F O /  
A t V / F A K )  
P F R S O N A L V F " S I C Y F R U N G 5 9 F I T R A E G F  ( P K )  
U N F A L L V E R S  ICHFRIJF IGSBF I T R A E G E  
Y U R S K O S T E N  F . P E R S * A U S R I L D U Y G  
q U E R O M A T E R I A L ,  F O R Y U L A R F  
T N F O R M A T I O N C -  UMD T F S T Y A T c R T A L  
P F I S F -  UNO SPFSENFFJTSCHAFOIG1JNC 
O I E Y S T L E I S T .  D R I T T E R  U Y O  HOYORARF 
V E R S C H I E O E N F  V C Q W A L T U Y G S A U ? G A n F N  
9 F I T R .  A N  S C H W E I Z .  V E q S A N D  F U F R  
S F R U F S S E R A T U Y G  
Y A T E R I A L V E R K A U F  U N D  O I V . E I N N A H M F N  
ARR'NEHMCRANT.  A N  N 3 U V E R S . - P R A E Y I F  
L F I S T .  A U S  S O Z I A L -  8 U N F A L L V F R S I C H .  

S T T P F N O I E N  ---------- T O T A L  
S A L D O  

R F S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
A R R q E N T G F L T  A Y  S T I P E N D I E V K O M M I S S I O ~ I  

V O R A N S C H L A G  1995 
A U F U A N D  F R T R A G  I V O R A N S C H L A G  1 9 9 6  

AUFWAND F R T R A G  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ERZIEHUNGS- UND KULTUS-DIREKTION 

BEITRAEGE AN INTEGRATIONSKU9SF 
FUEQ FREMDSPRACHIGE JIJGENDLICHF 
EIGENE BETRIESSBFITR.  DFS KANTONS 
AN GEMEINDEY FIJER HFYMF 
BFITRAEGE AN BERUFSW4HLSCHULEW 
ZUFRICH UND HORGEN 
r3FITRAEGF AN PPTVATE SCHIJLEY I M  
KANTON ZUG 
E IGFNF QETRIESSSFITP.  VFS KANTONS 
AN P R I V A T E  YE IMF 
DURCHLAUF. BETRIERSRFITRAFGE VON 
GFYFINOEN FUER PRIVATE HEIME 
(47200 )  
SUNDESbEIVRAG AN INTFGRATIONSKUQSF 
FUER FREMDSPRACHIGE JUGEYDLICHF 
DURCYLAUF. SFTRIFRSBEITRAFGF VON 
GFMEINPEN (77500 )  

RECHNUNG 1994  
AUFWAND FSTRAG 

15 464.05 

19 157.00 
3 358.80 

650.60 
7 099.05 

2 271  300.00 

17 017,10 

1 196.10 
516.65 

443 520.00 

5 674 685.04 1 533 843.00 
4 140  842.04 

VOLKSSCHULEN ------------ 

.................................................................................................................................... 

K O N T O  

30300 COZIALVERS'ßEITRAEGF ( A H V / I V  
ALV /FAK)  

3040P P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B F I T R A E G F  ( P K )  
30500 UNFALLVERSICHFRUNGSBEITPAFGE 
31700 R F I S E -  UND SPESENENTSCHAFOIGUNG 
31909 VERSCHIEDENF VEQWALTUNGSAUSGARFM 
33100 UNEINRRINGLICHE STUDIEYDARLEHFN 

UNO ZINSGUTHAREN 
36600 S T I  PENOIENAUSLAHLtJNGEN ( A L L &  2 609 000 2 600 D00 

AUSBILDeRICHTUNGENf  
42100 ZINSFRTRAG AUF STUDICNOARLEHEN 
43600 STIPENDIENRUECKZAHLUNGEN 
43603 ARB'NEHMERANT. AN NBUeVERS.-PRAFMIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UYFALLVFQSICH.  
46000 BUNDECBEITRAEGE (F -VORJAHR)  

TOTAL 
SALDO 

173n BEITRAEGE AN PRIVATSCHULEN, TOTAL 
ERZIFHUNGSHEIME ETC. S ALQO ........................... 

30205 ßESOLD,AN KURSLF ITEP E.LFHRFQAU7- 
BILDUYG I M  FACH F9ANZOSISCH 

30300 SOZIALVERS*q9EITRAEGE (AHV/ IV / ' 0 /  
ALV/FAK)  

30500 UNFALLVFRSICHEQUYGSPrIT9ACC,F 
31000 L F H R Y I T T E L  FUFR D I F  VOLKSSCHIJLCN 
31001 DRtJCKSACHEN, FORYIJLARE UND 

BUCHSINDERARBEITFN 
31701 ZUGFRISCHF LEHRFRYONFCRFNZEtl  
318C9 ENTSCH. FIJFP, IV-ASKLAFQUNGFN 

5 872 00n 1 600 o0fl 
4 272 (100 

5 908 non  1 580 OFO 
4 328 000 

6 1  n0q 

30 

1eq 
1 100 n0n 

9 1  0nn 

135 non  
1 3  rinn 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  FRZIFHUNG7-  (!NO KULTIJS-DIRFKTION .................................................................................................................................... 

I RECHQUNG 1 9 9 4  K O N T O  
AUFWAND FR TRAG 

VOPANSCHLAG 1 9 9 5  I VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND FRTQAG AIlFWAYn FRTRAG 

YUPS- UblC NFBCYKOSTFN FUEP LFHRFR- 
AUSBILOUYG TM FACH FRAYZOFSKSCY 
SACHAUSGAREN U. SFTTRArGF FUFR 
LEHRERFORTBILDUNGSKUPSE 
ARSFITSEWTGELTF FUER 
L F H R C 9 F O R T 9 I L D U N G S K U W  
SACHAUSGASEY F. TURNLFHRFRFORTSIL- 
OUNO, SCHULSPORTANLAFSSE IJNO F R F I -  
W I L L I G E N  SCVULSP09T 
SCHULGELDRETTRAFGE FlJFR IYTFF IS IV -  
FORTSrLOUYG 
AQQ'ENTGELTF F.  IVNOVATIOYSPPOJFKTE 
IJYD ASBEITSGRUPPFY 
SACHAUSGASEN F. INNOVATIONSPPOJFYTF 
UND AQRFETSGRUPDE? 
A N T F I L  V.GDFV AY SCHULGFLnFINVAHMFN 
CNTSCH. AN 5 0 F N  F. L E H P F 9 F R F I C T ~ L L t J Y G  
F.RFSOYD.KANT.AUFGAPFN 
'NTSCHAED. AkI COFN. FUFR LFIiR'Q- 
AUSSILOUNC, TM FACH FRAhlZOFSISTY 
RETTR-AY G3FU F. P R I Y A R L F H Q r l  
q F I T 9 . A N  GOFY F.SFK.- U.ORCPSTUFr?- 
L  FHRE9 
S F I T R - A N  GDFN F.SCH'ZAHN~QZT,~IFMST 
REITR.  AN COEY s.RFSOND. SCHIJLnTFI.ISTr 
qFITR.AN GOFN E.HAVSWIRTSCYAFT5- 
W. HANOARBFTTSUNTFRR ICHT 
AYT.KAWTON AM A 9 R * G F S r Q R F I T 9 .  F, n. 
VOLYSSCHULLFHQrQ AN PFYSIONSKASSC 
SEITRAFGE AN LFHaMITTEL-VFRLETH- 
ZFNTRALEW 
QETTRACGF FUF9 LFHRFR9ERATUNG 
SEITRAG FlJEQ MUSFUMSC'A"IAGO5IY 
3UPrHLAUF.  9UU'3FS7FITRs A? GOChl 
FtJFR THCQAP. YASSYAH'JFhI ( 4 7 1 ) " l )  
STITR,AY LFYPFD-WFITFRqrLQrKURSc  
FcLOFS AU5 L F H Q Y I T T F L V r Q K A U F  
SCHfJLGFLO bUFSF4KAYT. SCYCIcLr9 
SUUQFSRcIT9.  F. SCSOYD- ?CI-fULDTr'JSTc 
'?tJRCHLAUF, 2UN7FSQEITQ.  4Y ?Dr\' 
FUFR THFRAD. M A S T V A H W F Y  ( ~ 7 ~ 0 1 )  
VFR9. LCHRYATFQIAL  1 7 4 1 . 3 9 n 0 1  

106 non 

7 6  n n n  

4 0  n n n  

2 4  c n n  
7 4  n n n  

171' nnr 

5 rinn 
7 5  o n n  

4 1 5  0 0 0  
1 9 6  P n n  
i 7 n  nnp 

3 0 1  "FSOLOUYG AnMIY.  PF7SO'JhL 
3 " 2 n 0  9FSOL9. HAIIDTLCHRr" U.La RCAiJCTpAGTr 
302P5 qCSOLO. F.AUSUTLFFP1, STFLLVTQ., 

S P r 7  IALAUFGAR'W FTC. 
3 0 7 n n  S O Z I A L V c R S * n C I T R .  A H V / I V / F o / A L V / F A K  
3 n 4 n n  P t R S O U A L V F Q 5 1 C Y C Q i J W G S S C I T R A i G C  ( P < )  

T O T A L  I 5 4 1  7 1 3 ~  164  ~ r r  I 7 1 4  5nn 190  nnr7 
SALQO 1 4 7 7  ?Gn 1 5 2 4  5(iQ 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ERZTEHUNGS- UND KULTUS-DIREKTION 

!JNFALLVERSICHFQUNGSBEITRAEGE 
HONORARE, A R B Y N T G E L T E  U. K L E I N E  
SACHAUSG.F.O.LFHRERFORTRILDvKURSF 
PFRSOYALBESC!4AFFUNG / INSERATE 
LAUF,ANSCHAFF.U.UNTERH. V* GERAFTEN 
REISE-  UND SPFSENENTSCHAEDIGUNG 
SCHUELERUNFALLVFRSICHERUNG 
INST9UKTIONSHAT.U.DPV.SACHAUFWAND 
K A N T V E I T R ,  P.  SCHUELER F -LAGFR ETC. 
VEQSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
SCHULGELD, PRUFFUNGSGEBUEHREN ETC. 
ARBWFHMERANT. AN NßUWERS.-PRAEMTE 
L F I S T .  AUS SOZTAL- 8 UNFALLVERSICH. 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

TOTAL 

SALDO 

K O N T O  

2 2  7 3 4  441.40 6 9 2  568.15 

2 2  0 4 1  873.25 

8ESOLD- HAUPTAYTL. ADMIY. PERSONAL U. 
ABWARTr 
LOHN R F I N I G I J Y G S - H I L F S V E R S O N A L  
BFSOLD. HAUPTLFHQER U, L9ßEA!JFTQAGTE 
GNTSCHAEDIGUNG FUER MEHRSTUNDEN 
FNTSCHAEDIGUNGFN F-STELLVERTRFTUYG 
UND SPEZIALAUFGASEN ETC. 
SOZ iALVFRS 'sE ITR .  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PFRSONALVFR5ICHFRUNGSBEITRAEGE ( P K )  
VNFALLVFRSICHFQUNGSBEITRAEGE 
HONORARE, ARR'ENTGELTE U. K L C I M F  
SACHAIJSG,F.D.LEHRERFOPTBILO'YURSc 
PERSONALBESCHAFFUNG / INSEQATF 
SACHAUFWAND C.ADMINISTRAT1OW 
LAUF. ANSCHAFF. VON YOFRLICRUNG, 
TPNRICHTUNGCN UND FAHRZG. 
LAUF. ANSCHAFF.VOY GERATEN UND 
YASCHIhlFN F'IR OEN IJNTFQFICHT 
H F 1  ZYATERTAL UYD HC IZUNGSUNTFQH4CT 
STROY, WASSFR 
RF IN IGUYG UNO Y L E I N F ?  UNTFRHALT 
t lYTERHALT F r H U L Y 0 9 I L I A 9  U.GFRAETT 
1JNTCPH. D. RIJEPOYASCH. F. UhlTFRRICHT 
UNT'-RY.U. sETR I r R  U' F IGEr iE  FAL(Q7EUc.c 
Q F I S E -  UND SPFSFYFNUSCHAFDIGUY? 
Ab' YAUPT- UND VF9'=NAHTL.PFRSOY4L 
S F T R I F R S K O S T C ~ A ~ I T ' I L  YENSA 
SCHIJELFR-UFIFALLVr9S ICHFQUNG 
VFQSCY. AUFWAYQ F. 0. SCYIJLBFToIqq 
LFHRMITTEL FUFQ D I E  UVTFRSTIJFGY 
Y A T C R I A L  FUFP, Z'ICHNFU (JND WFQKCY 
9FYOYSTPATIOhlS- I) .  I N S T R q  MATFRIAL 
AI1Zi;AqFU F-TIJQY-IJLJO SDOQT1JNTFPRICHT 

VORANSCHLAG 1 9 9 5  VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

1 7 6 1  KANTONSSCHULE ------------- 

1 4 n  neo 
220 nnr) 
145 s o n  
174  n w  

4 nr)n 
1' 0 0 n  
5 4  2 0 0  



L A U F E N D F  R E C H N U N G  FRLIEHUNGS- UNO KULTUS-DIREKTION 

I RECHNUNG 1 9 9 4  K O N T O  
AUFWAND FRTRAG 

VORAYSCHLAG 1 9 9 5  I VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND F R I P  AG AUFWANO FRTRAG 

LAUF. SACHAUFGABFN DES IIIFOQMA- 
TIOYSZENTRUMS ( S I 9 L I O T H F K ,  9 1 L -  
OERSAMMLUNG USW. ) 
SACHAUSGARCN F.HAUSWTQTSCHWNTFRP. 
YAYTqREITR.  PRO SCHUFLFR FUFR 
ARBEITSWOCHEY, STUDIFYRFT3FN rTC .  
VFRSCHIEDFNF VFRWALTUNGSAIJSGART-N 
BE ITRAG AN STUOIFNRFRATUNG ZFNTRAL- 
5CHWEIZ 
V€RQ.~UEROYATFRIAL  V . 1 1 2 5 . 4 9 0 0 ~  
VFQ9.LEHRMATFPIAL V .1740 .4900n /  
1 1 2 0 . 4 9 0 0 p  
VERR.TELFFONYOSTFN VON 3064 .490n3  
PRUEFUNGSGFRUEHRFY 
SCHULGELD VON SCHUELEPY 
ARREITEN FUFR DRITTE;  RUECKER- 
STATTUYG VON LOHQAQTFILEN 
REYUETLUNGSGFR~JEHREN,VERKAFUFc~ 
D IV .  FINNAHMEN 
ARBWNEHYERANT. AN NRUoVERS.-PRAFYIF 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  R UNFALLVERSICH. 
RUNDFSDEITRAG AN HANOELSARTEILIJNG 

1 7 7 0  WEITFRFUEHRENDE SCHULEN UND TOTAL 
HOCHSCHULEN SALDO ........................... 

3 6 1 0 1  YOCHSCHULREITR,GEM. INTERKANT. 
VEREINBARUNG 

3 6 5 0 0  B F I T R - A N  LFHRERSEYINARE 
3 6 5 0 5  B E I T R - A N  WEITERFUFHRENDF SCHULEN 

1 7 8 0  JUGEND + SPORT -------------- TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPE9SONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AN J+S-KOMMISSION 
SOZIALVERS'REITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE (PU)  
UNFALLVERSTCHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
ANKAUF U.UNTERH,VON DIV.MATERIAL 
REISE-  U.SPESENENTSCH.LT.PERS.VO 
SACHAUSGABEN F. J+S-ANLAESSE, FOER- 
DERUNGSMASSNAHMEN ETC. 
KOSTEN L E I T F R -  U. FORTBILDUNGSKURSE 
SACHAUSGABEN F. J+S-LEITERKURSE ZUG 
UND KURSKOSTENVERGUETUMGEN AN 
ANDFRE KANTONE 

I 4 1  0 0 n  
4 6  8 0 0  

3 4  e0rJ 
166  

3 son 
2 5 o n  

5 5  oon 



L A U F E Y D E  R r C H N U N 5  

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFMAND FRTQAG 

1 0 0  533.05 

3  629.60 
2 8  0 1 5 . 2 0  

834 .00  
7 1  964 .00  

1 175 .70  

1  661 .00  
1 5 3  n77.nG 

2 2  523.60 
2 8  0 2 5 . 2 0  

1 0  o o n . 0 n  

1  9 0 7  699 .50  
1 9 ~ 3  6 9 9 - 5 r )  

627.80 

6.75 
6 6  244.00 

33 7 5 3 . 0 0  

3 6 0  045 .95  

7 5 8  537 .00  
4 9 9  800.00 
1 8 4  685.00 

7 6 7  215 .32  1 3  393 .75  

7 5 3  821.57 

2 9 4  686 .50  
2 3 0  555 .75  

3 9  597 .65  

42  362.30 
8 744 .45  

2 1  261 .25  

1 469.10 
62  519 .30  

FQ7TFHUYGS- IJNQ YCICTIJS-PlWrKTIO"1 .................................................................................................................................... 

K O M T O  

319C3 SACYAlJSGAflFY F. AYSCHLIJSSPRO 
FlJCR 12-  IJND 13 -JAFHQIGC 

3 1 9 0 9  VCRSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSSARFN 
3 7 5 0 0  OURCHLAUF. PUNOECaEITS. AN 

P R I V A T F  I N S T I T U T I O N E N  
4 3 5 0 0  F R L O F C  AUS MATFRIALVFRKAEUFFY 
4 3 6 0 0  KUQSGtlLDER VON TFILNFHYFRF: 
4 3 6 0 3  AQB'NFHSSRAVT. AY N9UVERS. -PRAFMTr  
4 7 6 n 4  L c I S T .  4US T O Z I A L -  R UYFALLVFRSIC" .  
4 3 9 0 0  STAPTGELDCQ U. OIV.  F IYVAHHFN 
460P0 SUNDESBEITSAFGF 
4 6 1 0 n  RFIT9.ANDFRFQ KAYTONF AN KUps r  
4 7 0 0 l  OUQCHL4l lF-  RUNDFSRFITP. FUFR 

PR I V A T r  IYSTITIJTTONEW 
4 9 o o n  VERR. ~ Y T E I L  A U  = R T P A G  S P O R T - T O T O  

VOY 5n36.39n0C 

1 7 9 0  YULTURFOFR'IFRUhIG U N O  C9WACH- 2  '778 5l\n 
TENENOILDUNG 1 945  n n n  2  n 2 3  <;00 ............................ 

303P0  T O Z I A L V E R S * ? F I T R A i G F  ( A H V / I V / F O /  
ALV /FAK)  

3 0 5 0 0  U N F A L L V E R S I C H F R U Y G S R F I T R A F G E  
3 1 9 0 1  KAVT' A Y T E I L  UNTF9HALT YtJSEUls 1 l lPG 

(HAUSW., HFIZG., STROY, WASSER) 
3 1 9 0 2  SACHAUSGAREN FUEQ JUGFNOLITFRATUP, 

AUTORENLESUNGFY FTC. 
3 6 4 0 0  SFITR.AN STIFT.YUSFUM BURG I N  ZUG 
3 6 4 0 1  SEITR.AN STIFTUYG V I L L E T T F ,  CHAM 
3 6 5 0 0  UFITRAEGE AN B I B L I O T H E K F N  
3 6 5 n 3  JAHRESBEITR. AY KULTURFLLE I N C T I T .  
3 6 5 0 4  RFITRAEGE AN FRWACHSCVENRILOUNG 

1 7 9 2  YANT. YUSFUM FUCR URGESCHICHT TOTAL .............................. 2 1  50r) K 

301CO 9FSOLDUVG HAUPTAMTL. DFRSOFIAL 
3 0 1 0 5  SESOLOUNG AIJSHILFSPESSONAL 
3 0 3 0 5  SOZIALVERS'REITSAEGE (AHV/ IV /FO/  

ALV /FAK)  
3 0 4 0 0  PFSTONALVERSICHZRUNGSRCITRAFGE ( P Y )  
3 0 5 0 0  U N F A L L V E R S I C Y F R U N G S S E I T R A F G F  
3 1 0 0 0  R I J E R O M A T . , F O R M U L A R E , P U 3 L I K A T I O Y ~ ~ l  
3 1 1 0 0  AYSCHAFFUNG UND UNTERHALT VON 

GESAETEN UND EIQRICHTUYGFN 
3 1 7 0 0  R E I S E -  UNO SPESENENTSCHAEOIGUYC 
3 1 8 0 0  AIJFARREITUNG ALTER RESTAEYDF 

DURCH D R I T T F  



L A U F E N O F  R F C H N I J b J G  rq7T ' N O h l G S -  (Ifi!fl K(!LT'.IS-flT QFKIIO"! 
_p___________--__------------------------------------------------------------------------------------------------.------------------- 



L A U F E N D F  R E C H N U N G  VOLKSWIRTSCHAFTSDIQFKTTON 

RECHNUNG 1 9 9 4  K O N T O  
AUFWAND F R T R A G  

2  0 V O L K S W I R T S C H A F T S D I P E K T I O N  T O T A L  ......................... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
S A L D O  

2 0 0 0  S E K R E T A R I A T  U N D  A L L G E N E I N F S  T O T A L  
S A L O O  

R F S O L D U Y G  H A U P T A M T L .  P F R S O N P L  5 4 2  2 1 0  
BESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 5 c n  
ENTTCH.  A N  OK F, A U S S T E L L U N G F Y ,  511'3 
A N L A E S S E  USW, 
E N I S C H .  A N  D I V .  KOMMT S S I O W E Y  5 n O 0  
S O Z I A L V E R S Q B € I T R .  A H V / I V / E O / A L V / F A K  4 2  5 P 0  
P F 9 S O N A L V E R S I C H i 9 U N G S B F I T R A E G E  ( P K )  5 2  4 0 0  
UNFALLVERSICHFRUNGSDFTTPAEGF 7 7 0 0  
~ U F Q O Y A T E R I A L  UYD DRUCKSACHFM 47 0 0 n  
R F I S E -  U N D  S P F S E N E Y T S C H A F O I G U N G  2  5 0 0  
GUTACHTEN,  E X P E R T I S F N  
W19TSCHAFTSPFLFGFMASSFJAHMFY 811 !Ion 
V E R S C H I E D E N E  V E R W A L T U Q G S A U S G A 9 F N  2 0  n 0 J  
S P R U C H G E R U F H R F N  U . D I V . E I N N A H N F Y  3 5  0 0 0  
A R R s N E H Y E Q A N T .  A Y  N P U W V F R S . - P R A F M I E  3 2 0 P  
L F I S T .  A U S  S O Z I A L -  I( I I N F A L L V E Q S I C H .  1 0 0 0  

2fl11 AMT F!lER R E R U F S S T L P U N G  T O T A L  8 8 5 4  7 C 0  5 4 1  9'" ...................... SALOO 8  2 1 2  8 C n  

SESOLOIJYG H A U P T A M T L .  P F R S O N P L  
S ~ S O L O . A U S H I L F S ~ E R S . U ~ ~ F ß F N A ~ T  
FNTSCH.  A N  RFRIJFSS I L O ' K O M M I S -  
S I O N  U Y O  A Y O F R F  K O M M I S S T O N F Y  
S O L I A L V F R S W F I T R .  A H V / I V / c O / A L V / F A K  
O 'PSOWALVFRSTCHERUNGSRr  i T R A F G c  (P< 
I J N F A L L V ~ R S I C H F R U N G S R F I T Q A F G F  
S U F Q O M A T F P T A L  U N D  D Q U C K S A C H r f %  
R F I S T -  U . S P ~ S F W F Y T S C H . L T . P ~ R S S V O  
F X O F R T F Y E Y T S C H .  U .SACYAUSGABFY FU'R 
OIJRCHFIJFHQS. V. L " t i R A R S C t I L e  PRUFFLJPdGFkI 
F Y T S C H .  A N  F A r W r X P F R T F U  
CUFR R F S O N D F R F  A U F G A I F h J  
H O N O R 4 9 F  !J. S A C Y A U S G A R F V  F. "IJPCH- 
CUFURIJYG VOh' L r H P Y E  T S T r R K U Q S F * 1  
YOVORARF IJ. SACY A115GAe F"1 F. OIJSCH- 
FIJFYRIJNG VOR; W ~ I T f P P I C ? I I Y T , S K U Q S F I I  
V F Q S C Y I C D F * I E  V r R W A L T U b I 5 S A I I S G A ' i r N  
C I F I T R - A N  KAYTO'IAL E R F Q U F S S C H I I L F L '  
? F T T R . A Y  Z ~ ~ l T Q A L S C H W . T " C H N I K ! J ~  L ' l  
R f I T Q . A Y  PC lOJEKT TACYHOCHSCHOL '  
Z F F 4 T Q A L S C H W c I 7  
7 C I T P . A N  G r Y F l ~ ~ n L . ~ r P \ l ~ C S C Y I J L r b ~  

771  5 0 9  
I non 
7 n n g  

1 1 7 4  nnn 

77  nnn 



L A U F E N D E  R E C H N I J N G  V O L K S W I R T S C H A F T S D I Q F K T I O N  

BESOLDUNG AOH. PERSONAL U. ABWART 
FNTSCH. AY 91JEROAUSHILFcN UNO 
QFIYIGUNGS-HILFSPFRSONAL 
FNTSCHAEO1G.AN REnu SCHUCKOMMTSSION 
RFSOL9UNG HAUPTAMTL.LFHRPFRSOYAL 
TYTSCH.F.WFHQSTUYDEN U.CTELLVFQTR. 
LFHRREAUFTRAGTc UYD AIJSHILFFN 
BFSOLD-LEHRFR U. QEFFQENTFN FUFP 
WFITEQSILDUFIGSKURSE 
SOZIALVCRSe9ETTQ.  AHV/TV/FO/ALV/FAK 
PERSONALVFRSICHFRUYGSRFITQAFGr ( "U )  
IJNFALLVERS ICHFnUNGSBFITRAEGF 
KURSKOSTEN F.P"9S@AUSSILDUNG 
PFRSOYALRFSCHAFFIJNG / INSFRATF 
SACHAUFWAND F .AnY IN ISTQATIO '4  
LAUF. AYSCHAFF. U. UblTFQH. SCHIJLYOrRFL 
LAUF.AYSCHAFF.IJ.CJYTFRii. VON u4 -  
SCHINFN U.APDA9ATrFJ I Y K L . I N F 0 9 M A T I Y  

I 
RECHNUNG 1994  

AUFWAND ERTRAG 

156  294.80 

1 4 8  554.70 
654 576.60 

650 013.25 

340 275.10 
8 218.85 

636 905.00 

50 242.60 
65 630.00 

1 891-20 
4 219.65 

51 193.00 
3 135.00 

636 905.00 

9 303  720.14 2 261 614.85 

7 042 105.29 

311"3 LA(JF.AUSCHAFF.IJ.UVTF9H. VON WFPK- 
Z C U S E Y , I N S T 9 U M . U . 7 F Y O U S T R ' F I N R .  

3120n I i F I 7 M A T F R I A L  UYD YEIZUYGSUNTFRUALT 

561 n n o  
601 nCfi 
l P 3  40n 
711 nn0 

4 00n 
67  700 
49 nnr) 

5n5 209 
67 n n n  r 

.................................................................................................................................... 

K O N T O  

36500 RFITR-AN S 'SCHVLEN VON PRIVA 
I N S T I T U T I O N E Y  

36501 9F ITR.  AN FINFUEHQUNGSKIJRSE 
36502 r I G F N E  REITR.  AN ZUGER TFCH- 

Y I K E 9 -  UNO INFOQYATIKSCHULF ( Z T L )  
36503 RFITQA~GE A N  V ~ R S C H .  ORGANISATIONEN 4 n 4 2  n o n  

FUER SFRUFLYCHF WEITFRSILDUNG 
36600 R F I S F -  U.VERPFLFGeVE9G.AM L F H R L I N S F  
36601 BEITPAEGE AN P 9 I V A T E  F. LEHRFR- UYD 

EXPERTENKUQSF 
775n2 OURCHL. BUNDESR~ITR. AN ZUGFF 

TFCHYIKER U. IYFORP~SCHULE u N n  
AMO. PFRUFL.WEITERRILOUNGS- 
INSTITUTE (470i-12) 

43100 PPUFFUNGSGFRUEHREN U. Y A T F R I A L  
43301 KURSSFLD F.LEHR3EISTFP-GRUND- 

U. -WFITERRILOUMGSKU?SE 
43500 YATFRIALVFRKAEUFE U.OIV. F IYNAHYFN 
43603 ARS'NEHYERANT. AN NRUeVERS.-PRAEHIE 

2013 GEWFRBLICH-INDUSTRIELLc TOTAL 
SFRUFSSCHULF ZUG (GIRZ) ....................... SALDO 

43604 LEIST. AUS SOZIAL- 8 UNFALLVFQSICH. 
46000 RUNDESBEITF. F. LFIiRAßSCHL'PRUFFClNGFN 
46007 BUNDESRFITQ. FUER LEHSHFISTERKURSE 
47002 DIJRCHL. BUNDFSSFITR. Z T I  

UND ANDERE RERCJFL. WEITER- 
R I L 9 ' I N S T I T U T E  ( 3 7 5 0 2 )  

9 748 700 1 587 700 
67  n o n  C 

8 127 50" 

7 n o n  
47 000 

2 00" 
4 5 0  Q0n 

11 280 600 2 211 200 

9 009 400 I 

2 0nn 
45  G00 

2 40n 
650 00P 



753  750.00 46100 BEITR.  VON 4YDFQN KANTONEN I F. AUSWAERTIGF SCHUFLER 1 

L A U F E N D E  R C C H N U Y G  V O L K S W T Q T S C H A F T S D I Q F K T I O N  

I 1 49000 VFRSCH. KOSTFNVERRECYNUNGEN Ah4 STZ I 56  ?09 I 

RECHNlJNG 1994  
AUFWAND CRTRAG 

33  878.70 
8 140.05 

47 812.75 

3 478.00 
12 583.00 
99  458.70 
27  535.25 
38 154.67 
21  397.10 
10 098.60 
2'1 702.85 

1 1  656.15 
10 299.30 

134  828.Rn 

36  72fl. 55 
36  769.70 
3 1  579.55 

78 137.65 
I 1x9 837.60 

2014 SCMQEINER-TECHYIKERSCHIJLE TOTAL 
( S T Z )  SALDO ......................... 
ENTSCH. AN SUEQOAIJSHILFEN UWD 
RFINIGUNGS-HILFSPFRSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AN FACH- UND 
PR~FUNGSKOMMISSION 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. LEWRPFRSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG FUER YEHRSTUNDEY UNO 
STELLVERVRETUNGFN 
LEHRSEAUFTQAGTF UYD AUSHILFSN 
BESOLDUNG LEHRER UND REFERENTEM 
FUEQ VOR- UND WEITFRRILDUNGSKURSF 
F O Z T A L V E R S ~ E I T R .  AHV/IV/EO/ACV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITSAFGF ( P K )  
UNFALLVESSICHERUNGSBFITRAEGF 
KURSKOSTEN FUEQ PFRSONALAUSRILDUNG 
PERSONALBFSCYAFFUNG / INSERATE 
SACHAUFWAND FUER ADMIY ISTRATIOM 
ANSCHAFFUNG, UNTERHALT SCHULMOERFL 
ANSCYAFFUNG, UYTERHALT MASCHINEN, 
APPARATF INKL .  INFORMATIK 

.................................................................................................................................... 

K O N T O  

312n1 STROY UYD HASSFR 
313Q0 K L F I N F Q  GfSAEUnEUYTFQHALT 
31700 SPCSENFNTSCH. FUFR KURST, 

EXKIJRCIONFY UND INTFYSIVWOCYFhI 
3 1  809 D 1  Fh4STLrISTUNG!=Y iJND HONORARF 
31801 GFRAFUDEVFRSICHERUNG 
31900 VFRSCH. AUFWAND C. n. SCHULBFTRIF~ 
31901 SCHPEIS-  UND ZF ICHFNP4PIcR ,  FOLTFN 
31902 FACHRUrCHFQ U.ZfITSCHQ.FiJ'--R LFHQFR 
31903 YATFPLAL-,MODELL- U.RILDERSAYMLUNG 
31904 3 IRL IOTHEK/YEDIOTHEK 
31909 VFRSCHIEDFNF VFRWALTUNGSAIISGAWN 
39001 VERQ.TFLTFOMYOSTFN VOY 3061.490r3 
390C3 VFPR. 9UEROMATFRIAL V. 1125.490QG 
39004 VERR.REINIcUVGSM4T. Ve3D61. 49On1 
43301 SCHULGELD F.TECI i0YUMSVORRFRFITU?GS-  

UNO ANDERF WEITr '?ßILOIJNGSKIJRSF 
43600 QlJFCKFRSTATTUNG PERSQAIJFWAr\ln 
43603 A R D ~ M E H Y E R A N T .  AN NSU*VFRS.-PRAFMIE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  I UNFALLVFRSICH. 
43606 LFIST. AUS SACH-EINZELVFRS. 
43909 MATERIALVFRKAUF U. DIV.  EIYNAHMFM 
46000 BUMDESREITRAG (F. VORJAIIR) 

40 000 
47 :'P 
25 000 

1 rrnn 
55 00n 

800 enn 

40 nn0 
49 00n 
25 000  
I 000 

80 000 
7 040 000 



L A U F F N D F  R C C H b I I J h i C ,  V 0 L K S W T " T S C Y A F T S D I S F K T I O N  

I RECHYUNG 1 9 9 4  K 0 "I T O 
AUFWAND FRTRAG 

&blSCMAFFIJNT„ lJhlTCRHALT VONWGQK- 
ZFIJGcI,  INSTRUY. (J. 5 r :~ONSTW'" INP.  
SPFSEVch!TSCHArOIGUNG F ' IQ  <UQSr 
I I Y n  GXKURCIOYF'J 
? I rVICTL: ISTIJNGW UND YOP10R4QT 
VFPSCH. AIJFWANO FIJFP SCHIJLRFTQIER 
SCHREIR- u Y n  ZEICHFNPAPIFR, F O L I ~ N  
FACYSUFCHER U V q  ZFYTSCHQIFTFN FUFR 
LFHREQ 
MATCRIAL-, Y O ~ G L L - ,  SILDERSAYYLUNG 
VFQFCHIEDEUC VCQWALTIJUGSAUSCiAREhI 
VERSCH. KOSTFHVERRFCHYIJNGFY VOW 
GI3Z 2 n 1 3 . 4 9 0 0 "  
SCYCIL- UYD KIJPsGGLnF1 
ARSWNtHYFRAt!T. AY NBIJeVFRS.-PWAFVIF 
L F I S T ,  AUS SOZIAL -  d UNFALLVFQSICH.  
MATFRIALVCRKAUF CI. DTV. EIYNAHYfF l  
RUNDESRFITQAG (F. VORJAHP ) 
RFITR.  VON ANDERN KANTONFY FUFR 
AUSWAERTIGE STiJDFhlTFN 

LANDWIRTSCHAFTLICHE SCHIJLF TOTAL 
UF.19 LANDW. QERATlJNG SALDO .......................... 

SESOLDUNG HAUPTAMTL.ADM.PERSOkJAL 
ENTSCH.AN R U E R O A U S H . i J , Q r I V I G e P C W S .  
FNTSCH, AN PER1IFSSCHULKOMMISSIOU 
BESOLDIJNG HAUPTAWTL. LFHQPFP SOMAL 
RESOLnUNG H ILFSLFHRER 
SOZIALVE4S*~EEITR.  AHV/ IV /FO/ALV /cAK  
P E R S O N A L V E R S I C H F P U N G S R E I T Q A E ~ ~ c  ( D Y )  

UNFALLVERSICHEPUNGSREITRAFG!=  
SACHAIJFWAN9 F.ADMINISTWATIO"1 
HEIZKOSTEN 
STROY, WASSFR, GAS 
OIV. SACYAUFWANU F. OEN UNTFSRICHT 
KLE INER GESAEUOEUNTE9HALT 
LAUF. ANSCHAFF.U.UNTERHALT VON YO91- 
L I A P  !JND E INRICHT.  (TNKL. IYTEWt lAT)  
LAUF, AMSCHAFF,!J,UNTFRH+ MASCHINfF1p 
APPARATF, WCRKZFUGF 
R F I S E -  U. SPFSFNFYTSCH.LT. PFRS. V0 
TELEFONTAXEN UN'l -GESUFHRrN 
LEHRMITTEL FU'R SCYUFLEF 
KOSTEUARGFLTUNG F. VERSUCHSWFSfN 
I M  LANDW'BETRIES (SPEZIALSECHYUNG) 
ZF ITSCHRIFTEY UYD FACHLITFSATUR 
LFHRLINGS- U. FAEHIGKEITSPRUEFUNGEY 
RERATUNGSOIFYST 
VFRSCHI EDENF VERHALTUNGSAUSGAPPN 
9FITR.AY SCHW.VERFINIJ. F, SvqS;QATIJYG 



L A U F E N D F  Q E C H N U V G  

RECHNUMG 1 9 9 4  
AUFWAWD FRTRAG 

1 0  158.35 
6  683.45 
9  051.35 
2  003.75 
6  3 4 1 - 8 5  

1 9  20C.00 
1 440.00 
1 160.00 

1 1  468.30 
5  403.70 

1 4  792.55 
3@ 305.30 

1 3 5  672.30 
3 210.0f l  

1 6  1 7 0 - 6 5  2 3  990.6q 
7  520.00 

1 6  170.65 

23  99n.65 

4  1 6 6  539.25 78 694.15 
4  1 2 7  845.1f' 

4  1 6 6  539.25 

3 3  694.15 

1 1 8 5  760.80 6 0 7  114.75 
5 7 8  646.n5 

7 0 8  159 .45  
8 8  165.50 

6 0  639.1f l  
7 6  432.30 
1 3  517.15 
1 1  646.50 

4 990.90 
2 7  506.85 

V O L K S W I Q T S C H A F T S D I R E K T I O W  .................................................................................................................................... 

K O Y T O  

3 6 5 0 2  7FITR.AN LOW-KIJRSF UND VORT9AEGC 
3 6 6 0 n  '3rITR.AN LnW-LFHRGP-U.FXPFRT9KURSf 
3 6 6 0 1  RFICF-  U. VFRPFLsVFRG,AN SCHUELF9 
3 9 0 0 2  VFRR, RULROYAT. V. 1125 .49000  
3 9 0 0 3  V T ~ R . R F I N I G 9 A T T , V . 3 0 6 1 .  49!!01 
4 2 7 0 q  Y I F T E  F.WOYNUNG 
4 7 1 0 0  PRUEFIJNGSGESUFYPFN VON SCHUFLrRY 
4 3 3 e 0  SCHULGELOFR 
4 3 5 0 0  CRLOFS AUS LEHQMITTFLVCRKAUF 
4 3 6 0 3  ARSWFHYFRANT. AN N9UeVFRS.-PRPFMIS 
4 3 6 0 4  L F I S T .  AUS SOZIAL-  8 UNFALLVEQSTCH. 
4 3 9 0 9  VERSCHIEDENF VCRWALTIJNGSFINNAHMF~! 
4600') R U Y ~ F S R C I T R , F . < C Y U L E  CI.PIFRATUNG 
4 6 7 0 0  K0STENANT.INTfRNAT FUFR STROM UNP 

WASTFR (SPFZIALRECHNUYC) 

2C17  LIFGFYSCHAFT OFS LANDWIRT- TOTAL 
SCYAFTSßFTPiFRFS SCHLUFCHT SALQO 
CHAY 

3150Ei XLEINFR LIFGFYSCY'UWTFQHALT 
(FOWEIT NICHT IJYTrP 3 n 5 1 . 3 1 4 5 4 )  

4270Q PACHTZINSFQTP4G F.LDW'?ETRIFS 
4 2 7 n 1  ANT. AM ßFTQIc9SVORSCHLAG ßFS L n Y '  

SFTRY'RFS (V.VOQJAHP) 

2 0 1 9  YAUFYAENNISCHE ~ F R U F S S C Y U C F  

7 6 4 0 0  KA'!T'QrITR.F. RTPIJFSSCHULF 4  P 4 0  nCi1 4  n n 6  P-f l  
(PFL ICHTUYTcRaICHT L 'HPLIYGr)  

4 6 9 0 n  RFITR.DCR TP4FG'PSCYAcT (F.VO?JAYP) 

2C7C Ah'T FtJ'Q I r V T l S r R i E ,  SfWF'IPF 1  4"6 
U'"D HAVOEL ........................... 

3 @ l C ?  RFSOLqUVG HAUPTAYTL. pCQSON4L 
3C1'75 nFSOLnUNG AIJSHILFSPF?SOgAL 
3 0 1 0 8  CYTSCHAFOIGUNG h N  CIYPGUNGSA'AT 
3 0 3 0 n  CO7IALVfRS"F IT f ' .  A H V / I V / F O / A L V / ~ ~ K  
304" "  P F R $ O ' l A L V F Q r T C H - P t J P I G S S C I T P A r G C  ( P K )  

7 @ 5 ? q  I J h i F 4 L L V F P S I C M ' P I J Y G F R F I T F A c C C  
3 7 0 0 n  '3UfQOYhTFRIAL IJYO nRIJCKSACHchJ 
317Q0 '4Tr'iF- UN3 SPCSFYc~ lTSCHAFOIGU~~S 
3180P WARTIJNG U'4Jr) sFTQTF* FnV-AY- 

SCYLIJSS F. AP,~*VcPMITTLUMG 
318" Y O O f ' n I N I r P T F  'IFRATUPJS DtIPCY ARsF I T -  

GCf$CD 



VEQWALTUUG 4RRFITSLOSFY- TOTAL 
VERSICHFQUYGSYASSF SALDO ........................ 

SCSOLDUNG HAUPTAYTL. PERSONAL 
3FSOLOUNG AUSHILFSPrQSONAL 
SOZIALVERS'SFITR. AHV/ IV/FO/ALV/FAK 
P E R S O Y A L V F Q S I C H F Q U N G 5 S E I T P A F G ~  ( P K )  
I I N F A L L V E R S I C H E R U N G S R E I T R A E G F  
FACHAUS='ILnUYG FIJER DAS PFQSONAL 
SUEQOYATER TAL, FORMULAQDRUCY 
ANSCHAFF.U. UNTERH.VOY MORTLIFN 
RFTRIED U. IJYTLR9. F. EDV 
REISE-  UVLI SPESENFNTSCHAFDIGUVG 
POST- UND ß4YKSPFSEN 
VERSCHI EDENr VFRWALTUVGSAUS649F'd 
FTGENE KANTONSSFITSAFGE FUFR 
PRAEVENTIVYASSU4HYEN 
DU9CHLAUF. 9UNnES- lJND GFYEIYDE- 
SFITRAEGE FUFP PRAEVENTIVMASShJAHYEN 
VFRR-QAUMKOSTEN V. 7061 .49000  
APB'UEHYERANT. 4N NBU'VERS.-PRAEMTE 
LEIST .  AUS SOZIAL-  4 UNFALLVEQSICY. 
VERU'KOSTENVERGUETUNS r3ES BUYDFS 
FNTNAHME AUS FOUDS F. SOZ. ZWECKE 
FUEQ SEQUFSPRAKTIKA 
DURCHLAUF. 9UNOESßEITPAEGF FUCR 
PRAFVEUTIVMASSNAHMEY 
DURCHLAUF. GEM'INDERFITRAFGE FUFR 
PRAEVEYTIVHASSNAHNEN 

L A U F E N D F  R E ~ H Y U Y ~  V O L K S W I Q T S C Y A F T S P I R ~ Y T I O M  

RECHNUNG 1 9 9 4  

- AUFWAND ERTRAG 

1 2  125.20 

4 841.45 

1 140.49 
1 7 0  000.00 

6 596.00 
50 n5n.on 

8 380.00 
4 750.15 
5 135.5n 

5 0 8  "99.85 

70 719.25 

.................................................................................................................................... 

K O N T O  

7 1 9 0 0  VCRsCHIEDENF SACHAUSGARFN TU9 
RFKAFYPFUYG 0 6 9  ARR'LOSIGYEIT  

7 1 9 0 9  VFRSCHIFDFNr Vr?WALTUNGSAUSGASC'I 
76Sn0  SEITQ.AY 1 N S T I T . F . A Q S F I T S V f R Y T T T L .  
3 6 5 n 1  ?EITR.Ahl RUrQGSCHAFT5Grtl. 
365r12 3CITR.F. qETarUUYG ALISL.AP?'<RA€FTC 
? 6 5 n 9  qFITR.AY V'RSArYQF UNO OPGANIS. 
4 z i n e  SPRUCHGERLIEHRFY 
4 3 1 0 1  GfDiJCrQFN F .SAISONARReqfWILL IG.  
436C3 ARßvNrHMEQAhlT. 4N NRIJeVFRS.-PRAEYIF 
436'74 LFIST. AUS SOZIAL- R IINFALLVEQSICH. 
4 5 0 0 0  VFPWiYOSTENVE2G. fiUWr) F.VOLLZI1S ALV 

l lN0  WFGrN ASYL'7rWCPSFQ 
4 w n l  VFRGUFTIJNG FUFW V O L L ~ U C  DFP 

iJMFALLVERYIJrTIJYG GEMAFSS VVG 
4802f '  FNTWAHMF AIJS ARRFITSSFSCHAFFIJNGS- 

QFSFRVF 9FS KANTOVS ( 2 3 9 1 . 2 )  
4 9 o n i  V F R Y A L T ~ J ~ G S K O S T ~ N P A U S C H A L ~  F U ~ R  

A S Y L A N T ~ Y ,  A N T ~ I L  VON 1 ~ s s . 3 9 n n i  



L A U F E N D E  R E C H N N J N G  VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKTION 
.................................................................................................................................... 

t I 

RECHNUNG 1994  
AUFWAND ERTRAG 

LOEHNE GEM. BFSCHAEFTIGUNGSPROGRAMM 
FUER AELTERE ARBEITSLOSE 
S 0 Z I A L V E R S e B E I T R .  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICPERUNGSBEITSAFGF (PU)  
IJNFALLVERSICHFRUNGSBEITPAEGE 
R E I S F -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
FNTSCY. FUEP DIENSTLFTSTUNGEN AN 
AELTERE LANGZEITARBEITSLOSE 
VERSCHIEDENF SACHAUSGABEN 
REITRAEGE AN GFMEINDEN FUFR 9E- 
SCYAEFTIGUNGSPROGRAMME 
LF ISTUNGEN AN DEN TRAEGERVEREIBI 
FUER ARREITSMARKTWAS5NAHMEN 
LFISTIJNGEN AN D R I T T E  ( L G )  
FUER ARBEITSMARKTMASSNAHMEN 
DURCHLAUF. LEISTUNGEN DES SUNDFS 
FUER TRAEGERVERFIN ( 47000 )  
DURCHLAUF. LEISTUNGEN DER GEMFINDEN 
FUER TRAEGFRVERFIN (47201)  
ARB'NFHMEPANT. AN NRU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERSICH. 
KOSTENANT. RUND AN BESCHAEFTIGUNGS- 
PPOGRAMY F. AFLTERE ARBEITSLOSF 
R ~ ~ C U V F R G . ~ .  BUNDES F - L F I S T .  D. 
KAYTONS AN D R I T T F  F. ASREITS-  
YARKTMASSNAHMFN ( L G )  
KOSTEUANT.D.GDEN.AN qCSCHAFFTI -  
GUNGSPROGRAMN F.AFLTERE ARSEITSLOSF 
DURCHLAUF. LEISTUNGEN DES RUNDES 
(37500 )  
DURCHLAUF. LEISTUVGCN DFP GEMFIYncN 
(37501 )  
FNTNAHMF AIJ5 R f S E Q V i  FUER KOV- 
JUYKTIJPFOERDERIJNG ( 2 3 9 1  - 3 )  

K O N T O  

5  699 006.80 5 698 928.10 
78.70 

VORANSCHLAG 1995 VORANSCHLAG 1996 
AUFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

10  898 200 10  898 200 11 585 400 11 585 400 2032 MASSNAHMEN ZUR BESCHAFFTIGUNG TOTAL 
VON ARBEITSLOSEN SALDO ............................. 

RFSOLOUNG HAUPTAYTL. PCRSONAL 
RESOLOUNG AUSHILFEN/PRAKTIKANTCk  
SOZIALVER5*f3EITP.  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 
P C R S O N A L V F 9 t I C H F R U N G S 9 E T T Q A F G F  ( P U )  
I J Y F A L L V F R S I C H E Q U W G S 9 F I T R A E G F  
? E I S E -  UVD SPFSFMFNTSCHAF9YGUYG 
VFRKFHRSSTIJDIEN/WcRR~JPJG F.n. 
OEFFFNTL. VFRKCYR 
AUSSTFLLUNG'N 
VCRYCHIEOFNF VF9WALTUVSSAIJSGAsEN 

203s  VERKEHRSWESFN, TOURISMUS T O T A L  ........................ SPLDO 

171  300 
5  non 

17  non 
1 6  R0P 

2 5n3 
2 400 

1 2 0  qc'n 

10 i7nn 
2  5 C "  

15 565 7 n n  5 n49 oon 1 6  771  100 I 5 277 100 
lQ 516 70Q 11 5 3 4  000 I 



cNTSCY.  AUS T A R I F V F R B U N D  A N  S V 9  
Q F I T R .  A N  S R R - R F G I O N A L V E R K F H P  
R E I T R - A N  MOTORQOOTKU9SF A E G c 9 I S F F  
O F F Y Z I T B E I T R .  A N  S C H I F F A H R T S G F S .  
Z I I G E R S E E  SGZ 
D E F I Z I T S E I T P .  A N  VFPSCH.  A U T O K U R S F  
D F F I ?  I T B E I T R .  A N  Z U G F R L A N D  VrR- 
K E H R S R E T R T E Q E  ( F - V O R J A H R )  
S E I T R - A N  7 U F R C H F R  V E R K V F R R U M D  
F U F R  A N G E B O T E  I M  K A N T O Y  ZUG 
Q F I T R A E G F  ZUR V E R S I L L I G U N G  VON 
F A H R S C H F I N r W  IY T A R I F V F R R U N D  
P F I T R A E G E  A N  G F M I S C H T W I R T S C Y A F T L .  
U N T F R N E H M U N G E N  F U F R  T A 9 T F V C R B U Y l l  
R F I T R A E G E  A N  O R G A N I S A T I O N F N  F U F R  
VERKEHRSFOFRDERIJWG 
9 U R C Y L A U F .  R E I T R A E G E  DFR S B E  F U F R  
K O M B I - A R 0  (4700C) 
R U E C K E R S T .  DER ZVR AIJS T A P T F V E R q l l N o  
A R B ' N F H Y E R A N T .  A N  Y Q U q V V F S . - P R A E Y I F  
L E I S T .  AlJS S O Z I A L -  R I I W F A L L V F P S I C H .  
RUECKERST.  O F F F c N T L .  G F M E I N W T S F N  
AUS T A R I F V F R B U Y O  
S U F C K E R S T .  A U S S F R K A N T ,  G F M F I N W F S F Y  
A N  D A S  D E F I Z I T  7 E R  Z V 9  
R E I T R .  D. GOEN A N  D F F I Z I T  ZVP 
DEFIZITAWT.oEFF.GEMEIhIWESFN AN SGZ 
B F I T R .  D. G O F Y  A N  T A 9 I F V E R R U K f D S -  
L E I T T U N G E N  
8 F I T R .  D. GDEN AN S ß 9 - R T G I O N A L -  
V F R K E H R  
DUQCHLAIJF.  S F I T 9 A C G E  DG? S R q  A f I S  
K O M ~ I - A R O  (-57405) 
ANT.9 .VOLKSWeDIR.  A N  D. P A T F N T A R G A 4 F  
? .GASTGFWFa9L .  R F T R 1 E Q C  1. FOFRDE'911NG 
D. F R F M 9 F F I V F R K F Y R S  f 357?,3900") 

L A U F E N D F  R E C H N U N G  V O L K S W T P T S C H A F T S D I R F K T I O N  .................................................................................................................................... 

2045 A L L G E Y F I Y E  S O Z I A L V F R S I C Y F Q U Y G  T O T A L  
lJND Y U T T E Q S r Y A F T S S E I T R A c G E  SALOO 

RECHNUNG 4994 
AUFWAND E R T R A G  

V F Q W v K O S T F W V c P G .  AN S P F Z I A L R C C H N U Y G  
A U S G L 9 K A S S F  
RFITPAG AN nr. C ~ ~ ~ .  A ~ V  
R F I T P A G  A N  O I F  F T D 5 .  I Y V A L I 9 E h l V ~ Q S .  
S F I T R - A F J  F A V ' Z I J L A G r N  1'4 DER LAYPW. 
F R G A E N Z U N G S L C I S T I J N G F N  Z U  AHV-RENTEW 
FRGbFYZlJNGSLCISTUYG~" IZ1J  I V - l F Y T r h f  
M U T T E R S C H A F T S ß c l T Q A E G r  
U F q F 9 Y A H M F  M T N Q r S T F E I T Q A G  FIJrR 
Z A H L I J Y G S U Y F A F H T G F  
AUSSEQORD.  F a G A F N 7 U Y C S L r I S T .  AMV 

K O N T O  

I n40 o ~ i n  

s non 
2sn non 

5 "  "20 
12 7nn non 
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22 000 

s r l  in i '  

- 2 5  nnn 
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650 f3nn 
7 ?nr, neo 
7 95n non 

48" onq 
4 nnn 

1 ?nn nnn 

i 170 n(i0 
5 rinn rlP" 

.n o r n  
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5n nnti 1 8  970 nnn 

2 8 8  n r l  
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277 nnn 
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L A U F E N D E  R E C H N U Y G  V O L K 5 W I P T S C W A F T S D T P F Y T I O t . I  .................................................................................................................................... 

I RFCHNUYG 1994 Y O Y T O  
AUFWAND VRTRAG 

AUSSFRORD. rRGAFMZUß l5SLr IST .  I V  
R V E C Y F R S T . V . Y U T T F Q T C H A F T S f l F I T R A E G F N  
8UNDFSBEITR.AN FQGAFY7'LFIST.AYV 
IUNOFS3FITR.AN FQGAEYZ 'LF IST . IV  
AP!TFIL DE9 GFMFTYnEN AN AHV-SFITPAG 
A N T E I L  'IFQ GFMFINDEN AN I V - 9 F I T R A G  
A N T E I L  D-SOFY Ai l  FAZlJ ?CQ LAN'IW. 
AEITFIL  D-GDFN AR FQGAFVZ'LFIST.AHV 
Ah ITC IL  O.GOrY AN C 9 G A F Y 7 a L C T 5 T .  I V  
GFMFINDCANTFTL AY M I N n c S T q F I T Q A G  
FIJER ZAHLUVGSUNFAFHIGF (36606)  
ANT.D.G0EN AN A.O. c 1 G ' L F I S T .  AHV 
ANT.3.GDEN AN A.O. F Q G q L " I S T .  I V  

3 ~ 5  nnn 
2 nnr 

73n nnr 
795 0nr 

3 06' qnr 
3 577 r)nr 

216 7 Q r  
3 240 nor  
1 777 50'- 

2 n0r  

45n enn 
?An nnri 

STSOLDUYG HAIJPTAYTL. PCPSOt.IAL 
SFSOLQUNG AUSYILFSPFQSONAL 
FNTSCH. AN FXPT9TFN ZUY VOLLLIJG 
OFQ OFYO-BEITQAGSVEQORnYUNG 
CNTSCH. AN LANOW. KOMYISSTONFY 
ENTSCH. AN VICHSCHAUFXDFRTCN 
SOZIALVFRS'RFITR.  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 
PFRSOI' IALVFQSICHFRIJNGSST ITRAEGF ( P Y )  
U ~ l F A L L V E R S I C Y E R U N G S B F I T R A E G C  
SUCROMATERIAL UND SACHAUSGARF" 
R F I S C -  UND TPFSFNENTSCYAFnISUNI  
CNTSCH. AN ZUCHT3UCHFIIEH9FQ 
KANTONALE VTFHAUSSTFLLUNGFY 
VERSCHIFDEYC VCRWALTUNGSAUSSA3E1'1 
BF ITR .  AN GDEN F. NUTZTTERZArHLUNGFN 
RFITR.  AN HAGELVFRSICHERUYG 
9 E I T 9 .  FUER PFrRDFZUCHT 
RCITR.  AY LANOW. TECHNIKFV 
PRAENIEN F.SUCHTSTIERF U.ZIJCHTFAM. 
3EITR.FUER RFSTAENDE DFR VIGH- 
ZUCHTGEN. 
RFITR.  ZUR FOER3ERG. 0 .YLFINTIERZUCHT 
F I G E N F  SEITRAEGE DFS KANTONS FUFR 
VIEHAIJSMERZUNG TM BERGGFBYFT 
E IGEYE BEITPAEGE DES YANTOYS FIJFQ 
VIEHAUSMERZUNG AUSSERH. BFRGGERI PT 
BEWIRTSCHVEITRAEGE DFS KANTOYS F. 
HANG- UNO STEILLAGEN 
RFIT9.Z.  FOEROEOG. D. SIE'4ENZUCYT 
KURSE UND MASSYAHYEN IY ORSTRAU 
UND PFLANZEYSCHUTZ 
VEITR. FUER O I E  UMSTELLUNG AUF 
RIOLOGISCHEN LAYDRAU 
BRAlJNVIEH7'VERS.U. ZUCHTSTIF'?HAQKT 
BE1TR.F. M I L C H L ~ T S T U ~ I G S P P ~ J I I F I J P I G F M  

744 4nn 
1 P n l  

2 5  np7 

15 nnn 
7 6  nljo 
34 4nn 
79 S O r  
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s nn? 
6 n0Q 
4 q0q 

2 8  7P-  
2 rinn 
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79 4nq 
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L A U F E N D E  R F C Y Y I J Y G  V O L K S W I ~ T S C H A F T S D I 9 F K T L O N  .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1 9 9 4  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

VOQA'4SCHLAG 1 9 9 c  VOPAQSCHLAC 1 9 9 6  
AIJFWAYO FRTSAG AlJFUAfilil CRTPAG 

VFPUALTUNG OcQ SAUFP*JHTLFSKASSG 
9F ITQ.AY  LDW. VFiSAEY'7F IJ. OSGANISAT. 
DURCYLAUF. RUYOrSRc I T 9 .  F. PFFRDF- 
ZUCHT ( 4 7 0 0 1 )  
DURCHLAUF.YOSTFN- U. K1JHHALTCP- 
Q E I T R - D E S  RUNDFS FUER ? I N +  
VIFHYALTFR ( 4 7 0 0 7 )  
DURCHLAUF. SUNOFSBEITRAEGF FUFR 
VIFHAUSMFRZUVG ( 4 7 0 0 8 )  
DUPCHLAIJF. B I J~ iDFSßEITRAEGr  ALS 
FPGAEYZENDF ' I ISEKTZAHLUNGFN I Y  
DFR LANDWIRTSCHAFT ( 4 7 0 0 9 )  
DURCHLAUF. BUNDFSSEITRAEGF FUE9 
RESONDEQE OFKOLOGISCHE LF ISTUNGFY 
I Y  DES LAYDWIRTSCYAFT ( 4 7 0 1 0 )  
DURCHLAUF. BUNDESRFITR. F. ORSTRAU 
UND PFLANZENSCHUTZ ( 4 7 9 1 1 )  
DURCtiLAUF. ANPAUPRAEMIFN 0. BUNDES 
FUER FUTTERGFTREIDF ( 4 7 0 1 2 )  
DURCHLAUF. I I E W I R T S C H A r T i J N G S B F T T R A E G F  
q F S  BIJNDES ( 4 7 0 1 3 )  
SPRUCHGEBUEHREN 
ARB'NEHMERANT. AY N3U'VERS.-PRAFMIF 
L F I S T .  AUS SOZIAL -  8 UYFALLVFRSICH.  
SUNDESBFITR. FUFR P I Y D V I F H  
(GRUNDBEIT9AG) 
BUNDESBFITQ. FUFR K L E I N V I E H  
(GRUNDSEITRAG) 
BUNDECBEITP. FUER KURSE UQD MASS- 
NAHYEN IM O B S T R A U  u Y n  PFLANZE+ 
SCHIJTZ 
DURCHLAUF. SUNDESSEITR. F. PFFROF- 
ZUCHT ( 3 7 5 0 1 )  
DURCHLAUF. ßUNDES9EITQ. FUFR R IND-  
VIFHHALTER I M  BERGGEBIFT ( 3 7 5 0 7 )  
DURCHLAUF. BUNDESBEITR. FUFR V IEH-  
AUSYERZUNG ( 3 7 5 0 8 )  
DURCHLAUF. ßUNDLCBEIT9AEGE ALS 
FRGAENZENDE DIREKT7AHLUNGFN I N  
DER LANDWIRTSCHAFT ( 3 7 5 0 9 )  
DURCHLAUF. RUYDESREITPAEGF FUFR 
BESONDERE OEKOLOGISCHF LEISTUNGFN 
I N  OER LAYDWIRTSCHAFT ( 3 7 5 1 0 )  
DUSCHLAUF. RIJNDESSEITR. F. OBST- 
SAU U. PFLANEFNSCHUTZ ( 3 7 5 1  1) 
DURCHLAUF. BUNOESBEITF. FUER 
FUTTERGFTREIDE ( 3 7 5 1 2 )  
DURCHLAUF. SEWIRTSCHAFTUNGSSEI- 
TRAEGE DES SUNDES ( 3 7 5 1 3 )  

MILCHWIRTSCHAFT TOTAL 
SALDO 

9 3 8 0  0 0 0  

2 5 3 4  oon 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKTTON .................................................................................................................................... 
I I 

RECHNUNG 1 9 9 4  I K o N T O  I AUFWAND F R T R A G  
V O Q A N S C H L A G  1 9 9 5  V O R A N S C H L A G  1 9 9 6  I AlJFWAUD F R T R A G  I AUFWAND E R T R A G  

3 0 1 0 8  F N T S C H - A N  S A N K T I O N S K O M N I S S I O Y  
3 0 3 0 n  S O Z I A L V E R S ~ E T T R A F G E  (AHV/IV/FO/ 

A L V / F A K )  
3 6 5 0 0  REITR-KONTROLL-U.BERATUNGSDIENST 
4 3 1 0 0  SPRUCHGEBIJFHGFN U N D  B I J S S E N  

M E L I O R A T I O N S A M T  --------------- T O T A L  
S A L D O  

B E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P E R S O N A L  
S O Z I A L V F R S ' S E I T P A E G E  ( A H V / I V / F O /  
A L V / F A K )  
P E R S O N A L V F R S I C H E R U N G S R E I T R A E G F  ( Q K )  
UNFALLVERSICHE7UYGSßFTTRAEGE 
ßUERONAT.U.DIV.SACHAUFUAYO 
R E I S E -  U N D  S P E S F N E N T S C H A E D I G U Y G  
P L A N U N G S A R R F I T E Y  OURCH D R I T T E  
V F R S C H I E D E V E  V E R W A L T U N G S A U S G A R F N  
F I G F N c  E E I T R A E G E  D E S  K A N T O N S  AN 
R O D F N V F R B E S S F R G .  U. LDW. H O C H S A U T E h  
E I G E ' 4 E  S E I T R A E r i E  D E S  K A N T O N S  A N  
W O H N H A U S S A V I F R U N G E N  I M  S E R G G F R I E T  
F I N L A G E  I N  Y E L I O R A T I O N S F O N D S  
A W T F I L  B U V D  A N  B F I T R ' R U E C K V E R -  
G U F T U N G F N  ( 4 7 5 0 9 )  
A N T F I L  GOEN A N  R F I T R ' R U F C K V c Q -  
G U E T U Y G F N  ( 4 7 5 0 0 )  
DURCHLAUF.  3 U N Q E S R E I T 9 . A N  P R I V A T E  
F. R0DEUVERRESSG.U.  LDW. H O C H B A U T E N  
( 4 7 0 0 0 )  
DURCHLAUF.  GEMFIY!IERFTTR.AN D R I V A T F  
F .ßOOFNVE99FSSG.U.  LANQW.HOCHSAIJTCN 
( 4 7 2 0 n )  
n U R C H L A U F .  9 U N n F S B F I T R .  A N  P R I V A T F  
F. W O H N U N G S S A N I F ~ U N G  I Y  R F 9 G G F S I E T  
( 4 7 0 0 2  ) 
QURCYLAUF.  G F Y F I N D F S C I T R .  A N  P R I V .  
F. W O H N U N G S S A N I C P U t l G  I M  R F R G G G R I F T  
( 4 7 2 0 2 )  
V E R G - F .  P R O J F K T I E R U V 6 ' N  U. R A U L F T T U U G  
A Y T E I L  D E S  K A Y T O N S  Atd R F I T R A G S -  
SIJECKVERGUFTUNG'N 
A R S ' Y E Y M F R A N T .  A N  N R U ' V F R S . - P R A F Y T F  
L F I S T .  AUS S O Z I A L -  8 U v F A L L V F R S I C H .  
DUPCHLAUF.  9 U Y O C S 9 F I T 9 A C G c  CUFR 
SODENVEQ9FSSF"G.  U. LQW. H O C H 9 A U T C N  
( 3 7 q O "  ) 
DURCHLAUF.  R U N O F S Q E I T R A F G C  CUER 
WOHNHAIJSSANICRIJYG I Y  9 F R G G f l T t T  
( 3 7 5 0 2 )  

1 4 6 1  7 0 0  

1 6 9  4 0 0  
15  4 0 0  

19 7 0 0  
2 8 0 0  
1 0 0 0  
5 5 0 "  

2 5 0 0  
4 3 0  0 0 0  

2 4 0  non 

1 90n 
8 0 0  

3 3 0  000 

8 5  0 F n  

8 0  0 0 0  

8 0  0 0 0  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  VOLKSWIRTSCHAFTSDIQFKTION 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

9 0  500.00 

VORANSCHLAG 1 9 9 5  
AUFWANR FRTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AIIFWAVD FPTRAG 

4 7 2 0 0  DURCHLAUF. SEITRAEGE DER GFMFINDFN 
F.8ODENVFRSFSSERG.U. LOW.HOCH8AUTFN 
( 3 7 5 0 1 )  

4 7 2 0 2  DIJRCHLAUF. REITPAEGE OCR GFMEINDFN 
F. WOHVHAUSSANIFRUVG I M  BFRGGEDIET 
( 3 7 5 0 3 )  

4 7 5 0 0  DURCHLAUF. SEITRvQUECKVFRGUETUNGFN 
FUER BUND UND GnEY ( 3 7 0 0 0 / 3 7 2 0 n )  

2 9 5 9  FONDS ZUR SANIFRUYG LAYPW. TOTAL 
KLEINSETRIEBE (KRR 28.02.85)  SALDO 

3 6 5 0 0  LAUF. REITR. AY LDW.KLFIYPETQIF9E 
4 8 2 0 n  ENTNAHYE AUS FOYDS-rlF5TANnFS- 

KONTO (2289 .1 )  
4 9 0 0 0  VFR9.ZINS AUF CONDSBFSTANQ 

( 5 9 7 5 . 3 9 0 n 9 )  

2 0 6 5  SOZIALER WOHVUNGSRAU UNO TOTAL 
WOHNRAUFOFRDEQUVG SALDO ........................ 

VFRLUSTF AUF WOHNgAUHILFF-DARLEHCY 
9F ITRAF6E Ab4 GcHFIhlDFY FUFR WOYN- 
sAUFOFRDEnUYG (VGL. 4 8 n 0 0 )  
CIGFYE SEITRAFSF 7ES KANTONS A'+ 
K A D I T A L Z I N S  I p  507. WOYNUYGSPAU 
(WOHN9AIJFOFPOF9UVG 1 9 6 5  
RFITPAEGF nFS KANTONS SFY. 
KR9 9 i T Q ,  WOHNqAlJFOFPDFRUhlZ 
VOM 27.8.92 (RAHMFNKRFOIT) 
RAUSPARREITPAFGr UNE ZUSATZVFR- 
S ILL IGUNGTN ZIJQ WOHN'TGFNTUY S- 
FOERDFQIJNG 
4 N T F I L  SUYD AN REITR'R'JCCYVER- 
GIJETUNGFN ( 4 7 5 r ) q )  
AYT' IL  G 3 E N  AV 9 f  ITP'QIJrCKVrQ- 
5UCTUNSiN ( 4 7 5 Q 0 )  
OtJHCYLAIJF, IONDESREITP. AN PRIVATC 
FUCQ S O Z .  W O Y Y U Y G S S A U  ( 4 7 n ~ n / 4 7 0 ~ 1 )  
7UQCtiLAUF. GEh"9rITR. AN PRIVAT' 
F I J ~ Q  S O L ,  '~~OHNIJVGSOAIJ ( 4 7 2 n n 1 4 7 2 ~ 1 )  
71YS VOV nAPLcHFN i'F5 YANTOUS 
?UR WOYNEICFYTUYSFOFDF~IJVG 
YAYTONSANTFIL AM qEITR'RU"CKV6R- 
CUFTIINGrY F. WOHY9AIJHILFc 
DURCHLAUF. RUYflFS"FITR4cGc FIJrR 
5 0 Z I A L r R  WOHYIJY$S9AIJ ( 7 7 5 0 Q )  
DURCHLAUF. CEMFIN1FRcTTP9FS" FUcS 
SO7IALFR WOHVUV<S9AIJ ( 7 7 5 0 1 1  
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7~ nyn 

5 s  n n n  

7 n o n  

4 nn? 

7r' 

1 3 ~  C O P  



Ir)" 

L A U F F N D F  R F C H Y ! J N G  V O L K S W T " T S C d A F T S D I O r K T I O f i l  .................................................................................................................................... 

R E C Y N U N G  1 9 9 4  Y O Y T O  
A U F W A N D  F R T P A G  

R A U Y I L F F  A N  B I J Y D  IJhlD G r M r I W n F Y  
( 3 7 0 0 n / 3 7 2 0 2 )  

4 8 0 ~ 1 - 1  FYTNAHMC A U S  W O H N R A I J F O ~ P O ~ P U N G S -  
P F S E F V F  ( 2 3 9 1 . 1 7 )  

2067 A M T  F U F R  W I R T S S H A F T L I C H F  
449.5O L A Y O E S V F R S O D G U Y G  ........................ 

3@1@?3 F Y T S C H .  A N  F I J F I K T I O P I A F R E  ? E R  
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L A U F E N D E  R E C Y N U N G  RAUDIREKTION 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  I 
TOTAL 

3 0 0  ALLGEYFIYFS SAU (AASCHNITT-  TOTAL 
TOTAL) ........................... SALDO 

3 0 0 0  ALLGFWEINF ADYIY ISTRATION TOTAL ......................... 
SALnO 

RFSOLOUYG HAUPTAYTL. OFRSONAL 
RfSOLDUNG AIJSHILFSPFRSONAL 
ENTSCY. AN KOMYTSSTOWEU 
SOZIALVFRS'SEITR. AHV/ IV/FO/ALV/FAK 
P L 4 S O Y A L V E R S I C H E R U N G S 9 f I T R A F G f  (PK)  
U W F A L L V E R S I C H F R U N G S B F I T R A F G C  
RETRIESSKOSTENANTEIL CAFETLRIA 
VFRWALTUNGSZENTRUM AASACHSTQASSF 
KURSKOSTEN F. PFSS'AIJSBILOUNG 
SUFROMATERIAL UND DRUCKSACYFY 
I F I T S C H R I  FTFY IJWD FACYL ITERATIJR 
LF.ANSCHAFF.U. RETRIER V. FAHR?. 
INKL-HAFTPFLICHTVFRSICH. 
RFISE-  UND CPFSENENTSCHAFDIGUNG 
LAUF. ERSATZ U.UNT5RH. 9AUTFCH. 
GERAETE 
SACHAIJSGARE~J UND REITRAEGF DER 
KAVT. ENFRCIEFACHSTELLF 
VERRANDSBEITPAFsE 
VC4SCYIEDEYE VFRWALTUNGSAUSGARFN 
SFITRAEGE FUER UMWFLTGERECHTF 
FNFRGIEVERSORGUNG 

4 3 1 0 0  VERWALTUNGS- U. KONZFSSQGERUEHPFN 
4 3 6 0 3  ARB1NrHMFRANT. AN NRU'VERS.-PRAFMIF 
4 3 6 0 4  LE IST .  AUS SOZIAL-  B UNFALLVFSSICH. 
4 5 0 0 0  LOYNRUECKERST. RUM9 F. N-CTRASSFN 
4 6 0 0 0  RUNDESREITP. AY EYE9GIFSPARYASS- 

VAHMEN I M  KANTOY ZUG 

3 0 2  T IEFBAU (ARSCHNITT-TOTAL) TOTAL ......................... SALDO 

3 0 2 0  TIFFRAUAMT ---------- TOTAL 
SALDO 

VOPANSCHLAG 1 9 9 5  
AUFHAYD ERTRAG I 

1 2 8 2  C00 
6n 0 0 0  
lc! 0 0 0  

1 0 4  5 0 0  
1 2 3  7 0 0  

2 2  6 0 n  
Tc' 0C0 

2 3  nnn 
110  nrw 

' 6  n n 0  
3 OC0 

VOSANSCHLAG 1 9 9 6  
AIJFWANn FRTRAG 

5 5  n 0 0  
7 6 0 0  
5 OOD 

1 3 0  0 0 0  
I@ 0 0 0  



L A U F E N D E  R E C H N U Y G  BAUDIRFKTION .................................................................................................................................... 

I RECHNUNG 1 9 9 4  K O N T O  
AUFWAND FRTRAG I VORANSCHLAG 1 9 9 5  VORANSCHLAG 1 9 9 5  

AlJFWAND ERTRAG AUFWAFID ERTRAG 

BESOLDUNG HAUTPAYTL.TFCHN.f'ERSONAL 
RFSOLDUNG AUSHILFSPERSON4L 
SOZIALVERSVREITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSOYALVERSICHERUNGSBFITPAFGE (PK)  
UNFALLVERSICHERUNGSREITQAEGE 
CF. ANSCHAFF.11. RFTRIFR V.FAHRZ. 
INKL.  HAFTPFLICHTVERSICH. 
KARTFNMATERIAL, PLANKOPIEN USW. 
VERMARKUNG VON KANTONSSTRASSEN 
ENTCCHAEDIGUNGEN FULR FUSS- UND 
FAHRWEGRECYTE 
REISE- UND SPFCFNENTSCHAE3IGUNG 
GUTACHTEN, PROJFKTSTUDIFY O Q I T T F Q  
VFRWALIUNGS- U. KONZFSS'GEBUFHRFV 
ARBFITEN FUER DSITTE 
ARR'NEHMERANT. AN VBUeVERS.-PRAEMIT 
LE IST .  AUS SOZIAL-  R UNFALLVFPSICH. 
EIGENLEIST.  F.STRqRAUIYVrSTIT.  
(3020 .50105)  
LOHNRUECKFRST. SUND F. N-STRASSFN 

3 0 2 2  SPEZIALFINANZIERUNG TOTAL 
STR4SSEVBAU SALnO ------------------- 

3 3 4 0 0  TILGUNG DES SPcZIALFIN'VORSCHIJSSFS 
FUER STRASSFNRAUTEN (1200 .1 )  
RZW. DER JAHRES-NEUINVESTIT .GEM. lR 

382'1 CINLAGE I N  STR'SAUFINANZIFRUNGS- 
VERPFLICHflJNG (228rJ.1) 

4 4 0 0 0  A N T F I L  AM ETDG.TREIPSTOFFZOLLFRTcAt 
4 8 2 0 1  ENTNAHME AUS SPFZIALFIN'VER- 

PFL1CHT.F. STRASSFNeAU (2280 .1 )  
4 9 0 0 0  VER?. REINERTRAG STRASSENVERKEHPS- 

AHT ( 7 5 8 1 . 3 9 0 0 0 )  
490111 VrRR. Z I N S  AUF UFRERSCHtJSS DF'? 

SON'IEPFIYAYZIER~JNG FUE? STR4SScYRAIJ 
( 5 0 2 5 . 3 9 0 5 3 )  

TOTAL 
SALDO 

3 0 1 0 "  SFSOLOIJNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
7 C l ' l 5  PFSOLDUNG AIISHILFSPC?SOVAL 
3 @ 1 " 7  MFHQSTUYnFY U. SOYDERZ'JLAGrY 
30311G S O ? I A L V C R s ' R E I T 9 .  A H V / I V / ~ O / A L V / ~ ~ Y  
3Q400  P r ( l S O Y A L V F R S I C H ~ P L J h I G ~ O r I T 9 A E - G C  ( P Y )  
3 0 5 0 0  U '1F( \LLVFRCICHERUNGS9cIT9AEGF 
3 l l n 0  LAUF. 4MSCYAFFIJNG VOM YASCHIUFU 

'JYD FhHRZFilGFN 

8 1 8  800  
5 nnn 

1 1 0  O0n 



WASSERBAU (UNTERHALT) TOTAL ..................... SALDO 

L A U F E N D F  R r C H N U h J 5  S / i ( I D I 2 f K T I O V  

UNTERHALT AN OE9 REUSS 
UNTERHALT UEBRIGE 0FFF.GEWAESSFR 
GIJTACHTEN, VORPROJEKTF D R I T T E Q  
ßEITR.C.VER3AUUNG NYCHTOEFFENTL. 
GFWAESSER 
VERR.D.FORSTANTES 4810.  4 9 0 9 2  
BEWILLIGUNGS- UND KONZESS'GFDUEHREN 
VFRSCHIEDENE VFSWALTUNGSEINNAHMFN 
RUNDESBFITR, AN BAUL. UNTERHALT 

r 
RECHNUNG 1 9 9 4  

AUF WANO FSTRAG 

2 6 8 1  858.35 

3 4 0  338.40 
3 2 4 7  222.90 

7 7 3  5 1 7 - 8 5  

1 9 3  573.60 
2 4 1 3  212.25 

3 3  095.65 
2 3 7  248.70 

5 4 7  391.20 
1 0 4  007.00 
1 4 0  597.30 

2 9  724.50 
4 1  853.10 
1 6  000.00 

1 0 6  454.50 
2 9  323.50 

276.10 
2 1  359.25 
2 0  028.30 
1 4  5 5 0 - 0 0  
8 1  849.05 

4 7 6  410.85 
7 6  7 3 c . 1 ~  

6 6 9  133.50 

2 7 2 7  667.25 

7 8  436.60 
11 261.20 
2 0  882.20 

....................................................................................................................... ------- 

Y O N T O  

3 1 4 0 9  K L E I Y f  KOqRFKTIOhlrhl  (J. HAIJL. 
HALTSARRFITFN 

3 1 4 n 1  SCHNETSAEUMFV, C;ALZFN I iVD S41L'7rFJ 7 C r  ~ n n  
3 1 4 2 2  SAUL.UNTFQHALT O.NATTOYALST?ASSi  6 4 9  o n q  4 3 7 7  ~ ( ' n  
314Q3 S T R A S S ' N S I G ~ J A L I $ I F P 1 J F l G ,  PAYOYAR- 4,7n c n n  

KIFRtJYG, V f P K r H R S ~ F G F L I J h l C 5 A 1 L ' L A G r h '  
3 1 4 1 4  SACYAIJFW. F. UEQKLlOF 11. LAGFQPLAFT7'  1717 
314P5  RQUECKEUSAPII FRIJVGCL.! (OY'IF N-STQ. ) 1 ~ r r  nc-r 
3 1 4 0 6  LJNTFRHALT VON KANT. RAlWEGFY -<n n r , r  
3 1 4 n 8  RAULICHE N A S S N A H Y ~ N  A Y  R C G I O Y A L ~ V  

S U ' S L I Y I F Y  
3 1 5 0 0  UNTERH-U. S F T R I F S  0. MASCH-U. FAHOZ. 
3 1 5 0 1  HFRKLFUGE UND GFRAFTF 
7 1 7 0 n  REISE-  UND SP'SENFNTSCYAcqIGlJYG 
3 1 8 1 1  PQAFMIEY F. SACtl- ' INZrLVFRSTCH. 
Z 1 9 0 9  VFRSCHIFDFVr VcRWALTUNGSAUSGAqf 'I 
3 6 2 0 0  9 E I T R . F . S T ~ A S S ~ F I U Y T F P Y .  INYCQORTq  
3 9 0 0 n  VFRR. 9. F O R S T A Y T ~ S  4810 .490n2  
4 3 4 0 0  SEWILLIGUNGS- U Y O  KOYZFSS'GE3UFHPFu 
43517  F R L O E S  AUS V E R K - V O N  T R E I R S T O F ~  IJSW. 
4 3 4 9 3  ARS'NFHMEPANT. AN YRIJSVFRS.-PQAFYIF 
4 3 6 9 4  LEIST. AUS SOZIAL- 8 IJNFALLVFSSICH. 
4 3 6 0 6  LEIST. AUS SACH-FINZFLVFRS. 
4 3 8 0 0  FIGFYLEIST.F.STR'3AUINVCSTITT 

( 3 0 2 0 . 5 0 1 0 5 )  
4 3 9 0 9  VFRSCH. EINNAHMTN, V F R K A E U F F  ~ T C .  
4 5 1 0 0  VERG.AYDERFR KANT.F.N-STR~UYTFPH.  
46000  RUNDESSEITR.AN SFTRIFBL-UNTFR- 

HALT  DER NS (O .VF9KFHRSPOLILE I )  
4 6 0 0 1  BUNDESBFITR. AN SAULICYFR UNTER- 

HALT DER NS (SOWFIT AUSG.IN n .Lu)  
4 9 0 0 0  VFRR-SENZIY AN DIV. AMTSSTELLEN 
4 9 0 0 1  VFRP.A9BEITcN FUER 3080 .3900n  
4 9 0 9 2  VERR-RFNZIN  AN 4021 .39002  
4 9 0 0 3  VFRR.ARREITFN/MATERIAL 4 8 1 0 . 3 9 0 ~ 7 ,  

4815 .39001  
4 9 0 9 4  VTRR-STQEUMITTFL AN 3n41 .39014  

1 n n n  
72 4 n f  
5 2  n ~ ? n  

1 ~ n n  
2 6 5 n  

5 5 0  n n n  
5n n c ~  

6 2 5  D Q ~  

n93 fl0n 

60 ccin 
2q 0 n v  
? n  0 0 0  

i n n  

23  5 n n  
31- n o n  

s o n o  
2 6 9 n  0 0 ~  

SC@ 000 
60 oor7 

4 4 5  n n n  

3 5 4 7  00P 

1 2 7  0 0 n  
1 5  n o n  

1 0 0 0  



L A U F E N D E  R E C H N I J N G  RAUDIRFKTION 

RECHNUNG 1994 I AUFYAND ERTRAG 
K O N T O  7 
305 UMWELTSCHUTZ 

(ABSCHNITT-TOTAL)  ----------------- 
TOTAL 

SALnO 

3050 AMT FUER UMWELTSCHUTZ TOTAL ..................... 
SAL'10 

BESOLDUNG HAUDTAMTL. PERSONAL 
BFSOLDUNG Al ISHILFSPE9SONAL 
SOZIALVERS'SEITR.  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 
P E R S O N A L V E 9 S I C H E R U N G S R F I T R A E G E  ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBETTRAFGF 
LF-ANSCHAFF-U.  SETRIER V.FAHRZ. 
I N K L .  HAFTPFLICHTVFRSICH.  
KARTENMATERIAL, PLANKOPIFN USW. 
K L E I N E  SCHUTZBAUTEN UYO 
BAUL ICHE MASFNAHMEW 
YASSNAHMEN RETR. G41JWOWASScR 

314C2 YASSNAHMEN RFT9. ARFALL9C- 
SE IT IGUNG 

31403 YASSNAHMEN BET9. SCHAOTTOFC- 
SODENRELAST~JYG 

314P4 HASSNAHMEN QETR. LACRYRGLASTUNG 
3 1  405 YASSNAHMEN 9ET9.  LUFTRFINYALTIJNG 

31406 MASSYAHMFN RETR. ARWACSSFR 
31500 UNTERH. ALTE KCHRICHT"FPO- 

N I F  RAARSU9G 

Q F I S E -  \]NI, SPESENFNTFCHA~r>IGUCIG 
GUTACHTFN, STUDIEN DURCH D R I T T F  
VFPR.D.KeLARORS 4005.49000 
VFRP. 0. FORSTAMTFS 4810.49001 
qEWILL 'GE3UFY9Fhl  11. D IV .  EIYYAYMFY 
ARR'NFYMEPAFIT. AN N'3U'VFRF.-PPAENTF 
L r I S T .  AUS S 0 7 I A L -  8 LIYFALLVFQS I C L I .  
9FTRvKOSTENANTFILF  DFF GC- 
MEINOFM F. OEPONIF B A A 9 R U Q t  
RUNDESRFITR. AN GRUNOWASSF9- 
UNTFRSUCHUNGFN 

YOCYBAU ( A p T C q V I T T - T O T A L )  TOTAL ......................... 

4 529 60Q 
517 non c 

85 nnn 
450 fl'3Ci 
171 c?nn C 

4" 00" 
75c ?@T) 
17" nril; 

1 9nn 
?n  nnn 
1q 20n 
? P  npn 
4q vnn 

VORANSCHLAG 1996 
AUFWAhln FRTRAG 

3 779 6on I D ~  100 
I 

4n r'on 
195 nn8 
190 Drin 

1 nnn 
? Q  enn 
1P 100 
1 5  nQn 
7C; nnn 



L A U F E Y O E  R E C Y N U r t G  RAUDIQEKTION .................................................................................................................................... 
I I 

3050 YOCH?AUAMT (NFU9AIJT iY )  T O T A L  2 979 50n 112 50P I 2 402 50n 9 600 ...................... CALDO 2 845 9nn 2 392 900 

C 
SESOLOIJNG HAUPTAYTL. P'RSONAL 
SOZIALVFRC'REITR.  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 
P F R S O Y A L V E R S I C H F R U N G T R E I T P A F G F  ( P Y )  
UNFALLVEQSICHfRUNGSßFITPAFGF 
LF. ANTCHAFF.U.3FTRIER V-FAHRZ. 
INKL .  HAFTPFL ICHTVFQSICH.  
YARTFYMATFRIAL, PLANKOPIEN USW. 
R F 1  SC- UNfl SPFSFNENTSCHAFDIGUNG 
GlJT4CHTENv oROJcKTSTUDIEN D R I T T F Q  
V'RWALTUNGS- U. KONZTSS'GFRUEHRFN 
ARBFITEY FU'R 0 9 I T T F  (PFIJSIOYS- 
KASSF, K A N T ' S P I T A L  ETC.) 
ARa'NFHMrRANT. AN NRUeVFPC,-PRAFMrF 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  R UYFALLVCRSICH.  

RECHNUYG 1994  
AUFWAND =RTRAG 

K O N T O  VOR 4NSCHLAG 1995 VOPANSCHLAG 1996 
AUFWAYO FRTRAG AUCWANO FRTRAG 

3C100 RFSOLOUYG HAUPTAYTL. PFRSONAL 
30105 RESOLDUNG NE4FI!AYTL.ABWARTF U. 

QFIN 'PFRSONAL 

I I I 

3061  GEBAEUDESFWIQTSCHAFTIJYG LIFG. TOTAL 
DES VERWALTUNGSVERMOEGEVS 

SALQO 

30107 YCH4STUNDEN UVD SOVnERZULAGcN 
30300 SOZIALVFRC 'QEITR.  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 
30400 P F R S O N 4 L V E R S I C H ~ R U N G S 8 F I T R A F G E  ( P % )  
30500 UNFALLVERSICHERUNGSRFITRAEGC 
31100 YOEBEL U.EINRICHT.D.ZENTR'VERWALT. 

31101 MOEBEL U. E IYRICHT.  RICHTERL.  
R EHOEROEN 

31200 H E I Z -  UND YEBENKOSTF+.I 

10  883 2-0 I 287 70n  
112 000 C 
241  000 K 45 000 

9 903 900 

31201 STROM, GAS, WASSER 

12 373 000 I 766 30Q 

K 
10  606 700 

31300 R E I N I G E M A T T . ,  FNTSORG'GEBUEHRCW 
313Q1 ANSCHAFFUNG KLEINWERKZEUGE UND 

S F T R I F ß S M A T c R I A L  ALLGENFIN  
31410 UNTFRH.U.REP. VON D IV .  VERWAL- 

TUNGSLIEGENSCHAFTEN, WERKGEBAFUOEN, 
YUSEEY ETC. (SAMMEL- SZW-TOTAL-KTO) 

31450 LIEG.HOFSTRASSE, ZIJG (UYTERHALT 
UYD SAURECHTSZINSEN) 

31451 GEWERRESCHULE 



L A U F E N D E  R F C H N U N G  

RECHNUNG 1994 
AUFWAND FRTRAG 

32 297.95 

44 211.35 

528 207.75 
3 548.90 

20.00 

424 808.10 

30 854.45 

3 615 568.45 

7 533.25 
793 415.50 

42 236.75 
1 200.00 

3 358.50 

616.05 

2 000 562.30 
687 658.60 

23 540.0P 

10 009.7g 
62 735.05 
16 565.5n 
10  120.10 

8 997.CP 
112 978.45 

209 387.7n 

35 992.70 

30 335.00 

OAUOIRFKTION .................................................................................................................................... 
K O N T O  

31453 SCYULGERAEUDE OFR LAYDW. SCHULE 
SCHLUFCHT 

31454 GERAEUDE DES LANDW. GUTSSFTRIEBES 
SCHLUECHT (VGL.AUCH 2017.31500) 

31455 KANTOVSSCHULE LUFGETEN 
31460 GASWERKAREAL, ZUG 

1 1  n00  c 

31492 UNTERH-D. L IEG.  F - D E N  K'STRASSFNRAU 
36 000 C 

31495 UNTE9H.F.VFRWiLOKALE I N  M I E T r  

315P0 AYSCHAFF., UNTFRH. U. B E T R I F B  VON 
FAHRZFUGEY UNO YASCHINEN 

3160f l  Y I F T E N  FUF9 4MTSRAEUpE 3 659 000 3 810 00P 
1 5  onn K 

31700 P E I S E -  UND SPESFNENTSCHAEDIGUNG 
31890 GFSAEUOE- U,AND.SACH-FINZFLVFRSICH. 
31801 TELFFONTAXFN UYD -ABONNFMFNTE 
31802 R C I Y I G U N G S I N S T I T U T F  
39000 VFRR.YIETNERENKOSTENAYT.  

VON 4005.49Q01 
39001 VFRR.0. FORSTAHTFS 481n. 4 9 0 r 2  
39002 VFRR.D.K'LADOPS 4005.43003 
390C3 VEPR. RENZIN  V. 3590.49000 
39on4 VERS. STREUMITTFL VON 3023.490n4 
42400 RUCHGFWINN AU5 VC9W9LIEGENSCH. 
42700 N I F T Z I Y S  U.UNTFRHqANT.DPITTER 
42792 ERTsAG D - L I F G .  F.OFN K'STPASSFYRAU 
63601 RUFCKVERGUFTUNS TCLFFONKOSTFN 
436C3 APR'NFHMERANT. AY NOU*VFRS.-PRAFPTF 
436p4 L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVc9CI rH .  
4 3 ~ 6  LFIST. AUS SACH-EINZFLVFRS. 
43909 VFRSCHIFOENF VFRWALTUNGSEIYNAHYCN 

460CO BUNQESRCITRAG AY YIFTKOSTFN GT?Z 
460Cil 9iJN0ESBFITR. 4Y UYTFRH. V. VEP- 

WALTUNGS- UND WFRKGCqAFUDFY FTC. 
490Gn VERR.MIFTF- /HEIZKOSTcN AN IYTcPNF 

VFQW'STFLLFN (2P31.39002, 
456n.39001, 4890.390Pq) 

40Pn l  VFRP. 4EIFJTGUNGSYAT.AN INTFPVr  
VERW'STELLFN (QURR. 1555, 2?17, 
2015, 3595, 40Q5, 4560, 4571 )  

49002 VFRP. STROYANT. AN 3581.39002 
490?1 VFRR.TFLEcOYKOSTrN A M  1761.79'lP2 

'JNO 2P13.39nP1 



L A U F E N D E  R F C H N U N G  R A U O T R E K T T O N  

RECHNUNG 1994 
AUFWAND E R T R A G  

K O V T O  V O R A N S C H L A G  1995 V O R A N S C H L A G  1996 
AUFWAND F R T R A G  AIJFWAbIq E R T R A G  

I 
3064 G E B A E U D E B E W I R T S C H A F T U Y G  L I E G .  T O T A L  

D E S  F I N A N Z V E R M O E G F N S  S A L D O  

STROY, GAS, WASSER 
H F I Z M A T E R I A L  U - H F I Z U N G S U N T E R H A L T  
UNTFRH.  U N U E B E R S A U T E R  G R ' S T U E C K E  
UNTERH.  U E B F R R A U T F P  L I E G E N S C H A F T F Y  
G E B A E U D E -  U N D  A N D E R F  S A C H - F I N Z F L -  
V E R S I C H F R U N G E M  
ABGASEN,  G F R U E H R C Y  'TC. A U S  L A N D -  
V E R K A U F  A U S  D F N  F I N A ~ J Z V F R M O E G C N  
F R T R A G  U N U F R F P S A U T F R  G R ' S T U G C K T  
E R T R A G  I J E B E R B A U T F 9  L I E G F N S C H A F T c N  
G E W I Y N  AUS G R U N D S T ' V F R K A F I I F C Y  
L F I S T .  A U S  S A C H - E l f I Z E L V E R S .  

46 nnr) 
43 non 
113 00'2 

105 500 
19  ven 

308 RAUYPLANU" IG ,  N A T I J R S C H U T Z  T O T A L  7 467 60n 1 019 1n0 7 7 2 7  800 1 1ß7 400 
C ABSCHNITT-TOTAL) 36n non K 3 2 ~  ~ 0 r )  K ........................ S A L 7 O  ? 488 40fl 2 579 4nn 

3080 AMT F U E R  RAUYPLANUWG .................... 

R F S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P F R S O N A L  
R F S O L D U N G  A C J S H I L F S P F P S O N 4 L  
S O L I A L V E R S ~ E I T P .  A H V / I V / F O / A L V / C A K  
P E R S O N A L V F R S I C H F R U N G S R f  I T R A F G F  ( P K )  
UNFALLVFRSICHFRUYGSBFITDAEGC 
L F .  A N S C H A F F - U .  ß F T R T F 9  V .FAH9Z.  
I N K L .  H A F T P F L T C Y T V F R 5 I C Y .  
P L A Y M A T F R I A L  U N D  O I V .  SACHAUFWAND 
ALLG.  A V S C H A L F t J N G F Y  P F L A N Z F M  IJSW. 
R O J c Y A Y L A G F N  I N  GEWACSCCRN 
P F I S F -  UNO S P F S F N F V T S C H A F ~ I G U Y i  
P L A N U N G S A R S F I T ~ U  n u a c n  QRITTF 
V F P K F H R S Z A F H L U N G C Y  
AYYAIJF  VON H F C K F b I P F L A Y 7 F h l  

7on ngr ,  
7 7 1  nnn 

s n  n e n  
2 5  nnn 

5 nnn 
6 nnn 

47n 0n.r 
I r ?  rinn 

3 6 5 ~ 0  FIGEYC SFITPAEIGK nEs K A P I T O V ~ S  b h '  I 74r f l r n  I * l r  n n r  
D R I V A T F  F. N A T l I 9 S C l i I J T 7  lnf l  nnn K 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  J U S T I Z -  UND P O L I Z E I O I S E K T L O N  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 4  K O N T O  

AUFWAND ERTRAG 

6 1  479  632.74 36 7 1 6  290.97 35 J U S T I Z -  UND P O L I Z E I D I R E K T I O N  TOTAL 
2 4  7 6 3  341.77 ............................ ---------------------------- SALDO 

1 406 686.20 320  623.00 3500 SEKRFTARIAT,  E ICHMEISTFR UNO TOTAL 
1 086 063.2n ALLGEMEINES SALDO 

BESOLDUNG YAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG AUSHILFSPFRSONAL 
FNTSCHAEDIGUNG AN KOMMISSIONEN 
SOZIALVERS'REITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSREITRAEGE ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G E  
BUERONATERIAL UND DRUCKSACHEN 
Z F I T S C H R I F T E N  UND FACHLITFRATUR 
SACHAUFWAND F. HASS UYD GEWICHT, 
INKL .  FAHRZFUGFNTSCHAEDIGUNG 
R E I S E -  UND SPFSENENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN DRITTFR 
FNTSCH. AN RERATUNGSSTFLLEN GFM. 
OPFERHILFEGESETZ 
B R I E F  PORTI ,  EINSCHREIBTAXEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
LFISTUNGEN GEH. OPFERHILFEGESETZ 
SPRUCHGESUFHREN 
LOTTERIE-BFWILLIGUNGSGERUEHREN 
GFBIJEHREN DFR F ICHSTAFTTE 
FORYULARVFRKAEUFF, DIV.  EINNAHMEN 
RUECKE9ST.VON LFIYTUNGEV GEY. 
OPFERYILFEGFSETZ 
ARB'VFHMERANT. AN NRl leVFRS.-PQAFMIF 
L E I S T .  AUS SOZTAL- R UYFALLVERCICY. 
VEQGUFTUNGFY DFS BUNDES GTM. 
OPFERYILFFGrSET7  
RUECKFRSTATTUNG OrR  K4VTONF VOM 
rFITSCHAFDTGUNGEN AN FACHKOYqfSSIOV 
VFRR. SPRUCHGESUFHREN VON STVA 
UTO. 3551.39007 

TOTAL 
SbLnO 

VORANSCHLAG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND ' ERTRAG 

2 962  9nn  
2 0  000 

240 70'3 
7 3 1  20n 

42 nnn 
45 oen 

6 0 0 0  
1 7  'Fr) 
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RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAßlD F R T R A G  

2 5  8 4 0 . 0 0  

K O N T O  

3 9 0 0 7  VFRr l .  Y I Y R O V F 9 C I L Y i J Y G  
( 1 1 2 5 . 4 9 o n r i  

4 3 1 n n  i R I J Y O R U C H G T q l J E H Q c ' 4  
4 3 6 0 7  AP i3 'N rYMERANT.  4N V R I J 0 V F R S . - P Q A c M t i  
4 3 6 0 4  L F I S T .  AIJS S O Z I A L -  8 i J ~ l F A L L V r Q S T C ~ .  

VOR A Y S C Y L A S  1 9 9 q  V O P A L X S Y L A G  1 9 9 6  
A l l F W A N n  C R  T Q  AC, A l l F W h Y D  CRTOAG 

R C S O L O U Y G  HAUPTAWTL.  P E Q S O N A L  
Q C S O L D U Y G  A U S H I L F S P E Q S O P I A L  
S O Z I A L V F R ! j * n F I T R .  A H V / I V / F 0 / A L V / F A K  
P c R S O Y A L V E R r I C t . i ~ R U P l G S 9 F T T Q A F G r  ( P y )  
V N F A L L V E R S I C H E ~ U N 6 S O F I T ~ A ~ G r  
ANSCHAFF.  ,UNTERH.U. F i c T 9 9  FAHQZEIJGF 
9UEQOMAT.U.  O I V .  CACHAIJFWAND 
A N K A U F  VON G R E Y Z Z F I C H F N  
L A U F .  A N S C H A F F . U . U N T E P H H V V  G E R A F T F Y  
R C I S E -  U N D  S P ' S E N E N T S C Y A E D I G U Y G  
V E 7 Y c S S U N G S A R B F I T E N  DUQCH D R Y T T F  
l )F9FRSICHTSDLAN/HOFHEYI(U9VFNATLA5 
9 U E R O F N T S C H .  A N  P 9 I V A T E  GEOMFTCR 
MFHRWCRTSTTUER-AßLIEFFRklWG 
PLAYKOPIEFI n E S  V E Q Y F S S L I N G S W F R K ~ S  
V E R S C H I E D E N T  V E R W A L T U Y G S A U S G A Q E N  
A N T E I L  BUNO AM F S L O E S  V O N  
G F W E R R L I C H F R  N U T Z U N G  VOY O A T F N  
A N T E I L  G F M E I Y O E N  AM V E R K A U F  D A T E N  
OER A M T L I C H E N  V E R Y E S S U Y G  
8 E I T R .  F. VERYARKUMG I M  R E 9 S G F Q I F T  
V E R R . B E N Z I N  V . 3 5 9 0 . 4 9 0 0 0  
S E I T R A E G E  D F R  S r l l J N D E I G E N T U E M F 9  
A R B F I T I N  F U F R  D R I T T E  
G E W F R B L I C H E  N U T Z U N G  VON D A T F N  QFP 
A M T L I C H E N  V F R Y F S S U N G  
V E R K A U F  D A T F N  DER A M T L I C H E N  
VERWESSUNG 
V T R K A U F  G R C N Z Z E I C H E N  IJ. D I V - F I N Y .  
V E R K A U F S E R L O E S  U E S E R S I C H T S P L A N  ETC. 
V E R K A U F S E R L O E S  P L A N K O P I F N  
ARB"NEHMERANT.  A N  N B U Q V F R S . - P R A E Y I E  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  8 U N F A L L V F R S I C H ,  
S U N D E S B E I T R A G  F .GRUND8UCHVFRMESSUNG 
S E I T R A E G E  G E M E I N D E N  U Y 9  D R I T T E R  
4 N  GRIJNOBUCHVFRYESSUNG 

T O T A L  2 657 6 n n  I 7 q 9  7en 2 8 ' 5 6  5 n n  I 5 2 2  C n n  
C A L O O  3 2 :  9 0 ~ 7  1 3 1 4  5 0 n  

3 5 1 3  G I S - F A C H S T E L L E  -------------- T O T A L  
S A L D O  

3 1 0 0 0  D A T E N T R A E G E R ,  FORMULARE,  BUEROMAT. 
3 1 3 0 0  A N K A U F  D A T F N  4 I N F O R M A T I O N S Y A T E R I A L  

1 nn7 2 n n  
5 '1@? 

3 1  1en 
1 1 4  700 

1 8  I o n  
11 @ e r '  
10 non 
11 CIOC 
1 5  n0n 
1 1  non 

I 3 1 0  n n o  
70 onn 
2 5  7 0 P  
2 2  0on 
7 0  neo 
15  enr1  

2 009 
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RECHNUNG 1994  
AUFWAND E R T R A G  

31590 Y F T P I F S  IJNO U N I " 9 t l A L T  ( L I  I F N Z F V ,  
WAPTUFIG, Z 'JRFHOZQ, PC-SOCTWAr lC  ) 

3 190C V F R S C I i I  E D F N F  VrRWALTIJkIGCAIJSGAn'"! 
43400 A R R F I T F N  F U c R  O R I T T F  
435Cn V F R K A U F  VOV O A T F Y ,  O I V .  cTN*I I \Yu=1\ I  

L I F G F Y S C H A F T S S C Y A " T 7 U V G S -  T O T A L  
K 0 M Y I S S I O " i  < iALnO 
------------------------W 

77 79'2 
42 nnn 

77  nnc  
1 Cr' 

F Y T S C H .  A N  S E K R F T A P I A T S A U S H I L F '  
FUTSCH.  A N  K O q M I S S I O N S Y I T G L I F n F R  
S O Z I A L V E R S q 8 c I T ? .  A H V / I V / c O / A L V / r A K  
U Y F 4 L L V F R S T C H ~ n U V G S 9 F I T Q A F G r  
R U E R O M A T E R I A L ,  O Q l J C u S A C H r U ,  
P L A N Y O P I F V  
R E I S F -  IJMD S P r S E h J F V T S C Y A F O I G i J Y G  
V F R S C H I E D F Y F  V F " W A L I U N G S A U S G A " T ~ l  
G E B U E H R F N  Uh10 KOSTGWRUFCKVEPG.  
APSQNFHMFRAKIT .  Ab4 N R U * V C R S . - P w A E M I =  

14 58" 
1 5 C  0Fn 

12 5nn 
2nr 

7 nnn 

a F S O L D U N G  HAtJPTAMTL.  P F P S O Y A L  
B F S O L n U M G  A I J S H I L F S P F R S O N A L  
' 5 0 Z I A L V E R S v q E I T R .  A H V / I V / E O / A L V / F A K  
P E R S O N A L V E R S I C H F R U N G S 9 F I T R A E G F  ( P K )  
U N F A L L V L R S I C H E R U N G S B E I T R A r G C  
ß 1 I F R O V A T E ~ I A L  U Y D  DRIJCKSACHEN 
R F I S E -  U N D  S P E S E N E N T S C H A E D I G U & i G  
P O R T I  U N D  P O S T G E B U F H R E N  
V F R S C H I E D E N F  VERWALTU" ISAUSGASC* I  
A Y T E I L  BUND A N  H A N 0 F L S R F G v G E R U E H 9 C N  
HANDLLSREGISTERGFßUFHR~ l i l  
GUETE9RFCHTS9EGISTERGE9UFHRCN 
A R 3 ' N F H M E R A N T .  A N  NRU'VcRS.  - P R A E Y I F  
L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  R U N F A L L V F R S  I C H .  
VERF.  P E R S ' A U F W A N D  A N  3565.39000 

3561 H A N D E L S -  UN'l G IJFTGPRFCHTS-  T O T A L  
REGISTERAYT S A L D O  .......................... 

2 224 7nrl 3 248 600 
I n24  znn 

832 649.80 185  935.25 
646 714.55 

31P00 R U E R O M A T E R I A L  UNO D R U C K S A C H F N  
31100 LF.ANSCHAFF.U.  B E T R I E B  V. FAHRL.  

1NKL.HAFTPFLICWTVERSICH. 
31700 R E I S E -  U N D  S P E S E N F N T S C H A E D I G L I N G  
31900 VERSCH. S A C H A U S G A S E N  
39000 VERR. P E R S ' A U F W A N D  V. 7561.490On 

2 725 60n 7 517 I n 0  
1 158 50n 

3565 K O N K U R S A M T  ---------- T O T A L  
S A L ~ O  

853 7@0 20n 100  
653 609  

9 4 1  900 2 2 5  100 
716 801) 
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RECHNUNG 1994 
AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  VORANSCHLAG 1995 VORANSCYLAG 7996 
AUFWAND FRTQAG AUFWAN'I FRTRAG 

185 816.85 
118.40 

TOTAL 37  400 178 000 
SALDO 14CI 600 I 

I I I 

43100 GERUEHREN AUS KONKURSEN U.DIV.FINN. 
43101 GFBUEHRFN VON VIFHVFRSCHREIBUNGSAMT 

39 963.50 224 699.20 
184 735.70 

30108 FNTSCH-AN WIRTFFACH- UND LOKAL- 
PRUEFUNGSKOMNISSION 

30300 SOZIALVERS'BFITR.  AHV/ IV/FO/ALV/FAK 
30500 UNFALLVERSICHERUNGSBEiTRAEGc 
39000 ANT. D.VOLKSWtDTR, AN DER PATENTARGA- 

BE D.GASTGEWFRBL. BETRIEBE Z.FOFRDF- 
RUNG D.FRFYDeVFRKEHRS (2035.49000) 

41100 PATrNTASGAaE F.GASTGEW*ßRERIESC 
41101 PATENTABGABEN FUER HANDEL M I T  

ALKOHOLHALTIGEN GFTRAENKFN 
43100 SPRUCHGEBUEHPEN 1'4 GASTWIRT'WFSFY 

3575 GASTWIRTSCHAFTSWFSEN .................... 

i n o  
100 

36 0'0 

2 1  310 655.90 21 310 655.90 

qFSOLOUYG HAUPTAMTL. PERSOWAL 
RESOLDUNG AUSHILFSPFPSONAL 
S O Z I A L V E R S w 8 F I T R .  AHV/KV/EO/ALV/FAY 
P F Q S O N A L V F R S I C H E R U N G S R E T T R A F G E  ( P K )  
UNFALLVERSICHFRUNGSREITPAEGE 
YLEIDERE4TSCHAE'I IGUNGFN 
KURSKOSTEN PFRSONAL-FACHAUS9ILOUtJG 
RUEROYATERIAL 
DRUCKSACHEN 
LAUF.ANSCHAFF.V.FAHRZFUGFY, 
TECHN.GFRAETEN U, E INRICHT.  
DIV.BETR*AUSGA9FN,REr !UFSKLFIOGr , [ -TC.  
UWTERH. U. BETRTF3 V. FAHRT., 
TFCH. EINRICHT., WERKZ. FTC. 
Y I F T Z I N S  U. MTFTNFPFNKOSTTN 
R E I S F -  UND SPESEYENTSCHArDTGUYG 
TNTSCH. F. 9 IENSTCFIST .  DRITTCQ 
POSTTAX iN  UND -GFRUEYRFY 
DRAFMIFY F.SACY-EIYZFLVERSICH. 
PSAEY IFN U0TFZ.-TAGFSYAFTPFL 'V'RS. 
PQAEMIcN  F. FAHRRAD- U. MOFP- 
HAFTPFLICHTVCRSICHFQUYG 
AbIK4UF Y0TFZ.-SCYILOFR 
AUSWEISE U. SCHILOFP F.FAHRP .U. POFA 
VFRK'OROVIS. F. FAHPRADVIGYFTT iY  
VFR9ANDSLFITRAFGF AN OQGANI-  
SATIONEV U. INST ITUTTONFY 
D I V .  ViQWALTUNGSAUSGA9fN 
VC9Q. RFINLRTQAG Ah! 7"27.49PnP 
VGOR. L F I S T .  7 0 V  VOV 5250.49'lnC 

3581 STRASSENVERKEHRSAMT 
P------------------ 

I n i i  nnii 
11  On? 
<;X nnn 

4 nnn 

TOTAL 
SALDO 

7 qnfl 
77 non 

1 2  q0n 
16 nein 
7 8  00" 

4 xon 
70 nnn 

291 non 

2 1  4 1 3 0 0 0  2 1  4 I 7 0 n O  

10" non 
11 n n r  
T 9  4nn 

1 nnn 

2 7 4 1 1  X09 2 2 4 1 1  800 



3587 OFL-, CHEMIE- UND STRAHLEN- TOTAL 
SCHUTZWFHR SALDO ........................... 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  J U S T I Z -  UNO P O L I Z E I D I R E K T I O N  

3110V LAUF. ANSCHAFFIJNG VON MASCHINFN 
UND GERAETFN 

31300 ERGAFNZUNGS- U.VFRPRAUCHSYAT. 
3 15P1 IJFITERH. U. BET9TEB VON FAHRZ., 

SOOTEN UNO GERAETFN 
31800 SEREITSCHAFTS- U. SCHADENBEHFBUNGS- 

KOSTEN 
31801 AIJSsIL9UNG UND KUSSUFSEN 
4 3 6 e 0  KOSTENRUECYVERG.F.0FLWFHRFIYSAFTZF 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND FRTRAG 

30 385.00 
2 445.10 

686  799.85 

2 160  000.00 

17 424 998.20 
49 060.00 

1 477 190.50 
1 293 405.70 

222  155.00 
285.00 

103  947.00 
31 343.00 

327  587.50 

33  328.50 
1 167.80 

16 229.90 
8 801.70 

716.60 
237 501.70 

4 2  537.20 
40 400.60 

3599 KANTOMSPOLIZF I  -------------- 

.................................................................................................................................... 
K O N T O  

3 9 0 0 2  VFRR, STROHAYT. VON 3061.49002 
3 9 0 0 3  VFRR. B E N Z I N  VON 3023.49000 
39005 VERR.ZINS AUF ZNV-KAPITAL  F -NEU-  

BAU ST'VERKEHRSAMT 5023.49005 
39006 VER9.ABSCHREIR.AUF NEUBAU 1 944  000  2 6 n 6  000  

ST'VERKEHRSAMT 5042.49006 
39007 VERR. A N T E I L  SPRUCHGERUEHREN KTO. 

3581.43909 AN KTO. 3500.49OOC 
40600 VFRKEHRSSTEUERN FUER MOTORFAHRZFUGE 
40601 VEPKEHRSSTFUERN FUER YOFA 
43100 GEBUEHREN F.FUEHRER U-FAHRZEUGE 
43101 PRUEFUNGSGEBUEHREN 1 3 0 0  000  
43102 GFBUEHREN V.MOTFZ.-SCHILDER 
4 3 1 0 3  GEBUEHREN FIJER MOFA-SCHILDER 

UYD VIGNETTEN 
43105 GEBUEHREN DER SCHIFFAHRTSKOYTROLLF 
43501 ERLOES AUS DRUCKSACHENVERKAIJF 
43600 VERG. F. FAHRRAD- UND MOFA- 

HAFTPFLICHTVERSICHERUNG 
43601 VERG.F. Y 0 T F Z . - T A G E S H A F T P F L e V E R S I C H .  
43602 RUECKVERG.V. POSTTAXEN U.-GEBUEHREN 
43603 ARR'NFHMERANT. AN NBUVVERS.-PRAENTE 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  g UNFALLVFRSICH. 
43606 L E I S T .  AUS SACH-EINZFLVERSICH. 
43999 OIV.FINNAHMEN, SPRUCHGEBUEHREN ETC. 
44000 EINZUGSPROV1S.SCHWERVERKEHRSABGARE 
44001 PROVIS. F. AUTOSAHNVIGNETTEPJ-VERKAUF 

TOTAL 
SALDO 

301CP RESOLOUYG YAUPTAMTL. PERSONAL 
30105 RFSOLDUNG H I L F S P O L I Z E I  U .  

HILFSANGFST., DOLMFTSCHER 
3012C DIVERSE MFSENqcZUEGF GCY.REGLcBENT 
3f l121  INKONVFNIFY7ENTSCHAEOIGUNG 
30300 SOZIALVFRS'RFITR.  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ..................................... 

RECHNUNG 1 9 9 4  

- AUFWAND FRTRAG 

" E R C O Y A L V E R S I C Y ' Q I J N G S R F T T P A F G F  ( P K )  
9 N F A L L V E P S I C H " R I J Y G S D F I T P A E G F  
GFSFTZL. KOSTFVVFQG.AN MANNSCWAFT 
OFF SONAL-AUS9 ILDVYGSKOSTCIJ 
RUEPOVATERIAL, FORMtJLAQr, CTC. 
T F I T S C H R I F T F N  UYD F A C H L I T F Q A T U 9  
ANSCWAFFIJYG ur10 UNTFRHALT VON 
R ' IROYORIL IAQ 
LAUF. ANTCHAFFUNG V. POLTZEIFAHRZ. 
TTROM, W A S S F R  (HFIZ~JNG 3 5 9 5 )  
RFKLFIOUNG U.KLCIOFRCUTTCH. 
ALLG. AUSRUFSTIJYG UNO flFWAFFYUPlG 
TACHAUFW. FUER O I F  K R I Y I N A L P O L I Z F I  
SACHAUFW. FIJER 9 1 6  VCRKFHRSPOLI7F I  
SACtiAUFW, FUFR POL1 Zc ISTAT IONFt I ,  
VFQWALTIJYGT- U. UMWELTPOLIZF I  
AUS?UFSTlJNG ' 1 .  S F T R I E 9  0, FAHRZcIJGf, 
WEQKSTATT 
LAUF.ANSCHAFF,TECH. GCQAFTF lJ.FTYR. 
UNTFRH, U. B F T R I  F 9  D. GCRAETF U. F INR.  
SPESFNVERGUCTUYGEN GFY.REGLFMFNT 
TELFFON- UND POSTGERUEHRFN 
PPAEMTFN F. SACH-FINZFLVFRSICH.  
DIEYSTLEISTUNGEY,  HONORAR UND 9F-  
TRIEBSWIRTSCHAFTL.  DIFNSTLEISTLINGFN 
DRITTER 
Y I E T -  UYD SERVICFVFRTRAEGF FUFP 
TFCHN. GERAETE UND ETNRICHT. 
Y E H R W E R T S T F U E R - A R L I F F W G  
P O L I Z F I A N Z F I G C R  U-FAHNOUNGSRFGISTFR 
SERATUNGSSTELLE VERRRFCHeVERHUFTUNG 
UNO PPESSESTELLF 
TRANSPORT- UYD AUSSCHAFFUNGSKOSTCN 
VFRSCHIEDENF VERWALTUNGSAUSGAREN 
BEITRAG AN S T A D T P O L I Z E I  ZUG 
VFRR,LEISTUMGEY DES KQANKEN- 
WAGENDIENSTFS ( 4 0 2 1 . 4 9 0 0 1 )  

GEBUEHQEN FUER SPIELAUTOMATFN UNO 
S P I F L L O K A L F  
VERGUFTUNGEN F.LEISTUNGFN AY D R I T T F  
VERKAUF RAPPORTKOPIEN UND UFBPIGCS 
VERKAUF ARV-BUECHER, ERSATZTEILF  
RUECKVFRG-VON TRANSPORTKOSTEN 
ARS'NEHMERANT. AN NBU0VERS.-PRAFMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVERCICH- 
L E I S T ,  AUS SACH-EINZELVFRS. 
BUSSEN 
VERG. F.RAPPORTKOPIFN, D IV .  EINNAHMEN 
GEMEINDEBEITRAEGF AN P O L I Z E I D I E N S T  
RUNDESBEITR. AN VERKEHRSUEBERUA- 
CHUNG AUF NATIOMALSTRASSEN 

J U S T I Z -  UNI? P O L I ? F I D I R E K T T O N  

VOPANSCHLAG 1 9 9 5  I VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AIlFWAWfl rRTRAG AUFWANll ERTRAG 



L A U F ' N D E  R E C c t N t J N G  J I J S T I Z -  IJND P O L I 7 E I D I R F K T I O N  .................................................................................................................................... 
I I 

-- 

RECHNUNG 1 9 9 4  1 AUFWAND FRTQAG 

VFR9, VON Q r N Z I N -  U. YATZPIALSFZUG 
AN If i ITFRNF V F 9 W V T F L L F N  

3595 ,  4005,  4 n i 0 ,  4027,  457n.  4 5 7 1 )  
VFPWALTIJNGSYOSTFNPAUSCHALF FUFR 
ASYLANTFN, A V T C I L  VON 1 5 5 5 . 7 9 0 0 1  

TOTAL 
SALDO 

RF'jOLDUNG HAUPTAYTL, PCPSOYAL 
BFSOLDUYG AUSHICFFN 
SCSOLDlJNG SFFPAGFR UYD DOLMFTSCHCR 
FUFR ASYLRFWFRBER 
S O Z I A L V F P S r q E I T R .  b P V / I V / F O / A L V / F A K  
PFRSONALVEQSICHFRUNGSBrITPAEGF ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E P I J N G S R L I T R A F G F  
7UEROMATFRIAL UND DRUCKSACHFN 
Q F I S F -  UYO SPESF(.ISMTSCHAEDIGUNG 
PORTOAIJSLAGFN, PTT-GERUEHREN 
VFRSCHIFDFNF VFQWALTIJYGSAIJSGASFbJ 
ANT.U.GDEN AY F 'POL IZF IGFRUFHRFN 
ANT. D. BUNOFS AN F'POLIZTTGESU'HPCY 
FPEYDFNPOLI tF ICFRUEHQFV 
ARR'NCHYERANT. AN N9U'VERS.-PQACMIF 
L C I C T .  AUS SOZIAL -  R IJYFALLVFPCICH. 
YOSTENRUECYEQST, DFS 3UNDCS 
WFGEN ASYLRFWFRRFP 
V F R W A L T U N G S ~ O C T E t ~ P A l l S C H A L E  FUFS 
ASYLANTEN, AF ITc IL  VON 1555 .39001  

STRAFANSTALT AN DER AA, ZUG TOTAL 
SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAPTL. PFRSONAL 
LOHN NEBENAMTL.HAUSPERS.IJ.AUSHILF. 
FNTSCH.AN ANSTALTSSFFLSORGCR 
NFRCNBEZUEGF 
SOZIALVERS%EITR. AHV/ IV /FO/ALV/FAK 
P F R S O N A L V E R S I C H E Q U N G S R F I T R A E G F  ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S B F I T P A F G F  
KLEIDFRENTSCHAEOIGUNGFW 
LAUF. ANSCHAFF.U,UNTERHAtT V. 
" O S I L I A R ,  EIYRICHT.U.GERAETEN, 
K L E I N F  BAUL ICHE REPA9ATURFN 
BEKLEIDUNG OER INSASSEN 
LFSFNSMITTEL  
WAESCHE, HAUSHALTARTIKEL 
ANSCHAFF. ,UNTESH.U. R F T R I F B  V-FAHRZ. 
UNTERHALT OE5 WERKSTATTRETQIEBES 
R~INIGUNGSYAT. ,ENTSORGUNGSGERCIEHRFN 

1 1 7  2 0 0  
1 3 9  6 0 0  

2 1  5 0 9  
3 0  non 

3 8P0 
4  0 0 0  
7 oPn 

i i ) n  w n  
7 5  n n o  



L A U F E N D E  R E C H N U N S  J U S T I Z -  UNO P O L I Z E I O I R E K T I O N  

RECHNUNG 1994 
AUFWAND FRTRAG 

2 023.35 
16  222.20 

90 988.95 

25 354.85 
1 245.15 

4 151.50 
63 098.95 

8 238.00 
10 821.15 

6 196.20 

439.00 
216 243.05 
473 425.85 

3 588.5n 
2 417.50 

3 6  946.90 

2 012  486.90 332 973.10 
1 679 513.80 

245 425.30 
6 813.40 

1 9  066.55 
22 849.80 

4 031.30 
3 108.10 
9 519.20 

300.00 
3 782.40 

441  704.20 
955 427.05 
300 459.60 

1 500.2n 

331  472.9P 

.................................................................................................................................... 
K O N T O  

31700 Q F I S E -  UNO SPESENFNTSCHAEOIG 
31800 PRAFMIEN INSASSFNUNFALLVERSICHE- 

RUNG UND SACH-EINZELVERSICHERUNGEN 
31801 ARBEITSENTSCHAEDIG.AM INSASSEN 
31809 M E H R W E R T S T E U E P - A B L I E F E W G  
31900 A E Q Z T L I C H E  PFLEGE UNO YEOIKAXENTE 
31901 UNTERRICHT, ARSEITS-  UND 

F R E I Z E I T T H E R A P I E  
31909 VERSCHIEDENE VERWALTUYGSAUSGASEN 
31920 HOLZANKAUF U-NERFNKOSTEN F -HOLZ-  

HAYDELSRETRIEB 
36400 BE ITR.  AN AUSRILD*  LENTR. S I R '  VOLLZtJG 
3900g VERR. REINIG 'MAT.V .3061 .490 '31  
39001 VERQ. Q E N Z I N  U. MATERIAL V. 3590.49000 

3C23.49000 
43400 ARBEITEN F.DR1TTE UND 0IV.FINNAHMcY 
43500 ERTRAG DES HOLZHANDELSRFT9IERFS 
43600 KOSTGELOER D R I T T E 9  
43603 ARSWEHMERANT. AN NBU'VERS.-PRAFMIE 
43604 L F I S T .  AUS S O Z I A L -  6 UNFALLVERSICH. 
49001 VERR. FUER KONFISKATARFUHREN 

(4040.39001 ) 

3597 STRAF-  UNO YASSNAHMFNVOLLZUG, T O T A L  
SCHUTZAIJFSICHT F. ERWACYSENF SALDO 

30100 SFSOLDUYG HAUPTAMTL. PERSONAL 
30105 RFSOLDUNG A(JSHILFEN ~ I N D  PPAKTIKAYT 
30300 S O Z I A L V E R S e 9 F I T R .  AHV/ IV/EO/ALV/CAK 
30400 PE9SOQALVFRSICHERUNGS9FITQAFGF ( P K )  
30500 UNFALLVERSICHEPUNGSRFITPAFGF 
31000 RUEROXATFRIAL UND DRUCKSACHFV 
31700 R F I Y F -  UND SPFSEVEWTSCHAEOIGUMS 
31800 POQTOAUSLAGFN 
31909 VERSCHIEDENE VcRWALTIJYGSAUSGASEN 
751C0 SIR4FVOLLZUGSKOSTEN 
35101 UASSNAHMEN-VOLLLUGSKOSTFN 
351n2 RFTRrKOSTFNANTCIL AN INTEPKANT. 

STRAFANSTALT SOSTADEL 
436P' ARB'NEHMFRAMT. AM Y9U'VFRS.-DRAFYIF 
43604 LEIST. AUS SOZIAL- 8 UVFALLVERSICU. 
4:909 V F P S C Y I F D F ~ I C  V ~ ~ W A L T U V G S F I Y ~ I A H Y F ' I  
6510'l ~ U ' C K V E 9 G . V . Y A S S N Q H M ~ ~ l V O L L 7 ' I ( O S T r Y  

1 859 200 761 S P ~  
1 497 400 

2 4 7  800 
18  200 
21? 600 
23 800 

3 70n 
2 60" 
9 200 

500 
3 500 

4713 n00  
700 n n ~  
7 5 9  700 

1 500 
2 nn 
i o n  

7 h n  fl0P 

I 932 R C ) ~  367 100 
1 562 700  

283 800 
1 8  Z O ~  
24 ?Cr) 
32 70n  

4 100 
2 80n 
9 50n 

5Pn 
5 ' l0r  

470 n01i 
715 n0n 
367 nn0 

1 8nn 
2 0 ~  
100 

765  0nn 



L A U F E N D F  R F C Y V U V G  SANTTAFTSDIREKTION .................................................................................................................................... 
I I 

RECHNUNG 1994 
AUFWAND FRTRAG 

TOTAL $8 774 6nn 1 7  682 900 
1 5  000 C 

SALDO 41 106 700 

Y O Y T O  VORANSCHLAG 1995 VORANSCHLAG 1096  
AiJcWAYD AUFWANrl ERTRAG CRTRAG 

4 8  919 079.76 10  597 244.55 

3 8  321 835.21 

, I I 

40 SANITAFTSOIREKTION 
------------------ - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

BFSOLOUVG HAUPTAYTL. PFPSOYAL 1 061  
BFSOLDlJNG AIISHILFSPERSONAL 2 
SOZIALVERS*?E ITR.  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 8 2 
P F R S O N A L V E R S I C H F R U N G S 9 E I T R A C G F  ( P K )  10 9 
UNFALLVE9SICHERUVGSBEITRAEGF 1 5  
BUFROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 2 2 
R F I S F -  UND SPESENFNTSCHAEOIGUNG 4 
GUTACHTEN DURCH D R I T T E  8 0 
DTV. FOERDERUNGSMASSWAHMEN, 7 0 
AUSSTFLLUNGEN ETC. 
VERSCHIEDENF VcRWALTUVGSAUSGABEY 1 4  
REITRAEGF AN D IV .  I N S T I T U T I O N E N  7 3 
A9ßeNFHMERANT. AN NF3U'VFRS.-PRAEMIF 
L F I S T .  AUS SOZIAL -  8 UYFALLVFRSICH.  
VFRR.FOTOKOPIFRKOSTcN AN INTERWF 
VFRW'STFLLEN (9UßR. 3000 ,  4011,  
4040 )  

1 382 154.65 6 482.45 
1 375 672.20 

TOTAL 591 
1 1  

SALDO 

4000 SFKRETARIAT UNV ALLGEMEINES TOTAL 1 497 20'3 1 496 9Pq 6 500 ........................... SALDO 1 486 400 1 490 400 

30107 ENTSCH.F.AUSBILDUNG I.S. 
K0090 .  SAN'DTENST U. KATASTRO- 
PHFNORGANISATION 

30108 FNTSCH.AW SANITAETSRAT U.KOflMISS. 
30109 ENTSCH. AN KANTONSARZT UND ADJUNKT 
30300 SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
30500 UNFALLVERSICHERUNGSRFITRAEGE 
30900 PRAXIS-STILLSTANDSABGELTUNGEN FUER 

KANTONS4RZT UNO ADJUNKTE 
30901  KURSKOSTEN F-KOORD. SANITAETS-  

DIENST,KATASTROPHENORGANS.  FTC. 

31300 MATERIAL  F.DESINFEKTIONSDIENST 
31700 R E I S E -  UND SPESFNFNTSCHAEDIGUYG 
31900 IYPFAKTIONEN,  BAKTER.UNTERSUCHE USW 
31902 MASSNAHNEN 0ETR.HEILflITTELKONTROLLE 
31903 DIV.SACHAUSGABEN FUER KOORD. 

SAN'DIENST, KATASTR'ORGANIS. FTC. 
36400 BEITR.1NTERK.KONTR'ST.F.HEILMITTEL 
36500 REITR.F.RHEUflA- UND TUBERKULOSE- 

PROPHYLAXE 

I 056  900 
4 000 

84  40fl 
121  901, 

1 3  600 
22 IOD 

4 200 
80  00'3 
22 000 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  SANITAETSDISEKTION 

RECHNUNG 1 9 9 4  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

4 3 1 0 0  PRUFFUNGS- U. BEWILL  'GGFUEHREN, 
D IVERSE EINNAHMEN 

4 3 4 0 0  VERG. F, DESINFEKTIONSDIENST 
4 3 6 0 3  ARBeNFHNERAYT. AN NßUeVERS.-PRAEYIF 
4 3 6 0 4  L E I S T .  AUS SOZIAL -  R UNFALLVERS. 
4 5 2 @ 0  Gr3L.KOSTENANT,F.DESINFEKTIONSDIFNST 

4 0 0 5  KANTONALES LAB09ATORIUM TOTAL ....................... SALDO 

BFSOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
RESOLOUNG AIJSHILFEN IS. PRAKTIKANTVN 
SOZIALVERS~SEITR. AHV/ IV /FO/ALV/FAK 
PF4SONALVERSICHERUNGS9EITRAEGF (PK) 
UNFALLVERSICHFRUYGSSE1TRACGF 
BUFROMATFRIAL UND DRUCKSACHEN 
S IRL IOTHEK,  FACHZCITSCHRIFTFN 
LAUF.ANSCHAFF.V.APPARATEN, E I N -  
RICHTUNGEN IJND CAHRZEUGFN 
HFT7YOSTFI.I 
STROY,WASSFQ,GAS 
REI t J IG 'YAT„  KFHRICHTENTSORGfING 
UNTFRH.D.APPARATF U.VERDRAUCHSWAT. 
UNTFRY. U.SFTPIEB VON FAHRIEUGFY 
R F I S F -  UNO SPCSFNFNTSCHAFflIGUYrJG 
UNTFRSUCH.,FXPCRTISFY DU9CY D R I T T F  
Q R A E Y I F N  F. SACY-FINZCLVFRSTCY.  
YEH<IWcPTSTFtIcQ-4BLIEFCRUYt 
SACHAUSGAIFN FIJFR R F T Q I F r l  r )FP  
GIFTSAYMFLSTCLLF  GOESLI  
GIFT~NTSORGIJYGSKOSTEN 
VF9SCH. VFRWALTUNGSAUSGAacN, 
AUS- U. W F I T F R S I L D ' K U Q S F  '=TC. 
VFRR. @FIN IG IJYGSYAT,  :n61.4Q001 
V F R R .  ~FNZIM U. YATFR IAL v.759n. 4 9 ~ v n  
/ 7 n 2 7 . 4 9 0 0 0  
VFRP. YOTORriOOTqFPiUFTZIJbIG VON 
499n .  490'11 
GfqUFHPFY F, ANALYSFkI UND KON- 
TPOLLFPl, R(J5SKh! 
GFßlJ fHRcN F.ARJA5SFRAYALYSC"I 
cFFiI IEH9FY F. GTFTcNTSr)PGUhlC 
A P ~ * ~ ~ t i N C 9 A N T .  AY W9UeVF9$.-PRAFWIF 
L E I S T .  A l l?  SOZTAL- R l J V F A L L V F c S r ? ~ l .  
L F I S T .  AUS SACH-FTNZrLVFRSICH.  
VFRSCYIFDFYF VrDWALTUYGSEINYAMYF*J 
V ~ R Q . A Y A L Y S F U  nu 3 a 5 5 . 3 9 0 ~ -  
VFR1. YIFTNE?FYYOSTFNANT. FUC9 
HTI7UNG. WASSFR (3C61 .3900" )  
VFRR. YICCYUNT~RS. F. 4 0 4 n . 3 9 9 ~ 3  
VGQR.AW H'QAIJAQT 7O61.39Pn2 

2 non 



L A U F E N D E  R E C H F I U N G  SANITAFTSDIRFKTTOW .................................................................................................................................... 
I I 
I 

RECHNUNG 1994 
AUFWAND ERTRAG 

BESOLDUNG HAUPTAYTL, PERSONAL 
BFSOLDUNG PRAKTIKANTEN U.AUSHILFFY 
SOZIALVFRS9ßEITR.  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 
PERSONALVE9SICHERUNGS3EITRAFGF ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSREITRAEGF 
WEITERRILD'KURSF F.SOZIALARBFITER 
BUFROWATER I A L ,  FOQMULAR F 
ANSCHAFF. ,UNTERH.U. B F T R I E B  V.FAHRZ. 
RE ISE-  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
BERATUYGEM DUPCH D R I T T E  
A K T I O N  "AERTZL ICHE VERSCHRFTRG. 
VON BETAEU5UNGSYITTELNw 
PROPHYLAKTISCHF MASSNAHMFN ZUP 
SUCHTBEKAEMPFUNG 
VERSCH. SACHAUFWAND, POSTTAXEN GTC. 
BEITR.AN GDFN F.STATIONAERE 
SUCHTKRANKE 
BE1TR.Z. BEKAEMPF. DES ALKOHOLISMUS 
BFITR.Z.BEKAEMPF.DES BFTAEUBUNGS- 
YITVELMISSBRAUCHS 
BEITR.  AN PRIV . INST ITUT .  FUER 
STATIONAERE SUCHTKRANKF 
3EITR.AN VEREIN1G.F. JUGENDFRAGEN 
(GASSFNARBEIT)  
VERR. B E N Z I N  U. YATERIAL  V. 3590.49000 
ARBWFHMERAYT. AN NBU*VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  B UNFALLVERSICH, 
RUECKFRSTATTUNGEN,VFRSCH.EIYNAHMEN 
VERGUETUNGEN DES BUNDES FUER 
AKT ION "AERZTL. VERSCHREIBUNG 
VON BETAEUBUNGSYITTELN" 
BE ITRAG GEMEINDEN AN SEKUNDAERPRAE- 
VENTION I N  DER DROGENBEKAEMPFUNG 
VERR.ANT.AY ALKOHOLZEHNTEL 
( 5 0 7 0 ~ 3 9 0 0 0 1  

K O N T O  

1 6 6 1  135.40 286 902.65 
1 3 7 4  232.75 

SCHULZAHNPFLEGEDIENST TOTAL ..................... SALDO 

4010 FACHSTFLLE FUER SUCHTFRAGFN TOTAL 
UND PRAEVENTION SALDO ........................... 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PFRSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AN FACHBERATER 
SOZIALVERSqBEITR.  AHV/ IV /EO/ALV /FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBFITRAFGF (PU)  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAFGF 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
PROPHYLAKTISCHF NASSNAHMEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABFN 
VERR.FOTOKOPIEN V.4000.49000 

VORANSCHLAG 1995 VORANSCHLAG 1996 
AUFWAVD FRTRAG AIJCWAh10 FRTRAG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  S A N I T A E T S n I R F K T I O N  .................................................................................................................................... 
1 I 

RECHNUNG 1 9 9 4  / AUFYAND ERTRAG 
VORANSCHLAG 1 9 9 5  VORAMSCHLAG 1 9 9 6  I AUFYIIND FRTRAG I AIIFWAND ERTRAG 

4 3 6 0 3  ARBvNEHMERANT. AN NBUeVERS,-PRAEMIE 
4 3 6 0 4  L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH, 
4 9 0 0 0  VERR-ANT-AM ALKOHOLZEHNTEL 

( 5 0 3 0 - 3 9 0 0 0 )  

4 0 2 0  KRANKENVERSICHERUNG UND TOTAL 
KRANKENPFLEGE SALDO ....................... 
ENTSCH. AN HEBAMMEN 
Z I V I L E  KRIEGSVERSANDSMATERIAL- 
VORRAETE 
W I F T Z I N S  F.LAGFRUNG V-VERBAYDSMAT. 
BEITRAEGE AN GFMFINDEM FlJFR UNEIN-  
BRINGL ICHE KRANKENKASSENPRAEMIEN 
BEITRAEGE AN PRAEMIENVERBILLIGUNG 
I N  DER KRANKENVERSICMERUNG 
B E I T R - A N  VERBAND ZUGFR K R V A S S E N  
B E I T R * A N  KReKASSEN FUFR STILLGELOER 
BEITR.AN MUETTERSERATUNGSSTELLE 
FUER SAEUGLINGSPFLEGE, ZUG 
B E I T R - A N  KANT.SAMARITERVERBAN9 
9EITR.F.AUSBILDG. I N  PFLEGFBERUFFN 
R E I T R - A N  SPITFX-ORGANISATIONFN 
BEITR.AN DENTALHYG.-SCHULE ZUFRICH 
B E I T R - A N  "AIDS-HILFE-ZUGa 
B E I T R - A N  AMBUL. PSYCHIATRISCHER 
D IEMST ( K L I N I K  OBFRUIL )  
EIGENE BEITR,AM PRIV,  I N S T I T .  F. DEN 
BETRIEB  VON PFLEGEWOHNUNGEN 
B E I T R - A N  PFLEGEKOSTEM I N  ALTERS- 
HEIMEN P R I V . I N S T I T U T I O N E N  
DUSCHL.BE1TR.D. GDEN AM P9TV. INST.  
F - R F T R I E B  V.PFLeWOHNUNGEN ( 4 7 2 0 - )  
DURCHL. BeBEITR.AN PRIV.HAUSH.FUFR 
PR*VERBILL IG . I ,D ,KVERSS ( 4 7 0 0 f l )  
BFITR.D.GDEN F.HEBAi4MEN (F.VORJAYR) 
DURCHL. BUNDESBEITR. F-DRAFMIEV-  
VERBILL IGUNG I M  DER KRANKFNVFRS. 
DURCHL.BEITR.D.GDEN AN DFV 
BETRIEB  V-PFLWOHNUNGFN (375CJ1) 

4 0 2 1  RETTUNGSDIENST -------------- TOTAL 
SALDO 

3 0 1 0 0  BESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSOYAL 
3 0 1 0 5  RESOLDUNG AUSHILFSPERSONAL 
3 0 1 0 7  NEBENBFZUFGF (YACHT- /P IKFTT-  

E I N S A T Z )  
3 0 3 0 0  SOZIALVERSeREITR.  AHV/ IV /EO/ALV /FAK 
3 0 4 0 0  P F R S O Y A L V E R S I C H F R U ~ I G S S E I T R A F G F  ( P K )  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  SANITAETSDIREKTTON 

UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
KURSKOSTEN F,RETTUNGSPERSONAL 
ANSCHAFF.U.UNTERH.V.GERAETEN 
ANSCHAFF, F.INTERNE SCHULUNG 
WASSER, STROR, RE IN IGUNG USW. FUER 
PIKETTWOHNUNG 
BEKLEIDUNG,VERBRAUCHSMATT ETC. 
UNTERH.U.BETRIEB DER FAHRZ. 
WOHNUNGSMIETE PIKETTWOHNUNG 
R E I S E -  UND SPESENENTSCHAED. 
PRAEMIEN F-SACH-EINZELVERSICH.  
TELEFONGEB,U.GESPRAECHSTAXEY 
FUER NATEL UND ORTSRUF 
VERSCH. VFRWALTUNGSAUSGABEN 
VERR.BENLIN U.HAT.V.3590.49000 
VERR-BENZIN V. 3 0 2 3 . 4 9 0 0 2  
VERGUETUNGEN FUER FAHRTEN 
N I F T -  UND BENUETZUNGSGEBUEHREN, 
D IVERSE EINNAHMEN 
VFRKAUF ALTGERAETF UND MATERIAL  
ARB'NEHMERANT. AN NBUQVEPS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH. 
L E I S T .  AUS SACH-FINZELVFRS. 
REITR.  DER GEMEINDEN (F-VORJAHR) 
VERR.LEIST.F.KAP0 3 5 9 0 . 3 9 0 0 1  

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

4 0 3 0  KRANKENANSTALTEY ---------------- 

K O N T O  VORANSCHLAG 1 9 9 5  VORANSCHLAG 1 9 9 6  

TOTAL 
SALDO 

TAXAUSGLVEELR.  AN AUSSFRKANT. 
SP ITAFLER GEMAESS KVG 
D E F I Z I T B E I T R .  AN GEMDL.KRSANSTALTEN 
TAXAUSGLoBFiTR.AN GE3DL.KRVNST.  
FÜR LANGZEITPATIENTEN 
O E F I Z I T B E I T R .  AN KANTONSSPITAL 
TAXAUSGLWEITR,AN KAYTONSSPiTAL 
FIJR LANGLFITPATIENTEN 
D E F I Z I T B E I T R A E G E  AN PRIV,  
KRANKENANSTALTEN 
TAXAUSGLeBEITR,AN PRIV.KR*AYST. 
FUR LANGZEITPATIENTEN 
PATIENTENBEITR.  AN SP ITAFLER U. SAN. 
PATIENTENBEITR.AM PSYCH. K L I N I K E N  
PATIFNTENREITR.Ak1 AUSSERKAYT. SP IT .  
PAT"EITR.AUSSFRKANT*PSYCH.KLINIKFN 
HAFRTFFALL-RFITQAEGE 
DURCHLAUF. n E F V E I T R .  DER GDFY 
AN GEYEINOL. YRANKENAYSTALTFN 
DURCHLAUF. DEF'RFITR.  DER GOEN 
AN KANTONSSPITAL 
DURCHLAUF. DEF'BSITR.  DER GDEV 
AN PRIVATE KRANKENANSTALTEY 

5 6 0  OOC 

5 10C 
7 OOC 

I 0 C  
4 9 7  3 0 0  
5 1 6  90C 

1 1 4 0 5  0 0 0  
1 0  0 0 0  

11 6 8 5  0 0 0  
1 0 0  0 0 0  

1 0  7 3 5  OOC 

1 0 0  0 0 0  

1 0 0  noo 
5 3 8  40r) 
4 7 4  0 0 0  

1 1 3 4  0 0 0  

4 7 0  0 0 0  

3 8 9 5  @D0 

-? 5 7 5  0 0 0  



L A U F E N D E  R E C H N U F I G  

RECHNUNG 1994 
AUFWAND FRTRAG 

546 920.00 
43 336.50 

7 244 158.00 

914 175.15 334 116.4C 

580 058.75 

132  331,45 

1 1  444.70 
7 275.60 
1 386.30 

401.15 
8 311.45 

52 058.00 
137  162.35 

10  205.70 
1 569.50 

345 330.50 
1 6 6  698.55 

36  946.90 

435.00 
2 618,00 

62 461.75 
436.75 

25  448.00 
80 358.30 

3 503.60 
1 6 1  908.00 

SANITAFTSDIQFKTION .................................................................................................................................... - 

Y O Y T O  

462P2 SFITR.D.Gi3FN F .PSYCH1ATPIFPATIFNT 'N  
46203 sE1TR.D. GDFN F. LAYGZFITPATIENTFN 
46900 ANT-V. ERBENLOS.YACHL. SFM. FG ZG9 66 
47200 OUYCHLAUF. DEF9BRET4.  VON GOEN 8 450 OOr 7 940 000 

AN KRANKEYANSTALTFN 

4040 VETFRINAERDIENST ---------------- 

30108 EYTSCH.AN K A N T q T I F R A R 7 T  UNO WEI- 
TERF TIFRSEUCHEYFUNKTIONAF4F 

30300 SOZIALVERSwSEITR.  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 
30400 PFRSOYALVFRSICHERUNGSREITQALGF ( P f o  
3050n UYFALLVERS1CHERUNGSREITRAEGC 
31000 RUEPOMATERIAL UND DRUCKSACHFN 

31300 IMPFUYGEN, IYPFSTOFFE,  MEDIKAMENTF 
3170Q 9 F I S E -  UND SPESCNENTSCHAEDIGUMG 
31900 SACHAUFWAMO F.KONFISKAIVERWERTUNG 
31901  ALLG. MASSNAHMFY ZUR TIERSEUCHFW- 

REKAEMPFUYG 
31909 VERSCH. VFT. -MEDIZINISCHE AUSGAREN 
36000 AYT.DES BUYDES AN VCFHHANDELSPAT. 
36500 FNTSCY.F.UNGENIESSB.FLF1SCH 
36800 E INLAGEN IY DEN TIERSEUCHFNFONnS 
39001 VERR. FUER KONFISKATARFUHR 

(3595.49001) 
39002 VFRR. FOTOKOPIEN v .4000.49no~ 
39003 VFRR. MILCHUNTERS. 4005. 49002 
41100 FRTRAG DFR VIFHHANDELSPATFQTF 
43603 ARS'NFHMERANT. AN NBUeVVFRS.-PRAFYIF 
43900 ERTRAG DER HUNDFKONTROLLMARKFN 
43901 ERTRAG DER VERKFHRSSCHEINE 
43909 VFRSCHIEDFNE VE9WALTUNGSETNNAHMFN 
45200 9UECKVERG.O.GDEY F-KONFISKATAPFUHR 



4 5 0 0  DIRFKTIONSSFKRFTARIAT, KREIS-  TOTAL 7 8 5  9 0 0  28  5 0 0  7 3 4  700  2 6  6 0 0  
KOMYANDO UND ALLGEMEINES SALnO 7 5 2  400  7 0 7  7 0 0  ............................. 

L A U F E N D E  R F C H N U N G  YILITAFRPXREKTTON .................................................................................................................................... 

qCSOLOUWG HAUPTAMTL. PFRSONAL 
BFSOLDUNG AIJSHILFSPFRSONAL 
TAGGELDER AN TEILNEHYFR VON GE- 
SAMTVERTEIO'UESIJNGEN U. AEHNL. 
YESOLDUNG SEKTTONSCHEFS ( A N T F I L )  
SOZIALVERS*ßFITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
P F R S O N A L V F R S I C H F R U N G S R E I T R A E G E  ( P K )  
UNFALLVERSICHF91JYGSBEITPAFGE 
qUEROMATERIAL UND DPUCKSACHFN 
REISE- U. SPFCENENTSCH. LT. PERS. V0 
POSTGERUEHRFN UYD -TAXFN 
RFKRUTIERUNG, S4NIT .  UNTERSUCHUNG 
INSPEKTIONFN 
VERSCHI EDFNER SACHAUFWAND 
SACHAUSGABEN U. ENTGELTE AN DRITTE 
F.GFSAMTVERTEIDqKURRSE U. -UERUNGFN 
SACHAUSG.F.DIE KANT.YOTORGANISAT. 
VERSCHIEDENF VERUALTUNGSAUSGARFN 
SEITR. F. AUSSFRDIENSTL.TAFTIGKF1T 
DURCHLAUF. RUNDFSBEITR. AN PRIVATE 
FUER HILFSSCHIFSSPLAETZE 
ZIVSEN VON POSTCHECKGUTHAREU 
ARBQNEHMERANT. AN NBUIVERS.-PRAFMIE 
LE IST .  AUS SOZIAL-  8 UNFALLVERSICH. 
GEBUEHREN,BUSSEN U.VERSCH.FINNAHMEN 
DURCHLAUF. BUNDESREITR. FUER 
HILFSSCHIESSPLAETZE 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

5 4 4 9  448.85 2 8 2 9  913.10 
2 6 1 9  535.75 

12(? 0 0 0  
4 2  5 0 0  
7 9  9 0 0  

7 7 0 0  
1 0  n 0 0  

5 0 0 0  
3 0 0  

48 OOr! 
5 6  0 0 0  

2 non 
1 7 0 0  

K O N T O  

4 5  MILTTAERDIR'KTIOY 2 3 8 8  7 0 0  
----------------- - - - - - - - - - - - - - - - - -  2 5 6 8  2 9 0  

I 2 7 5  696.90 3 9 9  649.15 4 5 0 5  MILITAERPFLICHTERSATZ TOTAL 1 2 3  4 0 0  9 9  5 0 0  
123 952.25 SALDO 1 2 1 8 8 0 0  465  40Q 

BFSOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
BESOLDUNG SEKTIONSCHEFS ( A N T E I L )  
SOZIALVERS'REITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSRFITRAEGE (PK) 
UNFALLVERSICHFRUNGSBEITRAEGE 
REISE- UNO SPESENFNTSCHAEDIGUNF 
VERSCHIEDENE VFRWALTUNGSAUSGAREN 
ZINSEN AUF PC-GUTHABEN 
GEBUEHREN UND DIVERSE EINNAHMEY 
ARR'NFHMERANT. AN N3UQVERS.-PRAEHIF 
EINZUGSPROV. F. YILITAERPFL'EqSATZ 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  M I L I T A F R O I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 
1 I 

RESOLDUNG HAUPTAHTL. PERSONAL 
AUSHILFFN F.WF9KSTATT U-REIN IGUNG 
HEIMARß*LOEHNE F.REKRqAUSRUESTUNG 
SOZIALVERSq  ß E I T R -  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSBEITRAEGE ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E R U N G S R E I T R A E G E  
RENTEN AN EHEMALIGE ARREITE9  
RUEpOHAT.,DRUCKS. Z.L. BUNO/KANTOY 
LAUF.ANSCHAFF.MASCHINEN U.WERKZEUGF 
STROM, WASSFQ 
VERRRAUCHSMAT. FUER RETRIEB  UYD 
RF IN IGUNG 
UNTERHALT MASCHINEN U.EINRICHTUNGFN 
UNTERHALT DFR AUSRUEST'RESERVFY 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

1 565 543.90 1 4 2 7  663.80 
1 3 7  880.10 

BEKLEID .  U. AUSRUESTUNG F.REKRUTEN 
REISE-  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 

K O N T O  

4 5 6 0  ZEUGHAUSVERWALTUVG TOTAL ------------------ SALDO 

VERSCHIEDENF VERW4LTUNGSAUSGAßEP' 
VFRG.AN BUND F-LAGERUNG V.KORPSHAT. 
VERR. RE IN IG 'YAT .V .3061 .49001  
VERR.HEIZKOSTENANT. V.3061.49000 
VERKAUF V.AUSRUFST1INGSGFGFNSTAENDFN 
ARR'NEHMERANT. AY NRUIVFRS.-PRAEMTF 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UYFALLVERSICH. 
VERSCHIEDENE FINNAHMFN 
VERG. D. SUNDES F.UNTERH. D. RESERVEN 
VFRG.D.ßUNDES F-RFKRUTENAUSRIJ'STUNG 
VERG.D.BUNDES F.ZIVILSCHUHF 

4 5 7 0  AMT FUER Z I V I L S C H U T Z  .................... TOTAL 
SALrIO 

RFSOLDUMG HAUPTAWTL. DERSONAL 
SOZIALVERS~REITR. AHV/ IV /FO/ALV/FAK 
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G f  ( P K )  
UNFALLVERSICHFRUNGSBEITRAFGF 
ßUE40MATERIAL,  FORYULARF 
ANSCHAFF., UNTFRH.U.PFTRIER FAHRZ. 
MATFRIALBFSCHAFFUNG UND UNTERHALT 
BETRIEBSKOSTEN VFRW'SCHUTZRAFUMF 
GESCHUETZTE OPFRATIONSSTELLE PAAR 
R F I S E -  UND SPES'ENENTSCHAFDIGUYG 
SACH- UYD DIFNSTLFISTIJNGEN DRITT'R 
AUSSILDIJNGSKURSC UNO INFORMPTIOFJ 
VFQSCHIEDENF VFRWALTUYGSAUSGAREN 
F I G F N F  RETTP.0. KANTONS AY GFMEINOL 
SCHUTZRAEUME ( S I F H F  IMV'QECYNIJNG) 
E IGENF S E I T R - D F S  KANTONS AN PRIVATE 
F.SCHUTZRAEUYE U.3ET91ERSCHeANLAGFN 

VORANSCHLAG 1 9 9 5  
AVFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND ER TRAG 

1 1 2 8  6 0 0  
9 0  7P'2 

1 2 7  50C 
1 5  7 0 0  

8 60@ 
1 5 0 0  

3P 5 0 n  
22 nnn 
1 8  0 0 0  
1 4  noo 
7 4  0 0 0  
1 0  0 0 0  
1 1  0 0 0  

1 0 "  

2 9 n  n c n  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  W I L I T A F R D I R E K T I O N  .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 4  

AUFWAND ERTRAG 
K O N T O  

OURCHLAUF.BUNDESBEITR~F.GEMEINDEN 
( 4 7 0 0 0  
DURCHLAUF.8UNOES- U. GEMEINDEDEITR, 
FUFR PRIVATE ( 4 7 0 0 1 / 4 7 2 0 1 )  
VERR.BENZIN U. MATERIAL V. 3 5 9 0 . 4 9 0 0 0  
ARB'NEHNERANT. AN NBUeVERS.-PRAFMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVFRSICH.  
A R 9 E I T E N  FUER DRITTE,  RUECK- 
VERGUETUNGEN, D IVERSE EINNAHMEN 
QUNDESBEITR. F. MAT"8FSCHAFFUNG 
BUNDESBEITR.F.BETRIEQ VERW'SCHUTZR. 
ANT.D.GDEN U.RFTR.F.YAT8BESCHAFF. 
DURCHLAUF. BUNDESQEITR. F. GEMFINDEM 
( 3 7 2 0 0 )  
DURCHLAUF. BUNOESBEITR.FUFR P R I V A T F  
SCHUTZRAEUME ( 3 7 5 0 0 )  
DURCHLAUF. GEMEINDEBETTR. FUER 
PRIVATE SCHUTZSAEUME ( 3 7 5 0 0 )  

4 5 7 1  ZIVILSCHUTLAUSRILDUNGS- TOTAL 
ZENTRUM SCHOENAU, Z I V I L -  SALDO 
SCHUTZKURSE U. UEBUNGEN ........................ 

SESOLOUNG HAUPTANTL. PERSONAL 
ENTSCH-AN AUSHILFS-  UND QEINIGUNGS- 
DFRSONAL 
SOZIALVERS '9F ITR .  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 
PfRSOMALVFRSICYC9UNGSßEIYRAEGE ( P K )  
IJNFALLVERSICHERUMGSBEITRAEGE 
BUERO- UND KIJR SYATERIAL,  DRUCKSACHFN 
LAUFFYDE AYSCHAFF. VON MASCH-UND 
GERAETEY SOWIE UYTERYALT VOV 
TECHN. EINQICHTUNGFY 
UNTERHALT U. SFTR'STOFF FUFR 
MASCHINEN UND FAYRZEUGE 
WASSER, ENFRGIF, H E I Z M A T F R I A L  
VFRSCHIFDFNFS VFRSRAUCHSYATFPIAL 
SFKLETDUYG, SEKLEIDUNGSREINIG~IF1I;  
UNTCRH. UERUNGSGFLAFNOE, RAUMATFRIAL 
FUER UERUNGEN UYD KUQSE 
IJNTERHALT TRUPPFMUNTERKIJNFT ( A L S T )  
SACHAUSGAREN KANT. RCDARATURSTcLLF 
TELFFOYTAXEY UVD -GF3UFHRFkI 
PPAFMIEN F-SACH-FTNZELVERSICH,  
(FAYRZFIIG-HAFYPFL. U. KASKO) 
IJEBRIGE BETPIERSAUSGASCN 
YOSTEY EUER KURSE UNO UCRUNGcY 
VCRSCHIFDFNF VERWALTUYGSA'JSGARFN 
F I G F N t  SEITR.  !)ES KANTONS AV 
KURSE DF9  CE*F IYDEN 

1 0 0  

3 3 1  0 0 0  

7 0 0  

8 2 4  70C 

81  7 0 0  
2 4  7 0 0  

8 2 0 0  
7 9 0 9  
1 5Cf l  

1 4  5 0 0  
? C  0 0 0  

19  00C) 

49 m n  
I R  n n 0  
1 0  ring 
z n  P ~ Q  

7 n o n  
1 riDQ 

1 2  (7n0 
U snn 

7 ncn 
33c Ci00 

5 ('00 
7 5  zno 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAFIil ERTRAG 

7 0 0  
6 7 0 0  
4 ODO 
3 0 0 0  



L A U F E N D E  R E C t i N I J N G  M I L I T A F R D I R F K T I O N  .................................................................................................................................... 
I I 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

E I G F N F  OElTR.DCS KANTOYS AN KURSF 
UNO UEBUNGEN DER SETRIEBF  
OUPCHLAUF. 91J21DFSBFITR. FUFP 
KURSE OFR GFMFIUDEN ( 4 7 0 0 0 )  
OU4CHLAUF.RUNDESBEITR. AN KURSE 
UND UFBUNGEN DFR BETRIFBE ( 4 7 0 0 0 )  
V E R R . R E I N I G ' M A T T . V . 3 0 6 1 . 4 9 0 0 1  
VEQR. B E N Z I N  U. YATERIAL  V. 3590.49000 
3023.49000 
REUUETZUNGSGFRUEHREN VON DRfTTEY 
PACHTZINS F.KANTINE/CAFETERIA 
TAGGELDVERG.F.HAUPTAMTLLINSTRUKTO- 
RFN I N  KONKORDATS- U. BUNDESKIJRSEN 
RUECKVERG. VON TELEFONTAXEN 
ARB'NFHMERANT. AN NBU'VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 IJNFALLVERSICH. 
L E I S T .  AUS SACH-FINZELVERS. 
VFQSCH. EINNAHYEN U. RUECKVERG. 
KURSKOSTENVERG. VON ANDERN KANTONEN 
KURSKOSTENVFRG.V.GOEN U. BFTRIEREN 
BUN9ESBEITR.AN E IGENF KURSE 
BUNOESBEITR.AN ANTCHAFFUNGEN 
UND UNTERHALT 

VORANSCHLAG 1 9 9 5  
AIJFW4YO FRTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AlJFWANO ERTRAG 

1 ono 
700  
100  



L A U F E N D E  R F C H N U h l G  FORSTDIREKTTON .................................................................................................................................... 
I I 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND FRTPAG 

TOTAL 

SALDO 

n I R F K T I O N S S F K R c T A R I A T ,  FORST- TOTAL 
AMT UYD ALLGEMEINES ............................. SALDO 

RFSOLDUYG HAUPTAMTL. AOMIN. IJYD 
TECHN. PERSONAL 
qESOLOUNG HAUPTAVTL. FOPSTPFRSONAL 
LOHN LCHRLIE!GE, PqAKTIKANTFtJ  
UND AUSHILFFN 
LOHN DER NFPFN9YTL. WALOARRFITFR 
U.AYKORnAFITFN, INKL.GERAFTEFLITSCH. 
SOZIALVFRS*PEITR.  AHV/TV/FO/ALV/FAK 
P F R S O N A L V E Q S I C H F R U N G S B F I T R A F G F  ( P K 1  
U N F A L L V E R S I C H F R U N G S R F I T P A E G F  
K R A N K F N V E R S I C H ' P R A F P I ~ N  ( A D T I S A N A )  
F.NERENAMTLICHF GFM.DILNSTREGL. 
AUSRILD'KURSF FUFR FORSTPFRSONAL 
PUEROMATERIAL, FORYULARE FTC. 
PLANKOPPEN, DIVERSE AUFWENDUNGEN 
UNTFQH. GEHOELZE, RASTPLAFT7Fq  
STURMHOLZ AUFRUESTEN, &TC. 
UNTFRH.U.BETRIF5 V-MASCHINFY 
U-FAHRZ'GFN, SCHUTZAUSRUSTVNG 

ANSCHAFF-V. MASCHINEN, FAHR- 
ZFUGEN, WFRKZEUGFN U-GERAETFN 
UNTERH-D. YAGAZINE U-FOR STHUFT- 
TFY, RAUMATERIAL, HANDELSWARE 
R F I S E -  UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
KOSTEY F. WALOUNTFRSUCHUNGFN UNO 
WALOPLANUNG DURCH D R I T T E  
PRAFMIEN F. SACH-EINZELVFRSICH. 
ARB'LEISTUNG DRITTFR U. NFRENKOSTEN 
MEHRWERTSTEUER-ABLIFFERUNG 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGASEN 
ANKAUF VON WALDPFLANZEN 
HOLZVERG. AN D R I T T E  (NETTO) 
BE ITR.  AN INTERKANT.FOERSTE9SCHULE 
3 F I T R .  AN FORSTWIRTSCH. ORGANISAT. 
VFRR-ARBEITFN VON 3 0 2 3 . 4 9 0 0 3  
ERTRAG AUS LDW.LIEG. U.OFFENFM LAND 
VERG-DRITTER F. FORSTTECHN.ARBE1TEN 
VERG. FUER LEISTUNGEN AN D R I T P F  
ERTRAG NEBENBETRI  EBE U. DIV.  EINN. 
ERLOES AUS WALDPFLANZEN-VFRKAUF 
ERLOES AUS HOLZVERKAUF FUES D R I T T E  
PRAEMIFNANTEIL  DER ARBEITNEHMER 
FUER KRANKENVERSICHERUWG 

VOQAN5CHLAG 1 9 9 5  
AUFWAND FRTRAG 

5 9 2 6  2 0 0  2 2 3 9  4 0 0  
r4 n n o  r 

3 7 1 0  8 0 0  

6 0OQ 
1 0  C00  
6 0  OOF 
2 3  0 0 0  

5 7 0 0  
1 0 0  

2 7 0 0  
5 6  5 0 0  

2 9 0  0 0 0  
5 0  0 0 0  
13 0 0 0  

1 2 0  0 0 0  
5 3 0 0  

VOQANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWANC FRTRAG 

5 2 7 2  7 0 0  2 0 1 6  P 0 0  

3 2 5 6  7 0 0  



4 8 1  5 STAATSWALDUNGEN 
1 5 0  337.05 --------------- 

L A U F E N D E  R E C H N U N G  FOW STDIREKTIO ............................. 
RECHNUNG 1 9 9 4  

AUFWAND ERTRAG 

9 197.35 
9 7 8 5 - 2 5  

1 774.00 
4 4  000,OO 

2 7 4  373.50 
4 911.20 

1 6 2  707.30 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND ERTRAG 

9 0 0 0  
5 0 0 0  

..................................................................................................... 
K O N T O  VORANSCHLAG 1 9 9 5  

AUFWAND ERTRAG 

4 3 6 0 3  ARB~NEHMERANT.  AN NBU*VERS.-PRAEYIE 8 9 0 n  
4 3 6 0 4  L E I S T .  AUS SOZIAL- 8 UNFALLVFRSICH. 5 0 0 0  
4 3 6 0 6  L F I S T .  AUS SACH-EINZELVERS. 1 0 0  
4 3 8 0 0  EIGENLEISTUNGFN F.3AUINVESTITIONEN 
4 6 0 0 0  BUNDESBEITR.AN FORSTL.ZUSTANOSFR- 5 0  0 0 0  

HEBUNGEN U.PLANUNGSGRUNDLAGEN 
4 8 0 0 0  ENTVAHME AUS RFSERVE FUER 1 0 0 0  

ERSATZAUFFORSTUNG (2391 .13 )  
4 9 0 0 0  VFRR.KOSTENANT.AN 4815 .39000  2 5 0  0 0 0  
4 9 0 0 1  VERR,BUNDES- U. KANT"ßE1TRAEGE 4 0 0 0  

Z.L. 4818 .39000  
4 9 0 0 2  VERR-LEIST-AN AMD.INT.VERW~TELLFN 1 3 1  0 0 0  

(RUBR.3023,3025,3050,3061,3080, 

BAUL. AUFWAND F. STR4SSEN U. WFGF 
HOLZRUESTEN, TRANSPOQT 
PFLANZUNGEN, ßESTANDESPFLEGc, 
VFRMESSUNG UND EINRICHTUNG 
VFRSCHIEDENF VERWALTUNGSAUSGABEN 
VERR.KOSTENANT.V. 4810 .49000  
VFRR.WAREN9FZUFGE V.4810.49002, 
3 0 2 3 . 4 9 0 0 3  
ERLOES AUS NESFNMUTZUNGFQ 
FRLOES AUS HOLZVEQKAFUFFN 
VEQSCHIEOENF EINNAHMEN 
FNTNAHME AUS RFSFRVE FUER FRSATZ- 
AUFFORSTUNGEN ( 2 3 9 1 . 1 3 )  
VFRR. BUNDES- UND KAUTqBEEIT9FGE 
VON 4818 .39000  

9EITRAEGE FUER WALDRC- TOTAL 
WIRTSCYAFTUNG ETC. SALDO ...................... 

7 6 2 0 0  F IGFVE BEITR. OE5 KANTONS AY $DEN 
F.AUFFORSTUN6, WALDWESF, SCHAFD- 
LTNGSBEKAFYPFUNG ETC. 

3 6 5 ~ 3  EIGENE SEITR. D E S  KANTONS A V  
PRIVATF F. AUFFO%STUNG, WALDWFGT, 
SCHAEDLIVGSBEKACYPFUNG FTC. 

3 7 2 0 0  DURCHLAUF. QIJNnESSEITRAFGF AN GDEN 
F. AUFFORSTUQG, WAL9WFGF, SCHAED- 
LIYGSSEKAFMPFUNG ETC. ( 4 7 0 0 0 )  

3 7 5 0 0  DURCHLAUF. 8UNDE5REITR. AN DRIVATF 
F. 4UFFORSTllVG, WALDWEGF, SCHAFn- 
LINGSSFKAFYOFUNR ETC. ( 4 7 n n 2 )  



L A U F E N D E  R E C H Y U N G  FORSTDTQEKTION .................................................................................................................................... 

RECHNUNG 1 9 9 4  K O N T O  
AUFWAND ERTRAG 

t 

3 9 0 0 0  VFRR. BUNDES- UND KANTONSBFITRAEGF 
AN 4815.49000 IJND 4810 .49 r )n i  

4 6 0 0 0  BUNDESBEITRAEGF F.STAATSWALDUNGEN 
4 7 0 0 0  DURCHLAUF.9UNDESREITR. AN GEMEINDEN 

( 3 7 2 0 Q )  
4 7 0 0 2  DURCHLAUF, RUNDESRFITR. AW PRIVATE 

( 3 7 5 0 0 )  

4 8 9 0  JAGDWESEN ---- ----- TOTAL 
SALDO 

3 0 1 0 0  BESOLDUNG HAUPTANTL. PERSONAL 
(AB 1 9 8 6  1MKL.FISCHERFIAUFSICHT) 

3 0 1 0 8  BESOLDUNG NEBENAMTL. JAGOAUFSEHFR 
3 0 3 0 0  SOZIALVERSqBEITR.  AHV/ IV/FO/ALV/FAK 
3 0 4 0 0  P E R S O N A L V E R S I C H E Q U N G S 8 E I T i l A E G E  (PK)  
3 0 5 0 0  UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
3 1 7 0 0  REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
3 1 9 0 0  DIV.  SCHUTZMASSN.. ABSCHUSSPRAEMIEN 

BEITR. AN INSTITUTIONEN FUER DEN 
SCHUTZ VON TIERARTEN 
REITR. AN PRIVATE FUER WILDSCHADEN- 
VERHUETUNG 
BEITR. AN PRIVATE FUER SCHAEDEN 
DURCH JAGDBARES WILD 
VERR-3FNZIN U.NAT.VON 3590.49000 
ERTRAG DER JAGDPATENTE 
JAGDPATENT-ZUSCHLAG F.WILDSCHAEDEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBU9VERS.-PRAEMIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL- 8 UNFALLVFRSICH. 
DIV.EINNAHMEN, ABSCWUSSGEBUEHREN 
VERR.BESOLD9ANT.AN 4898 .39001  
VFRR.BESOLD*ANT.AN 4890,39002 

FISCHEREIWESEN -------------- TOTAL 
SALDO 

BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
UNTERHALT UND BETRIEB BOOTE UND 
FAHRZEUGE 
ANSCHAFF. 900TE, FAHRZEUGE, F I N -  
RICHTUNGEN UND GERAETE 
UNTERHALTS- U.3ETRIEBSKOSTEN 
DER BRUTANSTALTEN 
REISE- UNO SPESFNENTSCHAEDIGUNG 
ANKAUF VON BRUTFISCHEN 
YASSNAHNEN ZUR REDUKT.D. WEISSFISCHF 
VEPSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  

RECHNUNG 1994 
AUFWAND ERTRAG 

"1 269.90 

2 733.25 
128 109.10 

57 251.00 
22 100.00 

4 542.50 
7 830.00 
13 818.00 
3 101.00 

60 887.10 
2 991.20 

37 635.00 

1 330.00 

23 973.35 7 229.60 
16 743.75 

10 315,40 

880.00 
1 200.00 

11 577.95 
7 229.60 

FORSTDIREKTION .................................................................................................................................... 
K O N T O  

39000 VERR. N I E T E  F. F ISCHRRUTANSTALT VON 
3061.49000 

39001 VERR-RFNZIN  V. 3590.49000 
39002 VERR. ßESOLD'ANT.V.4880.49002 
41100 ERTRAG DER F ISCHEREIPATENTE 
41101 ERTRAG DER UFERFISCHENZEN 
41102 FRTRAG DER SCHWEBNETZFISCHERFI 
41103 BFUILL1G.F. SCHONZEIT U. FANG 
42700 Y I E T Z I N S  FUER WOHNUNG 
43500 VFRKAUF VON BRUTFISCHEN 
43909 VERSCHIEDENE EINNAHMEN 
45100 WERG. DER KONKORDATSKANTONE 
46900 ßEITR.VON PRIVATF ISCHENLBESITZERN 
48000 ENTNAHME A l l 5  RESFRVE FUER N I C H T  

VERSICHERTE R I S I K E N  (2391.15) 
49091 VERR.YOTORRO0TBENUFTZUYG AN 

4005.39002 

4898 SEEREINIGUNGSDIENST ------------------- 
31500 LAUF-ANSCHAFF., UNTERHALT UNO 

BETRIEB  DER BOOTE 
31501 TRANSPORT- UND ABFUHRKOSTEN 
31800 PRAEMIFN F.SACY-EINZELVERSICH. 
31801 SFERErNIGUNGSAQ9. DURCH D R I T T E  
31909 VERSCHIEDENf  SACHAUSGASEN 
39001 VERR.9FSOLOeANT.V.48R0.49001 
43909 RUECKVERG. UNO VERSCH. EINNAHMEN 
46200 KOSTENAYTFIL  @ES GEMEINDEN 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F I N A N Z D I R E K T I O N  

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

138  5 9 4  476.08 424 410 581.52 I K O N T O  

5 0  F I N A N L D I R E K T I O N  --------------- --------------- 
TOTAL 

SALDO 

500 STABSDIENSTE FEM'DIREKTION TOTAL 
(ABSCHNITT)  

SALDO 

5000 SEKRETARIAT, FINANZKOMTROLLE TOTAL 
UND ALLGEMEINES ............................ SALDO 

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PFRSONAL 
BESOLDUNG VOY AUSHILFSPERSONAL 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHFRUNGSBFITRAFGE ( P K )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITPAEGE 
RUEQOMATERIAL UND DRIJCKSACHFN 
Z E I T S C H R I F T E N  UND FACHLITFRATUR 
R E I S E -  UND SPFSFNENTSCHAEDIGUNG 
GUTACHTEN, EXPEPTISFY DU9CH DRXTTF 

31909 BEITR.AN 09GArdFSATIONEN U. INST IT IJT ,  
31909 VFRSCHIFDFNF VERWALTUNGSAUSGABEN 
43400 ARRFITEN FUF9  D R I T T E  
43603 ARB'YEHWERANT. AN NRUVERS.-PRAEMIF 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  4 IJNFALLVFRSICH. 

5001 FINANZKONTROLLE TOTAL 
( G U E L T I G  AB 01.01 .1996)  SALDO 

BFSOLFUNG HAUPTAMTL. PEPSOhlAL 
SOZIALVERS'RFITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAK 
P E R S O N A L V E ~ S I C H F R U N G S 9 E I T R A E G F  ( o K )  
U N F A L L V E P S I C H E R U N G S R E I T R A E G C  
RUEROMATERIAL UMD DRUCKSACH'PJ 
Z ' ITSCHRIFTFY UVD FACHLITERATUR 
RFTSF- UND SPESFNENTSCHAEOISUNG 
VFRSCHIFDrNF  VERM4LTUUGSAUSGAßEN 
ARBEITEN FUFR 9 R I T T F  
AR9'MEHYFRAYT. AN YnUsVF9S.-PRAEMIF 
L E I S T ,  AUS S O Z I 4 L -  t I J~ IFALLVFRQICH.  

501 PFRSONALWESFM (AßSCHk I ITT )  TOTAL ......................... SALDO 



BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
SOZIALVEsS isE ITR .  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 
P F Q S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E T T R A F G E  ( P K )  
UNFALLVFRSICHFRUNGSREXTRAFGE 
BUEROHATERIAL UYD DRUCKSACHcN 
R E I S E -  UND SPFSENENTSCHAFDIGUNG 
VERSCHIEDFNE VFRWALTUNGSAUSGAREN 
ARBFITEN FUER D R I T T E  
ARB'NEHMERANT. AN NBU*VFRS.-PRAEFIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVEPSICY.  

L A U F E N D E  R E C H N U N G  F I N A M L D I P ~ K T I O  
______p__ppp___-__p---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

1 629 066.05 828 399.00 5011 ALLGEMFINER PFRSONALAUFWAND TOTAL 3 345 200 T 9  900 1 <71  6nn 2 8  100 
800 667.05 ........................... SALDO 7, 355 300  1 547 509 

RECHNUNG 1994 
AUFWAND ERTRAG 

461 061.75 2 522.75 
458 539.00 

BEFoERDERUNGS-KLASSEN-/STUFEN- 
WECHSFL PAUSCHAL 
BESOLDUNG KAUFM.U.TECHN. LFHRL INGE 
RFFERENTEN PERSONALWEITERBILDUNG 
ERHOEHUNG BZW. VERMINDERUNG <-) 
DER TEUERUNGSZULAGE, GLOBALBETRAG 
SOZIALVERSaBEITR.  AHV/ IV/EO/ALV/FAY 
ALV-PRAENIENERHOEHUNG PAUSCHAL 
PERSONALVERSICHFRUNGSBEITRAEGE ( P K )  
PK-BEITRAGSANPASSUNG PAUSCHAL 
UNFALLVERSICHERUYGSßEITRAEGE 
PAUSCHALE BETRwUNFALLVERSICHERUNG 
FUER NESENAMTLICHF 
RFNTEW, ABFINDUNGEN, HAERTFFALL- 
ENTSCHAEOIGUNGEN 
PERSONAL-AUS- UND HEITERßILD 'KURSF 
PFRSONALBESCHAFFUNG / INSEQATE 
VERSCHIEDENE PERSONALKOSTEN 
UNTERHALT ZEITERFASSwGERAETE 
VERW'KOSTENVERG. AN PENSWASSF 
ARBEITEN FUER DRITIE(PK-VERW'KOSTEN 
ANGESCHL. GRUPPEN) 
RUECKERST. V. MANDATS-, SITZUNGS- 
ENTGELTEN USW. VON BFAYTEN €TC. 
ARBaNEHMERANT. AN NRUeVERS.-PRAEYIE 
L F I S T .  AUS SOZIAL -  8 UNFALLVFRSICH. 
VERSICH%EISTUNGEN UYD PRAEMIEM- 
RIJECKVESG. AUS PERS 'UNFALLVERS. 
(ABSECHNUNGSAUSGLFICH) 

K 0 N T 0 

5010 PERSONALAYT 3 00n ----------- 503 8n0 

502 FINANZVERWALTUNG (ABSCHNITT)  TOTAL 9 0 3 3  800 22 007 100 U 878 70n 2 0  251  300 ............................ SALDO 12  973 300 11 372 600 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  FINANZRTRFKTTON .................................................................................................................................... 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWANO ERTRAG I K O N T O  

5 0 2 0  FINANZV'RWALTUN5 TOTAL 
-. - - - - - - - - - - - - - - - SALOO 

STSOLDUYG HAUPTAYTL. PFQSOYAL 
SOSIALVFRS '9F ITR .  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 
P F R S O Y A L V E R S I C H ~ R U N G S 9 F I T R A r G F  ( P K )  
U N F A L L V F R S I C H F R U N G S B F I T R A F G E  
SUFROMATERIPL UYD nqUCYSACHEN 
R E I S F -  IJYD SPECFNEYTTCHAFDIGUYS 
POSTCHFCK- U. SANKSPFSFN FUER ZAH- 
LUNGSVERKFHR, FOQ0'IYKASSOS'ESFM 
VERSCHIFDENF VERWALTUYGSAUSGAf3EN 
RIJFCKVFRG. VON SETREISUNGSSOESFN 
UND VERZUGSZIYSFN 
ARS'NFHMERANT. AN NRU'VFRS.-PRACMIF 

5 0 2 1  KOLLFKTIV-SACHVERSICHFRUNGFhJ TOTAL ............................ SALDO 

3 1 8 0 4  KOLLEKT. MORILYAR- U. FINRRUCH- 
VERSICHFRUNG SOWIE GEBAEUDE- 
WASSERSCHADFNVEPSICHFRUNG 

3 1 8 0 5  KOLLEKT.HAFTPFL.-U.KAUTI0NSVERSIC'i. 
3 1 8 n 6  K O L L E K T I V E  FAHSZ* TFILKASKOVFRS. 
3 1 9 0 0  LF ISTUNGEN F.NICHTVERSICH.SCHAFDEN 

(OHNE SELRSTBEHALT AUF FAHRZ.-VFWS) 
3 1 9 0 9  VERSCHIEDENF VERWALTUNGSAUSGABEN 
4 3 6 0 5  VFRSICH'LEISTUNGEN UND NACHTRAEGLI- 

CHE PRAEMIENRUECKVFRGUETUNGEN AUS 
K O L L E K T I V - S A C H V E R S I C H F R U N G F N  

4 8 9 0 0  ENTNAHME AUS RESERVE FUER N I C H T  
V fRS ICHERTE R I S I K E N  ( 2 3 9 1 . 1 5 )  

5 0 2 3  ERTRAG AUS GUTHABEN, UERT- TOTAL 
SCHRIFTEN UND ANDEREN K A P I -  SALDO 
T A L I N V E S T I T I O N E Y  ........................... 

3 1 8 0 4  KURSAGIO, STEMPELABGABE, COURTAGF, 
DEPOTGEBUFHREN ETC. 

4 2 0 0 0  Z INSEN VON POSTCHECK- UND BANK- 
GUTHABFN 

4 2 1 0 0  Z I N S  F.DIV, DARLEHEN U.GUTHABEN 
I M  FINANZVERMOEGEN 

4 2 2 0 1  FRTRAG DIV.KAPeANLAGEN DES 
FINANZVERMOFGENS 

4 2 5 0 0  Z I N S E N  V-DARLEHEN I R  VERW'VEPNOEGEN 
4 2 5 0 5  Z I N S E N  F -FESTE DARLEHEN AN EIGE-  

NE ANSTALTEN ( I M  VERWwVERMOEGEN) 
4 2 6 0 0  ERTRAG VON BETEIL IGUNGEN I N  

VERWALTUNGSVERNOEGEN 

VORANSCHLAG 1 9 9 5  
AUFWAND FRTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWhN7 FRTRAG 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F I N A N Z D I R E K T I O N  
__----_p__----_--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

I I 

6 3 4 1  560.95 5025 VERZINSUNG DER SCHULDEN TOTAL 
6 341  560.95 ....................... SALDO 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

686 799 .85  

32203 SCHULDZINSEN F. VERSCH. SCHULDEN 
39003 VERR. Z I N S  AUF UEBERSCHUSS DER 

SONDERFINANZIERUNG FUER STRASSENBAU 
( 3 0 2 2 . 4 9 0 0 1 )  

39009 VERR, Z I N S  AUF VERPFLICHTIJYG 
AN SPEE'FINANZIERUNG F.SANIERUNG 
LANDW. K L E I N B E T R I E B E  ( 2 0 5 9 . 4 9 0 0 0 )  

K 0 N T 0  

49005 VERR-Z INS AUF I N V - K A P I T A L  F -NLU-  
BAU STvVERKEHRSAHT 3581.39005 

VORANSCHLAG 1995 
AUFWAND ERTRAG 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  

2  non 

I 1 8  5 4 4  310.43 25 382  916.33 503 VERSCH, AUFWAND UND ERTRAG TOTAL 3 240 000  8 660 n0D 3  0 8 5  000 I 7 ' I64 000 
6  8 3 8  605.90 (ABSCHNITT)  SALDO 5 420 000 4  0 7 9  000  

5030 VERSCHIEDENE ERTRAEGNISSE TOTAL 
SALDO 

GFBUEHRENANT.0.GDEN F-VERKAUFSWAGEN 
VERR. A N T E I L  AM FSTRAG DER FIDG. 
ALKOHOLVERWALTUNG AN 
4010.49000 UYD 4011.49000 
SALZREGALGEBUEHREN VON SCHWEIZ. 
R H E I N S A L I N E N  
ANT. AM REINGEWINN DER NATIONALRANK 
EPTRAG DER HAUSIFRERPATFNTE 
ANT-AM REINGEWINY D-ZUGER KANTVRANK 
GEBUEHREN FUER AUSVERKAFUFE 
SCHREIBGEBUEHRCN F, HANDELSRFISFY-  
DEN- UND G E W E R R F L E G I T I Y A T I O N S K A R T F N  
A N T F I L  AN FPTRAG D-EIDG,  ALKOHOL- 
MONOPOLS 
A N T F I L  AH ERTRAG 9ER KLFINHANOELS-  
VFRSANDGEBUFHRCN 
FRTSAGSANT. U. 7FZUGSPROVISION F. 
AUSGABE VON HAN?*REISEYDEF4-AUTWFIS- 
KARTEN (FUFR VORJAHR) 
K A N T V N T .  AM GRUNDSTUFCKGFWINN- 
STFUFRFRTRAG DFR GEMEINDEN 

5076 INTFQKANTONALF L4NDFSLOTTFRIF  TOTAL 
UND SPORT-TOTO SALDO ............................. 

36500 DIREKTF R E I T R - A N  GEMFINV.1NSTTT. 



AN 1 7 8 0 , 4 9 0 0 0  
4 1 0 0 0  A N T E I L  AM ERTRAG OFR LANDFSLOTTERTF 

UND DFS ZAHLENLOTTOS 
4 1 0 0 1  A N T E I L  AM FRTRAG DFS SPOqT-TOTOS 

L A U F E N D E  R E C H N U N S  FTYANZDIRFKTP 
--_--__--___---__p_--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

5 0 3 9  VERWENDUNG VOY RUECKSTEL- TOTAL 
LUNGEN UND RESERVEN SAL9O ......................... 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND FRTRAG 

3 7 7  792,OO 

2 2 9 6  7 6 4 . 7 0  

1 7 8  386.00 

10 000 .00  

3 3 5 0 0  AUSSERORD.ABSCHRE1BUYGFN AUS VOR- 
JAHRES-FRTRAGSUFRFRSCHUSS LT. KRR 

3 8 5 0 0  A.O. F INLAGFN I N  RESFRVEN UNO 
RUFCKST. GEM, YRB 

4 8 5 0 0  VERWENDUNG DES ERTRAGSUEBER- 
SCHUSSES 9ES VORJAHRES 

K O Y T O  

3 6 5 0 1  D l R F K T F  ?EITU,  AN SPORTVFRFI  
UND Y I L T T .  ORGANISATIONEV 

3 6 8 0 0  FIYLAGF IN F O Y D S  F.GFMFINNUFTZISF 2 z7e o o n  7 i ~ n  n n n  
ZWFCKF ( 9 2 3 9 3 . 5 )  

3 5 8 0 1  EINLAGE IN FONDS F ~ J F R  TIIPY- i ~ n  ~ i ~ n  
UND SPORTZWFCKF ( 9 2 3 9 3 . 4 )  

3 9 0 0 0  '/FR?. A Y T E I L  AY ERTRAG SPORT-TOTO 

5 0 4  ABSCHREIBUNGEN AUF ANLAGE- TOTAL 
VERMOGEN U. INVFSTVREITRAGEN SALDO 
(ASSCHNITT)  ............................ 

5 0 4 1  ABSCHREIBUNGEN AUF F INANZ-  TOTAL 
VERROEGEN SALDO .......................... 

3 3 0 0 0  DIV.  ABSCHR.AUF GRUNDSTUECKEN, 
GEBAEUDEN UND ANDERN AVLAGFN DES 
FINANZVERMOEGENS 

5 0 4 2  ABSCHREIBUNGEN AUF VERWAL- TOTAL 
TUNGSVERMOEGEN SALDO .......................... 

3 3 1  10 ORDENTL. ABSCHR. AUF GRVTUECKEN,  
TIEFBAUTEN,  WALD U. FORSTW.LIEG. 

3 3 1 2 0  ORDENTL,ABSCHR. AUF VERWALTUNGS- 
UND WERKGEBAEUDEN, MUSEEN 

3 3 1 3 0  ORD. ARSCHR. AUF KANT. SCHULEN 
3 3 1 4 0  ORD. ABSCHR. AlJF K A N T m S P I T A L -  

LIEGENSCH., LDW.GUTSBETR. ETC. 
3 3 1 5 0  0RDENTL.ABSCHR. AUF M O B I L I E N  

UND EINRICHTUNGEN 

4 7  0 1 3  0 0 0  2 4  4 0 4  n o n  
22  6 0 9  F O C  

I r !  0rJn 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  F I N A N Z O I R F K T I O M  
_---_-___-----__p-_----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

I I 

0RDENTL.ABSCHR.  A U F  D A R L E H C N  U N D  
B E T E I L I G U N G F N  I M  VERW'VERMOEGEN 
0RDENTL.ARSCHR.  A U F  I N V E S T I -  
T I O N S B E I T R A E G E N  
ZUSÄTZL.ABSCHR. A U F  T *  BAUTEW, 
G ' S T U E C K E N  U. FORSTW. L I E G .  
Z U S A E T Z L .  ABSCHR. A U F  VERWALTIJNGS- 
U N D  WERKGEBAEUDEN,  M U S E E N  
ZUSAETZL .ARSCHR.  A U F  K A N T O N A L F N  
S C H U L E N  
Z U S A E T Z L - A R S C H Q .  A U F  K R A V -  
K F N A N S T .  (OHME S P ' F I N A N Z I F R G . )  
Z U S A E T Z L .  ABSCHR. A U F  M O B I L I E N  
U N D  E I N R I C H T I J N G E N  
ZUSAETZL .ARSCHR.AUF D A R L E H E N  U N D  
B E T F I L I G U N G E N  I M  VFRW'VFRMOFGEY 
Z U S A E T Z L - A R S C H R .  A U F  I N V E S T I -  
T I O N S B E I T R A E G E N  
E N T N A H M E  A U S  A3SCHReRES.F .VFR-  
VER#.-, WFRKGFBAEUOE \J. Y U S E E N  
E N T N A H M F  A U S  A R S C H R ' P E S E R V E  
F U E R  K A N T O W A L E  S C H U L E N  
FWTYAHME A U S  R U E C K L A G E  F. 
I N V F S T I T I O N S H I L F E  I M  I N L A N D  
E N T N A H M E  A U S  R U E C K L A G E  F. 
I N V E S T I T I O N S H I L F E  I M  A U S L A N D  
F N T Y A H M E  A U S  A S S C H R ' R E S E R V F  
F.SFESANIERUNG/GEWASSEQSCHUTZ 
E N T N A H M E  A U S  A U S G L E I C H S R E S E R V F  
DER LFO.  RECHNUNG ZUR KONPEVS.  
VOY ZUS. A B S C H R E I B U N G E N  ( 2 3 9 0 . 1 )  
E N T N A H M E  A U S  E H E M . S P E Z I A L F I N A N -  
Z I E R U M G S V E R P F L . F . A U S 3 A U  K R A N K F N -  
A N S T A L T E N  ( 2 2 8 3 . 1 )  
V E R R . A 3 S C H R E I ß U N G  A U F  N F U B A U  
S T ' V F R K E H R S A Y T  3 5 8 1 . 3 9 0 0 6  

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND E R T R A G  

5 0 5  O R G A Q T S A T I O N S A R T E I L U N G  M I T  T O T A L  
Z @ V  ( A R S C H V I T T )  

S A L D O  

K  0 N T  0  V O R A N S C H L A G  1 9 9 5  V O R A N S C H L A G  1 9 9 6  
AUFWAND F Q T R A G  AUFWAND E R T R A G  

5 0 5 0  O R G A N I S A T I O N S A S T E I L U V G  M I T  T O T A L  
Z F N T R ' S T F L L E  F - Q A T E N V E R A R S .  ........................... S A L D O  

I I 

3 0 1 0 0  S E S O L D U Y G  H A U P T A M T L .  P E R S O N 4 L  
3 0 3 0 0  S O Z I A L V E R S ' B F T T R .  A Y V / I V / F O / A L V / F A K  
3 5 4 0 0  P F R S O N A L V E Q S I C H E R U N G S ß E I T 9 A ~ G F  ( P Y )  
3 0 5 0 0  U N F A L L V E R S I C H F R U V G S P F I T P A F C c  
3 0 9 0 0  4 U S S I L D U N C S K O S T ~ V  



L A U F E N D E  R F C H h l U N G  F I N A N Z D I R E K T I O N  

RECHNUNG 1994 / K O N T O  1 AUFWAND ERTRAG 
VORAVSCHLAG 1995 VORANSCHLAG 1 9 9 6  I AUFWAYO ERTQAG I AUFUANO FRTRAG 

31100 ANSCHAFFUNG, UNTERHALT UND 9 F T R I E 7  
VON FAHRZFUGLY INKL .  VCRSICHFRUNG 

31500 OATCNTRAEGFR UVr3 FORMULARE 
31500 RcTRICS UND UNTERHALT (L IZENZEN,  

WARTUFIG, ZUREHOFR, PC-SOFTUAPE) 
315" ANSCHAFFUNG, UWTEQHALT UND a E T R I F 9  

VON FAHRZFlJGCY 
31700 REISE-  UND SPFSEPJENTSCHAEOTGUNG 
31800 FXTERNF UNTfRSTUETZUVG FUFR 

ZCV-SELANGF 

319n9 VFRSCHIEDENFR VERWALTUNGSAUFWAND 
39000 VERR. A N T F I L  STFUERVFRU. AN ARGEL- 

TUNG D.GEQFIVOFN FUFR STEUFRBFZUG 
( 5 0 6 0 . 4 9 0 0 0 )  

43400 ARBEITEN FUcR D R I T T E  
43603 ARR'NEHYERANT. AN NRU*VFRS.-PRAFYIF 
43604 L E I S T .  AUS SOZIAL -  d UNFALLVERSICH.  
43900 VFRSCHIEDENF EINNAHMFN 
49000 VERR-LE IST .  AN MGK 3581.3900 1  

506 STEUERVERWALTUNG (ABSCHNITT)  TOTAL 50 7 2 0  900 358  0 5 5  600 ............................ SALDO 307 3 3 4  7 0 0  

9  698  076.15 8 0 0  011.40 5060 STEUEPVERWALTUNG 
8 898  064.75 ---------------- 

TOTAL 1 0  185  900  800 600 
SALDO 9 385 300  

BESOLDUNG HAUPTAMTL. PERSONAL 
RESOLDUNG AUSHILFSPFRSOYAL 
ENTSCH-AN YOMMISSiONSMITGLIEDER 
SOZIALVERS'BEITR.  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 
PERSONALVERSTCHERUNGSREITRAEGF ( P Y )  
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGE 
BUEROMATERIAL 
DRUCKSACHEN UNO FORMULARE 
B I B L I O T H E K ,  FACHLITERATUR 
R E I S E -  UNO SPFSENENTSCHAEDIGl.INT, 
BR IEFPORTI ,  E INSCHREIBTAXFN 
MAHN- UND BETREIBUNGSKOSTEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGABEN 
ERLOES AUS DRUCKSACHENVERKAUF 
RUECKVERG. VON BETREIBUNGSKOSTEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBU9VERS.-PRAEYIE 
L E I S T .  AUS SOZIAL -  ä UNFALLVERSICH. 
RUSSEN UND GEBUEHREN 
VERR. A N T E I L  STEUERVERW. AN ABGEL- 
TUNG D-GEMEINDEN FUER STEUERBEZUG 
( 5 0 5 0 . 3 9 0 0 0 )  

KANTONALE STEUERN ----------------- TOTAL 
SALDO 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  ..................................................................................................... 
F I N A N Z O I R E K T I  ............................. 

RECHNUNG 3 9 9 4  K O N T O  V O R A N S C Y L A G  1 9 9 5  
AUFWAND E R T R A G  AUFWAND E R T R A E  

1 0 8  7 4 5 . 1 5  3 1 8 0 0  E I N Z U G S P R O V I S I O N  A N  B E T R I E R E  U. 1 3 5  0 0 0  
G E M E I N D E N  
Z A H L U N G S S K O N T I  U. V E R G U E T U N G S Z I N S E N  
E R L A S S E N E  U. U N E I N B R I N G L .  STE1JERN 
R lJECKVERG.PAUSCHALE STEUERANRECHN.  
E I N K O M M E N S S T E U E R N  N A T U E R L - P E R S O N E N  
V E R M O E G E N S S T E U E R N  N A T U E R L . P E R S 0 N E N  
NACH-  U N O  S T R A F S T E U E R M  
P E R S O N A L S T E U E R N  
E R T R A G S S T E U E R N  J U R I S T I S C H €  "ERSONEY 
K A P I T A L S T E U F R N  J U R I S T I S C H E  P E R S O N F N  
E R B S C H A F T S -  U N D  S C H E N K U N G S S T E U E R Y  
K A N T O N S A N T E I L  S T E U E R V E R Z U G S Z I N S E N  
K A V T ' A N T .  AM G R U N D S T U E C K G E W I N N -  
S T E U E R E R T R A G  DER G E M E I N D E N  
A N T - B U N D  A N  R U E C K V E R G . ( 5 0 6 5 . 3 6 6 0 P )  
A N T - G D E N  A N  R U E C K V F R G . ( 5 0 6 5 . 3 6 6 0 0 )  
E N T N A H M E  A U S  S T E U E R A U S G L E I C H S -  
9 E S E R V E  ( 2 3 9 1 . 7 )  

7 2  9 4 0 . 6 5  93 3 3 7  8 8 2 . 2 7  5 0 6 8  D I R E K T E  B U N O E S S T E U E R  U N D  T O T A L  
93 2 6 4  9 4 1 . 6 2  E I O G E N .  V E R R E C H N U N G S S T E U E R  S A L D O  

D R U C K S A C H F N  
POST-  U. B A N K S P E S E N  F.VFRRISTEUEP 
MAWY- UNO @ F T R E I B U N G S K O S T F N  
VFRG. A N  GDEN F . I N V E Y T A R I S A T I O N E Y  
VERG. F, M E L D E D I E N S T  A N  A H V - K A S S F N  
RUECKVERG.  V O N  R F T R E I R U P I G S K O S T E N  
qIJSSEN, GEBUEHRcN,  Z I Y S E R T R A G  
N F T T O - K A Y T ' A N T E I L  A N  DER D I S F K T F Y  
9 U N D F S S T E U F R  
AYT.AY E R T R A G  O . c I D G . V F P R E C H Y T E U F R  

5 0 6 9  D I R E K T E R  F I N A N Z A I J S G L E T C V  T O T A L  
FIJFR E I Y W O Y N E Q G E M F I N D E N  S A L D O  

3 4 1 0 0  K A N T e 3 E I T P A G  G E Y - E P T R A G  DEP 31- 
R F K T E Y  R U N D E S S T E U E R  ( 5  3 A 8 S . 1  
UN3 5 5 A 9 5 . 1  F 4 G )  

341C1 r P G A E N Z U N G S R E T I R .  B I S  1 6  '410. 
K A Y T O W S 3 E I T o A G  ( 5  3 A 8 S . 1 )  
U N D  Z U S A T Z R E I T P A G  ( 5  7 ARS. 3 )  

' 1 7 2 n 0  DUQCYLAUF.  F I N A N Z  Y S I T P .  V. G D E N  
( G F Y .  9 4 F A G )  

4 7 2 n ~  DURCHLAUF. F I N A N Z ~ ~ F I T Q .  V . G ~ F N  
(GEY. 5 4 F A G )  

37 ? n ?  non 17 n 7 5  cno 
1 5  8 '14  OOC 

V O R A N S C H L A G  1 9 9 6  
AUFWAND E R T R A G  

1 8 5  000 



L A U F E N D E  R E C Y N U Y G  

RECHNUNG 1994 
AUFWAND ERTRAG 

2  500 0 0 0 - 0 0  

FINANZDIREKTTON .................................................................................................................................... 

K O N T O  

4 8 2 0 0  ENTNAHME AUS AUSGLqPUECKST. 2 500 0 0 0  2 500 000 
EHEH.SPEZIALF1N'VERPFLICHTUN 
(GEM. 5 3 A B S . 1 / 2  UND 4 7 ABS.3) 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  QICHTERLICHE RFHOFRDFN 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  

6 1 RICHTERLICHE BEHOERDFN TOTAL ...................... 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - W  SALOO 

6 1 0  KANTONSGERICHT 
(ARSCHNITT-TOTAL)  ----------------- 

TOTAL 
SALilO 

6 1 0 1  K"GGE1CHT: VERWALTUNG TOTAL ..................... SALOO 

BFSOLDUYG HAUPTAYTL. KANT'RICHTFR 
ENTSCHAED. NFRENAMTL. KANT'RICHTFR 
BESOLD, HAUPTAYTL. KANZLETPFRSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AUSHILFEN 
SOZIALVERSeßEITR.  AHV/ IV /FO/ALV /FAK 
PERSONALVERSICHERiJNGS9EITRAEGF ( P K )  
U N F A L L V E R S I C H E Q U N G S R F I T R A E G E  
BUEROMATERIAL UND 9RUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, ZEITSCHRTFTEN 
R E I S E -  UND SPESFNENTSCHAEDIGUNG 
PORTI ,  BANK- UND POSTCHFCKSPFSEN 
VERSCHIEDENE VFRWALTU'-IGSAUSGARFN 
KANZLEIGEBUEHREN U. D IV .  EINNAHMEN 
ARR'NEHMERANT. AN NBU'VERS.-PRAENIF 
L E I S T .  AUS SOZTAL- d UNFALLVEQSICH. 

6 1 0 2  KWFRTCHT:  RECHTSPFLEGE I N  TOTAL 
Z I V I L S A C H E N  SALDO .......................... 

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
3 1 8 0 1  PROZESSAUSLAGEN FUER UNREMITTELTF 
3 3 0 0 0  ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHFR 

VERFAHRFNSKOSTEN UND BUSSEN 
4 3 1 0 0  GERICHTSGEBIJEHREW, ORDNUNGSBUSSEFI 
4 3 6 0 0  KOSTENRUECKVERGUFTUNGEN 
4 3 6 0 1  NACHTRAEGL. EINGANG ABGESCHRIEBENFR 

VERFAHRENSKOSTEN 

6 1 0 3  K'GERICHT: RECYTSPFLEGE I N  TOTAL 
STRAFSACHEN SALDO .......................... 

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTFN 
3 1 8 0 1  ANWALTSKOSTFN FUER UNBEMITTELTE 
3 1 8 0 2  HAFT-/PROZESSEWTSCHAFDIGUNGEN 
3 3 0 0 0  ABSCHREIBUNG UNEINBRINGLICHFQ 

VERFAHRENSKOSTEN UND RUSSEN 

VORANSCHLAG 1 9 9 5  
AIJFWAND ERTQAG I VORANSCHLAG 1 9 9 6  

FRTRAG 



I 1 9 0 2  449.90 3 2 7  275.80 1 6 1 1  OBERGERICHT 
1 5 7 5  174.10 (ABSCHNITT-TOTAL) 

L A U F E N D E  R E C H W U N G  QICHTFRLICHF BEHOERDFV .................................................................................................................................... 

TOTAL I 2 1 0 7  1 0 0  2 6 1  8 0 0  2 6 3  0 0 0  
SALOO 1 8 4 5  5 0 0  1 8 9 5  0 0 0  

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

1 6  455.70 

3 9  110.00 
9 2  607.45 
1 319.55 

4 8  570.00 
8 775.00 

K O V T O  

3 3 P 0 1  AQSCHPFIBIJNG VON VFRFAHREYSKOSTFN 
U N D  BUSSFN (RFCHTSMITTFLFNTSCHEIOf 

4 3 1 0 0  GFRICHTSGF9UCHREN, ORONUNGSPUSSrN 
4 3 6 0 0  YOSTENRUECYVEPGUETUNGFN 
4 3 6 0 1  NACHTRAEGL. FINGANG ABGESCHRIFBFNFR 

VFRFAHRENSKOCTFN 
4 3 7 0 n  BUSSEN 
4 6 9 0 0  DEM STAAT V iRFALLFNE ZUWEYOUNGCN 

RESOLO. HAUPTAMTL. OBERRICHTER 
FNTSCHAED, NEBENAHTL. OBERRICHTEP 
RESOLO. HAUPTAMTL. KANZLEIPERSONAL 
ENTSCHAED. AUDITOREN/SUBSTITUTEN/ 
AUSHILFEN 
CNTSCHAED. ANWALTSPRUEFUNGSKONM. 
SOZIALVERS'BEITR, AHV/IV/EO/ALV/FAK 
PERSONALVERSICHERUNGSREITRAFGE (PK) 
UNFALLVERSICHERUNGSBEITRAEGF 
KURSKOSTEN F. PERSONALAUSSILDUNG 
BUEROMATERIAL UND DRUCKSACHEN 
RECHTSLITERATUR, ZEITSCHRIFTEN 
REISE- UND SPESENENTSCHAEOIGUNG 
DIENSTLEISTUNGEN UND HONORARE 
PORTI, BANK- UND POSTCHECKSPFSEN 
VFRSCHIEDFNE VFRWALTUNGSAUSGAREN 
KANZLEIGEBUEHREN U. DIV.  EINNAHMEN 
GERUEHREN F. ANWALTSPRUEFUNGEN 
VERKAUF VON DRUCKSACHEN 
ARB'NEHMERANT. AN NBUWVFRS.-PRAEMIE 
L F I S T .  AUS SOZIAL- 8 UNFALLVFRSICH. 

1 8 3 5  926.05 8 6  455.80 
1 7 4 9  470.25 

----------------- 

6 1 1 1  ORqGERICHT: VERWALTUYG TOTAL 2 0 7 9  3 0 0  6 1  1 0 0  2 P 7 9  4 0 n  6 2  800  ...................... SALDO 1 9 7 8  2 0 0  2 0 1 6  6 0 0  

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
3 1 8 0 1  PROZESSAUSLAGEN FUER UNBEMITTFLTE 
3 3 0 0 0  ABSCHREISUNG UNEINBRINGLICHER 

VERFAHRENSKOSTEN UND BUSSEN 
4 3 1 0 0  GERICHTSGEBUEH4ENI ORDNUNGSBUSSEN 
4 3 6 0 0  KOSTENRUECKVERGUFTUNGEN 
4 3 6 0 1  NACHTRAEGL. EINGANG ABGESCHRIFBENER 

VERFAHRENSKOSTFN 

2 1  209.60 153 450.00 
1 3 2  240.40 

2 6  0 0 0  
1 2 2  9 0 0  
1 9 0  0 0 0  

2 2  3 0 0  
3 8  2 0 0  
10 noo 

9 0 0 0  
2 0 0 0  

1 0  0 0 0  
1 4  0 0 0  
1 0  0 0 0  

6 1 1 2  OBSGERICHT: RECHTSPFLEGE I Q  TOTAL 
Z IV ILSACHEN SALDO ........................... 



L A U F E N D E  R E C H N U N G  R lCHTERLICHE BEHOERDEN .................................................................................................................................... 
1 I 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

K O N T O  VORANSCHLAG 1 9 9 5  VORANSCHLAG 1 9 9 6 -  
A(JFWAND ERTRAG AUFWAND ERTRAG 

6 1 1 3  OBvGERICHT:  RECHTSPFLFGF I N  TOTAL 
STRAFSACHEN S AL D0  ........................... 

ZFUGENAUSCAGEN, GlJTACHTEN 
ANWALTSKOSTEN FUER UNBEMITTELTE 
HAFT-/PROZESSENTSCHAE0IGUNGEN 
ARSCHREIBUYG UNEINBRINGLICHFR 
VERFAHRENSKOCTEN UND RUSSEN 
ARSCHREIBUNG VON VERFAYRENSKOSTFN 
UND BUSSEN (RECHTSMITTELENTSCHETD) 
GFRICHTSGEBUFHREN, ORDNUNGSVUSSGN 
KOSTENRUECKVERGUETUNGEN 
NACHTRAEGL. EINGANG ABGESCHRIEBEYFR 
VFRFAHREYSKOSTFN 
RUSSEN 
OFM STAAT VFRFALLENE ZUWENDUNGEN 

1 4  561.50 66 950.00 6 1 1 4  JUSTIZKOMMISSION 
5 2  3 8 8 - 5 0  

TOTAL 
SALDO 

ZEUGEMAUSLAGEN, GUTACHTEN 
PROZESSAUSLAGEN FUER UYRENITTELTc  
HAFT-/PROZFSSENTSCHAEOIGUNGEN 
ABSCHREIBUNG UNEIYBRINGLICHFR 
VERFAHRENSKOSTEN UND 5USSFN 
ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTEN 
UND BUSSEN (RFCHTSNIT IELENTCCHEID)  
GERICHTSGEBUEH9FN, ORONUNGSBUSSEM 
KOSTFNRUECKVEQGUCTUNGFU 
NACHTRAEGL, EIYGANG ARGESCHRIERENFP 
VERFAHRCNSKOSTFN 

2 4 0  789 .50  6 1 2  VFRHOERAMT 
2  9 8 0  1 9 4 , 1 5  (ABSCHMTTT-TOTAL) 

TOTAL 3 2 7 3  P@@ 2 4  2 0 0  3 4 4 1  8 0 0  2 9  0 0 0  
SALDO 3 2 4 8  8 0 0  3 4 1 2  8 0 0  

RESOLOUNG HAtJPTANTL. VFRHOFQRICHTER 
RFSOLOUNG HAUPTANTL. PERSONAL 
ENTSCHAEDIGUNG AUSHILFFN 
YEHRSTUNDEN UNQ SONDERZULAGFN 
SOZIALVFRS'REITR.  AHV/TV/FO/ALV/FAK 
D E R S O N A L V E 9 C I C H E R I J N G S R r I T R A E G E  (PU)  
U N F A L L V E R S I C H F R U N G S R E I T R A E G E  
PUEROYATERIAL UYD OPIJCKSACHFV 
RECHTSLITCRATUQ, ZE ITSCHQ r F T E N  
WFISF- u h ~ n  s p t  T = ~ I F N T S ~ Y A E D I ( ; ~ I ~ I ~ ,  

----------------- 

6 1 2 1  VERHOERAMT: VFRWALTUNG TOTAL ...................... SALDO 
2  9 5 7  8nn 1 5  lori  

2  9 3 7  7 0 0  
3 1 2 1  400 1 5  800 

3 105 6 0 0  



L A U F E N D E  R E C H N U N G  R I C H T E R L I C H E  B F H O F R D E N  .................................................................................................................................... 
I I 

6122 VERHOERAMT: R E C H T S P F L E G E  T O T A L  ........................ S A L D O  

RECHNUNG 1994  

- AUFWAND E R T R A G  

1 5  179.20 
3 175.10 

13 870.60 
22 612.50 

U N T E R S U C H U N G S A U S L A G E N  
A N W A L T S K O S T E N  F U E R  U Y B F M I T T E L T E  
PROZFSS-/HAFTENTSCHAEDiGUNGEN 
A R S C Y R E I B U N G  U Y F I N B R I N G L I C H E R  
V E R F A H R E N S K O S T F Y  U N D  B U S S F M  
A R S C H R E T B U N G  VON V E R F A H R E N S K O S T F Y  
U N D  B U S S E N  ( R E C H T S M I T T F L E N T S C H E I D )  
G E B U E H R E N  
RUECKVFRG.  VON U N T E S S U C H U N G S K O S T E V  
N A C H T R A E G L .  F I N G A N 6  A S G E S C H R I E R F N F P  
V E R F A H R E N S K O S T F N  

K O N T O  

31802 P O R T I ,  BANK-  U N D  P O S T C H E C K S P E S E N  
3 1909 V E R S C H I  E D E N E  V E R W A L T U N G S A U S G A E E N  
43603 A R B V N E H M E R A N T .  A N  N B U q V E R S . - P R A E Y I E  
43604 L E I S T .  A U S  S O Z I A L -  8 U N F A L L V F R S I C H .  

613 S T A A T S A N W A L T S C H A F T  
(ARSCHNITT-TOTAL) ------------------ 

T O T h L  
S A L D O  

6 1 3 1  S T A A T S A N W ' S C H A F T :  V E R W A L T U N G  T O T A L  ............................ S A L D O  

B E S O L D U N G  H A U P T A M T L .  P F R S O N A L  
E N T S C H A E O I G U N G  A U S H f L F F N  
S O Z I A L V E R S ' B F I T R .  A H V / I V / F O / A L V / F A K  
P F R S O N A L V F R S I C H E R U N G S B E I T R A F G F  ( P K )  
UNFALLVFRSICHFRUYGSRFITRAFGF 
B U E R O Y A T E  R I A L  IJYD D R U C K S A C H E N  
R E C H T S L I T E R A T U R ,  Z E I T S C H R T F T i N  
R E I S E -  U N D  S P E S F N E N T S C H A E O I G U N G  
P O R T I ,  BAEIK- U Y D  P O S T C Y E C K S P F S T N  
V E P S C H I F D F N E  V F R W A L T U N G S A I I S G A R E N  
K A N Z L E I G E R U F H R F N  U. D I V .  E I N N A H M F N  
ARB'NEHMERAWT. AN NBUIVERS. -PRAEMIE  
L F I S T .  AUS S O Z I A L -  R U N F A L L V E R S I C H .  

6132 S T A A T S A N W A L T S C H A F T :  (IECI-iTS- T O T A L  
P F L E G F  S A L n O  

31800 ZEUGEOIAIJSLAGFN, G IJTACHTFY 
43100 G E B U E H R F N  

V O R A N S C H L A G  1995 
AUFWAND E R T R A G  

1 5  D00 
7 500 

14  100 
1 000 

V O R A N S C H L A G  1996 
AUFWAND E R T R A G  

1 5  500 
6 OO(1 

1 4  800 
1 000 



3ESOLDUNG HAUPTAMTL. DOLIZEIR ICHTER 
BESOLDUNG HAUPTAMTL. PFRSONAL 
ENTSCHAFD. AUSHILFEN / PRAKTIKAYTFN 
SOZIALVFRS@QEITR.  AHV/ IV/FO/ALV/FAK 
P E R S O N A L V E R S I C H C R U N G S B E P T R A E G E  (PK)  
UNFALLVFRSICHERUNGSREITRAEGE 
BlJE?OYATERIAL UND DPUCKSACHEkI 
RFCHTSLITERATUP, ZEITSCHRIFTFN 
REISE- UND SPESENENTSCHAEDIGUNG 
PORTI, BANK- UND POSTCHECYSPFSEN 
VERCCHIEDFNF VFSWALTUNGSAUSGAREN 
KANZLEIGEBUFHRFN U. DIV.  FINYAHMCN 
ARBeNEHMERANT. AN NBU*V€RS.-PRAEMIE 
LE IST .  AUS SOZIAL-  8 UNcALLVERSICH. 

L A U F E N D C  R E C H N t J Y G  R ICYTFRLICHE RFHOFqOFN 
.................................................................................................................................... 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

1 6 4 8  039.60 2 2 9 9  069.21 
6 5 1  029 .61  

8 7 5  227.70 8 667.35 
8 6 6  560.35 

UNTERSUCHUNGSAUSLAGEN 
ANWALTSKOSTFN FUER UNBEMITTELT€ 
HAFT-/PPoZESSENTSCHAEDIGUYGFN 
ABSCHREIBUNG UNELNBRINGLICHFR 
VERFAHRENSKOSTFN UND BUSSEN 
ABSCHREIBUNG VON VERFAHRENSKOSTFY 
UND BUSSEN (QFCHTSMITTELENTSCHEID) 
RUECKVERG. UNTERSUCH'KOSTEN FTC. 
NACHTRAEGL. EINGANG ARGESCHRIERENFR 
VERFAHRENSKOSTEN 
BUSSEN 
DEM STAAT VFRFALLENE ZUWENDUNGEN 

K O N T O  

6 1 6  POLIZFIRYCHTFQAMT / JUGFNO- 1 6 9 6  4 0 n  2 2C2 6 0 n  
ANWALTSCHAFT 5r)6 ? f l n  
(ATSCHNITT-TOTAL) ........................... 

6 1 6 1  POL'RICHTERAYT: VERWALTUNG TOTAL 

1 4 1  748.20 1 9 7 8  560.71 
1 8 3 6  812,51 

6 1 6 2  POLWICHTEPAMT: RECHTSPFLEGE TOTAL ............................ SALDO 

3 5 1 0 0  MASSNAHMEVOLLZUGSKOSIEY 
4 5 1 0 0  RUECKVERG.V.MASSNAHMENVOLLZ'K0STEN 

6 3 1  063.70 3 1 1  841.15 
3 1 9  222.55 

6 I 8  VERWALTUNGSGEf?ICHT 
(ABSCHNITT-TOTAL) ------------------ 

6 1 6 3  JUGFNOANWALTSCHAFT TOTAL ------------------ SALDO 



L A U F E N D E  R E C H N i J t 4 G  RICHTERLTCHF RFHOERQE ................................................................................................................................... 
1 I 

C 
RrSOLDUNG HAUPTAMTL. V F 9 W q I C H T E P  
'NTSCHAED. VFRCVAYTL. VFRWVICHTEP 
SESOLO. HAUPTAYTL. KAYLLFIPFRSONAL 
ENTSCHAED. AUSHKLFCN / AUDTTORFN 
SOZIALVERS'RFITR. AHV/IV/EO/ALV/FAK 
P E R S O N A L V E R S I C H E R U N G S B E I T R A E G F  ( D K f  

U V F A L L V E R S I C H F R U Y G S ß F I T R A E G f  
BUEQONATERIAL UVQ 0RUCKSACHrN 
RECHTSLITFQATUR, ZEITSCHRIFTFV 
Q F I S S -  UND SDFSEYENTSCHAEOIGUVG 
PORTI, SANK- UVO POSTCHFCKSPESEN 
VERSCHIEDENE VERWALTUNGSAUSGASFN 
KANZLFIGERUFHREN UNO DIV. E INVAHMF~I  
ARBWEHMERANT. AN NßU'VFRS.-PRAFPIF 
L F I S T .  AUS SOZIAL-  g UVFALLVFRSICH. 

RFCHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND FRTRAG 

9 3 1  036.05 6 427.35 
9 2 4  6C8.70 

1 8 518.00 3 0  660.00 6 1 8 2  VERW"GER1CHT: RECHTSPFLEGE TOTAL 
22 142.00 - SALDO 

K O h J T O  VOQANSCWLAG 1 9 9 5  VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFWAND FQTQAG 

6 1 3 1  VERW'GFRTCHT: VCRWALTIJNG TOTAL 9 7 5  900  9 7013 
SALDO 966  1Cn  

3 1 8 0 0  ZEUGENAUSLAGEN, GUTACHTEN 
3 1 8 0 1  PROZESSAUSLAGEN FUFR UNREYITTFLTF 
4 3 1 0 0  GERICHTSGERUEHEN, ORDNUNGSRUSSCN 
4 3 6 0 0  KOSTENRUECKVERGUETIJNGFN 
4 3 6 0 1  NACHTRAEGL. EINGANG ABGESCHRIEBENER 

I I 
AiJFWANP FPTRAG 

VERFAHRENSKOSTEN 

2 2 4  2 l i n  
1 0 2  5 0 n  
452  7 n q  

4 2  s o n  
7 3  2nn  
9 0  r'P9 

8 9 0 n  
7 4r'o 

11 5 0 0  
20" 

6 20'3 
7 non 

2 0 0 0  
4 9 0 0  
3 1 0 0  



Invectitioncrechnung (IR) 







INVESTITIONSRECHNUNG ALLGENEINF VFQWALTUNG 

RECHNUNG 1 9 9 4  K O N T O  
AUSGABEN EINNAHMEN 

2  0 7 3  2 6 6 - 9 0  11 ALLGEMEINE VERWALTUNG TOTAL 
2  0 7 3  266.90 ..................... --------------------- SALDO 

1 773 266.90 1 1 0 0  ZU AKTIVIERENDE ANSCHAFFUNGEN TOTAL 
1 7 7 3  266.90 SALDO 

5 0 6 0 0  SONDERANSCHAFFIJYGEN M I T  I M V F S T I -  
T  IONSCHARAKTER 

1 5 0  000.00 1 1 3 5  INVFSTITIONSREITRAEGE FUER TOTAL 
1 5 0  ooo.nn HILFSAKTIONEN IM INLAND SALDO .......................... 

1 5 0  0 0 0 - 0 0  5 6 5 0 0  INV 'BEITR.  AN PRIVATE INSTITUTIONEN 

1 5 0  000.00 1 1 3 6  INVFSTvBEITRAEGE FUER SOZIALc  TOTAL 
1 5 0  000.@n HILFSAKTIONEN I Y  AUSL4NO SALDO ............................. 





INVESTITIONSRECHNUNG ..................................................................................................... 
I I I 

RECHNUNG 1 9 9 4  / AUSGABEN EINNAHMEN I K o N T 0  VORANSCHLAG 1995 I AUSGABEN EINNAHMFh 

1 7  FRZIEHUNGS- U-KULTUSDIREKTION TOTAL 9 342 9P0 ............................. 140 000 
----------------------------- 

S A L D O  9 202 n o n  

1700 ZU AKTIVIERENDE ANSCHAFFUNGSN TOTAL 222 000 
SALDO 222 000 

50601 SONDERAWSCHAFFUNGFN 
50607 ERYFUFRUNG TFLEFONAUTOMAT 

KANTONSSCHULE 

TOTAL 320 000 140  000 
SALDO 180 000 

2 5 5  000.00 149 980.00 
105 020.00 

52600 AUSZAHLUNG VON STUDIENDARLEHFN 320 000 
62600 RIJECKZAHLUNG VON STUDIENOARLEHEN 140 000 

1720 STUDIENDARLEHEN --------------- 

1740 INVFSTITIONSBETTRAEGE AN TOTAL 8 800 PO0 
BILDUNGSINSTITUTE ........................ SALDO 8 800 000 

56200 I N V ' B F I T R .  AN GEMEINDEN FUER 8 800 000 
SCHULNEUBAUTEN UND -UMBAUTEN 

56700 INV 'BEITR.  AN AUSLANDSCHUEIZER- 



INVESTITIONSRECHNUNG 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUSGABEN EINNAHMEN 

1 0 2  500 .00  

1 0 2  5 0 0 . 0 0  

1 0 2  500 .0F  
1 0 2  500 .00  

1 0 2  5 0 0 . 0 0  

VOLKSWTRTSCHAFSDIREKTTON .................................................................................................................................... 
K O N T O  

2 0  V O L K S W I R T S C H A F S D I R E K T I O N  ........................ ........................ 

2 0 1 1  INVESTe3EITRAEGE AN GE- 
WERBLICH-INDUSTRIELLES 3 4 9  0 0 0  U 
BILDUNGSWESEN ...................... 

5 6 1 0 0  INVFST'BEITRAG AN ZENTRALSCHWCTZ. 
TECHYIKUN, LUZERN 3 4 9  0 0 0  U 

2 0 5 2  DARLEHEN AN D I E  LANDU'SCHAFT TOTAL ............................ 
6 2 5 0 0  RUECKZAHLUNG DARLEHEN FUER BAULICHE 

NASSNAHMEN ZUM VOLLZUG DES TIER- 
SCHUTZGESETZES 

2 0 6 5  DARLEHFN ZUR WOHMEIGEWTUMS- TOTAL 
FOERDERUNG (KRB 2 7 . 0 8 . 9 2 )  SALDO ........................... 

5 2 6 n 0  DARLFHEN ZUR WOHNEIGENTUMS- 
FOERDERUNG 

9 9  6 0 F  

5 0  0 0 0  
5 0  0 0 0  

5 0  0 0 0  

100 0 0 0  



INVESTITIONSRECHNUNG 

RECHNUNG 1994 
AUSGABEN EINNAWNEN 

5 1  075  522.50 6 298 654.15 

44 7 7 6  868.35 

290 753.15 

290 753.15 

290 753.15 

1 2  738  191.75 1 651 791 -90  

11 086  399.85 

3 476 602.00 287 900.00 

3 188 502.0~1 

209 124.00 
480 027.35 

1 912 949.15 

358 457.95 
450 OOO.Ci0 

65 843.55 

287 900.0O 

7 634  378.50 

7 634 378.50 

RAIJDIREKTION .................................................................................................................................... 
K O N T O  

30 RAUDIRFKTION 
- - - - - - - - - - - - ------------ 13 200 "00 U 

62 40C 000 

3000 ZU A K T I V I F R E N D E  ANSCYAFFUNGEN TOTAL 

50600 MASCHINEN UND FAHRZEUGE FUFR 
STRASSENUNTFRHALT 

3010 GRUNDSTUFCKE UND D IV .  E IGEYE TOTAL 
TIEFSAUTEN IN VERWALTUNGS- 7 0 n  000 U 
VFRYOFGFYS ............................ 

50109 RUSREVOrlZUGUNG 
200 rinn U 

66000 BUNOESSEITRAG AY INV9AUSGA9EY 
FUFR S(JSBEV0RZUNG 

302 STRASSENBAU Y I T  S P E Z I A L F I -  
NANZIERUNG (ABSCHNITT-TOTAL) 8 800 500 U 2 400 non U 

23  49? nnr? 2n  124 onn 

3020 OIV.EIGENE INVESTeAUSGAßFN 9 490 P00 
FUER DEN S T R A S S F N A A U  500 000 U 700 COP IJ 
( A U S  SPEZIALFINANZIE~~~NG) 10  94n C ~ C  9 760 eno .......................... 

5010O VORSORGLICHFR LAYDERWFQS 
501C2 GUTACHTEN UND VORPROJEKTF 
501~17 nrv. L O K A L E  KOPQEKTIONCN 

3 nrin 000 LI 

50104  AU VON R A D W F G ~ Y  2 ~ r l c  nnn 2 n c n  Fon 
50105 F IGFYLCISTUYGEY DFS TIEFR91J- 7 6?0 n ~ n  7 720  n0P 

AMTES (3020.47505/3923.43870) 
501n7 LAE4WSCHUT7- U. GEWAESSFRSCHUTJ- 

YASSNAHYFN AN KANTONSSTRASSrN q ~ n  ~ ~ 1 9  (J 7nn 0 0 ~  U 

50 lC8  YFUcIPIRICHTUYG UND FQWFITFRUNG 
VON VFRKEHRSQFGFLUfiJGSAYCAGEY 

65100 GRUYDST'VWKAAEFE U. OIV.  F INNAYMrY  

3023 O I J R C H G A N G S S T R A S S ~ N  4 n 5 ~  nun ------------------ s o n  nno IJ 
7 45n "nn  4 95n C ~ P  
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56200 E IGENF BEITR.  OES KANTONS 
AN GDFN F.GEWvSCHUTZINVEST. 

56400 B E I T R - A N  GEWAESSERSCY'VERBAND 
FUER 1. BAUETAPPE (1971-92)  

INVESTITIONSRFCWNUYG 

I 

RFCHNUNG 1994  
AUSGAREN EINNAHNFY 

74 820.00 25  ZD0.0O 
10 350.00 

14  820.00 

I n  780.0n 
14  820.00 

697  142.35 647 706 -95  

49 435.40 

516 050.00 

17  939.30- 
196  968.35 

2 063.30 

201  798.30 

278  300.0Q 

77  250.00 

90 358.65 

1 7  143  575.50 2 689 732.00 
14  462 843.50 

1 7  143  575.50 2 480 732.00 
14  462 843.50 

BAUDrRFKTION .................................................................................................................. 

K O Y T O  

3031 I N V V F I T R ,  FUFR GFWAFSSFR- TOTAL 
VFRSAUVYGFN .......................... 

572C0 OIJRCHLAIJFFNOE RUNOGSbFITRA=SF 
FUFR C'MEINDEY (67000 )  

660CO RFITRAG DES R U Y W S  FUE9 OEN KANTDY 
6700n DURCYLAUFFNDE RUNFIFSSFITRAFGF 

COER GFMEINDEN (572nq )  

3C32 r I G F N F  GEWAFSSERVFRRAUUNGFY TOTAL 4 010  0CO 1 140 000 ........................... 700 r)nn U 
3 370 000 

501C1 LORZE: ZUGFRSFC - DAAR 3 000 F00 
1 2"0 CO0 U 

50106 DORFBACH STFINHAUSFN 
50108 HUEPIRACW, UNTFRAFGFRT 
50109 SANIERUNG RFUSSDAYM 

1 nnp 000 U 500 000 U 

50110 WALTFRSWILERBACH, DAAR 
63106 KOSTENRUECKVFRGUFTUNG DRITTCR AN 

DORFSACH STEINHAUSFN 
53110 KOSTENRUECKVFRGUFTUYG ORITTFR AN 

WALTEQSWILFRRATH, RAA9 
66001 RUYDESßr ITPAG AN LORZE 
66008 RVNDESREITQAG AN HUFQIRACH, UNTEP- 

AEGERI  
6 6 2 f l  GFM'RBEITR. 4N  LORZEVFRRAUUYG 

66206 GEM'REITR. AN DORFBACH STEINHAUSEN 
66208 GEMvREITR.  AN HUFQIBACH,  U f A F G F P I  
6621P GFM'RFITR. AN WALTERSWILERRACH, 

BAAR 

305  UMWFLTSCHUTZ 2 920  000 
(ABSCHNITT-TOTAL)  ----------------- 1 4  765  000 

3050 I N V ' 5 E I T R A c G E  F. UMWELTSCHUT 2 920 000 
14  7 6 5  000 



INVESTITIONSRECHNUNG BAUDIREKTLON 
................................................................................................................................... 
I I 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUSGABEN EINNAHMEN 

K O N T O  

5 6 4 0 3  BEITRAG AN ENDAUSBAU ABWASSER- 
REINIGUNGSANLAGE SCHOENAU, CHAH 

5 6 4 0 4  BEITRAG AN GVRZ GEM.KRB 30.1.92 
BETR. AUSBAU V. KLÄRANLAGEN ( g 5 )  

5 6 5 0 0  BEITRAEGE AN HOFDUENGERANLAGEN 
5 7 2 0 0  DURCHLAUF.BUNDESßEITRRAN GDEN 

F. GEU'SCHUTZINVEST. ( 6 7 0 0 0 )  
6 6 0 0 0  BUNDESBEITR. AN I N V W B E I T R .  

DES KANTONS AN DEN GVRL 
6 6 1 0 0  I N V e B E I T R .  ANDERER KANTONE 

AN ENDAUSBAU ARA SCHOENAU 
6 7 0 0 0  DURCHLAUF.BUNDESBEITR.AN GDEN 

F. GEW*SCHUTLINVEST. ( 5 7 2 0 0 )  

3 0 5 1  EIGENE INVEST.F,UUWELTSCHUTZ TOTAL ............................ SALDO 

5 0 1 1 3  SANIERUNG WILERSEE 

3 0 6  HOCHBAUTEN Ic t  VERUALTIJMGS- TOTAL 
VERUOEGEN (ARSCHNITT-TOTAL) ........................... SALDO 

3 0 6 1  VERSCHIEDENE EIGENE HOCHRAU- TOTAL 
INVESTIT IONEY SALDO ............................ 

5 0 3 0 0  NACHTRAEGL. I M V *  AUSGARFY Fl lER 
ABGESCHLOSSENE RAUVORHABEN 
GEH. PAR. 28, ABS.3 FHG 

5 0 3 0 1  PLAWUNG VON KANTONALEN HOCHSAUTFN 
(RAHNENKREDIT I, YRB VOM Q1.06.89 
VON FR. 1 2  MIO.) 

5 0 3 0 2  PLANUYG VON KANTONALEN HOCHBAUTEN 
(RAHMENKREDIT 11, KRR VOM 24.09.92 
VON FR. 1 2  UIO.) 

3 0 6 2  VERWALTUNGS- UND BFTRIEBSGF- TOTAL 
RAEUDE, MUSEFN ETC. (GR.-TOTAL) ............................. SALnO 

5031"  9fGTERUVGSGFBAFUDF 
5 0 3 1 2  KANTONALES VEQWALTUNGSZFMTRUY 

*AN DER AA", ZUG 

s n 3 1 4  KANT. S T R A S S E Y V F R K E H ~ S A Y T ,  
STEINHAUSFW 

VORANSCHLAG 7 9 9 5  

2 5 0  0 0 0  

5 0 0  0 0 0  
2 0 0  0 0 0  

3 0 0  0 0 0  

3 0 0  0 0 0  

1 7  9 0 1  0 0 0  
2 0 0 0  0 0 0  U 

1 7  6 4 1  800 

6 0 0 1  00 f l  

1 o 0 0  

4 2 0 0  0 0 0  

1 8 0 0  0 0 0  

9 0 0  0 0 0  
2 ow  w o  U 

2 6 4 n  arm 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUSGABEN EINNAHMEN 

1 0  0 0 0  0 0 0  



SAUDIRrYTTO+t  .................................................................................................................................... 

K O h I T O  

50315 POLIZCISTUETZPUYKT UNQ WTRKHOF 
HINTEPBFRG, S T r I N t I A I J S ~ Y  ( I N K L .  
3AIJPROV ISOR TUM RFTTUVGCDI FNST)  

SC1317 FISCYsRiJTANSTALT WALCYWIL 
1 nrn  nnr IJ 

50719 riUEROHOCHHAllS HOFSTPASSF, 7fJG nnv rinn 

(FHFY. L R G )  2 ~ C ) I  nrio IJ  

5n320 PAQKHAUS A T H F N ~  
I -.n nrl. ri 

50330 LANOW'ßFTRIE'3 TCHLUECYT UYD LAVIOW. 
SCHULC, CHAM 

63114 SEITYAEGE UNO KOSTFNANTFILE 
O Q I T T E R  AN KAWT. STRASSFY- 
VFRKEHRSAYT, STEIMHAUSEN 

63130 BEETSAEGE UNO YOSTENANTEILF 
DRITTFR AN NEUSAU LANDW. SCHIJLC 
SCHLUFCYTI CHAY 

66015 SUNDESBEITRAG AN AUSSAU P O L I Z F I -  
STUETZPUNKT UND WERKHOF H INTcR-  
BERG, STEINHAUSEN 

66030 RUNDESBEITRAG AN AUSSA1J DER LANDW. 
SCHULE "SCHLUECHT" IY CHAM 

3063 SCHULFN (GRUPPFN-TOTAL) 3 000 000 
9 000 eon 

50310 KANTONALE GEWERSESCHULE ZUG 11 on(7 000 12 rinn n n n  
66010 BIINDESSEITRAG FUER ERWEITERUNG 2 000 Den -5 000 000 

KANTONALE GEWFRBFSCHULE 

308 RAUYPLANUNG, NATURSCYUTZ 
(ABSCHNITT-TOTAL)  ........................ 

3080 I N V E S T v  REITR. F. RAUMPLANUNG, TOTAL 
NATUR- UND LANDSCHAFTSSCHUTZ SALDO ............................ 

58000 APGELTUNG F-ERUERB DINGLICHER SECH- 
TE  I N  NATURSCHUTZZONFN (GLORALKREO) 

r 

INVESTITIOMSRECHNUNG 

9ECHNUNG 1994 
AUSGABEN EIVNAHNEN 

1 901 620.95 

177 031.00 

89 029.30 

948 344.35 

$20 163.0n 

400 000.00 

773 060.30 

1 0  877 487.00 
10 877 487.00 

10 877 487.00 



INVESTITIONSRECHNUNG JUSTIZ- UNO POLIZFIDIREKTION 



INVESTITIONSRECHNUNG 

RFCHNUNG 1 9 9 4  
AUSGABEN EINNAHMEN 

1 3  7 4 5  271.10 

1 3  745  271.10 

510  431.10 
510 431.10 

370 434.90 

1 3 9  996.20 

282 206.00 
282 206.00 

282  206.00 

1 2  845 210.00 

1 2  845 210.00 

1 0  3 2 1  050.75 

1 0  321 050.75 

2 1 7  497.25 

2 7 5 4  000.00 

65 900.20 

1 360 331.25 

117 822.05 

SANITAETSDIREKTION ......................................................................................................................... --- 
Y O M T O  

40 SANITAETSDIQFKTTON 
- - - - - - - - - - - - - - - - 1 7  994  no0 

5  150  000  U 
23  144  000  

4009 ?U AKTIV IEQrh lDE  ANSCHAFFIJNGEN TOTAL ............................. 

50601 ANSCHAFFUNG KRA!!KEN-/acTTUNGS- 
WAGEN M I T  ZUSFHIR 

50602 SONOERANSCYAFFIJNGEN FOFR KANTOPIS- 
LABOR 

4001 INVEST'REITR.  F. VERSCY. HU- 
MAN- U.SOZIALMFD. ZWrCKE ............................ 

56500 IP.!VFST*BEITRAFGE AN P R I V A T F  
I N S T I T U T I O N E Y  

403 AUSSAU KRANKENANSTALTEN TOTAL 
M I T  SPEZIALF INANZIERUNG 
( ABSCYNITT-TOTAL)  SALDO ....................... 

4031 INVFSTITIONSREITRAEGE A N  GDL. TOTAL  
UND P P I V A T E  KRANKENANSTALTFN ............................. SALDO 

56209 PROJEKTeBEITR.AN GDL.KReANSTALTEN 
FUER AUSRAUPROGRAMM GFY. S P I T A L -  
PLANUNG (KR8 30.11.89) 

56210 I N V e B E I T R . A N  F INRICHT.  GDL-K'ANST. 

56501 BAUBETTP. AN K L I N I K  L IFSFRAUFN- 
HOF, ZUG 

56505 BAUBEITR. AN ZUGER HOEHENKLIN IK  
ADELHEIO, UNTERAEGFRI 

56506 BAUBEITR. AN KRANKEN- UND PFLEGE- 
H E I M  LUEGFTEN, YENZINGEN 

56509 PROJEKT 'BF ITR-AN PRIV. KR'ANSTALTEN 
FUER AUSRAUPROGRAMME GFM. S P I T A L -  
PLANUNG (KRR 30.11.89) 

5651n INV'BEITR. AN FINRICHT. IN 
KRANKENANST-PRIVATER INSTITUTIONFN 

56515 I F IVeBEITR.  AN EINRICHT.  I N  ZUGER. 
PSYCH. K L I N I K F N  

1 1 2 0  000 

1 6  280  000 
290  000 C 

1 6  570 000  

12 6 7 4  n00 
290  000  C 

1 2  964 0 0 0  

1 0 0  000  

210  000  
120  noo C 

600 Cl00 

2  660  000 

2  000  000  

1 0 0  000 

1  6 4 4  000 
1 7 0  oon c 

60 000 

1 7  336 000  
5  1 5 0  000  U 

27 486 000 

13 678  900  

1 3  638 000 

550 000  

30 0 0 0  

600  0 0 0  

4  580 000 

600  000  

200  000  

1 682 000 

96 000 



INVESTITIONSRECHNUNG SANITAETSDIREKTION .................................................................................................................................... 
I I 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUSGABEN EINNAHMEN 

K O N T O  

56520 TNVVSFITR.  AY NFU- UYD UWßAU DER 
PSYCH. K L I N I K  ORERWIL-ZUG 

56522 I N V ' B F I T R .  AN AUSSFRKANT. KRANKFW- 
AYSTALTFN PRIVATER I N S T I T U T I O N F N  

4032 IWVEST'BEEIRAFGE AN KAYTONS- TOTAL 
S P I T A L  

SALDO 

56301 GESFTZL. BEITR.  AN B A U I N V F S T I -  
T IONEN OES KAYT 'SP ITALS 

56309 PROJEKTeBEITR.AN YANTONSSPITAL 
FUER AIJSBAUPROGRAMM GEMAESS 
SPITALPLANUNG (KRR 30.11.891 

50310 GFSETZL. I N V ' ß c I T R .  FUER E I N -  
RICHTUNGEN, ANSCHAFFUNGEN I N K L .  
NEJENKOSTEY 

404g I N V F S T I T I O N S B E I T R A E G E  FUFR TOTAL 
VFTFRINAERYEO. MASSNAHMFN SALDO .......................... 

VORANSCHLAG 1995 
AUSGARFN EINNAHMFh 

5 3no ooo 

3 606  m n  

3 606 POP 

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUSGAREN EINNAHMFN 



INVESTITIONSRECHNUNG M I L I T A E R D T 9 ~ K T I O V  

RECHNUNG 1 9 9 4  1 AUSGABEN EINNAHMEN 

4 5  

M I L I T A E R D I R F K T I O N  
----------------- 

TOTAL 
SALDO 

4 50 INVESTIT IONEN FUFR KREIS-  TOTAL 
KOMYANDO UND ZEUGHAUS SALDO 

4 5 0 0  I N V E S T I T I O N F N  FUEQ KRFIS-  TOTAL 
KOMMANDO UND ZEUGHAUS SALr)O ......................... 

5 0 6 9 1  SONDERANSCHAFFUNGEN 

I 457 

INVESTIT IONEN F. Z IV ILSCHUTZ TOTAL 
(ABSCHNITT-TOTAL) S4LOO 

4 5 7 0  INVESTITIONEW F. FIGENE Z I V I L  TOTAL 
SCHUTZRAUTEN U. EINRICHTUNGFN SALDO 

5 6 4 0 0  UERUNGSGELAENDE ZU ZIVILSCHUTZ- 
AUSBILD'ZENTRUY SCHOENAU, CHAY 

INVESTITIONSRFITRAEGE FUER TOTAL 
ZIVILSCHUTZRAUTEN SALDO 

EIGENE REITR. DES KANTONS AN 
SFMEINDL. ZIVILSCHUTZANLAGFN 
EIGENE BEITR. DES KANTONS AM 
GEMEINDEN F. SCHUTZRAUMAUSRUFSTUNG 
DURCHLAUF. RUNDESREITR. AN 
GEMFIWDL. ZIVILSCHUTZANLAGFW 
DURCHLAUFENDE SUNDFSSEITRAFGE FUFR 
GEMEINDEN 

VORANSCHLAG 1 9 9 5  

1 0 2 5  0 0 0  

24"  '100 

2 4 0  0 0 0  

2 4 0  9 0 0  

7 8 5  n g 0  

7 8 5  g n n  

1 2 5  0 0 0  

6 6 0  D00  

VORANSCHLAG 1 9 9 6  
AUFGAPFN EINNAHMFN 

555  noo 
5 5 5  F 0 0  

5 5 5  n n o  
5 5 5  0 0 0  

1 8 0  non 

5 5  f l9n 

3 2 0  OOC 



INVESTTTIONSRFCHMUNG .............................. 

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUSGABEN EINNAHMEN 

FORSTDIRFKTTON 

Y O W T O  

4  8  F09STOIP.FKTION -------------- - - - - - - - - - - - - - W 

4 8 0 0  ZU 4KTIVIEPFNDE ANSCHAFFUNGEN TOTAL ............................. 

5ngni  YASCHINEN UND =AHRZEUGF 
FUFR JAGD UWCl F ISCHEREI  

4 8 1 5  STAATSWALDUNGEN (VERU'VERM. ) TOT4L ............................ 

5 0 5 0 0  ERWERS VON WALOUWGCN 



INVESTITIONSRECHNUYG 

RECHNUMG 1994 
AUSGABFN EINNAHMEN 

45 168  482.00 2 1  457.70 

45 147 024.30 

9 416 482.00 7 957.7n 

9 408 524.3n 

9 416 482.00 7 957.70 

9 4@8 524.3Fi 

9 416 482.00 

7 957.70 

35 752 000.00 13 500.00 
35  7 3 8  500.00 

2 1  352 000.00 1 3  500.00 
2 1  338  500.00 

2 1  352  000.00 

13  500.00 

1 4  400 000.00 
1 4  400 000.00 

1 4  400 000.00 

F INANZDT9FKTIOV .............................................................................................................................. 

K O N T O  

517 F I N A N Z D I R F U T I O N  --------------- - - - - - - - - - - - - - - -  2 5'4 000 t 
17 601 q00 3 313 

500 ZU A K T I V I F q F N O E  ANSCHAFFUNGF 6 700  D@@ ............................. 2 554 000 C 

1 2  467 n o ~  6 70@ 000 

7000 ZU A Y T I V I E P E N D F  ANSCHAFFUNG6 6 700 000 
FUFR DATFNV~RARREITUNG UNO 2 554 ono C 
9UEPOKOYMUNIKATIOY 12  467 000 6 70P 000 ............................. 

50600 HARD- UND SOFTWARE-FRGAFNZUNGEN 9 913 000 6 700  000 
UND ERSATZ (VORAMSCtiLAGSKRFOIT) 2 554 000 C 

61000 NUTZUNGSABGABEY UNO VOaTEILS-  
CNTGELTF OEFFENTL. KOERPFRSCHAF- 
TFY ( E I N M A L I G F )  

502 DARLFHEN UM0 8 E T E r L I G U V G F N  IY TOTAL 
VERWALTUNGSVERHOEGFM SALDO 
-------------------M--------- 

5020 GEBUNDENE EJARLFHEN I M  VF9- TOTAL 
WALTUNGSVERMOFGEN SALDO 

52000 DAPLEHEY AN BUND 
62090 RUECKZAHLUMG DARLEHEM DES RUNDFS 
62201 RUECKZAHLUNGEN AUF DARLEHEN AN 

NOTSCHLACHTANLAGE ZUGER GFMEINDEN 
62500 9UECKZAHL.AUF DARLEHEN AN 

STIFTG.  "FREUNDE DES ZUGER 
YUYSTHAUSESw KR8 3.9.92 

5021 BETEIL IGUNGFN 1M VERWALTUNGS- TOTAL 
VERNOEGEN SALDO ............................. 

52400 AKTIENKAPITALERHOEHUNG DER ZUGFR 
KANTONALBAYK, ZUG 

52402 L IBERIERUNG AKT IEMKAPITAL  DER 
NORDOSTSCHWEIZ. KRAFTWFRKE AG, 
BADEN 

'i68 000 33  50C 
1 3 4 5 0 0  

33 500 
33  500 

2 0  000  

13  500 

1 6 8  000 
1 6 8  noo 

1 6 8  000 

1 0  013  000 
I R 0 1 3 0 0 0  

10 013 000 
I 0  013 000 

1 0  000  000 

13  000 



Übersichten 

- LR Gesamttotal pro Direktion 
- IR Gesamttotal pro Direktion 
- LR nach Sachgruppen 
- IR nach Sachgruppen 





L A U F E N D E  R E C H N U N G  

RECHNUNG 1 9 9 4  
AUFWAND ERTRAG 

5 6 3  6 1 7  671.72 5 6 8  3 1 0  208.73 

4 6 9 2  537.01 

6 6 4  074.85 
6 6 4  074.85 

7 3 7 5  2 6 9 - 3 1  1 1 3 7  338.20 
6 2 3 7  931.11 

1 7  8 9 7  130.70 7 1 9 1  295.80 
1 0  7 @ 5  834.90 

1 0 7  8 1 3  248.35 3 9 9 2  478.50 

1 0 3  8 2 0  769.85 

9 9  4 7 6  436.74 4 6  4 1 2  842.00 

5 3  0 6 3  594.74 

5 8  3 8 3  923.48 2 7  9 4 3  925.78 

30 4 3 9  9 9 7 . 7 ~  

6 1  4 7 9  632.74 3 6  7 1 6  290.97 
2 4  7 6 7  741 .77  

4 8  9 1 9  079 .76  10 5 9 7  244.55 

3 8  3 2 1  R75.21 

5 4 4 9  448.85 2 8 7 9  91:.1C 
2 6 1 9  735.75 

5 4 7 1  344.3Q 2 2 7 2  038.45 

7 1 9 9  705.85 

1 3 8  5 9 4  416.08 424  410  581 .C2  

2 8 5  8 1 6  165.44 

GFSAMT-TOTAL .................................................................................................................................... 

T O T A L  
8 2 1  0 0 0  C 
6 8 6  5 0 0  K 

1 0  GFSFTZGEBENDE 9EHOERDEN 

1 1  ALLGEMFINE VERWALTUNG 7 2 7 1  3 0 0  I 0 4 5  6 0 0  
6 2 2 5  7 0 0  

1 5  D IREKTION DES IYNFRN 7 0 5 5  1 0 0  
l3 5 1 5  7 0 0  11 6'18 8 0 0  

1 7  FRZ'IFHIJYGS- U N ~  KULTUS- 4 0 6 1  1 0 0  
9 IRCKTION 

Z n  V O L K S W I ~ T S C H A F T S D I R E K T I O U  TOTAL 

SAL00 

3 0  BAUDIREKTION TOTAL 

5ALnO 

7 5  JOSTIZ-  Urln P O L I Z F I D I P ~ K T I O ~  TOTAL 
SALDO 

4 1  SAYITAFTSCIDTKTIOU TOTAL 

SALDO 

4 <  Y ILZTACRDIQ FYTTOU T O T A L  
S ~ \ L ~ O  

4 8  FORSTOIP-KTION TOTAL 

SALQO 

s n  F r v A v z n r R F u r I n w  T O T A L  

S A L ~ O  

2 1  5 0 0  K 
1 0 9  6 6 8  6 0 0  

I n 9  4 4 6  40C 5 1  842 1 0 n  
6 7  non C 

5 7  6 7 1  70 -  

6 6  5 2 7  3 0 0  7 5  5 8 1  9 0 0  
6 7 9  0 0 0  C 
6 n i  ~ O O  K 3 6 5  @CF 

7 1  8 2 0  40"  

6 2  6 9 6  2 0 0  3 7  7 5 2  2 0 0  
1 4  9 4 4  n 0 0  

SR 7 7 4  6 0 n  1 7  6 8 2  9 0 0  
1 7  0 p n  C 

4 1  1 0 6  7Cn 

5 ~ 3 7  5 n n  2 5 3 2  7 @ n  
4nq 3 0 ~  

2 2'9 4 0 n  5 9 7 6  7 0 9  
7 4  q n n  y 

7 7 1 n  R0n 

1 2 1  4 0 7  'nn 4 1 5  n 1 4  5 n r  
48 n 0 n  C 
4 n  n n 0  K 

7 q 7  4 2 9  ~ n e  

1 1 3  5 4 2  6 0 0  

1 1 6  410  0 0 0  5 5  2 0 3  7 0 0  

6 1  2 0 7  3 0 0  

6 4  P n 6  7 0 n  3 3  2 1 2  7nO 

K 
3 0  7 9 4  400  

6 5  6 6 5  I 0 n  3 9  5 8 6  0OC' 
2 6  C79  I n 0  

6 2  7 7 2  I o n  1 8  8 6 1  I n 0  

4'3 8 7 1  0r)n 

4 9 5 6  90"  3 3 8 8  7'10 
2 '68 2'10 

5 2 7 2  7 0 n  7 n16 0 0 n  

7 2'6 7 0 0  

126 717  2 n n  435  09 '  3 0 n  

7 e ~  7 7 8  ~ n n  



L A U F E N D E  R E C H N U U G  RICHTFRLICHE BFHOERDEN .................................................................................................................................... 
RECHNUNG 1 9 9 4  

AUFWAND ERTRAG 

1 2  093  666.56 4 8 0 6  259.86 
7 287 406.70 

K O N T O  NSCHLAG 1 

6 1  RICHTERLICHE BFHOERDEN 
8 7 4 4  809 



INVESTITIONSRECHNUNG 

RECHNUNG 1994  

- AUSGABEN EINNAHWEN 

125  040  506.30 6 860 700.85 

118  179  805.45 

2 073 266.90 
2 n73  2 6 6 . ~  

3 735 345.75 282 936.00 

3 452 409.75 

5 752  433.35 149  980.00 

5 602 453.35 

102 500,011 

102  5oo.00 

5 1  075  522.50 6 298 654.15 

44 776 868.35 

2 651 313.15 
2 651  313.15 

1 3  745  271.10 

1 3  745 277-10  

821 217.55 5 173.00 
816 044.55 

1 7  654.00 
1 7  654.00 

45 168 482.00 2 1  457.70 

45 1 4 7  024.30 

GcSAtJr-TOTAL 
.................................................................................................................................... 

T O T A L  

1n8 501 7P0 99  n 0 1  000 

11 ALLGEYEINF VCRWALTIJNS 

15 DIRCKTION DES INNERN 4 468 00" 
540 n0O U 

6 886 000 7 928 000 

17  CRZIEHUNGS- U.YULTUSDIREKTI0 X 740 n00 
T Q ~  non  U 

9 702 i)en 8 920 ~ i n n  

2n V O L K S W I R T S C H A F S D I R E K T I O N  TOTAL 5~ 0n0 99 600 
349 1100 U 

S A L D O  299 ~ C ) P  100 000 

30 BAUDIRFKTION TOTAL 52 591 n00 8 131 200 6 1  565 On0 8 015 000 
13 200 neo U 250 000 U 8 550 000 U 

SALDO 57 409 80n 62 400 000 

3 5 JUSTIZ- UNO P O L I Z F I D I ~ E K T I O N  TOTAL 3 068  000 3 777 enn 
SALDO 3 068 00n 3 377 000 

6 0 SANITAETSDIRFKTIO*J TOTAL 17 520 000 1 7  994 00p 
29n  000 c s 1'0 nnr) U 

SALDO 17 810 ono 2 s  144 onr) 

45 NILITAERDIREKTION TOTAL 1 ~ 2 5  000 555 non  
SALDO 1 025  000 

4 8 FORSTDIREKTION TOTAL 150  00" 
SALDO 

so FINAMZDIREKTION TOTAL ~n 081 noo 33  5 o ~ i  6 700  o0n 10 013 000 
2 554 000 C 

SALDO 12  601  5Cl0 3 313 n00 





L A U F C N O '  Q - C ~ I ~ S I I U G  ALLC V ' F ' ~ l A L T C I ~ l ~ 5 b ~ T ~ T L 1 1 ~ ~ L I  AIJ'WbVl NACH qACHGRUPDCN 
.................................................................................................................................... 

5 6 3  6 1 7  671.72 5 8 3  7 3 2  On0 
8 2 1  0 0 0  C 
6 8 6  500  Y 

1 4 1  6 0 7  14 f l . 65  1 5 1  8 3 6  300  PERSONALAUFWAND 1 5 5  293  60" 

6  3 4 4  150 .40  6  6-12 6 0 0  3FHOFROFN, YOYMISSIONFN UMD 6 7 n 8  Z0n 
RICHTER 

87  7 6 6  564 .95  L O E H Y E  D F S  VFRWALTUNGS- UNP 93  4 9 9  9 o n  
3FTRIESSPERSONALS 

2 4  3 4 6  990 .55  25 3 8 5  8 0 0  LOEHNF DER LFHRKRAEFTF 2 7  1 1 5  90'? 

8  8 9 4  404 .35  1 0  2 3 0  3 0 0  SOZ'VERSICHFRUNGSREIT9AFGF 1 0  0 4 7  9 0 n  
AHV/ IV/EO/AL 

1 0  6 3 9  458.10 1 3  1 8 3  6 0 0  PFRS'Vc9SICHE9UYGSRFTTQAEGF (PK)  1 3  846  8 0 0  

1  9 8 3  954 .45  1  9 3 8  1 0 0  UNFALL- U. YRANKFFIVFRS."FITSAEC,F 1  8 5 9  3 0 0  

1 4  819 .55  DIENSTYLFIDFR-,  WOHNUNGS- UYO 
VERPFLFGIJNGSZULAGFN 

4 3 8  414.60 SFYTENLEISTUNGEN, RUHEGFHAFLTFR 

1  1 7 8  383.70 1  2 2 0  7 0 0  UEBRIGES (AIJSBILDUNG, IWSERATF) 1 2 7 1  2 0 n  

52  0 7 5  243 .59  51  8 7 8  8 0 0  SACHAUFWANO 53  0 6 4  2 0 0  
8 0 0  0 0 0  C 
3 5 3  5 0 0  Y 

3 5 8 4  479.25 3  8 1 4  9 0 0  SUERO- UND SCHULYATERIAL 3  5 8 8  1 0 0  

2  5 3 7  513.56 2  1 3 6  7 0 0  Y071L1EN,MASCHINEN9 FAHRZE\JGc 2  1 0 6  5 0 p  

1  7 4 4  124.50 1  7 5 3  I@@ WASSFR, ENERGIE, HEIZUNG 1  895  8 0 0  

2  6 9 2  244 .36  2  2 0 9  7 0 0  VERBRAUCHMATERTALTEN 2 2 4 9  7 0 0  



PASS I V Z I N S F N  

KURZFRISTIGE SCHULDEN 

MITTEL- U. CANGFRIST. SCHULOEY 

SONDERRECHNUNGEN 

UFBRIGE 

ABSCHREIDUNGEY 

FINANZVERMOEGEN 

OROENTL. ABSCHREIBUNGEN AUF 
VERWALTUNGSVERMOFCEN 

ZUSAFTZL. ABSCHREIRUNGEN AUF 
VERWALTUNGSVERMOEGEN 

ABSCHR.AUF BILANZFEHLRETRAG 

TILGUYG VON VORSCHIJESSFN AY 
SPEZIALFINANZIERUNGEN 

AUSSERORO. ABSCHREIBUNGFN AUS 
VORJAHRESUEBERSCHUSS 



L A U F E P J O F  ? ~ c H " ~ I ~ I c ,  %LI_= V r " r l A L T I J 4 ' C , S A r \ T r T L U N G ~ ~ '  AlJrWAb13 ClAStl rATt-lCRUPD!=k' .................................................................................................................................... 

19 7 9 6  600 RCITRAFGE OHNC 7WCCKPTNDUh'G 2 1  7 8 7  60n 

4 6 3  581.7(? EIYklAHMcVANTFlLE F.GFYF1YOFV 

1 9  2 5 1  339.05 1 9  3 3 4  O C ~  SFITFAEGF Ahl GFhlFINnEV 2n 915 0Cin 

4  2 6 7  111.15 3 9 2 9  100  EVTSCHAFDIG. AN GEMFIYWFSCN 4 48n Prl? 

1 0 1 3  ~ 0 1 . 5 ~  1  n s 8  seo  I 1 6 3  onn  

2  3 2 8  654.55 2 0 4 9  400 KAYTOYF 2 152 O0n 

925  455.10 GFMFINDFY 1 165  (?On 

185  223  957.62 BEITFAEGF Y I T  7WECKBTNDlJFIC, 2C!4 095 60n  

20 8 9 9  364.80 20 9 6 6  500  2 7  277  50n  

9  063  9 2 1 - 8 0  9  63e ono  K A Y T O Y E  I n  177 000  

55 2 4 9  808.70 58 444  900  GFMEINnEN 59 766 2 0 n  
230  0 0 0  Y 

1 0  538  837.3P 12  110  0 0 0  r I G E N c  AVSTALTEN 11 785 n o n  

2 0  544  314.20 2 3  409  400  GEYTSCHTWIQTSCH. UYTFRNFHHFN 1 9  552 50n  

43 465  8 8 6 - 0 7  P R I V A T E  I N S T I T U T I O N E Y  51 29r? 20" 

22 7 4 3  356.75 2 1  544  -500 P R I V A ~ E  HAUSHALTE 22 1 1 3  2 n n  

7 6  618.75 

2 6 4 1  849.25 2  667  ~ 1 0 0  FINLAGEY IN S E P A R A T F O N D S  2 527  00n  

45 805 936.75 57 0 6 6  0 0 0  DURCHLAUFENDE B E I T Q A F G F  60 229  4(1n 

8 783.75 

18  0 3 9  297.00 18  552  700 GEMEINDEN 1 8  796  1 Q q  





VORANSCHLAG ARWFICH.-X 
1 9 9 6  

FR. 

RECHNUYG VORAYSCHLAG KONTO 
1994 1995 

FR. FR. 

TOTAL 

256 0 8 2  199.03 257  648  000  40 STEUERN TOTAL 1 
400 FIP4KOMMFNS- U. VFPM'STEUFRY 

401 FRTRAGS- UNO K A P I I A L S T F U F R N  

402 GRUYDSTVUERN 

403 VERM~~GFNSGFWINNSTEUERN 

405 ERSSCHAFTS- U. SCHFNK'STFUFRN 

406 B E S I T Z -  UYO AUFWANDSTEUFPY 

407 VFRBRAUCHSSTEUFRN 

6  9 1 3  077.95 6  977  300 REGALIEN UNO KONZESSIONFN TOTAL 4. Ci- 

410 REGALIEN, MONOPOLE 

4  1 1  PATENTF (GEWERRE) 

412 KONZESSIONEN 

I 28 2 0 6  817.09 I 23 5 8 6  6 0 0  I 4 2  VERMOEGENSERTRAFGE TOTAL 

BANKEN / POSTCHECK 

GUTHABEN 

ANLAGEY DES FINANZVERMOEGENS 

LIEG'FRTRAG D. FIN'VFRMOEGENS 

GEWINNE V-ANLAGEN D.FeVERMOEG. 

Z INSEN VON DARLEHEN DES 
VERWALTUNGSVERM~GENS 

ERTRAG VON BETEIL IGUNGFN 
DES V E R W A L T U N G S V E R M ~ G E N S  



L A U F F Y D Z  R F C H U I J Y C  RLLC V r Q H A l ~ T U * I G S A r r T C I L U h l S ' h i  rwTnAG UACH C.9THGCfJPf'rW .................................................................................................................................... 

n1V.  VFRMOFGFNSERTRAEGT 

32 968  038.93 32 597 700 FYTGELTE 55  082 S9n 

ERSATZASGASEN 

15  887 637.62 15  404 300 GF8UEHDCN FUFD AMTSHAYDLUNGFY 16  6 8 1  900 

45 602.00 S P I T A L -  UND HTIMTAXEN, 
KOSTGFLDER 

584 731.30 SCHULGFLDER 

5 8 9 1  040.20 4 260 500 AND. SENIJETZeGFR., EtllTSCHA'DTG. 4 3 8 8  70n 

1 090  154.60 1 054 500 VERKACUFF 

5 372 805.81 3 908  200 RUECKERST.V.PR1V.U. I N S T I T U T .  4 470 70n 

2 375 111.90 2 453 000  2 893 00n 

533  623.05 3 650 002 E IGENLEISTUNGrY  FUFR INVFSTIT ION 'N  3 734 00" 

1 1 8 7  332.45 1 252 700 1 176 90n 

98 110  875.52 94  533 000  SEITRAEGE OHNE ZWECYBINDUYG 10P 835 000 

96  1 2 1  452.07 93 533 000 A N T F I L F  AN RUYDFSFINNAHMFN 98  835 OOn 

1 9 8 9  423.45 I 000 000 ANTEILF AN GEYEI*IDEFINNAHMFN 2 000 gon 

UE9RPGE ERTRAGSANTEILE UND Q F I -  
TRAEGF OHNE ZWECK9IMDUNG 

1 5  836  175.05 15  586 100 RUECKERST. VON GEYEINWFSEN 1 6  229 40n 

11 984  670.45 1 0  912 700 1 1  590 4fln 

1 206  392.10 1 155 800 1 237 70" 

2 645 1'12.50 3 517 600 GEHEINDEN 3 401 1017 

2 6  657 514.30 27 966 900 BEITRAEGE Y I T  ZWFCKBINOUNG 2 9  406 80n 
320 000 K 



L A U C ~ V O ~  F ~ C L - ~ ~ ' I J V ; I  4 L L '  ' I r n W A L T I J Y G S A ~ T ~ l L I J ~ ' G f N  r a T ? A G  V A r W  c A r H 5 R U P P ~  
................................................................................................................................... 

9 124 40" 2 -94  

776 273.60 K A Y T O N F  969 gn* 59.04 

17 375 824.35 18 697 3nn G F Y E  TNDCM 19 279 30n 3.0+ 

r I G E N C  ANSTALT'N 3 30n 

28 979.45 CNTNAHYF A ~ J S  S C P A ~ A T F O F . I O S  12 50" 4.n+ 

7 3  423.60 58 30'1 24.n+ 

45 621 018.10 57 '166 000 DUTCHLAUFEY9F S F I T o A f G F  60 239 3on 6.O+ 

21 228 231.35 29 876 300 33 32n 100 12-04  

483 193.65 515 O O n  18.0- 

23 905 183.10 26 550 700 G ~ M E I N D E N  26 395 20rl 1.n- 

EIGFME ANSTALTEN 

PRIVATF TNSTITUTIONEN Q 000 

DU9CHL.SEITR.AN DIVFRSE 

36 321 231.73 40 637 400 ENTNAHME AUS SPFZIALFINANZIF-  37 338 300 8.0- 
RUNGEN, RUCCKST.U. RESERVEN 

16 911 635.00 29 235 400 FNTNAHMFN AUS R ~ C K S T E L L U N G F N  29 952 60n 3.04 
UND RESERVEbJ 

4 039 038.40 11  402 000 FNTNAHMEN AUS SPFZIALFINAN- 7 385 700 35.0- 
ZIERUNGEN 

15 370 558.33 FNTNAHME AUS RUFCKLAGE =RTRAGS- 
UEBERSCHUSS DES VORJAHRFS 

21 593 261.F3 21 559 500 INTERNE VERRECHNUNGEN 23 236 200 8.0+ 

21 593 261.03 21 559 500 UMLAGEN I N  DER LR (SOLL/HASEN) 23 236 2@T, 8.0+ 







INVESTITIONSRECHNUYG AUSGARFN NACH SACHGRUPPCY .................................................................................................................................... 

2 524  159.25 3 606 000 EIGENE ANSTALTEN 

16  1 6 1  832.50 16  285 000 GEWISCHTWIRTSCH. UNTERNEHMEN 1 6  965 000 

74 033 304.40 PRIVATE INSTITUTIONEN 17 892 000 1 1 6 9  000- 

540 000 U 

PRIVATE HAUSHALTE 

150 000.00 

201 536.00 DURCHLAUFENDE BEITRAEGE 

1 9  993.00 GEMEINDEN 

GEHISCHTWIRTSCH. UNTERNEHMEN 

1 8 1  543.00 PRIVATE INSTITUTIONEN 

UE8R.ZU AKTIVIERENDE AUSGABEN 

MATERIELLE ENTEIGNUNGEN 

PASSIVIERUNGEN 



1NVFSTITIOYS"TCYNUYS FTNYAHYFY YACIJ SACYGRlJPPFN 

8 404 300 F I N N A Y M E N  1 5  808 0'30 10  1 5 3  700+ 
250  000 U **B************** 

287 900.0(1 AQGAYG VON SACHGUFTE9Y 

GRUYDSTUFCKE 

287 900.00 TIFFSAUTEY 

WALDUNGEN 

NUTE* ABGABEN U. VORTFILSFNTG. 

NUTZSAßGASEN U.VORTFILSFNTG. 

265 980.00 RUFCKZAHLUNG V.0ARL.U.BETFI- 10 253 000 9 979 900+ 
LIGUNGEN 0-VERW'VERMOEGENS 

10 000 000 1 0  000 000+ 

KANTONE 

GFMEINDEN 

EIGEYF AVSTALTFY 

116 000.00 PRIVATE INSTITUTIONEV 

1 4 9  980.00 PRIVATF HAUSHALTF 

751  881.60 RUECKERST. FUER SACHGUFTFR 

751  881.60 TIFFBAUTEN 

HOCHBAUTFY 

5 244 052.55 7 032 000 BEITRAEGE FUER EIGENE RFCHNG. 7 580 000 

4 305 917.90 6 027 000 6 300 000 

770  526.00 





Spezialvewaltung 

- interkantonale Strafanstalt Bsstadel 



Interkantonale Strafanstalt Bostadel 

12'344'810.451 12'344'810.451 BETRIEBSRECHNUNG (LAUFENDE RECHNUNG) 

1'373'267.58 Saldo Defizitanteil Kanton BS (415) 
343'31 6.90 I I Defizitanteil Kanton ZG (115) 

Personalaufwand 
300 Entschädigungen an Kommissionen 
301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 
303 Sozialversiclierungsbeiträge 
304 Personalversicherungsbeiträge 
305 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge 
306 Dienstkleider, Wohnungs- und Verpflegungszulagen 
307 Rentenleistungen 
309 Uebriges 

Sachaufwand 
310 Büromaterial und Drucksachen 
31 1 Mobilien, Maschinen. Fahrzeuge 
31 2 Wasser, Energie, Heizmaterialien 
31 3 Verbrauchsmaterialien 
314 Dienstleistungen Dritter für den baulichen Unterhalt 
315 Dienstleistungen Dritter für den übrigen Unterhalt 
316 Mieten, Pachten und Benützungskosten 
31 7 Spesenentschädigungen 
318 Dienstleistungen und Honorare 
31 9 Uebriges 

Passivzinsen 
320 Kurzfristige Schulden 

Abschreibungen 
330 Finanzvermögen 
331 Verwaltungsvermögen 

I Verrnögenserträge 
420 Banken 1a439'251 231.25 421 Guthaben 
423 Liegenschaftserträge des Finanzvermögens 

35'358.00 427 Uebrige 

Entgelte 
6768'487.90 432 Kostgelder und Kostenanteile 
3'542'1 07.80 435 Verkäufe 

280'601.77 436 Rilckerstattungen 



INVESTITIONSRECHNUNG 

1 13'803.50 

24'760.00 

27'500.00 
200'626.05 

366'689.55 

Hochbauten 
5030 01 Betriebsgebäude inkl. feste Einrichtungen 

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 
5060 01 EDV-Anlage 
5060 02 Möblierungen (Haus und Gewerbe) 
5060 03 Maschinen und Apparate 
5060 04 Fahrzeuge 
5060 06 Maschinen und Apparate Gewerbe 

6060 00 -Abgang (Verkauf) von aktivierten Mobilien, Masch., Fahrz. 

Uebertrag auf Bestandesrechnung (Bilanz) 
6900 00 Aktivierte Nettoausgaben 

268'000.00 

20'000.00 

145'000.00 

433'000.00 

260'600.00 

10'500.00 
55'000.00 

420'000.00 

746'1 00.00 









TEIL A: Laufende Rechnung 

TEIL B: Investitionsrechnung 

Kreditbezeichnungen in Spalte "Voranschlag" 

U = Unbeschlossene Ausgabe bzw. noch nicht rechtskräftiger Beschluss 

K, R = Nachtragskredit (Beschluss des Kantons- bzw. Regierungsrates) 

N = Mehrere Nachtragskredite auf einer Zeile zusammengefasst 

C =  Kreditübertragung vom alten Jahr (-) in das neue Jahr 
(L, 28 Absatz 1 des Finanzhaushaltsgesetzes) 

Allgemeine Vorbemerkungen 

Im Budget 1996 ist in den Besoldungskonten eine Teuerungszulagenerhöhung von 2.0 % ge- 
genüber dem Budget 1995 enthalten, was einem Indexstand von 102,82 Punkten entspricht 
(Basis Nov. 1993 = 100,28 Punkte). 

Insgesamt nehmen die Personalkosten gegenüber dem Budget 1995 um 2,3 % zu. lnfolge 
pauschaler Korrektur der ALV-Beitragserhohung per 1 .I ,1995 im Budget 1995 und PK- 
Beitragssatzänderung auf den gleichen Zeitpunkt ist ein direkter Vergleich der Konten 30300 
(ALV-Beiträge) und 30400 (PK-Beiträge) bei den Kostenstellen nicht möglich. 

Im vorliegenden Budget wurden die bisher eingesetzten Merkbeträge von Fr. 100.- weitgehend 
weggelassen, um die Ubersichtlichkeit zu erhöhen. Sollte sich in einer solchen Position tat- 
sächlich eine Buchung einstellen, so wird sie trotzdem dort verbucht und, falls es sich um 
einen bedeutenden Betrag handelt, wie bisher in der Abweichungsbegründung erklärt. 

Bei den durchlaufenden Beiträgen wird, wo erforderlich, wie bisher die Abweichungsbe- 
gründung in der Regel beim Aufwandposten angegeben. 

Die in der Spalte "Voranschlag" mit dem Buchstaben "U" bezeichneten Beträge gelten als 
Kredite mit Sperrvermerk im Sinne von L, 27 des Finanzhaushaltsgesetzec (Kredite erst 
verfügbar nach rechtskräftiger Bewilligung durch den Kantonsrat bzw. das Volk). 



A. LAUFENDE RECHNUNG 

1000 Kantonsrat 
30000 Neue Ansätze ab 1995 gemäss Nebenamtsgesetz, veranschlagt wurden 

18 Sitzungen. 
31900 Budgetiert wurde der Durchschnittsaufwand der letzten vier Rechnungsjahre 

1050 Ständerat 
30000 Entspricht dem Aufwand des Vorjahres 

1100 Regierungsrat 
30000 Entspricht dem Gehalt des Rechnungsjahres 1995 Die Beiträge sind bezogen auf die 

Bruttogehälter zu leisten. 
30700 Renten an alt Regierungsräte ~ i n d  Hinterbliebene. zuzuglich einer Abgangsentschädi- 

gung. 
31700 5 % der Brutto-Lohnsumme gemass 5 6 des Gesetzes über die Rechtsstellung der 

Mitglieder des. Regierungsrates. 
43600 Entspricht den Rückerstattungen im Jahre 1994. 

Staatskanzlei 
Verschiedene Aushilfen in der Staatskanzlei im Passburo und in der Telefonzentrale 
Grosserer Vorrat an Passen 
Weiterhin starke Nachfrage seitens Dritter 
Anpassung an Rechnungsergebnis 1994 
Entspricht den durchschnittlichen Ausgaben der letzten zwei Jahre 
Gegenuber dem Budget 1995 unverandert zusatzlich kommen die Staatsschreiber- 
Konferenz 1996 sowie Bekleidungsaufwande fur den Standesweibel hinzu 
Entspricht dem Schnitt der Einnahmen der letzten zwei Jahre Zu registrieren ist eine 
permanent steigende Nachfrage bei Beglaubigungen bzw Apostillen 
Zunahme der Bezuge von neuen Schweizerpassen und Antrage auf Passverlange- 
rungen 
Anteil der Stadt Zug an die Personalkosten der gemeinsam betriebenen Telefon- 
zentrale 
Zunahme des Erloses aus Verkauf von Drucksachen 

1121 Publikationen, Wahlen und Abstimmungen 
31000 Erneuerungswahl der Gerichte dazu voraussichtlich 4 eidgenossische Urnengange 

Kantonale Urnengange sind im Zeitpunkt der Budgetierung nicht voraussehbar 
31001 Satz und Druck des laufenden Bandes und Antrage an Kantonsrat entsprechend dem 

Aufwand 1993 Vier Nachtrage der BGS Herausgabe eines Registers zur Loseblatt- 
Gesetzessammlung Handbroschuren (Neudrucke) fur die Abgabe Drucklegung 
Zuger Behordenverzeichnis 

31002 Die Publikation der Gerichts- und Verwaltungsentscheide erfolgt alle zwei Jahre 1996 
vermindern sich dadurch die Aufwendungen 

41200 Entspricht der Abgeltung des Jahres 1994 
43500 Neuabonnenten und Verkauf kantonaler Erlasse 

1125 Materialzentrale 
31000 Massive Papierpreisaufschlage in 1995 Zwischenzeitlich stiegen und steigen die 

Zellstoffpreise unaufhorlich Ein Ende ist nicht abzusehen Ebenfalls ist der Verbrauch 
von Buromaterialien weiterhin steigend 

31001 Sehr unregelmassiger Anfall der verschiedensten Druckauftrage richtet sich nach 
Vorrat und Verbrauch Veranschlagt wurde das Mittel der Aufwendungen der letzten 
drei Jahre 

31 100 31 101 Gemass ausgewiesenen Antragen 
43500 49000 Entspricht den Bezugen der einzelnen Abteilungen und Institutionen im Vor- 

jahr 

1126 Staatsarchiv 
30100 Mutmassliche Teuerung ~ ~ n d  automatische Stufenerhöhungen. 
30105 Die Arbeiten am Zuger Behördenverzeichnis sind abgeschlossen 
31600 Die Reprokosten wurden bereits 1995 zu tief budgetiert. 
31901 Die Mitgliederbeitrage wurden 1995 ZLI tief budgetiert. 
43400 Die Mikroverfilmung für Dritte bringt merkliche Mehreinnahmen. 

1130 Allgemeines für die Gesarntverwaltung 
31801 Dieses Konto wird neu durch die Baudirektion gefuhrt (3061.31801). 
31802 Gemass Mitteilung seitens der PTT ist fur das Jahr 1996 eine generelle Tarifan- 

Passung von 10 Rp. vorgesehen 
31900 Budgetiert wurde aufgrund der effektiven Ausgaben der vergangenen drei Jahre. 
31901 Budgetiert wurden die effektiv zu zahlenden Beiträge 
43601 Dieses Konto wird neu durch die Baudirektion geführt (3061 43601). 
43602 Durch die Erhohung der Posttaxen ist der Rückvergutungssatz der angeschlossenen 

Institutionen entsprechend anzuheben 

1550 Sozialamt 
35200. 43600 Hohe BSV-Betriebsbeiträge zugunsten einer Institution führen gegenüber 1994 

zu tieferen Restdefizitvorschusszahlungen. 
45200 Rückerstattungen insbesondere aus IV-Leistungen. 

1555 Asylbewerber 
Die Abrechnung mit dem Bund (BFF) erfolgt seit 1995 pauschal, was eine Umstellung 
in der Kontofuhrung erforderte Erfahrungswerte stehen deshalb noch aus Die 
Prognose des BFF fur die Asylbewerberzuteilung erfolgt im letzten Quartal Die 
nachstehende Budgetierung basiert auf einer durchschnittlichen Belegung von ca 
70 % 

31909 Zusatzlich zu wiederkehrenden Aufgaben Informationskampagne und Supervisor 
Asylbetreuer 

1560 Unterstützungen nach Bundesgesetz 
36200 Aufgrund der aktuellen Entwicklung kann tiefer budgetiert werden 



1580 Denkmalpflege 
36200, 36500 Von den nachstehend aufgelisteten Betragen fallen erfahrungsgemäss einige 

wegen Verzogerungen weg bzw. es werden kleinere Akontozahlungen geleistet. 

Beiträge an Gemeinden. 
- Gärtnerhaus Villette, Cham, Fr. 210'000.- 
- Ev.-ref. Kirche, Zug, Fr. 4'900.- 
- Kapelle St. Wendelin, Stalden, Fr 10'500.- 
- Pfarrkirche Walchwil (Schlusszahlung). Fr. 320'200.- 
- Pfarrkirche Unterägeri. Fr. 17'300.- 

Beiträge an lnstitufionen und Private. 
- Haus Badjöggel, Zug (Schlusszahlung). Fr 46'300.- 
- Salesianum, Kapelle Innen. Fr. 102'300.- 
- Salesianum (Schlusszahlung), Fr. 60'000 - 
- Bauernhaus Schurtannen, Menzingen (Schlusszahlung), Fr. 68'200.- 
- Gasthaus Rossll, Oberageri. Fr. 30'000 - 
- Haus Zeughausgasse 20, Zug (Schlusszahlung), Fr. 20'000.- 
- Haus Stelnhauserstrasse 6. Baar (Schlusszahlung). Fr. 45'000.- 
- Haus Unternahrer, Friesencham (Schlusszahlung), Fr 26'800 - 
- Innere Spinnerei Unterägeri, Hochkamin, Fr. 17'500.- 
- Clubhaus Rotkreuz, Fr 80'000 - 
- Gasthaus Gubel, Menzlngen. Fr. 33300.- 
- Wohnhaus Strimatt, Hünenberg, Fr. 16'000.- 
- Spinnerei an der Lorze, Baar, Fr. 290'000.- 
- Haus Unterschwarzenbach, Baar, Fr. 66'000.- 
- Speicher Kemmatten. Hünenberg. Fr. 25'000.- 

1700 Sekretariat, Schulaufsicht und Allgemeines 
30000, 30109. 301 11 Änderung der Entschädigung gemass Nebenamtsgesetz vom 

27.1.1994. 
30100 Änderung der administrativen Zuteilung von 2 Teilzeitangestellten (vgl. Konto 

171 1.30100) sowie Wegfall eines ßesoldungsnachgenusses 
31000 Anpassung an das Rechnungsergebn~s 1994 
31909 Sonderkredlt. 6 "Flimmerkiller" fur PC-Geräte (10'200:) 
35200 Erhöhung der Unterrichtsentlastungen infolge Zunahme der Anzahl Lehrpersonen 

(Teilpensen) und zur qualitativen Sicherstellung der Inspektionstätigkeit. 
36401 Kostenanteil IEDK-Regionalsekretarlat gemäss IEDK-Beschluss vom 19.5.1995 

(6'200.-). 
43100 Höhere Rückzahlung der Expertenentschadigung durch dle Privatschulen 

(Lehrerseminare. Institut Dr. Pfister, lnstitut Montana) infolge Anderung der Ent- 
schädigung gemäss Nebenamtsgesetz vom 27.1.1994 (vgl. Konto 301 11). 

43909 Rückzahlung der vom Kanton bevorschussten Urheberrechtsgebühren für die 
Nutzung audiov~sueller Werke in den Schulen durch die Gemeinden und Lehrer- 
seminare (RRB vom 14 11.1994). 

171 1 Didaktisches Zentrum 
30100, 31700 Anderung der administrativen Zuteilung von 2 Teilzeitangestellten 

(vgl. Konto 1700.30100). 
3101 1 Einmalige Reduktion des Kredltes für Neuanschaffungen. 
31700 Anpassung an höheren Personalbestand und an Ergebnis 1994. 

1712 Amt für Berufsberatung 
30100 Die Erhöhung des Stellenplans um eine Personaleinheit gemäss RRB vom 

29.6.1994 wird erstmals 1996 vollumfänglich budgetwirksam. 
31000 Nachdruck von Formularen, Couverts usw. (4'000.-) 
31300 Neudruck der Berufswahlbroschure (24'000:). 

1720 Stipendien und Studiendarlehen 
31909 Sonderkredit. 1 "Flimmerkiller" für PC-Gerat (1'700.-). 
46000 18 % der Stipendienleistungen pro 1995 (mutmassliche Aufwendungen: 

2,3 Mio Franken). 

1730 Beiträge an Privatschulen, Erziehungsheime usw. 
36200 Hohere Personalkosten (PK-Beiträge. Gehaltserhohungen, Teuerungsausgleich) 

1740 Volksschulen 
31000 Sonderkredlte Neues Lehrmittel (Lesen 9) Sekundarstufe 1 (50'000.-); Lehrmittel 

"Bonne Chance" für Frühfranzosisch auf der Mittelstufe 11 (2. Tranche, 45'000.-). 
31801. 35201 Ausbildung der Primarlehrerinnen und Primarlehrer im Fach Französisch 

(KRB vom 21 5.1992). 
31901 Im Zusammenhang mit der Konzeptanderung für die Lehrerinnen- und Lehrerfort- 

bildung entfielen 1995 kantonale Fortbildungskurse; Kurskosten 1996 entsprechen 
jenen früherer Jahre 

31902 Kurs "Skifahren" (ca. 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer) findet alle 3 Jahre statt. 
31903 Das Zuger Kontingent von 8 Plätzen an der lntensivfortbildung in Luzern wurde 1995 

infolge Platzmangel auf 6 reduziert; pro 1996 sind wiederum 8 Plätze zugesichert 
31904, 31905 Minderaufwand für Informatik (- 8'000.-). Lebenskunde Oberstufe (- 9'000.-), 

Oberstufenreform (- 9'000 -). Mehraufwand fur Handwerkliches Gestalten (Kaderkurs 
Oberstufe 13'000 -), Beurteilen und Fordern (Kaderkurs Primarstufe, Druck einer 
mehrsprachigen lnformationsbroschure 40'000.-). 

36200, 36201. 36204. 36205 Höhere Schulerzahlen; ordentliche Gehaltserhöhungen und 
Teuerungsausgleich 

36203 Teurere Zahnfüllungsmaterialien (anstelle von Amalgam) und Behandlungs- 
methoden. 

37201, 46005, 47001 Weiterleitung von IV-Beitragen fur therapeutische Massnahmen an 
Gemeinden, entsprechend den Beitragsleistungen des Bundes. 

1751 Weiterbildungsschule 
31909 Neudruck von Formularen, Couverts usw. (5'000.-). 
43300 Erhöhung der Schulgelder fur ausserkantonale Schulerinnen und Schüler gemäss 

RRB vom 4.1.1994 

1761 Kantonsschule 
30105 Neuregelung Entschädigung des Reinigungspersonals (RRB vom 31.1.1995). 
30200 Stellenerhöhung um 2 Personaleinheiten auf Schuljahresbeginn 1996197 

(Budgetierung August - Dezember) gemass RRB vom 6.7.1995; Teuerungsan- 
Passung. 

30201. 30206 Reduktion der Mehrstunden durch zusätzliche Stellvertretungen. 
31 101 Ersatzanschaffungen: 3 Videogeräte Info-Zentrum (7'300.-), 1 Video-Player Fach- 

schaft Musik (2'300.-), 1 CD-Player Turnhalle 5 (1'000.-). 2 Gerätewagen (1'600.-). 
2 Staub- und Wassersauger (2'000 -), 1 Einscheibenmaschine (3'700.-), 1 Bohr- 
hammer mit Staubabsaugung (1'200.-), 2 Fahreimer (1'500.-). Sonderanschaf- 
fungen: 1 Videogerät mit SVHS-Wagen Fachschaft Geschichte (6'800.-),I Teppich- 
reinigungsgerät (2'600.-). 

31901, 39001 Einkauf von Taschenrechnern für das Untergymnasium erfolgte in den Vor- 
jahren über die Lehrmittelzentrale (Volksschulen); Minderaufwand Verrechnungs- 
posten 39001 



31904 Ersatz von über 20 Jahre alten Turngeräten aus Sicherheitsgründen (30'700.-); 
Unterteilung einer Turnhalle erfordert die Erweiterung der Grundausrüstung 
(36'000.-). 

31905 Lizenzen für das neue Bibliotheksystem BIBIDA; Support-Vertrag für die Betreuung 
des UNIX-Servers durch lntegrierung des BIBIDA ins Novell-Netz 

43300 Mehr ausserkantonale Schüler. 
46000 Höhere Schülerzahl (Doppelführung der 1. Klasse). 

1770 Weiterführende Schulen und Hochschulen 
36505 Anpassung der Schulgelder an die Teuerung und die hoheren Ansätze gemäss 

regionalem Schulabkommen. 

1780 Amt für Jugend und Sport 
30105 Aushilfskraft (stundenweise) im Registratur- und Abrechnungswesen. 
31901 Mehraufwand für Turnhallen- und Theoriesaalmieten (Vorjahr 31901 und 31902). 

1790 Kulturelles und Erwachsenenbildung 
31901 Hohere PK-Beitrage Neuregelung Entschadigung des Reinigungspersonals (RRB 

vom 31 1 1995) 
36400 Hohere PK-Beitrage Mehraufwand Restaurierung Sammlungsgut 
36500 Anstieg des Kostenanteils an Stadt- und Kantonsbibliothek infolge hoherer PK- 

Beitrage Anpassung der Lohne an die Teuerung Erhohung des Kredites fur 
Bucher Ton- und Bildtrager um den Mehrwertsteuersatz Erganzungsanschaffungen 
im Bereich Lagerung und Aufbewahrung (CDIVideoaufbewahrung Landkarten und 
Plakate). 

36503 Erhöhung der Jahresbeitrage an die Zuger Kunstgesellschaft sowie an das Theater 
im Burgbachkeller. 

1792 Museum fur Urgeschichte 
30100 Besoldungsnachgenuss fur einen pensionierten Mitarbeiter entfallt 
30105 Auswertung "Zug-Sumpf' abgeschlossen 
31800 Sonderkredit fur die wissenschaftliche Auswertung der Fundstellen Hinterberg 

Steinhausen und Grindel Cham gemass RRB vom 29 8 1995 
(1 Tranche 26'000 -) 

120 VOLKSWIRTSCHAFTSDIREKTION 1 

2000 Sekretariat und Allgemeines 
30100 Transfer einer Personaleinheit ins Landwirtschaftsamt (2050 30100). 
31700 Neu wird die Funktion des Europadelegierten in der Volkswirtschaftsdirektion wahr- 

genommen (Reisespesen) 
31909 Zusätzliche Mitgliederbeiträge in den Bereichen "Europa" und "Arbeitsmarktmass- 

nahmen". 
43100 Weniger kostenpflichtige Verfügungen und teilweiser Ausweis neu unter Konto 

2050.43100. 

201 1 Amt für Berufsbildung 
31800 Höhere Beiträge an die Kreisprüfungskommission, da Detailhandelsangestellte 

Prüfungen erstmals nach neuem Reglement absolvieren. Anpassung der Software. 
31802, 43301 Mehr Lehrmeisterkurse. Zudem werden freiwillige Kurse gegen Bezahlung an- 

geboten. 
31803 Der Kanton Schwyz beteiligt sich neu an den Weiterbildungskursen und übernimmt 

einen Kostenanteil. 

36100 36200 36500 Gemass interkantonaler Schulgeldvereinbarung werden die Schulgelder 
erhoht und an die Teuerung angepasst 

36101 Hohere Studentenzahlen als 1994 
36102 Neues Konto Beitragsberechnung aufgrund der Bevolkerungszahlen 
36501 Einfuhrungskurse fur neue Berufe (Hauswirtschaftliche Betriebsangestellte) 
36502 Gemass bewilligtem ZTI-Budget 
36503 Der Kanton muss sich vermehrt in der beruflichen Weiterbildung engagieren und 

Schulgelder an ausserkantonale Weiterbildungstrager zahlen Die Beitrage an die 
We~terbildungskurse der Kaufmannischen Berufsschule Zug steigen an (Einfuhrung 
der berufsbegleitenden Berufsmatura) 

37502 47002 1995 zu tief budgetiert 

Gewerblich-Industrielle Berufsschule Zug (GIBZ) 
Zusatzliche Stellen (Abwarte) im Zusammenhang mit dem Bezug neuer Gebaude 
Zusatzliche Stellen im Zusammenhang mit der Einfuhrung der Berufsmatura 
Fuhrung eines weiteren Ber~ifsmaturitatsklassenzuges Einfuhrung der Berufs- 
maturitatsschule fur Erwachsene 
Zusatzliche Fort- und Weiterbildung fur Berufsmaturitatslehrer 
Kosten fur ein Logo im Zusammenhang mit dem Bezug des Neubaus 
Keine zusatzlichen Schulraume notwendig Grosse Zuruckhaltung bei Mobiliar- und 
Ersatzbeschaffungen 
Im Hinblick auf die angespannte wirtschaftliche Situation ist ein optimaler Unterricht 
mit zeitgemasser Infrastruktur ausserst wichtig 
Wegen des Neubaus mehr Heizmaterial und Heizungsunterhaltskosten 
Bedingt durch den Neubau mehr Strom- und Wasserverbauch 
Unterstutzung des Hausdienstes durch Fachberatung wegen Neubau 
BMlBMS lntensivwoche gemass Berufsschulkommissionsbeschluss 
Erweiterte Lehr- und Lernformen bedingen vermehrt die Erstellung von Folien direkt 
ab PC Mehr Verbrauchsmaterial fur den Unterricht 
Bei der Einfuhrung neuer Software ist vermehrt Schulung notwendig Dazu gehort die 
einschlagige Fachliteratur Die Einfuhrung der Berufsmaturitat fur Erwachsene bedingt 
die Anschaffung von zusatzlicher Literatur 

31904 Laufende Erganzungen der Dokumentationen wegen neuen oder veranderten 
Bildungsinhalten Ersatz von veralteten Serien und Beschaffung von Neuauflagen 
Anteil Schulmaterial pro Lehrling Einnahmen aus Getrankeautomaten 
Hohere Beitrage gemass interkantonalem Abkommen 

2014 Schreiner-Technikerschule (STZ) 
30205 Zusatzlicher Aufwand fur Projekte Neue Lehr- und Lernformen gemass Fach- und 

Prufungskommission STZ 
30206 Annahme 3 Weiterbildungskurse Keine Vorkurse mehr 
31000 Diverse Druck- und Materialkosten Logo STZ in Abstimmung mit GIBZ-Beschriftungs- 

konzept des Neubaus 
43300 Weniger Studenten aus Nicht-Konkordats-Kantonen die das hohere Schulgeld 

zahlen (die meisten Studenten stammen aus Konkordatskantonen mit reduziertem 
Schulgeld) 

46100 Entspricht Schulgeld fur 24 Studenten 

2015 LandwirtschaRliche Schule und landw Beratung 
31900 Weniger Lehrmittel (geringere Schulerzahl) 
31903 Weniger Schuler also auch weniger Pruflinge 
31904 Vermehrte Kosten fur Beratungen von Bio- und IP-Betrieben Aufhebung des viehwirt- 

schaftlichen Beratungsdienstes 
43100 Es werden keine Prufungsgebuhren mehr erhoben (Verordnung uber Landwirtschaft- 

liche Berufsberatung und Reglement uber die Lehrabschlussprufung fur Landwirte 
vom 1 8 1995) 



2017 Liegenschaft des Landwirtschaftsbetriebs Schluechthof Cham 
42700 Der Pachtzins wird vom Schatzungswert zum Zinssatz der 1. Hypothek berechnet 

2030 Amt fur Industrie, Gewerbe und Handel 
31909 Grossere Ausgaben fur Weiterbildung und EDV-Kurse sowle Fachliteratur und 

Abonnemente 
43101 Gemass Revislon des BVO wlrd es ab 1 11 1995 kein Saisonnierstatut mehr geben 

(Wegfall von Einnahmen fur Saisonbewill~gungen) 
45000 Hohere Ruckvergutung des BlGA fur Aufwendungen der kantonalen Amtsstelle 

(Arbeitsamt) im Bereich der Arbeitslosenversicherung 
48000 Nicht vom Bund gedeckte Kosten von Arbeitsmarktprojekten des KlGA 

2031 Verwaltung Arbeitslosenversicherungskasse 
31500 Programmanpassungen und höhere Betriebskosten des EDV-Systems. 
31909 Weniger Kosten bel Beschaffung von Rechtsliteratur. 
45000 Weniger Arbeitslose verursachen sinkende Verwaltungskosten. Dadurch werden vom 

BlGA weniger Kosten zurückerstattet. 

2032 Massnahmen zur Beschäftigung von Arbeitslosen 
30130 Es werden nur noch je 60 Voll- und Teilzeitstellen, d h 120 Beschäftigte pro Jahr 

budgetiert, gegenüber je 70 solcher Stellen im Vorjahr 
36500 Grössere Zahl von durchzuführenden Projekten und hohere Auslastung der einzelnen 

Projekte. 
36501, 45001 Für das Budget 1996 wurde. nachdem die Vereinbarung für das Betreuungs- 

konzept Landis & Gyr nun definitiven Charakter hat, auf das Bruttoprinzip gewechselt, 
nachdem 1994 der Landis & Gyr lediglich der Nettoaufwand vergutet wurde. Es wird 
von einer Refinanzierung durch den Bund in der Höhe von 380000.- ausgegangen. 

37500, 37501, 47000, 47201 Mit dem höheren Budget des VAM erhöhen sich auch die 
durchlaufenden Leistungen des Bundes und der Gemeinden. 

45000 1996 wird das revidierte AVlG zu neuen Bundesleistungen an Beschaftigungs- 
Programmen führen. Eine genaue Budgetierung ist zur Zeit wegen der fehlenden 
Verordnung nicht moglich. 

45200 Da sich der Bundesanteil erhöht. reduziert sich gleichzeitig der Anteil der Gemeinden 
und des Kantons, welche die verbleibenden Kosten je zur Hälfte zu tragen haben 

2035 Verkehrswesen, Tourismus 
35002 Integration der SBB-Strecke Sins-Rotkreuz in das Gebiet des Tarifverbunds 

Zug. 
36000 Aufgrund der Einführung des neuen Eisenbahngesetzes auf 1.1.1996 werden die 

Kantone verpflichtet, einen Anteil an die Aufwendungen des regionalen Personenver- 
kehrs auf der Schiene zu übernehmen. Fur den Kanton Zug beträgt der Prozentsatz 
für 1996 max. 50 %. Da die Verordnung zum EBG zur Zeit nur im Entwurf vorliegt, ist 
eine genaue Budgetierung nicht möglich. 

36400, 46202 Aufgrund der positiven Entwicklung der Abschlüsse der SGZ in den vergan- 
genen Jahren kann im Budget 1996 eine Anpassung vorgenommen werden. 

36402 Das neue Eisenbahngesetz sieht eine höhere Beteiligung des Bundes am Fehlbetrag 
der Transportunternehmungen vor 

36403 Gemäss Vertrag mit dem Zurcher Verkehrsverbund. 1995 waren nur 7 Monate 
budgetiert, da die Abgeltungspflicht erst am 1.5.1995 begann. 

36406, 45201 Anpassung der Abgeltungsvereinbarung an die Grundsätze des Gesetzes über 
den öffentlichen Verkehr. 

36502 Erhöhung des Beitrags an den kantonalen Verkehrsverband zur Schaffuno orofessio- 
neller ~trhkturen (~erkehrsbüro) bei der sog. Subregion Zugerland; dies innerhalb 
einer gemeinsamen Trägerschaft mit Gemeinden. Verkehrsvereinen sowie Tourismus- 

46203 Anpassung der Abgeltung des Tarlfverbunds Zug sowle Beteiligung des Kantons Zug 
an der S-Bahn Zurich 

46204 Aufgrund des neuen Eisenbahngesetzes werden dle Kantone verpflichtet sich an den 
Kosten des Regionalzugverkehrs zu beteiligen Die Gemeinden haben gemass 
Gesetz uber den offentlichen Verkehr 25 % dleser Aufwendungen zu tragen 

49000 Auswirkungen der neuen Gastgewerbegesetzgebung (vgl auch Konto 3575) 

2040 Allgemelne Soz~alverslcherung und Mutterschaftsbeltrage 
36000-36003 Schatzungen des Bundes 
36602 Die durchschnittlichen Beitrage der Bezugerinnen werden geringer ausfallen 
46000-46208 Abweichungen der Gemelndeantelle ergeben s~ch zwangslaufig aus den Ab 

weich~ingen bei den Ausgaben-Konti 

2050 Landwirtschaftsamt 
30100 Beim Landwirtschaftsamt ist zusätzlich eine Person (Leiter) angestellt. Dafür Reduk- 

tion beim Direktionssekretariat (2000.30100) 
30107 Vermehrte Umstellungen auf IP und Bioproduktion. 
30109 Verschiedene Jubilaen von Viehzuchtgenossenschaften. 
31000 Mehrkosten. eigener Fotokopierapparat 
31909 Neues Konto: Das Landwirtschaftsamt wird vom Direktionssekretariat abgetrennt. 
36200 Dieses Konto kann aufgehoben werden. 
36501 Das Interesse an der Pferdezucht ist steigend Es werden immer mehr Pferde ge- 

halten. 
36502 Mehr Zuger Studenten. 
36506. 36507 Diese Konti sind auslaufend. 
36511 Auswirkungen der Bakterienkrankheit "Feuerbrand" beim Kernobst. Anpassung der 

Besoldung für den Leiter der Kantonalen Zentralstelle für Obstbau. 
36513 Vermehrte Anmeldungen für Umstellung auf biologischen Landbau. 
37501, 47001 Das lnteresse an der Pferdezucht ist steigend. 
37508, 47008 Diese Konti sind auslaufend. 
37509. 47009 Geänderte Direktzahlungen des Bundes. 
37510, 47010 Vermehrte Umstellungen auf IP und Bioproduktion 
37512, 47012 Wegfall der Ausgleichsbeiträge des Bundes. 
43100 Fruher In Konto 2000.43100 enthalten. 

2055 Milchwirtschaft 
43100 Rückgang der Zahl der Anzeigen wegen Ablieferung antibiotikahaltiger Milch 

2058 Meliorationsamt 
36500, 37500. 37501 Rückgang der Gesuche für Beiträge an landwirtschaftliche Hochbauten. 
36502. 37501, 37502 Weniger Gesuche für Beiträge an Wohnungssanierungen im Beigge- 

biet 

2059 Fonds zur Sanierung landwirtschaftlicher Kleinbetriebe 
36500 Auszahlung des letzten von 31 Beitragen an landwirtschaftliche Kleinbetriebe 

2065 Sozialer Wohnungsbau und Wohnbauförderung 
36500. 37500, 37501, 47000. 47200 Weniger Kapitalzinszuschüsse wegen auslaufender 

Geschafte. 
36501 Zunahme der nach WEG mit Zusatzverbilligung geförderten Wohnungen. 

nutzniessern und -anbietern. 
46201 Das neue Eisenbahngesetz fuhrt zu einer kleineren Belastung der Gemeinden hin- 

sichtlich ZVB-Defizit. 



3000 Allgemeine Admin~stratlon 
30900 Kurskosten fur Personalausbildung Anpassung an die Erfordermsse einer zeit- 

gemassen Fachausbildung 
31908 Der Beitrag fur die Ausb~ldungsstatte fur Natur- und Umweltschutz wird in Zukunft 

dem Sachkonto des Amtes fur Raumplanung (3080 36500) und der Beitrag fur das 
Gotthardkomitee der Volkswirtschaftsdirektion (2035 31800) belastet 

31909 Energiedirektorenkonferenz findet 1996 in Zug statt 
36500 Beltrag an alternatives Kleinkraftwerk in Walchwil 

3020 Tiefbauamt 
43800 Belastung an die Spezialfinanzierung Strassenbau (113 des Saldos) gemäss RRB 

vom 26.9.1994. 

3022 Cpezialfinanzierung Ctrassenbau 
33400, 48201 Rückgang des Bauvolumens im Strassenbau bewirkt Ruckgang der Entnahme 

aus Spezialfinanzierung 

Ctrassenunterhalt 
Betriebliche Änderungen und Anpassungen, Totalaufwand winterabhängig. 
Ersatz: 1 Pflug. 1 Betonprufgerat; neu 1 Balkenmaher, 1 Anhanger, 3 Federwaagen, 
1 Verkehrsleitaufbaugerät 
Sanierungen (1'060'000.-). kleinere Korrektionen (350'000.-). Materialbezüge für all- 
gemeinen Unterhalt (180'000.-), Entwässerungen (210'000.-), Grunpflege (120'000.-), 
Fernwirk- und Notruftelefonanlage (190'000.-) sowie diverse Unterhaltsaufwen- 
dungen. 
Brücken: N4-Rütihof. Rampe Gotthard-Luzern (50'000.-), T4-Uberführung Zimbel- 
siedlung (40'000.-), N14-Reussbrücke, Vorbereitungsarbeiten (200'000 -), N4a- 
Lorzenbrücke Zimbel (150'000.-), T4 Littibachbrucke (750'000). T4 Lissibachbrücke 
(450'000.-) sowie Rutschsanierung Walterswilerbach (250'000.-): Bauwerkskontrollen 
(1 10'000.-). Sanierungsstudien (150'000.-), Ersatz der Fernwirk- und Notruftelefonan- 
lage (580'000.-), Entwässerungen, Schachtsanierungen (120'000.-), EDV im Stras- 
senunterhalt (108'000.-). Notsignalisation (400'000 -). Signalisation National- und 
Europastrassen (100'000.-), Werkhofsanierungen (205'000 -), Lohnkosten kantonaler 
Amter (250'000.-) sowie verschiedene kleinere Massnahmen. 
Brückensanierungen. Neuheim, Sihlbrucke (500'000 -), Walchwil, Seebrucke 
Räbmattli (200'000.-), Walchwil, Seebrucke Grindwaschi (150'000.-), Oberägeri, See- 
brücke Gärbi Lohmatt (100'000.-), Baar, Stützkonstniktion Allenwinden (350'000.-) 
sowie kleinere Sanierungen und Detaiiuntersuchungen (300'000.-). 
Treibstoffmehrverbrauch. höhere Service-. Unterhalts- und Reparaturkosten. 
Belastung an die Spezialfinanzierung Strassenbau (114 des Saldos) gemäss RRB 
vom 26.9.1994 
Abhängig von den Unfallschäden. 
Höherer Treibstoffverbrauch (Kantonspolizei, Rettungsdienst) 

3025 Wasserbau (Unterhalt) 
31401 Zusätzliche Ausbaggerung der Lorzemündung im Zugersee. 
39000 Nur die eigenen Aufwendungen des Forstamtes, Fremdleistungen unter Leitung des 

Forstamtes werden dem Konto 31401 belastet 

3050 Amt für Umweltschutz 
31 100 Unterhalt und Betrieb Dienstfahrzeuge. 
31401 Die Grundwasseruntersuchungen inkl. Schutzzonenabklärungen werden fortgesetzt. 

31402 Information zur Abfallbewirtschaftung, Vervollständigung des Altlastenkatasters; Er- 
stellung der Deponieplanung, Fortsetzung Projekt Regiodat, Sofortmassnahmen bei 
risikareichen Altlasten 

31403 Fortsetzung Bodenkartierung; Entschadigungen fur Dunge-Nutzungsbeschrän- 
kungen, Untersuchungen gemäss Bodenschutzverordnung 

31404 Nachfiihren des Lärmbelastungskatasters und Vollzug des Sanierungsprogrammes, 
Larmmessungen. 

31405 Weiterbetrieb der Messstation und der Passivsammler, Aktionen der lnnerschweizer 
Kantone "Die Luft", Unterhalt und Aktualisierung Emissionskataster. 

31800 Erganzung Risikokataster, Festlegung von Restwassermengen; Monitoring Zugersee 
und Wilersee, Herausgabe "Blickpunkt Umwelt". 

39000 Laborkosten fur Untersuchungen Klaranlagen. Grundwasser, Deponieabwasser ~ isw.  
45200 Die Gemeinden missen die Halfte der Unterhaltskosten zahlen (Konto 31500). 

3060 Hochbauamt 
30100 Wegfall Besoldungsnachgenuss von zwei leitenden Mitarbeitern 
31800 Planungen uber die Liegenschaften Areal "Athene" Hofstrasse Annexbau Museum in 

der Burg Sanierung Heizzentrale Kantonsschule und Fassaden der Liegenschaft 
Zeughaus 

43400 Die bisherigen intensiven Projektbegleitungen fur die Klinik Oberwil und das Kantons- 
spital entfallen 

3061 Unterhalt und Betrieb der Liegenschaften im Verwaltungsvermögen 
31100, 31101 Ersatz- und Erganzungsbedarf (insb. Ausba~i Berufsinformationszentrum). 
31200 Vermehrter Aufwand bei den Mietliegenschaften, zusätzliche Neumiete für die Ar- 

beitslosenversicherung 
31201 Aufwand aufgrund des Rechnungsergebnisses 1994, zusatzlich Teuerung, Mehr- 

wertsteuer und Neumieten 
31300 Vermehrter Aufwand fur die Abfallentsorgung. 
31301 Neues Konto: Allgemeines Unterhalts-, Ersatz- und lnstallationsmaterial für die Be- 

reiche HausdiensVHaustechnik und Telefonie. 
31410 Revisions-, Unterhalts- und Erganzungsarbeiten in praktisch allen Liegenschaften; 

Erneuerung des Sportplatzes Kantonsschule, Sonnenschutz im Strassenverkehrsamt, 
Belagssanierung zweite Etappe im U-Bereich und Erneuerung der Fensterstoren im 
Werkhof und Polizeistutzpunkt Hinterberg, Uberdachung und Abschluss Retablie- 
rungsplatz Zivilschutzausbildungszentrum. 

31454 Ersatz der Toranlage auf der Nordseite der Scheune 
31455 Betonsanierung dritte Etappe, Erneuerungen und Reparaturen in den Bereichen 

Sanitar, Elektro, Belage, Turen und Fenster. 
31492 Keine speziellen Arbeiten 
31495 Bauliche Massnahmen in der Mietliegenschaft Baarerstrasse 21 (insbesondere Be- 

rufsinformationszentrum) 
31600 Neumiete für die Arbeitslosenversicherung und Z~isatzmiete fur Berufsberatung. 
31801 Bisher unter Allg. Verwaltung (1130.31801) 
39004 Neues Verrechnungskonto, vornehmlich für den Bezug von Streusalz (Winterdienst). 
42700 Mehreinnahmen aufgrund hoherer Miet- und Nebenkosten und aus der Parkplatzbe- 

wirtschaftung 
42792 Zu hoch budgetierter Ertrag im Jahre 1995 
43601 Verrechnung Telefonkosten an Dritte (Stadt Zug, KV usw ). 
46000 Zu erwartende Einnahmen fur die gemieteten Schulräume fiir die GlBZ und die 

Integrat~onsschule. 
46001 Einnahmen aufgrund des Aufwandes im Konto 31410 Werkhof und Polizeistützpunkt 

Hinterberg. 
49000 Mehreinnahmen als Folge des erhöhten Aufwandes. 
49001 Mehreinnahmen aufgrund des erhöhten Aufwandes im Konto 31300. 
49002 Zu erwartender Mehrertrag, inklusive Heizenergie. 



49003 Verrechnung Telefonkosten an Kantonsschule und GIBZ 

3064 Unterhalt und Ertrage der Liegenschaften des Finanzvermogens 
42302 Reduzierte Einnahmen wegen vorgesehenen Verkaufen von Liegenschaften Hohere 

Mietzinseinnahmen bel den verbleibenden Liegenschaften und Mehrertrag aus der 
Liegenschaft Hofstrasse 15 (Einmietung Verein fur Arbe~tsmarktmassnahmen) 

42400 Es sind keine Verkaufe vorgesehen 

3080 Amt für Raumplanung 
30105 Grosse Nachfrage nach Praktikantenstellen. 
31301 Pflanzenankauf und diverses Material für den Naturschutz. 
31800 Die im kantonalen Richtplan 1987 aufgeführten Arbeiten, welche vom Kanton zu er- 

bringen sind, werden zum Teil im Aussenauftrag erstellt, die Grundlagenerhebung für 
die Revision des Richtplanes ist eingeleitet. 

36200 Abgeltung an Gemeinden und Korporationen fur Pflegearbeiten und Nutzungsein- 
schränkungen in Naturschutzgebieten ~ i n d  beim ökologischen Ausgleich erhöht sich 
aufgrund neuer Ansätze von Bund und Kanton. 

36500 Abgeltung an Private für Pflegearbeiten und Nutzungseinschrankungen in Natur- 
schutzgebieten und beim okologischen Ausgleich erhöht sich aufgrund neuer Ansätze 
von Bund und Kanton. 

46000 Bundesbeiträge an Aufwendungen fur Naturschutz und okologische Ausgleichsmass- 
nahmen. 

3500 Sekretariat, Eichmeister und Allgemeines 
30105 Beschäftigung einer Praktikantinleines Praktikanten im Sekretariat der Justiz- und 

Polizeidirektion zusammen mit der Direktion des Innern, Gewährleistung der 
kantonalen Beratung in Mietsachen durch qualifiziertes ~uristisches Personal. 

30108, 45100 Bildung einer Kommission im Zusammenhang mit der Revision des Ein- 
führungsgesetzes zum ZGB; Entschädigung der Schlichtungsbehörde in Mietsachen 
sowie der Beratenden Fachkommission "Gemeingefahrliche Straftater". Die zuletzt 
genannte Fachkommission wird auch im Auftrage anderer lnnerschweizer Kantone 
tatig; ein grosser Teil der Entschädigung wird deshalb zurückvergütet (Konto 
3500.45100). 

31801 Vergutung der durch die Beratungsstellen erbrachten Leistungen. 
36600 Aufwand für Soforthilfe oder Kosten für längerfristige Massnahmen durch Dritte 

(Anwälte. Arzte, Therapeuten); starke Zunahme der Beanspruchung der Opfer- 
hilfestelle. 

49000 Der Anteil Spruchgebühren des Strassenverkehrsamtes wird wegen Bearbeitung im 
Sekretariat JPD neu entsprechend verrechnet. 

351 1 Grundbuchamt 
43100 Anpassung an Ergebnis 1995 

3512 Vermessungsamt 
30100 Übertrag von 1 Personaleinheit vom Meliorationsamt auf das Vermessungsamt 
31802 Normale Nachführung wie 1993 und 1994. 
31809 Neues Konto (Mehrwertsteuer). 
35200, 43500 Zunahme der Verkäufe von digitalen Daten und Erlös aus Verträgen mit 

Dauerbenützern. 
36501 Keine Abrechnung von Vermarkungen. 
43401 Abnahme der Bautatigkeit, weniger Aufträge der Stadt Zug. 
46001.46200 Keine Abrechnung von Neuvermessungen 

3515 LiegenschaAsschätzungs-Kommission 
30108 Neuregelung gemass RRB vom 21.2.1995 

3565 Konkursamt 
31 100 Dienstfahrzeug aufgrund der Parkplatzbewirtschaftung 

3575 GastwirtschaAswesen 
Der vom Regierungsrat dem Kantonsrat unterbreitete Entwurf für ein neues Gastge- 
werbegesetz sieht von generellen Patentabgaben ab (geschuldet sind lediglich noch 
die Patentabgaben gemäss eidgenössischem Alkoholgesetz) und weist den Gemein- 
den die Zuständigkeit fur das gesamte Gastgewerbewesen zu. Damit entfällt für den 
Kanton auch der Ertrag aus Spruchgebühren. 

Strassenverkehrsamt 
Durch die Einführung der neuen EG-Vorschriften sind zu den üblichen Kursen zu- 
sätzliche Kurse zwingend erforderlich 
Zusatzliche Anschaffung von zwei Motorradanzügen (3'000.-) für die Abnahme von 
schweren Motorrad-Prüfungen infolge veränderter Prufungsabnahme. 

43601 Praxisanderung bei Fahrzeugexporten ins Ausland. Anstelle von Tages- 
schildern werden befristete Schilder mit längerer Laufzeit Lind höherem Tarif ab- 
gegeben. 
Programmentwicklungs- und -Wartungskosten der ZDV; Fr. 3.20 pro Fahrzeugeinheit, 
Fr. 1 60 pro Fuhrerausweis 
Stromkosten im kantonseigenen Neubau gemass Berechn~ingen des Hochbauamtes. 
Zinsverrechnung (5 %) auf investiertem Kapital für den Neubau im Hinterberg. 
Abschreibuna auf Ne~ibau im Hinterbero 

40600 i ehre in nahmen infolge Zunahme des Cahrzeugbestandes. 
43100 Preisanpassun~en bei Fahrzeus- und Fuhrerausweisen Der 1.1.1995 
44000 ~rhohung der Schwerverkehrsabgabe-~nsatze per 1.1.1995. 
44001 Erhöhung des Vignettenpreises per 1 .I. 1995. 

3587 Öl, Chemie- und Strahlenschutzwehr 
31 100 Ersatz der Chemie-Vollschutzanzüge sowie der notwendigen Kommunikationsein- 

richtung. 
31800 Erfahrungswert. 

Kantonspolizei 
Fur den Personalersatz infolge Pensionierungen wird im Jahre 96/97 eine Polizei- 
schule durchgefuhrt (30'000.-); Anpassung der Grundtaxe an die Zentral- 
schweizerische Polizeischule an die aufgelaufene Teuerung (27'000.-). 
Höhere Konzessionsgebühren für Funk- und Richtstrahlnetz (31'000.-). 
Ubernahme aller Kosten der Telefonieanlagen der Kantonspolizei durch Verlagerung 
der Kostenverrechnung innerhalb der Verwaltung. Einsparung auf Konto 3061.31801. 
Wartungsverträge für neues Funknetz ab 4. Quartal (55'000.-). 
Neues Konto (Mehrwertsteuer). 
Gebührenerhöhung gemäss RRB vom 6.12.1993. 

43500 Bis 1995 im Konto 43909 enthalten, Aufteilung wegen MWST notwendig. 
Höhere Ordnungsbussen gemäss Revision der Eidgenössischen Ordnungsbussen- 
Verordnung ab 1.5.1996. 
Wegfall der Bundessubventionen ab 1 .I .1995. 

3592 Fremdenpolizei 
30106 Kostenzunahme durch Änderung der Länderzuteilung. 
43100 Anpassung an Ergebnis Vorjahre. 
45000 1995 irrtümlich doppelt budgetiert; Aufteilung erfolgt durch Abt. Asylbewerber 



3595 Strafanstalt an der Aa, Zug 
31801 Anpassung an Rechnung 1994 und laufende Rechn~ing. 
31809 Neues Konto (Mehrwertsteuer). 
31909 Einführung der Praxisbegleitung für das Personal im Strafvollzug 
43600 Kostgelder schrittweise erhöht. 

3597 Straf- und Massnahrnenvollzug, Schutzaufsicht für Erwachsene 
35102 Kostenanteil des Kantons Zug gemäss Voranschlag der Strafanstalt Bostadel 

(Teilzahlungen für das Betriebsjahr 1996 und Restzahlungen für das Vorjahr). 

4001 Gesundheitsdienst 
30107,30901 Kurse für Gruppenchefs zur Einfuhrung im Sanitatsdienst in ausserordentlichen 

Lagen. 
31902 Die 1995 budgetierte Ausbildung des Heilmittelinspektors in der Methodik der 

Qualitätssicherung verschiebt sich auf 1996 
36500 Notwendige Verstärkung der Kurstätigkeit der Rheumaliga sowie nichtplanbare 

Schwankungen im Budget der Tuberkuloseprophylaxe (Asylanten). 
43100 Anpassung an Ergebnis 1994. 

4005 Kantonales Laboratorlurn 
31000 Notwendiger Druck neuer Formulare Betrag fur Postgebuhren waren vorher im Konto 

31 909 enthalten 
31100 Anschaffung diverser Ersatz- und teilweise neuer Gerate Im Gegensatz zum Budget 

1995 keine Anschaffung in der lnvestitlonsrechnung 
31809 Einfuhrung der Mehrwertsteuer 
31909 Die 1995 budgetierte Akkreditierung als amtliches Laboratorium verschiebt sich teil- 

weise auf 1996 
43100 Mehr Auftrage zusatzlicher Ertrag durch die Mehrwertsteuer 

4010 Fachstelle für Suchtfragen und Prävention 
31000 1995 gekürztes Budget für Minimalbedarf im Hinblick auf die Aenderung neuer 

Telefonnummern; 1996 Nachholbedarf von Drucksachen, Prospekten usw. 
31801, 45000 Restlicher Kantons- und Bundesbeitrag fur den Versuch mit ärztlicher Ver- 

schreibung von Betäubungsmitteln gemäss KRB vom 4.5.1995. 

4020 Krankenversicherung und Krankenpflege 
36200 Entfällt nach neuem KVG. 
36500, 37600. 47000 Gemäss neuem KVG muss der Kanton mindestens 50 % der Bundes- 

beiträge (siehe Konto 47000) auslösen; hiefür muss der Kanton Zug die budgetierten 
Kantonsbeiträge aufwenden. 

36506 Neue erhöhte Beitragsleistungen der Innerschweizer Kantone ab 1 .I .I996 gemäss 
Vereinbarung über die Spitalschulen (RRB 31.1 1995). 

36507, 36512 Beiträge an Spitex-Organisationen (Konto 36507) gegenüber Budget 95 nur 
geringer Anstieg; hingegen nehmen die Beiträge an Pflege in Altersheimen (Konto 
36512) um 170'000.- zu; Eröffnung eines neuen Altersheims in Walchwil. 

36510 1994 wurde nur ein Kantonsbeitrag für das 4. Quartal beansprucht; volle Betriebsauf- 
nahme erst Anfang 1995. 

4021 Rettungsdienst 
30105 Vermehrt notwendiger Einsatz von Aushilfspersonal zur Kompensation von Nacht- 

Arbeitsstunden 
30107 Neuregelung der Nachtarbeitszeit. 

30900 Vermehrte Weiterbildungskosten durch Personalzunahme und -wechsel 
31 100 43500 Ankauf von neuem Modell eines Ueberwachungsdefibrllators Corpuls 08/16 

Verkauf des alten Gerates siehe Konto 43500 
31600 Grossere Pikettwohnung selt April 1995 
31700 Erhohte Ansatze gemass Personalverordnung 
31802 Neuberechnung Im ersten Halbjahr 1995 aufgrund des heutigen Apparatebestandes, 

Erhohung der Natelgebuhren 
43400 Anpassung der Tarife 
46200 50 % Defizltantell der Gemeinden aufgrund der Berechnung des Voranschlages 1995 

4030 Krankenanstalten 
36100 Gemäss neuem KVG muss der Kanton die Differenz zwischen der Taxe des spezia- 

lisierten Spitals für Kantonseinwohner im Kanton und der Taxe für ausserkantonale 
Patienten übernehmen. Für VoranschlagP96 ist nur eine Schätzung möglich. 

36200. 36300, 36501 Def~zitdeckungs-Anteil des Kantons: 60 % Teilzahlungen für das Be- 
triebsjahr 1996 aufgrund der durch dle SD und FD festgelegten Kostendach-Quoten 
(Jahresrechnung 94 plus ca 2.5 % Teuerung und Anteile für Eröffnung Neubauten) 
sowie 15 O/O Restzahlung aufgrund der genehmigten Jahresrechnungen 1995. 

36202, 36302, 36502 Taxbeiträge für Langzeitpatienten budgetiert aufgrund des Vorjahres. 
36602, 36604 Kantonsbeiträge zugunsten psychischkranker Patienten budgetiert aufgrund 

des Vorjahres. 
36603 Betriebskostenbeitrage an ausserkantonale Spezialkllniken nach Massgabe von 

Zuger Pflegetagen. budgetiert aufgrund verschiedener Durchschnittswerte des Vor- 
jahres und mutmasslicher Belegung der Kliniken durch Zuger Patienten. 

36605 Beiträge entfallen gem neuem KVG 
37200, 37300, 37500, 47200 Durchlaufende Defizitdeckungsanteile der Gemeinden: 20 % 

Teilzahlungen pro 1996 und 5 % Restzahlungen pro 1995 (vgl. Konti 36200, 36300, 
36501). 

4040 Veterinärdienst 
36500 Zunahme umgestandener Tiere Infolge grosserer Bestände an Hochleistungstieren im 

Kanton Zug. 

4500 Direktionssekretariat, Kreiskornrnando und Allgemeines 
30108 Durch die Einführung von EDV bei der Militarpflichtersatzverwaltung sind die 

Sektionschefs wesentlich entlastet. Die bisherige anteilmässige Aufteilung der 
Entschädigung wird aufgehoben und neu gesamthaft dem Kreiskommando belastet. 

31901 Der Abbau im Zusammenhang mit Armee 95 ist 1995 abgeschlossen. 1996 wird 
wiederum nur noch ein Jahrgang aus der Militärdienstpflicht entlassen. 

31904 Keine besonderen Materialanschaffungen für Katastrophenorganisation vorgesehen. 
31909 Anschaffung einer transportablen Dia-Audio-Visionsanlage für gemeindeweise Vor- 

führung der neuen Tonbildschau uber die Truppengattungen. 

4505 Militärpflichtersatzverwaltung 
30100 Wegfall von Ca. 80-%-Pensum nach Einführung EDV-Programm. 
30108 Wegfall der anteilmässigen Entschädigung an die Sektionschefs infolge Einführung 

des EDV-Proaramms ival. Konto 4500.30108). 
31909  ehra ausgaben für ~nteFhalt des EDV-~rograkms und Formularanpassungen. Mehr 

Betreibungskosten nach Auslassen des Polizeirichterentscheides bei säumiaen 
Zahlern. 

43100 Entsprechend den erhöhten Betreibungskosten werden die Rückforderungen an Ge- 
bühren höher sein (siehe 31909). 



44000 Voraussichtliche Verminderung der Einzugsprovision um 113 nach Einführung von 
Armee 95. 

4560 Zeughaus 
30100, 45000 Nach Abgang infolge Pensionierung wurde eine Stelle nicht wieder besetzt. 

Begrundung- Rückgang der Bundesaufgaben nach Einführung von Armee 95. Der 
Bundesanteil wird entsprechend niedriger sein. 

30107 Die Auftragsvergebungen von Neuanfertigungen an Einzelheimarbeiter sind rück- 
läufig. 

31520, 45001 Bedingt durch Armee 95 und die Einführung der Neuausrüstung sind weniger 
durch die Kantone zu vergebende Aufträge zu erwarten. Die Fabrikanten und Klein- 
betriebe sind in der Lage, schneller abzuliefern. Dadurch verschieben sich die Ver- 
gütung durch den Kanton und die entsprechende Ruckvergutung durch den Bund 
grösstenteils ins Vorjahr. 

35000 Angekündigte Verdoppelung des bisherigen m2-Preises für die Lagerung und den 
Unterhalt des Korpsmaterials der kantonalen Truppen. Die Anzahl Einheiten wird 
kleiner. 

4570 Amt für Zivilschutz 
31501, 46001, 46201 Begrenzte Materiallieferungen des Bundes. 
31800 Weniger Projektgenehmigungen 
31900 Ausbildung von lnformationsverantwortlichen der Zivilschutzorganisationen; Erstellen 

eines Konzeptes und Handbuches. 
36500, 37500,47201 Ruckgang der Bautatigkeit 
43604 Weniger Diensttage. 

4571 Z~v~ischutzausbildungszentrum Schonau, 
Zlv~lschutzkurse und Ubungen 

31000 Arbeitspapiere fur mehr Kursteilnehmer 
31 100 Weniger Anschaffungen 
31300 Verbrauchsmaterial fur mehr Teilnehmer 
31901 45200 Mehr Kursteilnehmer auf dem Ausbildungszentrum Schonau zu gunstigeren 

Bed~ngungen das Konkordat ist aufgelost 
43401 Weniger militarische Belegungen angemeldet 
43601 Weniger Ausbildungstage fur die hauptamtlichen Instruktoren 

Direktionssekretariat, Forstamt und Allgemeines 
Reduzierte Vergabe von Holzereiarbeiten an Akkordanten. 
Kollektivvertrag mit Artisana aufgehoben. 
Dringende Pflegearbeiten in kantonseigenen Ufergehölzen unter Beizug Dritter mit 
entsprechender Maschinenausrüstung; auch Freihalten der Hochwasserprofile in 
Flüssen und Bächen. Neue Lorze 25'000.-, Reuss 13'000.-, Uebriges 4'000.-. 
Walduntersuchungen (60'000.-), Wirtschaftspläne (60'000.-), 
standortskundliche Grundlagen (40'000.-). 
Arbeitsleistungen Dritter: Ueber dieses Konto werden Unternehmerleistungen und 
Materialien bezahlt, welche Arbeitsaufträge betreffen, die durch das Kantonsforstamt 
ausgeführt oder abgerechnet werden. Die Aufwendungen werden Auftraggebern ir; 
Rechnung gestellt. Erträge in den Konti 4810.43401 und 4810.49002. 
Mehrwertsteuer. 
Kantonsbeitrag gemäss Vereinbarung und Berechnung durch die Försterschule. 
Zur Zeit stehen verrechenbare Projektierungsleistungen in geringerem Umfang in 
Aussicht. 
Holzverkäufe werden vermehrt durch die Waldbesitzer direkt abgewickelt. 

43800 Gemäss Budgetangaben Baudirektion 
49002 Reduziertes Auftragsvolumen. 

4815 Staatswaldungen 
31401 Aus Sicherheitsgründen und wegen drohender Folgeschäden kann der Wegunterhalt 

nicht tiefer budgetiert werden (z.Z. Schwerpunkt Sparenstrasse). 
31900 Reduzierte Fremdauftrage. 
43500 Noch immer gedrückte Preise auf dem Holzmarkt. 

4818 Beiträge für WaldbewirtschaRung 
Die Beträge in den Einzelkonti dieser Gruppe können nur ungenau budgetiert wer. 
den. Es wird jedoch darauf geachtet, dass der veranschlagte Gesamtaufwand 
eingehalten werden kann. Die Bundesbeitrage sind Transferzahlungen und daher 
aufwandneutral, deren Eingänge erfolgen oft zeitverschoben. 

Kantonsbeitrage nach Sachbereichen: Erschliessung 145'000.-, Verbauungl 
Aufforstuna 225'000.-. Waldschaden 135'000.-, Jungwaldpflege und erschwerte 
Holzerei entlang Kantonsstrassen 500'000.- 

4880 Jagdwesen 
30 100 Neu Der Lohn des Fischerei- und Jagdverwalters wird anteilmassig diesem Konto 

belastet (bisher vollumfanglich dem Konto 4810 30100) Die gleiche Begrundung gilt 
fur488030300 30400 30500 49001 49002 sowie489039002 und489839001 

31901 Jagdlehrgang im Z ~ e i j a h r e ~ t ~ r n ~ ~  
31909 Keine speziellen Kosten fur Hasenprojekt 
36501 Weniger Schutzzaune 
43909 Kursgebuhren Jagdlehrgang (vgl Begrundung zu 4880 31901) 

4890 Fischereiwesen 
31000 Neudruck von Formularen (als Folge der revidierten Fischereiverordnung). 
31501 Keine besonderen Neuanschaffungen. 
31502 Im Hinblick auf den bevorstehenden Neubau der Fischbrutanstalt Walchwil werden 

nur noch die notigsten Reparaturen ausgeführt. 
41 100 Höhere Patentgebuhren. 
43500 Der Verkauf von Besatzfischen wurde durch das neue Bundesgesetz eingeschränkt. 
45100 Mehrausgaben, die durch das Konkordat zu decken sind. 

5000 Sekretariat, Finanzkontrolle und Allgemeines 
Ab Budget 1996 wird die Finanzkontrolle unter Abt. 5001 separat ausgewiesen. 

5000 (neu) Sekretariat und Allgemeines 
31800 Überprüfung aller Versicherungspolicen des Kantons durch einen unabhängigen 

Fachmann; Prozessführungen. 

5001 Finanzkontrolle 
In den Vorjahren unter Abt. 5000 enthalten. 

5011 Allgemeiner Personalaufwand 
30103 Dieser Betrag beinhaltet auch die Lohnzusatzkosten (AHV, PK usw.) Auf die reinen 

Salärkosten entfallen 530'000.-, entspricht ca. 0,5 % der berechtigten Lohnsumme. 
30309, 30409 Im Voranschlag 1996 individuell aufgeteilt. 
30909 Zunahme der REKA-Check-Bezugsberechtigten gemäss neuem Personalgesetz. 



31800 Mit 0,3 % Prämienzuschlag abgegolten und 1996 in PK-Beiträgen enthalten 

5020 Finanzverwaltung 
31802 Höhere Postcheckspesen wegen Inkassos der dtrekten Bundessteuer (Zwei-Jahres- 

Zyklus) 

5023 Ertrag aus Guthaben und Wertschriften 
42000 Reduktion der liquiden Mittel (Finanzierungslücke der Investitionsrechnung sowie 

Zinssatzreduktton bei Geldmarktanlagen). 
42100 Zunahme der langfristigen Darlehen an ZKB. 
42201 Sukzessiver Abbau des Obligationenbestandes bei Fälligkeit. 
42500 Rückzahlung von Darlehen der eidg. Arbeitslosenkasse. 
42600 Volle Dividende auf erhöhter ZKB-Beteiligung. 
49005 Entspricht 5 % auf Buchwert STVA per 1 1.1996. 

5025 Verzinsung der Schulden 
32203 Reduktion Darlehen WWZ (letzte Tranche von Fr. 13 Mio, fällig am 31.3.1996) 
39003 Höherer Bestand der Sonderfinanzierung Strassenbau. 

5030 Verschiedene Ertragnisse 
41000 Anpassung an Ergebn~s 1994 
42200 Antell gemass 5 41 des Gesetzes uber d ~ e  ZKB 
43100 Aufhebung per 1 11 1995 gem Bundesgesetzgebung 
44500 Anpassung an Ergebnis 1994 neu unter Konto 5065 44500 (Kant Steuern) aus- 

gewtesen 

5036 Interkantonale Landeslotterie und Sport-Toto 
36500, 36800. 41000 Die ILL erreicht nicht mehr den Reingewinn der Vorjahre (Ausschüttung 

an Kanton Zug pro 1995: 2,219 MIO Franken). 
36801, 39000 Zuweisung an Konto 1780.49000 (Jugend + Sport) entfällt infolge Neu- 

regelung der Verteilung des Sport-Toto-Anteils (RRB vom 21.3.1995). 

5042 Abschreibungen auf Verwaltungsvermögen 
Generell beträgt die Abschreibung 10 % vom Restwert anfangs Kalenderjahr. Die 
zusätzlichen 10 % Abschreibungen werden durch Auflösung von entsprechenden 
Abschreibungsreserven al~mentiert. 

49006 Die gesamte Abschreibung (2 X 10 %) auf dem Restwert des Neubaues Strassen- 
verkehrsamt wird der Abteilung Strassenverkehrsamt belastet (analog Vorjahr). 

5050 Organisationsabteilung 
30100 Transfer eines Mitarbeiters von der Steuerverwaltung (INES-Projektleiter) 
31500 Höhere Wartungsverträge (INES-Steuerverwaltung). 

5060 Steuerverwaltung 
31001 Zweites Jahr der Veranlagungsperiode mit weniger Kosten für Drucksachen, 

Formulare und Wegleitung. 
31700 Mehraufwand wegen Mitwirkung bei der Entwicklung sowie Einführung der neuen 

Informatiklösung (INES) 
31800 Weniger Portospesen, da zweites Jahr der Veranlagungsperiode ohne Versand 

von Hauptsteuererklärungen. 
31801 Mehraufwand wegen Zunahme der Inkassofälle. 
43600 Anpassung an Ergebnis 1994. 

40001 Steuermehrertrag wegen Anst~eg der Einkommen und Auswtrkung der Progresston 
Steuern der Vorjahre etwas hoher da mehr pendente Falle aus laufender Steuer 
pertode Beachtlicher Anstteg der Quellensteuern auslandtscher Arbettnehmer da 
mehr Personen dieser Steuerart zu unterstellen stnd 

40002 Erwarteter hoherer Steuerertrag 
40003 Geschatzter Ertrag aufgrund Vorjahre 
40101 Reduktion des Steuerertrages wegen schlechter Wirtschaftslage Steuern fruherer 

Jahre gegenuber 1994 wesentlich t~efer da wenlger ruckstandtge Veranlagungen und 
mehr provtsorische Steuerrechn~ingen aufgrund Selbstdeklarattonen 

40102 Steuerertrag ungefahr Im Rahmen der Vorjahre 
40500 Geschatzter Ertrag 
44500 Btsher unter 5030 44500 ausgewiesen 

5068 Direkte Bundessteuer und eidgenossische Verrechnungssteuer 
31801 Geschatzter Aufwand 
43700 Budgetiert In Beachtung der zu erwartenden Entwtcklung 
44000 Erwarteter Kantonsantetl inkl etnem reduzierten Ertrag aus dem Flnanzkraft- und 

Harteausgleich 
44001 Erwarteter Ertrag laut Meldung vom Bund 

6101 Kantonsgericht: Verwaltung 
31001 Leichter Ausbau Bibltothek, Mehrbedarf aufgrund erhohten Personalbestandes; all- 

gemeine Kostenstetgerung (Mehrwertsteuer usw.). 
31802 Anpassung an Rechnung 1994 sowie laufende Rechnung. 

6102 Kantonsgericht Rechtspflege ~n Zivilsachen 
31801 Teuerungsbedtngte Anpassung der Entschadigung fur unentgeltltchen Rechtsbet- 

stand per 1 3 1995 Anpassung an Rechnung 1994 und laufende Rechnung 
33000 Anpassung an Erfahrungszahlen der Vorjahre schwer budgetterbar 
43100 Anpassung an Rechnung 1994 und laufende Rechnung 

6103 Kantonsgericht: Rechtspflege in Strafsachen 
33001 Anpassung an Rechnung 1994 und laufende Rechnung. 
43600 Anpassung an laufende Rechnung 
43700 Von Art und Ausgang der Verfahren abhangig; Anpassung an Rechnung 1994 und 

laufende Rechnung. 
46900 Schwer budgetierbar; Anpassung an laufende Rechnung. 

61 1 1  Obergericht: Verwaltung 
30000, 30105 Eine Entschädigung wird nicht - wie versehentlich im Rechnungsjahr 1994 - 

auf das Konto 30000, sondern als Teilposition auf das Konto 30105 verbucht. 

6112 Obergericht: Rechtspflege in Zivilsachen 
43100 Aufgrund der Erfahrungszahlen des 1. Halbjahres der laufenden Rechnung erfolgt 

keine Anpassung an das Ergebnis der Rechnung 1994. 

6113 Obergericht: Rechtspflege in Strafsachen 
31801 Anpassung an die Erfahrungszahlen der Rechnung 1994 

61 14 Justizkommission: 
33001 Anpassung an die Erfahrungszahlen der Rechnung 1994 und des 1 Halbjahres 1995 

5065 Kantonale Steuern 
36600 Vgl. Konti 45000 und 45200 



6121 Verhöramt: Verwaltung 
30105 Anstellung eines ausserordentlichen Untersuchungsrichters in einem Teilzeitpensum 

von 30 % eines Vollpensums. 

6122 Verhöramt: Rechtspflege 
43100,43600 Im Konto 43600 bisher verbuchte Beträge sind Gebühren und werden daher 

künftig im Konto 43100 verbucht 

6132 Staatsanwaltschaft: Rechtspflege 
31800 Nur schwer budgetierbar. 

6162 Polizeirichteramt: Rechtspflege 
31802 Kostenpflichtige Fälle als Folge von Freispruchen Schwer zu budgetieren; Anpas- 

sung an laufende Rechnung. 
33000 Aufgrund des neuen EDV-Programmes werden Bussen und Kosten neu mit Eintritt 

der Rechtskraft als Ertrag verbucht. während zuvor erst bei Zahlung ein Ertrag aus- 
gewiesen wurde Falls uneinbringlich. müssen diese Betrage daher neu abgeschrie- 
ben werden. Anpassung an laufende Rechnung 

43600 Erfahrungswert Rechnung 1994 und laufende Rechnung; leichte Anhebung der 
Untersuchungskosten per 1 1 1995. 

43700 Erfahrungswert Rechnung 1994 und laufende Rechnung; ab 1 6 1996 werden die 
Bussen im Strassenverkehr der erhohten Bussen im Ordnungsbussengesetz an- 
gepasst 

6163 Jugendanwaltschafi 
35100, 45100 lm Moment zeichnet sich eine ansteigende Zahl der Massnahmefalle ab 

6181 Verwaltungsgericht: Verwaltung 
31000 Starker Anstieg der Fotokopien infolge Zunahnie der Geschäftslast 
31001 Anpassung an die Rechnung 1994 und laufende Rechn~ing 

1550 Investitionsbeiträge für Sozial- und Fürsorgezwecke 
56500 Beiträge an die Altersheime der Stiftung Zugerische Alterssiedlungen, Zug (Errichtung 

Altersheim Neustadt, Akonto). Stiftung Altersheim Chlösterli, Oberägeri (Ausbau, Er- 
neuerung, Akonto). Genossenschaft Sagenbrugg, Baar (Errichtung Alterswohnungen, 
Akonto) und Althof-Stiftung, Walchwil (Errichtung, Akonto). 

1700 Zu aktlvierende Anschaffungen 
50601 Sonderanschaffungen fur die Kantonsschule 

Verwaltung 
Ersatzanschaffung von 9 PCs fur den Anschluss an das Softwareprodukt EDUC 
(53'900 -) 
Informabk 
Ersatzanschaffung von 26 PCs Modell 486 inkl Monitor (104'000 -) 
Netzwerk 
- Umrustung des lokalen Netzwerkes zur Aufrechterhaltung des Unterrichtes 

(1 05'000 -) 
- Internet-Anschluss Leiterin Info-Zentrum (5'000 -) 
- Anschluss Schreibmaschinenzimmer an KSZ-Netzwerk (9'000 -) 
- 2 PCs fur Noteneingaben mit Anschluss an EDUC (12'500 -) 

1740 Investitionsbeiträae an Bildunasinstitute 
56200 rcii- und ~chli isszahlun~en fur Ccn~ilarilagen der Stadt Zug ragesschule Maria 

Opferung Turnhalle Burgbach Schiilanlaqe Loreto (900'000 - )  Oberaqeri Schulhaus 
Hofmatt 1+2 (150'000.-);-~nterä~eri: ~chu ian la~e  Acher Süd (50'000.-); Baar: 
Schwimmanlage Lättich. Schulanlagen Sternmatt 1+2, Kindergärten Inwil, Leihgasse, 
Sagenbrugg, Schutzengel, Allenwinden (2'400'000.-); Cham: Schulanlage Städtli 2, 
Schulanlage Kirchbühl KindergartenlMusikschule (1'700'000.-); Hünenberg: Dreifach- 
turnhalle Ehret, Schulanlage Ehret. Kindergarten Eichruti (1'200'000.-); Steinhausen: 
Schulanlage Feldheim 3, Schulanlage Feldheim 1+2, Musikschulhaus (Oele) 
(1'500'000.-); Walchwil: Schulhaus/Turnhalle Oeltrotte, Schulhaus Engelmatt 
(150'000 -); Neuheim. Schulhaus Dorf (100'000.-). 

56700 Beitrag an die Umbaukosten der Schulanlagen der Schweizer Schule in Singapore 
(300'000.-) 

2065 Darlehen zur Wohneigentumsförderung 
52600 Da die Anlagekosten sinken. können die Kosten vollständig über das WEG abge- 

rechnet werden Der Kanton wird nicht mehr belastet. 



3010 Diverse eigene Tiefbauten im Verwaltungsvermögen 
50100 Neue Busspur an der Chamerstrasse Zug, Abschnitt Schutzengel-Aabachstrasse. 

3020 Diverse eigene Investitionsangaben für den Ctrassenbau 
50102 Investitionsbeschränkungen. 
50104 Diverse neue Bauvorhaben. 
50105 Belastungen der Anteile vom Tiefbauamt (113) und vom Strassenunterhalt (114) 

gemäss RRB vom 26.09.94. 
50108 Neue Lichtsignalanlage BaarerstrasselAhornstrasse Zug. 

3023 Durchgangsstrassen 
Neue Bauvorhaben: Ausbau Artherstrasse Zug Murpfli-Otterswil/Ausbau und 
Strassengestaltung 1. Etappe Oberägeri innerorts (Fischmatt-Kernzone). 

3024 Ortsverbindungsstrassen 
Neue Bauvorhaben: Baarburgrank-Hinterburg, NeuheimIFelderhus-Sarbach-Tal, 
NeuheimlRatenstrasse Schafweidlirank-Alosen. 

Eigene Gewässerverbauungen 
Erster Teil Brückenneubauten. 
Pendenz Landerwerb, Perimeterbeitrag und Anteil an Brückenbau an Gemeinde 
Steinhausen für Sumpfstrasse. 
Ein Teil der noch nicht realisierten letzten Etappe. 
Baubeginn erst im Jahre 1996. 
Letzte Bauarbeiten, Vermessung und Bepflanzung. 
Anteil Nationalstrasse, siehe 50106. 
Anteil Nationalstrasse, siehe 50110. 
Siehe 50108. 

3050 Investitionsbeiträge für Umweltschutz 
56200 Voraussichtlicher Ausbau der Kläranlage Neuheim. 
56404 Die Klärschlammentwässerungsanlage wird 1995196 erstellt 

3061 Verschiedene eigene Hochbauinvestitionen 
50301 Planungsarbeiten für das Verwaltungszentrum II und den Trakt 2 mit Turnhallen fur 

die GIBZ. 
50302 Planungsarbeiten und Wettbewerbe für das Areal Gaswerk. 

3062 Verwaltungs- und Betriebsgebäude, Museen usw. 
50312 Geplanter Beginn der Bauarbeiten für die 2. Etappe. 
50317 Vorgesehener Aus- und Erweiterungsbau. 
50319 Vorgesehene Ausbauten zur Unterbringung verschiedener Verwaltungsabteilungen. 

3063 Schulen 
50310 Aufwand entsprechend Baufortschritt. 
66010 Zu erwartender Bundesbeitrag aufgrund der verbauten Bausumme 

3500 Zu aktivierende Anschaffungen 
50601 Erneuerung Funknetz der Kapo. 
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4000 Zu aktivierende Anschaffungen 
50601 Ersatz für defekten RTW ZG 48005 (277'000.-), wovon 113 als Akonto mit der Bestel- 

lung bereits 1995 bezahlt werden (RRB 6.6.1995), sowie Neuanschaffung eines All- 
zweckfahrzeuges für den RDZ (65'000.-). 

50602 1996 keine Sonderanschaffung vorgesehen. 

4001 lnvestitionsbeitrag für verschiedene Human- und Cozialmedizinische Zwecke 
56500 Restzahlung an Erweiterung und Sanierung Männerheim Eichholz Steinhausen 

(KRB 26.5.1994). 

Investitionsbeiträge an gemeindliche und private Krankenanstalten 
Projektierungsbeitrag für das Pflegezentrum Ennetsee-Cham gemäss neuer Spital- 
planung. 
Ersatzanschaffungen für das Pflegezentrum Ennetsee-Cham. 
Beitrag an die Sanierung/UebergangsIösung der Klinik Liebfrauenhof Zug. 
Teilzahlungen an den Neu- und Umbau der Zuger Höhenklinik Adelheid Unterägeri 
nach Massgabe des Baufortschrittes. 
Restzahlung an den Neu- und Umbau des Kranken- und Pflegeheims Luegeten. 
Projektierungsbeitrag fur das Spital- und Pflegezentrum Baar gemäss neuer 
Spitalplanung. 
Ersatzanschaffungen und Neuinvestitionen gemäss 5-Jahres-Planung der Klinik 
Liebfrauenhof Zug (171'600.-), des Spitals Baar (478'200.-), des Kranken- und 
Pflegeheims Luegeten Menzingen (33'000.-), der Höhenklinik Adelheid Unterägeri 
(99'600.-); lnvestitionsbeitrag an gemeinschaftliches EDV-Konzept (900'000.-). 
Ersatzanschaffungen und Neuinvestitionen der Psychiatrischen Klinik Oberwil gemäss 
lnvestitionsbuget 1996 (Anteil des Kantons Zug Ca. 41 %). 
Teilzahlungen an den Neu- und Umbau der Psychiatrischen Klinik Oberwil nach Mass- 
gabe des Baufortschrittes (KRB 16.12.1987). 

4032 Investitionsbeitrag an Kantonsspital 
56301 Baubeiträge nach Massgabe des Baufortschrittes an Parkhaus (1'850'000.-"U"), an 

Personalhaus (170'000.-), an Lüftung I Lift Nord (400'000.-), an Bettenprovisorium 
(1'500'000.- "U"), an Kernspintomograph (1'800'000.- "U"). 

56309 Projektierungsbeitrag für das Kantonsspital Zug gemäss neuer Spitalplanung. 
56310 Ersatzanschaffungen und Neuinvestitionen gemäss 5-Jahres-Planung. 

4570 Investitionen für eigene Zivilschutzbauten und Einrichtungen 
56400 Anpassungen des Übungsgeländes im Ausbildungszentrum an Bedürfnisse Zivil 

schutz 95. 

4571 Investitionsbeiträge für Zivilschutzbauten 
56201 Ausrüstung der neu erstellten Schutzräume, auslaufende Nachrüstung 

5020 Gebundene Darlehen im Verwaltungsvermögen 
62000 Rückzahlung Darlehen des Bundes aufgrund der erhöhten ALV-Beiträge ab 

1 .$.I995 sowie wegen der rückläufigen Entwicklung der Arbeitslosenzahlen. 
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